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Vorwort

Wir danken Ihnen, dass Sie sich fiir unser Produkt entschieden haben.
Dieses Handbuch beschreibt, wie Sie die Druckertreiber fiir dieses System einrichten und mit ihnen drucken kénnen.
Bitte lesen Sie dieses Handbuch, bevor Sie die Funktionen benutzen.

H Uber dieses Handbuch

O Symbole in diesem Handbuch

In diesem Handbuch sind wichtige Hinweise durch folgende Symbole gekennzeichnet. Lesen Sie diese Hinweise,
bevor Sie das System benutzen.

Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die - wenn sie nicht
/\ WARNUNG | behoben wird - tédliche bzw. ernsthafte Verletzungen, erhebliche Schaden oder Feuer im
Gerat oder in seiner Umgebung nach sich ziehen kann.

Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die - wenn sie nicht
/\ VORSICHT | behoben wird - geringfiigige bis mittlere Verletzungen, Teilschdden am System oder in seiner
Umgebung sowie Datenverlust nach sich ziehen kann.

Kennzeichnet Informationen, die Sie bei der Bedienung des Systems beachten sollten.
Tipp Beschreibt praktische Tipps zur Bedienung des Systems.
i Referenzen, auf denen Sie weitere Hinweise finden konnen. Lesen Sie diese Referenzen bei

Bedarf.

Q Zielgruppe fiir dieses Handbuch

Dieses Handbuch richtet sich an allgemeine Anwender und an Administratoren.

0 Modellserien in diesem Handbuch

In diesem Handbuch werden die einzelnen Modellnamen durch einen Seriennamen ersetzt.

Modellname Serienname
e-STUDIO2020AC/2520AC e-STUDIO6525AC Serie
e-STUDIO2525AC/3025AC/3525AC/4525AC/5525AC/6525AC
e-STUDIO2528A/3028A/3528A/4528A/5528A/6528A e-STUDIO6528A Serie
e-STUDIO6526AC/6527AC/7527AC e-STUDIO7527AC Serie
e-STUDIO6529A/7529A/9029A e-STUDIO9029A Serie

O Optionales Equipment

Zu den verfligbaren Optionen siehe nachfolgende Referenz:
Systeminformationen - Systeminformationen - Optionen

Q Bildschirme und Bedienungsvorgange

* Die Abbildungen der Bildschirme und die Bedienungsvorgange fiir Windows beziehen sich auf Windows 10. Alle
Screenshots und Beschreibungen fiir macOS basieren auf macOS 11.x.
In einzelnen Punkten konnen die Bildschirminhalte in der Praxis abweichen, da sie vom aktuell verwendeten
Modell, der Systemumgebung, z.B. installierten Optionen, der verwendeten OS-Version und installierten
Applikationen, abhangig sind.

* Die Abbildungen in diesem Handbuch haben lediglich Beispielcharakter und kénnen je nach verwendetem System
variieren.

* Indiesem Handbuch sind die Standardwerte von Einstellungen unterstrichen dargestellt.
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Q Abkiirzungen in diesem Handbuch

In diesem Handbuch werden der “Dual Scan Dokumenteneinzug” (DSDF) und der “Automatische Wendeeinzug”
(RADF) gemeinsam als “Automatischer Dokumenteneinzug” (ADF) bezeichnet.

O Der mitgelieferte Installationsdatentrager

In diesem Handbuch werden die CDs fiir die Installation der Software allgemein mit “Installationsdatentrager”
bezeichnet.

O Handelsmarken

Zu den Handelsmarken siehe Sicherheitsinformationen.
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Merkmale und Funktionen

Unterstiitzung von Clients auf mehreren Plattformen
Dieses System unterstiitzt den Druck von Windows Computern, macOS Computern und UNIX/Linux-Workstations.
Nicht alle genannten Plattformen bieten jedoch den vollstédndigen Funktionsumfang.

Verschiedene Anschlussoptionen
Sie kdnnen diesem System einen SMB-, IPP-, Raw TCP-, WSD- oder LPR-Druckeranschluss zuweisen.

Mehrere Arten von Druckauftragen
Die Methode, wie dieses System einen Druckauftrag abwickelt, wird mit Jobtyp bezeichnet.

* Der Normalmodus erfordert keine speziellen Einstellungen und ist der am haufigsten benutzte Druckmodus.

* Mit dem zeitversetzten Druck kdnnen Sie einen Druckauftrag zu einem programmierten Zeitpunkt auszufiihren.

* Mit dem vertraulichen Druck bleibt ein Auftrag in der Druckerwarteschlange, bis Sie am Touch Screen des Systems
ein Kennwort fiir den Druckauftrag eingeben.

* Mit dem angehaltenen Druck bleibt der Druckjob in der Druckerwarteschlange, bis Sie den Job tiber den Touch
Screen fortsetzen.

* Der Entwurfsdruck ermoglicht es, vor dem Ausdrucken mehrerer Kopien einen Probedruck zu erstellen, um ihn zu
prifen.

* Mit Multi Station Druck kénnen Sie Druckjobs, die an dieses System gesendet wurden, von anderen Systemen
drucken lassen.

Hinweis

Diese Funktion erfordert den e-BRIDGE Multi Station Enabler.

* Die Bilduberlagerungsfunktion (Overlay-Bild) druckt Dokumentelemente, z.B. Text oder Grafik, in eine Datei, damit
sie in andere Dokumente einkopiert werden konnen.

* Mit Speichern in e-Filing konnen Sie die gedruckten Dokumente in e-Filing speichern.

e Mit der Multijob-Funktion kdnnen Sie mehrere Jobtypen kombinieren. Beispielsweise kdnnen Sie einen Job in
e-Filing speichern und zu einem definierten Zeitpunkt drucken, indem Sie den geplanten Druck mit Speichern in
e-Filing kombinieren.

Optionen fiir eine professionelle Endverarbeitung
Je nach Art der installierten Finisher haben Sie die Wahl zwischen Sortieren, Gruppieren und Heften der Dokumente
(auch Mittelheftung) und Lochen. Die verfiigbaren Funktionen sind abhangig vom Modell.

Optionen fiir professionelles Layout und Zusammensetzung des Dokuments

Sie konnen wahlen, ob Sie das Dokument so drucken wollen, wie es im Anwendungsprogramm eingestellt ist, oder ob
Sie die Druckertreiber-Layoutfunktionen verwenden, um im Buchformat oder mit mehreren Seiten pro Blatt zu
drucken.

Zusatzlich bieten die Druckertreiber die Moglichkeit, bestimmte Seiten auf unterschiedlichen Papiersorten zu
drucken. Das umfasst das Drucken von Deck- und Riickblattern, das Einfligen von Blattern an bestimmten Positionen
im Dokument und das Einfligen von Trennblattern, wobei jede zweite Seite als leeres Blatt eingefiigt bzw. auf einem
anderen Papiertyp gedruckt werden kann.

Unterstiitzung unterschiedlicher Papierformate
Sie kdnnen auller den Standardformaten auch benutzerdefinierte Papiergrofien definieren, um aus lhrer Anwendung
zu drucken.

Unterstiitzung von Wasserzeichen und Bildiiberlagerung

Wasserzeichen eignen sich hervorragend dazu, Dokumente mit bestimmten Informationen zu markieren. Gangige
Wasserzeichen sind z.B. “Vertraulich”, “Entwurf” und “Original”. Viele Wasserzeichen sind bereits vordefiniert und
konnen direkt verwendet werden, aber Sie kdnnen auch eigene Wasserzeichen erstellen und diese speichern.
Wasserzeichen bestehen aus Text. Bildiiberlagerungen kdnnen jede Kombinationen von Text, Grafik und anderen
Dokumentelementen sein.

Da der Druck von Wasserzeichen generell weniger Systemressourcen als Bildiiberlagerungen erfordert, sollten Sie,
wenn immer es moglich ist, Wasserzeichen benutzen, insbesondere wenn es auf eine hohe Druckgeschwindigkeit
ankommt.
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Uber die Installation der Druckertreiber

Auf dem Installationsdatentrager befinden sich Druckertreiber fiir die jeweiligen Betriebssysteme. Zu deren
Installation siehe nachfolgende Referenz:
Installation
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Einfaches Drucken

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Dokumente drucken kénnen.

M Drucken

Wenn Sie den Druckertreiber installiert und konfiguriert haben, konnen Sie aus den meisten Windows-Anwendungen
[Drucken (Print)] auswahlen und direkt drucken. Der Druckertreiber bietet lhnen eine Vielzahl von Funktionen.

Tipp

Die Vorgehensweise zur Anzeige des Eigenschaftendialogs fiir den Druckertreiber ist je nach Anwendungsprogramm
unterschiedlich. Lesen Sie im Zweifelsfall im Handbuch der Anwendung nach, wie der Eigenschaftendialog des

Druckertreibers aufgerufen wird.

Nachfolgend ein Beispiel mit dem Programm Notepad unter Windows.

1 Offnen Sie eine Datei und wihlen Sie im Menii [Datei (File)] die Position [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie den Druckertreiber fiir dieses System und klicken Sie auf [Eigenschaften

(Preferences)].
== Print X
General
Select Frinter
o l%
< >
Status: Ready [Prrttofile | Preferences
Location
Comment: Find Printer] 2
Page Range
[OL] Number of copies: [1 1
Selection Curent Page
Pages Collate
1] 22 )3
Brint Cancel Aoply

3 Konfigurieren Sie auf den Registerkarten die Druckoptionen.

) Printing Preferences

Basic  Finishing Paper Handling Image Quality Effect Others

Print Job: Original Paper Size:

100%

Destination:

Letter
O i [P
J1 23 J1 23
E
Settings...
Profile: Number of Copies:
o v Orientation:
Save Profile Delete
Rules Based Printings... Color:
Restore Defaults 202 Ao

Plain (16-21lb.bond)

Templates

S NormalPrint E [lwer@ 12011 -
Print Paper Size: Climage Scale:
) Same sz Origins Size o oo 2 mes-0m
Paper Source:
= -
Paper Type:

(®) Portrait (O Landscape

~ Details...

Cancel Help

Sie kénnen die Druckoptionen auch in einem Profil zusammenfassen und speichern.

S.74 “Profil speichern”

4 Klicken Sie zum Speichern auf [OK].
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5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um zu drucken.

= Print X
General
Select Printer
ol B B B N
< Lk
Status: Ready [Prttofie [ Prefersnces |
Location:
Commert
Page Range
@A Number of copies: [1_ 4]
() Selection () Curent Page
Ore [ | | o g
ETIEEIET
\ MN\ Cancel | [ fosty |
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Q Abteilungscode eingeben

l Wenn die Eingabe eines Abteilungscodes oder eines Benutzernamens erforderlich ist

Wenn fiir dieses System die Zahlerinformationen tiber Abteilungscodes verwaltet werden, miissen Sie lhren
Abteilungscode in den Druckertreiber eingeben. Fiir weitere Hinweise wenden Sie sich bitte an lhren Administrator.
Mit folgenden Schritten kdnnen Sie den Abteilungscode im Voraus eingeben und miissen ihn nicht mehr fiir jeden

Druckvorgang separat eingeben.

Tipp

* Die Einstellungen fiir die Abteilungscodes werden von lhrem Administrator festgelegt.

S.84 “Abteilungsverwaltung verwenden”

* Sie kdnnen den Abteilungscode auch fiir jeden Druck einzeln eingeben. Wenn Sie fiir jeden Druckauftrag einen
unterschiedlichen Abteilungscode verwenden missen, geben Sie ihn jeweils vor Druckbeginn ein.

1 Klicken Sie auf [Start] und wahlen Sie [Einstellungen (Settings)] > [Gerate (Devices)] > [Gerdte

und Drucker (Devices and printers)].
Der Druckerordner erscheint.

Tipp

Unter Windows Server 2012 rechtsklicken Sie unten links in den Bildschirm und klicken auf [Systemsteuerung
(Control Panel)] > [Gerate und Drucker anzeigen (View devices and printers)].

2 Rechtsklicken Sie auf den Druckertreiber fiir dieses System und wahlen im angezeigten Menii

[Druckeinstellungen (Printing Preferences)].

€« “ A Fs » Control Panel » Hardwareand Sound » Devicesand Printers v O

Addadevice  Addaprinter  Seewhat'sprinting  Print server properties  Remove device

~ Devices (3)

@ N N N DN e it g
@ |~ setasdetauttprinter
Fax Microscft Print  Microsoft XPS Onehlote i b
to PDF Document Writer R _
| % Printer properties
1 Create shortcut
state. @ Defautt Status: 0 document(s)inque{ gy g,
® Model:
=1

Category: Printer

Tipp

Wird das Meni [Datei (File)] nicht angezeigt, driicken Sie [Alt].

Ffa Devices and Printers =
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3 Wahlen Sie das Register [Andere (Others)] und geben Sie in [Abteilungscode (Department Code)]
lhren Abteilungscode ein.

= Printing Preferences X

Basic  Finishing Paper Handing Image Quality Effect Others  Templates
Print Job: Default Menu Setti

> Basic oY |
| Mormal Print R
[] Toner Save Letterhead Print Mode

[]Do not Print Blank Pages @ off
() On (For 2-Sided printing only)

) On (For all printing)

[#] SNMP Communication SNMP Settings
Qutput Devices Add Printer
100%
erer Custom Paper Size
JJJ1 23 JJJ1 23 User name (Alias): ‘ user(] |
E
Settings... Depariment Code: — [wewees |
S Hide Depariment Code(@)
None v Project Code(K): 2—|
Saye Profile Delete
Custom Settings File: Import Export
Rules Based Printings...
Restore Defaults Restore All Defaults Version Information

Cancel Help

Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben.

4 Klicken Sie auf [Ubernehmen (Apply)] oder [OK], um die Einstellungen zu speichern.

O Projektcode eingeben

Sie kdnnen im Voraus einen Projektcode eingeben.

Wahlen Sie das Register [Andere (Others)] und geben Sie in [Projektcode (Project Code)] Ihren
Abteilungscode ein.

=) Printing Preferences X

Basic Finishing Paper Handing Image Quality Efect Others  Templates
Print Job: Default Menu Set]

Basic
| Normal Print v 1 > TopAccess
[ Toner Save Letterhead Print Made
@ off

[] Do not Print Blank Pages
£ () On (For 2-Sided printing only)

O On (For all printing)

[ SNMP Communication SNMP Settings
Qutput Devices Add Printer

100%

Letter Custom Paper Size
JJJ1_23 JJJ1_23 User name (Alias): [ Userdl |
E

Settings... Department Code: ‘ R |

Profile:

[AHide Department Code(Z)

Nene i Project Code(K): 00000 [
Save Profile Delete
Custom Settings File: z

i Export

Rules Based Printings...

Restore Defaults Restore All Defaults Version Information

Cancel Help

Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben. Bitte wenden Sie sich fiir den Projektcode an Ihren Administrator.

2 Klicken Sie auf [Ubernehmen (Apply)] oder [OK], um die Einstellungen zu speichern.
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0 Benutzername und Kennwort eingeben

Wenn optional Benutzername und Kennwort eingestellt sind, werden Sie vor dem Druck aufgefordert, Ihren
Benutzernamen und Ihr Kennwort einzugeben.
Geben Sie Name und Kennwort ein und klicken Sie auf [OK].

Tipp

* Biszu 128 Zeichen in [Benutzername (User Name)] und bis zu 64 Zeichen in [Kennwort (Password)] eingegeben
werden.

* Die eingegebenen Werte bleiben nicht im System gespeichert. Sie miissen sie jedes Mal zum Drucken eingeben.

* In der Registerkarte [Gerateeinstellungen (Device Settings)] konnen Sie weitere Einstellungen vornehmen.
S.85 “Benutzername und Kennwort flir jeden Druckjob eingeben”

U LDAP Server Name einstellen

Wenn die LDAP Authentifizierung auf dem System aktiviert ist, miissen Sie im Register [Andere (Others)] unter [Server

Name] einen LDAP-Server definieren.

] Printing Preferences *®

Basic Finishing Paper Handiing Image Quality Effect Others  Templates

Print Job: Default Menu Setting:

| Normal Print ~

> TopAccess

[ Toner Save Letterhead Print Mode

[1De not Print Blank Pages ®off
) On (For 2-Sided printing only)

O On (For all printing)

1 SNMP Communication SNMP Settings
Output Devices Add Printer
Letter Custom Paper Size
JJJQS JJJW 23 User name (Alias): \A‘ i ‘
E
Settings... Department Code: ‘ ‘
Profile: [ Hide Department Code(Z)
None & Project Code(K): [
Save Profile Delete Server Nzme: | G ma T e V|
- - Select from ———-
Rules Based Printings... Custom Setting et
Restore Defaults LDAPO2
Restore 1 LDAPO3 mation

Cancel Help

Ist kein LDAP-Server definiert, erscheint bei einem Druckversuch das Dialogfeld [LDAP Server definieren (Specify LDAP

Server)].

Specify LDAP Server X

You have not selected any server for LDAP authentication.

Please select a valid server.

Server Name:
---- Select from ----

OK Cancel
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Definieren Sie den gewiinschten LDAP-Server unter [Server Name] und klicken Sie danach auf [OK].

Specify LDAP Server X

You have not selected any server for LDAP authentication.

Please select a valid server.

Im Register [Gerdteeinstellungen (Device Settings)] kdnnen Sie Einstellungen fiir die LDAP-Authentifizierung
vornehmen.
S.86 “LDAP-Authentifizierungsserver einstellen”
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Papier und Reproduktionsmaf3stab einstellen

M Festen Papiertyp wahlen

Sie kdnnen mit dem Druckertreiber verschiedene Papiertypen festlegen. Dieser Abschnitt beschreibt die Funktionen
im Register [Basis (Basic)].

O PapiergroBe festlegen

Wahlen Sie die Grofe des zu druckenden Dokuments.

1 Offnen Sie das Register [Basis].

2 Wahlen Sie die DokumentgroRe unter [OriginalpapiergroRe (Original Paper Size)].
3 Wahlen Sie die PapiergroBe unter [DruckpapiergroBe (Print Paper Size)].

- Printing Preferences X

Basic  Finishing Paper Handling Image Quality Effect Others Templates

(o e P T

| Normal Print v

Letter (81/2x 11) v

Print Paper Size: [ image Scale:

|Laga\ (81/2x 14%) % | 100 . 9(25-400)

Paner Sourre:

Wenn Sie den Druck weder vergrofiern noch verkleinern wollen, wahlen Sie [Wie OriginalgroRe (Same as Original
Size)].

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Papierquelle festlegen

Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

Wahlen Sie die Papierquelle unter [Papierquelle (Paper Source)].

NR O Gb

B =2 |A3 (297 x 420mm) ~| | 139 T Tled-auy)

Paper Source:

= [prawer2 -

Paper Type:

Plain (16-21lb.bond) v
& Destination:

Letter A3
i [P ~

JJJI123 JJJ123

Die Farbe der ausgewahlten Papierquelle dndert sich im Vorschaubereich des Registers [Basis (Basic)].
3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

QO Papiertyp festlegen

Wahlen Sie den Papiertyp des zu druckenden Dokuments.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie den Papiertyp unter [Papiertyp (Paper Type)].

= |A3 (297 x 420mm) ~| | 139 < Felgd-awy)

Paper Source:

= Drawer2 v

Paper Type:

lE

® 139% Destination:

Letter A3
a Tray 2

JJJ‘123 JJJ123

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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H Unterschiedliches Papier verwenden

Die nachfolgende Beschreibung bezieht sich auf Druckjobs, fiir die zusdtzliche Vorkehrungen erforderlich sind, bevor
Sie das Papier einlegen kénnen.

U Drucken auf Karteikarten-Papier

Sie kdnnen auf den Reiter von Registerpapier drucken.

Hinweis

* Nur Registerpapier im Letter- oder A4-Format kann bedruckt werden.
* Falls ein Fehldruck beim Bedrucken mehrerer Registerkarten auftritt, kann die Riickseite der nachfolgenden Seiten
verunreinigt werden. Legen Sie daher fiir jedes Registerpapier einen separaten Druckauftrag an, damit das System

eine Reinigung zwischen den Ausdrucken durchfiihren kann.

* Beim Bedrucken von Registerpapier kann es vorkommen, dass das Blatt im Ausgabefach hangen bleibt, da fiir den
Reiter keine Ausgabewalze existiert. Entfernen Sie das Registerpapier, bevor Sie den nachsten Druckvorgang

starten.

1 Erstellen Sie ein Letter- oder A4-Dokument und platzieren Sie den Text oder das Bild fiir den
Karteikartenreiter an der rechten Seite des Dokuments, wie nachfolgend beschrieben.
Sie miissen den Text in der Hohe genau auf den Karteikartenreiter ausrichten.
Der Abstand zwischen dem Text und dem rechten Rand des Reiters muss mindestens 4,2 mm betragen. Geben
Sie unter [Registerverldngerung (Tab Extension)] und [Bildversatz (Image Shift Width)] den gleichen Wert ein.

Breite des Reiters = Bildverschiebung

Dokument

mind. 4,2 mm

Ausdruck

Muss exakt in
den Reiter passen

LopeLael )

!

'

I)

™31 qel

2 Rufen Sie die Registerkarte [Basis (Basic)] im Druckertreiber auf und wahlen unter
[DruckpapiergroBe (Print Paper Size)] als [Originalpapiergrofe (Original Paper Size)] und
entsprechend der DokumentgroRe entweder [Letter Register (Letter Tab)] oder [A4 Register (A4

Tab)].

=]

Print Job:

| Mormal Print v

A3

Letter
JjJ1 23 JJJW.Q 3

Settings...
Profile:

None

SayeProfile|  Delet=

Rules Based Printings.

Restore Defaults

Printing Preferences

Basic Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Original Paper Size:

Ll Nletter(at/2x 119 ~

Numb| Computer (10 1/8 x 147)

Orient|

292
ey

Print Paper Size: [ Image Scale:

A3 (297 x 420mm) <] [139 = %(25-400)
B4 (257 x 364mm)
B5 (182 x 257mm)
Folio (210 x 330mm)

1 Post Card (100 148m
Letter (8 1/2x 117)
Legal (8 172 14")
Ledger (11 17
Statement (5 1/2 x 8 1/2%)
Letter Tab (8 1/2x 11%)

13" LG (8 1/2% 137
2.5 5Q (8 1/2x81/2)
16K (195 x 270mm)
8K (270 x 3%0mm)

320 450mm

320 460mm

I o
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3 In [Register Hersteller (Tab Manufacturer)] wahlen Sie den Produktnamen des Registerpapiers
oder die Position [Ben.def. (Custom)], wenn der Produktname nicht aufgefiihrt ist.

Primary Tab Dialog X

Select a Tab manufacturer for your tab print job.
Teb Manufacturer:

Tab Extension —W |4— |KOKUYOA4—S(SBanksJ [ ~

0.472

Image Shift
Width

B>
Image Shift Width:
W [0472 |/£] inches (0.000 - 1.181)

Units:

(@ inch O mm
Cancel

4 Wenn Sie [Ben.def.(Custom)] gewahlt haben, tragen Sie bitte im Feld [Register-Erw. (Tab
Extension)] die Breite des Reiters ein.

5 Geben Sie den Wert fiir die Bildverschiebung unter [Bildversatz (Image Shift Width)] ein.
Wenn Sie ein Dokument entsprechend Schritt 1 erstellt haben, geben Sie hier die Breite des Reiters ein.

Der Abstand zwischen dem Text und dem rechten Rand des Reiters muss mindestens 4,2 mm betragen. Geben
Sie unter [Registerverlangerung (Tab Extension)] und [Bildversatz (Image Shift Width)] den gleichen Wert ein.

Klicken Sie auf [OK].
Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

OOoo~NOo

Positionieren Sie das Papier so, dass der Reiter auBen liegt.

Zum Einlegen von Registerpapier in den Stapelblatteinzug siehe nachfolgende Referenz

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO6525AC Serie/e-STUDIO6528A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier
in den Stapelblatteinzug einlegen - Registerpapier im Stapelblatteinzug

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO7527AC Serie/e-STUDIO9029A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier
in den Stapelblatteinzug einlegen - Registerpapier im Stapelblatteinzug

10 Driicken Sie [Job Status] am Touch Screen.
1 1 Driicken Sie die Taste [START] auf dem Bedienfeld.
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0 Benutzerdefiniertes Papierformat registrieren und drucken

Mit den folgenden Schritten konnen Sie ein benutzerdefiniertes Papierformat speichern. Zunachst definieren Sie das
benutzerdefinierte Papierformat im Register [Andere (Others)], danach konnen Sie es aufrufen und benutzen.

Benutzerdefiniertes Papierformat registrieren

Sie kdnnen bis zu 40 PapiergroRen in [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)] speichern. Die so festgelegte
benutzerdefinierte PapiergroRRe kann anschliefend aus der Formatliste im Register [Basis (Basic)] ausgewahlt
werden.

Hinweis

* Die Anzahl der definierbaren Papiergrofien ist modellabhangig. Zu Einzelheiten liber das Speichern
benutzerdefinierter Papiergrofen siehe nachfolgende Referenz.
Spezifikationen - PAPIERSPEZIFIKATIONEN - Geeignetes Papier

* Um [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)] zu definieren, rufen Sie im Ordner [Gerate und Drucker
(Devices and Printers)]] das Dialogfeld Druckeinstellungen auf. Sie kdnnen diese Einstellung nicht durchfiihren,
wenn Sie die Druckereigenschaften aus dem Dialogfeld [Drucken (Print)] der Anwendung aufrufen.

e Zum Festlegen von [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)] sind Administratorrechte erforderlich.

Tipp
Eine benutzerdefinierte PapiergroRe kann fiir die Druckertreiber Universal Printer 2 (PCL6) / Universal PS3 verwendet
werden.

1 Offnen Sie das Register [Andere (Others)].
2 Klicken Sie auf [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)].

3 Klicken Sie auf [Hinzufiigen (Add)].

Custom Paper Size X

Paper Size List:

Name Size

CustomPaper(1 3.94x 383 inch
CustomPaper02 4.00x 6.00 inch
CustomPaper03 5.00x 7.00 inch
CustemPaper(4 6.00x 8.00 inch
CustomPaper03 8.00x 10.00 inch

elee
o] Cancel

4 Geben Sie die Details im Dialogfeld [Eigenes Papierformat - Name (Custom Paper Size - Name)]
ein.

Custom Paper Size X

Name:

1 |
AlLength):
(384 |7 inches 3.94- 1200)
B(Width):
5.83 2| inches (5.83 - 47.24)

@ inch Omm

OK Cancel

Name: Geben Sie einen Namen fiir das Format ein. Sie kdnnen bis zu 31 Zeichen eingeben. Dieser Namen wird
anschlieflend in [OriginalpapiergroRe (Original Paper Size)] und [Druckpapiergréfie (Print Paper Size)] im
Register [Basis (Basic)] angezeigt.

Papierformat: Geben Sie A (Ldnge) und B (Breite) ein.

Einheit: Wahlen Sie die Einheit.

Hinweis

* Der einstellbare Bereich fiir A (Lange) und B (Breite) ist modellabhangig. Wahlen Sie Werte innerhalb des
rechts stehenden Bereichs.
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* Entweder A (Ldnge) oder B (Breite) miissen mindestens 7 mm Unterschied zu einem Standardformat
aufweisen. Ansonsten wird dies vom System als ein Standardformat interpretiert.

* Ein Format kann nicht definiert werden, wenn A (Lénge) langer als B (Breite) ist. Um derartige Dokumente zu
drucken wahlen Sie als [Ausrichtung (Orientation)] das [Querformat (Landscape)].

Klicken Sie auf [OK].

Kontrollieren Sie, dass der benutzerdefinierte Papiername in der Formatliste angezeigt wird und
klicken Sie auf [OK].

Auf benutzerdefiniertem Papier drucken

HLwWwN

=~ Oy \”n

Rufen Sie die Druckereigenschaften auf und wahlen Sie im Register [Basis (Basic)] unter
[DruckpapiergroBe (Print Paper Size)] das benutzerdefinierte Papierformat aus.

(] Printing Preferences x

Basic  Finishing Paper Handing Image Quality Effect Others Templates

KRR @i e S

| MNormal Print v

Letter (81/2x 11%) v

Print Paper Size: [Jimage Scale:
+ 9(25-400)

Same a5 Original Size

Letter Tab (8 1/2x 11%)
Computer (10 1/8x 14
% 13"LG (81/2x 137
8.5"5Q(81/2x81/27)
16K (195 x 270mm)
8K (270 x 3%0mm)

ik 320 x 450mm

i (& | 320x d60mm
JJJT_H JJJT_M Envelope Com10 (4 1/8x 9 1/2")
B Envelope Menarch (37/8x 7 1/2")

Settings... Envelope DL (110x 220mm)

Profile: MNumb Envelope Cho-3 (120 x 235mm)
Envelope You-4 (105 x 235mm)
Orient| Envelope Kaku-2 (240 x 332mm)
CustomPaperD1 (3.94 x 5.83inch}
00 x 6.00inch})

MNone ~

Saye Profile Delete
CustomPaperl]
Rules Based Printings... CustomPaperl} 2 7.00inch)

CustomPaperd (7.4 .00inch)

<

Restore Defaults b4+

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Legen Sie das benutzerdefinierte Papier in den Stapelblatteinzug oder die Kassette ein.

Wenn das benutzerdefinierte Papier die GroRe von Standardformaten libersteigt, beachten Sie bitte folgendes
beim Einlegen und bei der Ausgabe des Papiers. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.
Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO6525AC Serie/e-STUDIO6528A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier
in den Stapelblatteinzug einlegen - Nicht-Standardformate im Stapelblatteinzug

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO7527AC Serie/e-STUDIO9029A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier
in den Stapelblatteinzug einlegen - Nicht-Standardformate im Stapelblatteinzug

Driicken Sie [Job Status] am Touch Screen.
Wahlen Sie den Papiertyp, der dem eingelegten Papier entspricht.
Driicken Sie [START] am Bedienfeld.
Tipp
Wenn sich kein Papier im Stapelblatteinzug oder in der Kassette befindet, wird eine entsprechende Meldung im

Touch Screen angezeigt. Die im Touch Screen angezeigte Papiergréfie kann sich geringfligig von der
gespeicherten Papiergrofie unterscheiden.
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H VergroRerung und Verkleinerung

Sie kdnnen das Druckbild automatisch vergroRern oder verkleinern, um es an die PapiergrofRe anzupassen. Sie
konnen die Grofe auch manuell festlegen.

O An PapiergrofRe anpassen
Sie kdnnen das Druckbild automatisch vergroRern oder verkleinern, um es an die definierte Papiergrofie anzupassen.
1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie die Dokumentgrofe unter [OriginalpapiergroBe (Original Paper Size)]. Wahlen Sie die
Papiergrofe unter [DruckpapiergroBe (Print Paper Size)].

- Printing Preferences X
Basic  Finishing Paper Handing | Image Gually Effect Others  Templates

fRtots Original Paper Size:

| MNormal Print > i@ Letter (31/2x 11"
Print Paper Size: %‘gage Scale:
) T

|fegal (8 1/2x 149 2 %(25-400)
- Paper Source: 2

Das Druckbild wird automatisch vergroRert oder verkleinert, abhangig von der gewahlten Original- und
DruckpapiergrofRe.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

3
4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

O MaRstab festlegen

Legen Sie einen Mafstab fest, um den Ausdruck zu vergrofRern oder zu verkleinern.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie [Manuelle Skalierung (Image Scale)] und geben Sie den Wert ein.

= Printing Preferences X

Basic  Finishing Paper Handing Image Quality Effect Others Templates

Print Job: Original Paper Size:

| Mormal Print v

2l Letter g 1/2x 119 ~

Print Paper Size: & Image Scafe
ame as Original Size iv |30 [z Ngzs-200)

Paper Source:

Sie kdnnen Werte von 25% bis 400% in 1%-Schritten einstellen.
Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

S W
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M Druckrichtung andern
Kehrt die Druckrichtung um und spiegelt den Ausdruck.

1 Offnen Sie das Menii [Effekt (Effect)].
2 Wahlen Sie das Kontrollkdstchen Druckrichtung.

S w

[] Rotate 180 Degrees

[ miror

Negative/Positive

JJJHSJJJHS
&

Settings...
Frofile
Tre | [Jsmart print for mixed size & orientation document

Saye Profile

Rujes Bassd Printings.

Restore Defaulls

Cancel Apply Help

Um 180 Grad drehen: Das Bild wird gedreht.

Spiegeln: Wahlen Sie dies, um spiegelbildlich zu drucken.

Hinweis

Die Einstellungen [Um 180 Grad drehen (Rotate 180 Degrees)] und [Druck f. gemischte Dok.formate &
Dok.ausrichtung (Smart print for mixed size & orientation document)] kdnnen nicht gleichzeitig genutzt

werden.

* [Spiegeln (Mirror)] steht nur fiir folgende Druckertreiber zur Verfligung.

- Universal Printer 2 (PostScript)

Druck fiir gemischte Dokumentformate & Dokumentausrichtung: Bei gemischten Formaten und
Ausrichtungen (Hoch- und Querformat) wird die Druckausrichtung angeglichen.
Wabhlen Sie dies, wenn Originale in folgenden Kombinationen vorkommen:

A4 Hochformat und A3 Querformat
A4 Querformat und A3 Hochformat
LT Hochformat und LD Querformat
LT Querformat und LD Hochformat
B5 Hochformat und B4 Querformat
B5 Querformat und B4 Hochformat
16K Hochformat und 8K Querformat
16K Querformat und 8K Hochformat

Wenn [Um 180 Grad drehen (Rotate 180 Degrees)] ausgewdhlt ist, ist diese Funktion deaktiviert.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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l Ausgabefach wiahlen
Wahlt das Ablagefach, in das der Druckjob ausgegeben wird. Das aktuell eingestellte Ausgabefach wird im Register
[Basis (Basic)] durch einen Pfeil angezeigt.
1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie das Zielfach unter [Ziel (Destination)].

Paper Source:

% Auto ~

Paper Type:
Plain (16-21lb.bond) ~

D 0%
Letter

3., d. a
J

A

Destination:

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

* Die verfligharen Elemente sind abhéngig vom Modell, der PapiergrofRe und der Konfiguration mit Optionen.

* Die [Broschiirenablage (Saddle Tray)] fiir Drucke mit Mittelfalz oder Mittelheftung ist nur verfligbar, wenn der
Broschiirenfinisher installiert ist.
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Layout- und Finishing-Optionen festlegen

Hinweis

Die einstellbaren Elemente sind abhangig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.

B Drucken und sortieren

Wenn Sie mehrere Kopien eines Dokuments drucken, konnen Sie wahlen, ob Sie jedes Exemplar einzeln, die Seiten
gruppenweise sortiert oder mit wechselnder Ausrichtung des Papiers ausgeben wollen.

S.29 “Nach Kopien sortieren”

S.30 “Nach Seiten sortieren”

S.30 “Drucker horizontal und vertikal sortieren”

U Nach Kopien sortieren

Wabhlen Sie dies fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...).
1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Geben Sie die Anzahl der Kopien in [Anzahl Kopien (Number of Copies)] ein.

R h n
3 T
Settings...
Profile: Number of Copies: =] (1-999)
None ~ — k .
Orientation:
SaveProfile Delete e O topcscape

Offnen Sie das Register [Finishing].

Wahlen Sie [Kopien sortieren (Sort Copies)] unter [Kopienverarbeitung (Copy Handling)].

S w

o= Printing Preferences X

Basic Finishing  Paper Handiing Image Quality Effect Others Templates

Print Job: Copy Handling:

| Normal Print - LN Wy

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Die Ausdrucke werden sortiert.

o »n
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L Nach Seiten sortieren

Wahlen Sie dies fiir die Gruppensortierung (1, 1, 1...).

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Geben Sie die Anzahl der Kopien in [Anzahl Kopien (Number of Copies)] ein.

S = I e
Settings...
Profile: Number of Copies: (1-999)
Orientation:
Save Profile Delete @ Portrait O Landscape

Offnen Sie das Register [Finishing].
Wahlen Sie [Kopien gruppieren(Group Copies)] unter [Kopienverarbeitung (Copy Handling)].

S W

= Printing Preferences X

Basic Finishing Paper Handling Image Quality Effect Others Templates

Print Job: Copy Handling:

| NommalPrnt L]
P '2'3

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Die Ausdrucke werden sortiert.

o »n

O Drucker horizontal und vertikal sortieren
Wahlen Sie dies fiir die Drehsortierung.

* Die Drehsortierung ist fiir einige Modelle nicht verfligbar.
* Die Drehsortierung ist nur fiir die Formate Letter, A4, B5 oder 16K verfiigbar.
* Sie mussen Papier in horizontaler und in vertikaler Ausrichtung einlegen.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Geben Sie die Anzahl der Kopien in [Anzahl Kopien (Number of Copies)] ein.

TIZJ -5 .I-ﬁlil
Settings...
Profile: Number of Copies: [5 & 099
Nene . — N
Orientation:
Saye Profile Delete @ Portrait O Landscape

Offnen Sie das Register [Finishing].

Wahlen Sie [Kopien rotiert sortieren (Rotated Sort Copies)] unter [Kopienverarbeitung (Copy
Handling)].

S W

(=] Printing Preferences X

Basic Finishing  Paper Handing Image Quality Effect Others Templates
Print Job: Copy Handling:

| Normal Print - JJ JJ
i R

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

o »n

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Die Ausdrucke werden sortiert.
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H Beidseitig drucken

Sie kdnnen beide Seiten eines Blattes bedrucken lassen.
1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)].

Ly e e - o oy
12F 111
| 2-Sided Printing:
1 ﬂ ) W] | P eeiEs
Number of pag Sheet:
\}
| o [ e — L

Lange Seite: Wahlen Sie dies, um doppelseitig mit einem Druckrand entlang der langen Papierkante zu drucken.

Kurze Seite: Wahlen Sie dies, um doppelseitig mit einem Druckrand entlang der kurzen Papierkante zu drucken.

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Tipp

* Unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] kdnnen Sie auch den Broschiirendruck einstellen, indem Sie das Symbol
[Broschiire (Booklet)] wahlen. Zu Einzelheiten tiber den Broschiirendruck siehe nachfolgende Referenz:
S.31 “Broschiire erstellen”
* Um 2-seitig bedrucktes Papier zu heften oder zu lochen, miissen diese Optionen separat eingestellt werden.
S.35 “Heften”
S.35 “Lochen”

B Broschiire erstellen

Sie kdnnen ein Dokument als Broschiire in Buch- oder Magazinform drucken. Sie konnen eine gefalzte Broschiire
erstellen, indem Sie das gedruckte Dokument automatisch in der Mitte heftet (Mittelheftung) und in der Mitte falzen.
Wenn Sie beispielsweise ein Dokument auf einer PapiergroRe Letter (872 x 11 Zoll) erstellen und dann im Broschiiren-
Modus ausdrucken lassen, erhalten Sie eine Broschiire in der Grofie 52 x -8Y2 Zoll. Jede Seite wird so angepasst, dass
sie auf ein halbes Blatt passt und neu sortiert, sodass die Seiten in der Broschiire richtig angeordnet sind, wenn sie
gefalzt wird.

Damit die OriginalgroRe lhres Dokuments auch beim Broschiirendruck erhalten bleibt, wahlen Sie die fiir Ihren
Broschiirendruck die doppelte DokumentgroRe aus. Dadurch wird beispielsweise ein 8'2-Zoll Dokument auf Letter
(11 x 17 Zoll) erstellt und ergibt dann im Broschiiren-Modus eine Broschiire in der Grofie 8'2 x -11 Zoll. Sie kdonnen
folgende Formate wahlen.

* A4-Broschiire auf A3-Papier
e A5-Broschiire auf A4-Papier
¢ B5-Broschiire auf B4-Papier
* Letter-Broschiire auf Ledger

Die verfiighbaren Papierformate sind modellabhangig.
1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] das Symbol [Broschiire (Booklet)].

R, - = ey
111 123

2-Sided Printing:

Mumber of pages per Sheet:

3 Klicken Sie auf [Details].
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4 Wahlen Sie die BroschiirengroRe unter [Ausgabedokument Layout (Output Document Layout)].

Booklet Details X
Output Document Layout:
BG on BS v
Page Order k
123 Az
[ i

(®) From Left to Right () From Right to Left

Margin

Center:

EE| =] inches (0.00- 067)

Outer:

El =] inches (0.17-1.17)

Units:

@ inch Omm

[ Booklet without Center Margin
Folding
Staple Down the Center

Restore Defaults

Canel

A5 auf A4: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe A5 zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines DIN A4-Blatts gedruckt (A5).

A4 auf A3: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe A4 zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines DIN A3-Blatts gedruckt (A4).

B5 auf B4: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe B5 zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines B4-Blatts gedruckt (B5).

B6 auf B5: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe B6 zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines B5-Blatts gedruckt (B6).

1/2 Folio auf Folio: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 Folio zu drucken. Es werden jeweils

2 Seiten auf die beiden Halften eines Folio-Blatts gedruckt.

A6 auf A5: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe A6 zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines A5-Blatts gedruckt (A6).

Letter-Half auf Letter: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 Letter zu drucken. Es werden jeweils
2 Seiten auf die beiden Halften eines Letter-Blatts gedruckt.

LT auf LD: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe Letter zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines Ledger-Blatts gedruckt (Letter).

1/2 LG auf LG: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 Legal zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf
die beiden Halften eines Legal-Blatts gedruckt.

1/2 Statement auf Statement: Wihlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 Statement zu drucken. Es
werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Statement-Blatts gedruckt.

1/2 Comp auf Comp: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der Grofie 1/2 Computer zu drucken. Es werden jeweils
2 Seiten auf die beiden Halften eines Computer-Blatts gedruckt.

1/2 13LG auf 13LG: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 13 Zoll LG zu drucken. Es werden jeweils
2 Seiten auf die beiden Halften eines 13 inch LG-Blatts gedruckt.

1/2 8.5SQ auf 8.5SQ: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 1/2 8.5 Zoll SQ zu drucken. Es werden jeweils
2 Seiten auf die beiden Halften eines 8,5 inch SQ -Blatts gedruckt.

32K auf 16K: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GrofRe 32K zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines 16K-Blatts gedruckt (32K).

16K auf 8K: Wahlen Sie dies, um eine Broschiire der GroRe 16K zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die
beiden Halften eines 8K-Blatts gedruckt (16K).

Die verfiigbaren Papierformate sind modellabhangig.

5 Wahlen Sie die Seitenreihenfolge der Broschiire unter [Seitenreihenfolge (Page Order)].
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6 Legen Sie die Seitenrander unter [Rand (Margin)] fest.
[Mitte (Center)]: Hiermit legen Sie den Mittelrand fiir ein 2-seitiges Blatt fest. Sie konnen bis zu 16,9 mm
eingeben. Das Druckbild wird entsprechend der Randeinstellung verkleinert.
[AuBen (Outer)]: Hiermit legen Sie den Rand auf der linken und der rechten Seite des Blattes fest. Sie kdnnen bis
zu 29,60 mm eingeben. Das Druckbild wird entsprechend der Randeinstellung verkleinert.
[Einheit (Units)]: Hiermit legen Sie die MaReinheit flir den Randbemessung fest.

Tipp
Wenn Sie [Broschiire ohne Mittelrand (Booklet without Center Margin)] wahlen, wird der Wert von [Mitte (Center)]
ignoriert und der Mittelrand auf 0 mm gesetzt.

7 Wahlen Sie [Falzen (Folding)], um das Dokument in der Mitte zu falzen.

Hinweis

* [Falzen (Folding)] ist nur verfligbar, wenn der Broschiirenfinisher installiert ist.
* Diese Funktion ist flir einige Modelle nicht verfiigbar.

8 Wahlen Sie [Entlang der Mitte heften (Staple Down the Center)], um die Mitte doppelt zu heften.

* [In Mitte nach unten heften (Staple Down the Center)] kann nur gewahlt werden, wenn der Broschiirenfinisher
installiert ist.
* Diese Funktion ist flir einige Modelle nicht verfiigbar.

9 Klicken Sie auf [OK].
10 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
11 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Ist der Broschiirenfinisher installiert und ist [Falzen (Folding)] ausgewahlt, wird das Dokument in der Mitte
gefalzt. Ist er nicht installiert, missen Sie das Dokument manuell falzen.
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l Mehrere Seiten pro Blatt drucken

Mit der Funktion N-auf kénnen Sie mehrere Seiten eines Dokuments auf ein Papierblatt drucken. Diese Funktion ist
nitzlich, um eine grofte Anzahl von Seiten auf Layoutfehler oder Paginierung zu priifen. Beispiel: Um die Webadressen
mehrerer Internetseiten oder eine Prasentation zu priifen, ist die Funktion N-auf praktisch und papiersparend.

Tipp
Wenn Sie [Bildiiberlagerung (Overlay Image)] gemeinsam mit N-auf verwenden, wird die Bildiiberlagerung nur ein Mal
pro Blatt gedruckt und nicht pro verkleinerte Seite. Um sie auf jede Seite zu drucken, wéhlen [Effekt (Effect)],
[Bildliberlagerung (Overlay Image)] und [Auf jeder Seite drucken (Print on Each Page)].

1 Offnen Sie das Register [Finishing].

Wahlen Sie unter [Anzahl Seiten pro Blatt (Number of pages per Sheet)], wie viele Seiten pro Blatt
ausgedruckt werden sollen.

LB U o Lo

Number of pages per Sheet:

o _I|f|_|_| e

£ 0% Direction of Print: Paga Rntamnm
Letter er
JJJ1 23 JJJ1 23 J J N

2 Seiten: Wahlen Sie dies, um zwei Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
4 Seiten: Wihlen Sie dies, um vier Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
6 Seiten: Wahlen Sie dies, um sechs Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
8 Seiten: Wahlen Sie dies, um acht Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
9 Seiten: Wahlen Sie dies, um neun Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
16 Seiten: Wahlen Sie dies, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

3 Wahlen Sie die Anordnung der Seiten unter [Druckrichtung (Direction of Print)].
=

2 i recion of Bt Page Rotation:
noE 54N

[ Draw Borders A{Ngpd Pages
Settings...

Profile: Staple: Hole Punch: Folding:

Links nach rechts: Die Seiten werden von links ausgehend horizontal und dann von oben nach unten auf einem
Blatt angeordnet.

Rechts nach links: Die Seiten werden von rechts ausgehend horizontal und dann von oben nach unten auf einem
Blatt angeordnet.

Links nach rechts spaltenweise: Die Seiten werden von oben ausgehend vertikal und dann von links nach
rechts auf einem Blatt angeordnet.

Rechts nach links spaltenweise: Die Seiten werden von oben ausgehend vertikal und dann von rechts nach
links auf einem Blatt angeordnet.

Tipp
Die auswahlbaren Elemente von [Druckrichtung (Direction of Print)] sind von der Einstellung unter [Anzahl Seiten
pro Blatt (Number of pages per Sheet)] abhéngig.

4 Um ein Original mit unterschiedlichen Ausrichtungen zu drucken, wihlen Sie [Seite drehen (Page
Rotation)].
Bei gleicher Ausrichtung des Druckbilds: Der Druck erfolgt in der gleichen Ausrichtung des Originals, aber
verkleinert.
Bei gleicher Ausrichtung des Druckpapiers: Der Druck erfolgt um 90 Grad gedreht, bezogen auf die Ausrichtung
des Originals.

5 Wenn Sie eine Linie um jede Seite ziehen mochten, wahlen Sie [Rahmen um Seiten zeichnen
(Draw Borders Around Pages)].

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

-~ O

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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H Heften

Sie kdnnen das vom System ausgegebene Papier heften.

Hinweis

* Heften steht nur zur Verfligung, wenn der Finisher ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie fiir [Heften (Staple)] die Position.

= [ Draw Borders Around Pages
Settings...

Profile: Staple: Hole Punch: Folding:

S e OGS

Save Profile D

[ Margins:
Rules Based Printings..

Oben links: Das Dokument wird oben links geheftet.

Oben rechts: Das Dokument wird oben rechts geheftet.

Mitte oben: Das Dokument wird entlang der Oberkante doppelt geheftet.
Mitte links: Das Dokument wird entlang der linken Seite doppelt geheftet.
Mitte doppelt: Das Dokument wird gefalzt und in der Mitte doppelt geheftet.

Hinweis

* Die einstellbaren Optionen sind abhangig vom Modell, der PapiergroRe und der Papierausrichtung.
* [Mitte doppelt (Center Double)] steht nur zur Verfiigung, wenn der Broschirenfinisher installiert und im
Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] konfiguriert ist.

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Die Ausdrucke werden geheftet.

M Lochen

Wahlen Sie dies, um das vom System ausgegebene Papier zu lochen.

Hinweis

* Lochen steht nur zur Verfiigung, wenn die Lochereinheit installiert ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie fiir [Lochen (Hole Punch)] die Position.

Sl [ Draw Borders Around Pages
Settings..

Profile: Staple: Hole Punch: Folding:

- DJ_‘l;iu;lIEEI§

Save Profile Delete

[ Margins: Details
Rules Based Printings...

Mitte links: Das Papier wird entlang der linken Kante gelocht.
Mitte oben: Das Papier wird entlang der Oberkante gelocht.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Die Lochung wird durchgefiihrt.

S w
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B Rinder andern

Dies dient zum Festlegen der Seitenrander. Normalerweise konnen Sie die Seitenrander in der verwendeten
Anwendung einstellen. Verwenden Sie diese Option nur, wenn die Randeinstellung in der Anwendung nicht moglich
ist.

* Die Einstellung ist nicht moglich, wenn [Broschiire (Booklet)] unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] ausgewahlt

ist.
* Diese Option kann nicht zum Definieren eines Heftrands fiir den Broschiirendruck verwendet werden.

1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie [Rander nutzen (Use Margins)] und klicken Sie auf [Details].

Save Profile Delete
Rules Based Printings...

& . e

= Bl e e el et | ) Rl | il |

3 Stellen Sie die Rdander nach Bedarf ein und klicken Sie auf [OK].

Margins x

Margin Gutter and Image Shift
[Jxtend Printing Ares Gutter

=1 inches[0.17-394] 5] [Lere =

SIESS Preview

.
| inches[0.17-3:94] [ooo 2] incheslo00-394]

@ Parallel Shift O Auto Reduction

| inches[0.17-3:94]
Image Shift
Horizontal [Left -, Right +]

Dilee J mrostesn

Vertical [Down -, Up +]

7 2] inches[0.17- 394]

Units:
y .
=] inches[-3.94- +3.94]
U | C—
Restore Defaults
) W2

Erweiterter Druckbereich: Wahlen Sie dies, um den Druckbereich zu vergrofiern.

Randloser Druck wird nicht unterstitzt. Systembedingt bleibt ein nicht druckbarer Randbereich, auch wenn die
Rander auf 0 mm festgelegt werden.

Rand: Geben Sie einen Wert zwischen 4,2 und 100 mm (0.17 bis 3.94 Zoll) ein.
Einheit: W3hlen Sie die MaReinheit zwischen [mm] oder [Zoll (inch)].
Standard wiederherstellen: Setzt die Einstellungen fiir [Rdnder (Margins)] wieder auf Standardwerte.

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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H Einstellung von Bundsteg und Bildversatz
Unabhdngig von den Seitenrdandern kdnnen Sie einen zusatzlichen Heftrand fiir die Positionen der Heftung oder

Lochung festlegen. Sie kdnnen auch die Bildlage versetzen.

Hinweis

Die Einstellung ist nicht méglich, wenn [Broschiire (Booklet)] unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] ausgewahlt

N =

ist.

Die Einstellung ist nicht moglich, wenn [Posterdruck (Poster Print)] eingestellt ist.
Diese Option kann nicht zum Definieren eines Heftrands flir den Broschiirendruck verwendet werden.
Drucken und Heften oder Drucken und Lochen ist fiir einige Modelle nicht verfligbar.

Offnen Sie das Register [Finishing].
Wahlen Sie [Rander (Margins)] und klicken Sie auf [Details].

e e P R

Save Profile Delete

=
Rules Based Printings.. \
P 1 Drire

Legen Sie unter [Bundsteg (Gutter)] die Position und Breite des Heftrands fest.
Geben Sie den Wert fiir die Bildverschiebung unter [Bildversatz (Image Shift )] ein.

Margins

Margin

inches [0.17

inches [0.17

inches [0.17

inches [0.17

-394)

-394

-394

-394]

Gutter and Image Shift
Gutter
Position:

B |Leit v

oteE Preview

[ a— R

(® Parallel Shift O Auto Reduction

Image Shift
Horizontal [Left -, Right +]

.,
Hloe  J marosm-oson

Vertical [Down -, Up +]

x

Units:
T q
=] inches[-3.84- +3.04]
@nch  Omm M | X
Restore Defaults
Gancel %1

* Position: Wahlen Sie die Position des Heftrands unter [Links (Left)], [Rechts (Right)], [Oben (Top)] oder [Unten

(Bottom)].

Der Heftrand kann gewahlt werden, wenn ein Wert von mindestens 0,1 mm (0.01 Zoll) in [Offset] eingestellt ist.

» Offset: Zur Festlegung der Breite des Heftrands zwischen 0,0 und 100 mm (0.0 und 3.94 Zoll).

Tipp

Fir doppelseitige Drucke wird der Heftrand fiir die Riickseite auf der gegeniiberliegenden Seite erstellt.

* Parallelversatz: Das Druckbild wird entsprechend den in [Offset] eingestellten Werten versetzt.
Wenn [Links (Left)] oder [Rechts (Right)] in [Position] eingestellt sind, wird das Bild in Querrichtung versetzt.
Wenn [Oben (Top)] oder [Unten (Bottom)] in [Position] eingestellt sind, wird das Bild in Langsrichtung

versetzt.

Beispiel: Wenn [Links (Left)] in [Position] eingestellt ist

=P |
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Beispiel: Wenn [Oben (Top)] in [Position] eingestellt ist

-

* Autom. Verkleinerung: Verkleinert automatisch den Druckbereich und das Druckbild, so dass es auf die Seite
passt.

Beispiel: Wenn [Links (Left)] in [Position] eingestellt ist

— i

* Horizontal [Links:-, Rechts:+ (Left:-, Right:+)]: Versetzt das Druckbild innerhalb des Druckbereichs nach
Rechts oder Links.

Geben Sie einen Wert zwischen -100 und +100 mm (-3.94 bis +3.94 Zoll) ein.

* Vertikal [Unten:-, Oben:+ (Down:-, Up:+)]: Versetzt das Druckbild innerhalb des Druckbereichs nach Oben
oder Unten.

Geben Sie einen Wert zwischen -100 und +100 mm (-3.94 bis +3.94 Zoll) ein.
Beispiel: Wenn die Eingabewerte fiir beide [Horizontal [Links:-, Rechts+] (Horizontal [Left:-, Right:+])] und
[Vertikal [Unten:-, Oben:+] (Vertical [Down:-, Up:+])] groRer als 0 sind

- -

)

- Vorschau: Anzeige der Einstellungen fiir [Bundsteg (Gutter)] und [Bildversatz (Image Shift)].
Streifen (Blau): Position des Heftrands

Dies wird angezeigt, wenn ein Wert von mindestens 0,1 mm (0.01 Zoll) in [Offset] eingestellt ist.
Pfeil (Blau): Richtung, in die der Druckbereich versetzt wird
Rahmen (Griin): Druckbereich
Pfeil (Griin): Richtung, in die das Druckbild versetzt wird
- Einheit: Wahlen Sie die MaReinheit zwischen [mm] oder [Zoll (inch)].
- Standard wiederherstellen: Setzt die Einstellungen flir [Rander (Margins)] wieder auf Standardwerte.

Ist der Versatz des Druckbereichs oder Druckbilds zu groR, erfolgt der Ausdruck mit Bildverlust an den
lberstehenden Bereichen.

Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfeld [Rander (Margins)] zu schlieBen.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

[ I &, I

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

38 Layout- und Finishing-Optionen festlegen



H Multiblatt Aufteilung (Posterdruck)

Sie kdnnen ein grofes Bild aufteilen und die einzelnen Teile separat drucken. Danach kdnnen Sie die einzelnen Teile
wieder zu einem grofRen Bild, z.B. einem Poster, zusammenfiigen.

Hinweis

* Der Posterdruck ist nicht verfligbar, wenn benutzerdefinierte Papiergréfie, N-auf Druck, 2-seitiger Druck,
Wasserzeichen, Bildiiberlagerung oder Zwischenblatt eingestellt ist.

* Der Posterdruck ist nur verfiigbar, wenn eine der folgenden PapiergrofRen im Register [Basis (Basic)] unter
[DruckpapiergroRe (Print Paper Size)] ausgewahlt ist. Die verfligbaren Papierformate sind modellabhéangig.
A4,A3,B4,B5,LT, LD

1 Offnen Sie das Register [Finishing].
2 Wahlen Sie [Posterdruck (Poster Print)] und klicken Sie auf [Details].

Rules Based Printings...

Restore Defaults sta[ Print:
1 Cancel A\ Y A

L_igviargus: veLans...

3 Wahlen Sie die Blattanzahl fiir die Bildaufteilung unter [Anzahl Druckseiten (Output Number of
Sheets)] und klicken Sie auf [OK].

Poster Print X
Output Number of Sheets
J jJ B =

1x2 O] 033 O 4ed

0K Cancel
N2

1x2: Teilt das Bild auf 2 Seiten auf.
2x2: Teilt das Bild auf 4 Seiten auf.
3x3: Teilt das Bild auf 9 Seiten auf.
4x4: Teilt das Bild auf 16 Seiten auf.

* [1x2]ist nur flir die Formate A4, A3, B4 und B5 verfiigbar.

* Die verfligbaren Papierformate sind modellabhangig.

* Firden Posterdruck darf die Option [Keine leeren Seiten drucken (Do not Print Blank Pages)] im Register
[Andere (Others)] nicht aktiviert sein. Ist die Option [Keine leeren Seiten drucken (Do not Print Blank Pages)]
fiir den Posterdruck aktiviert, werden im aufgeteilten Bild keine leeren Seiten gedruckt.

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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Wirtschaftliche Funktionen

Dieser Abschnitt beschreibt Funktionen, mit denen Sie Papier und Toner sparen konnen.

H Beidseitig drucken

Das doppelseitige Drucken spart Papier.
S.31 “Beidseitig drucken”

l Mehrere Seiten pro Blatt drucken

Drucken Sie mehrere Seiten verkleinert auf ein Blatt. Dies reduziert den Papierverbrauch.
S.34 “Mehrere Seiten pro Blatt drucken”

H Keine leeren Seiten drucken
Leere Seiten werden im Druckvorgang ignoriert.

Hinweis

* Wenn die Wasserzeichenfunktion aktiviert ist, werden alle Seiten gedruckt, auch wenn sie leer sind.
* Seiten mit Kopf- oder FuRzeilen werden gedruckt, auch wenn die Seite leer ist.

1 Offnen Sie das Register [Andere (Others)].

2 Wahlen Sie [Keine leeren Seiten drucken (Do not Print Blank Pages)].

Print Job: Default Menu Setting:

| MNormal Print b4 D e e > TopAccess

[ Toner Save Letterhead Print Mode

Do not Print Blank Pages & Off
©) On (For 2-Sided printing only)
) On (For all printing)

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

M Toner sparen
Zum Drucken im Tonersparmodus.

Hinweis

Wenn der Tonersparmodus aktiv ist, wird das Druckbild etwas heller.

1 Offnen Sie das Register [Andere (Others)].

2 Wahlen Sie [Toner sparen (Toner Save)].

Print Job: Default Menu Setting:

| NommalPrint [£] [pasic e - Torlimes

[4iToner Save Letterhead Print Mode
@ Off

() On (For 2-Sided printing only)
) On (For all printing)

not Print Blank Pages

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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Unterschiedliches Papier in die Druckseiten einfiigen

Sie kdnnen einen unterschiedlichen Papiertyp an bestimmte Stellen des gedruckten Dokuments einfligen. Zum
Beispiel fiir vordere oder hintere Deckblatter oder Kapitelblatter. Die Blatter konnen leer oder bedruckt eingefligt
werden.

H Vorderes und hinteres Deckblatt einfiigen

Aktivieren Sie diese Funktion, um ein Deckblatt (hinteres Deckblatt) aus einer anderen Kassette oder dem
Stapelblatteinzug einzufiigen. Sie kdnnen auch am Anfang und Ende des Dokuments auf unterschiedlichem Papier
drucken, indem Sie es aus einer anderen Kassette oder dem Stapelblatteinzug zufiihren.

1 Offnen Sie das Register [Papierhandhabung (Paper Handling)].

2 Um ein vorderes Deckblatt zu drucken oder einzufiigen, wahlen Sie [Vord. Deckblatt verw. (Use
Front Cover)] und wahlen die Papierquelle fiir das Deckblatt unter [Quelle (Source)]. Wahlen Sie
anschlieBend unter [Druckstil (Print Style)], ob Sie ein leeres Blatt einfiigen oder auf ein vorderes
Deckblatt drucken mochten.

Print Job:

nomarprne ] (&) ;u";;r‘:aﬂt'a"w';';;;k§
1 Print Style:

Source:

Auto ~| Do not print on page o

R2 R3

Druckstil

Nicht auf dem Blatt drucken: Ein leeres vorderes Deckblatt wird eingefligt.

Auf einer Seite des Blatts drucken: Die erste Seite des Dokuments wird auf das vordere Deckblatt gedruckt.
Auf beide Seiten des Blatts drucken: Die ersten beiden Seiten des Dokuments werden auf beide Seiten des
vorderen Deckblatts gedruckt.

Hinweis

* Wenn unter [Quelle (Source)] die Position [Auto] ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch
entsprechend der DokumentgroRe.

* Um schweres Papier einzufligen, miissen Sie [Manueller Einzug (Bypass Tray)] wahlen und im Register
[Gerateeinstellungen (Device Settings)] unter [Kassetteneinstellungen (Drawer Settings)] als [Papiertyp (Paper
Type)] fiir den Stapeleinzug [Dick (Thick)] wahlen.

* [Aufbeiden Seiten des Blatts drucken (Print both sides of page)] ist nur verfligbar, wenn im Register [Finishing]
die Option [2-seitiger Druck (2-Sided printing)] aktiviert ist.

3 Wenn Sie ein hinteres Deckblatt einfiigen wollen, markieren Sie [Hint. Deckblatt verw. (Use Back
Cover)] und legen, wie fiir das vordere Deckblatt, [Quelle (Source)] und [Druckstil (Print Style)]
fest.

—

. _]]] Huseeck cover,
4

Bdn

TE

uuuuuuu Print Style:

Auto 1 | Do not print on page %

a [%2 %3

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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H Papier an definierter Position einfiigen

Hiermit legen Sie fest, wie die Blatter eingefligt werden. Sie kdnnen ein Blatt zwischen den Seiten einfiigen, oder eine
definierte Seite auf ein Blatt drucken, das aus einer anderen Papierquelle eingezogen wird, als im Register [Basis
(Basic)] eingestellt ist. Die Funktion ist nutzlich, wenn Sie zwischen Kapiteln ein leeres Blatt einfligen oder
Kapiteldeckblatter auf anderem Papier ausdrucken mochten.

Sie kdnnen bis zu 50 Seiten einfligen.
1 Offnen Sie das Register [Papierhandhabung (Paper Handling)].
2 Wahlen Sie [Seiten einfiigen (Insert Pages)] und klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)].

1

3 Geben Sie die Seitennummer der einzufiigenden Seiten in das Feld [Seite (Page)] ein, definieren
Sie die Optionen [Druckstil (Print Style)], [Papierquelle (Paper Source)] und [Papiertyp (Paper
Type)] und klicken Sie auf [OK].

Pages:

Insert Pages X
Page: Print Style: Paper Source: Paper Type:
I:lslank Auto Plain (16-21lb.bond) Q

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)

Blank Auto Plsin (16-21lb.bond)

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)

Blank Auto Plsin (16-21lb.bond)

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)

[ Use Tab Paper %1

Blanks USA copy Tabs(5Banks) LT+ 1/2" Tab

Tab Extension/Image Shift Width

Tab Extension —"

r 1 inch mm

Cancel
N2

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

42 Unterschiedliches Papier in die Druckseiten einfligen



H Trennblatter
Dies ist praktisch, wenn Sie Seiten eines anderen Papiertyps oder aus einer anderen Papierquelle zwischen jede Seite
Ihres Druckjobs einfligen wollen. Sie kdnnen beispielsweise leere Farbblatter zwischen Overheadfolien einfligen.

1 Offnen Sie das Register [Papierhandhabung (Paper Handling)].

2 Wenn zwischen jede Seite ein Blatt eingefiigt werden soll, aktivieren Sie die Option [Trennblatter
(Interleave Pages)] und wahlen die Einzugseinheit mit dem gewiinschten Papier unter [Quelle
(Source)].

Letter Letter e —_.

jJJ12_3 JJJ123 L_ﬂj lintericave Pages:

Settings..

Hinweis

* Wenn unter [Quelle (Source)] die Position [Auto] ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch
entsprechend der DokumentgroRe.

* Um schweres Papier einzufiigen, missen Sie [Manueller Einzug (Bypass Tray)] wahlen und [Dick (Thick)] als
[Papiertyp (Paper Type)] unter [Manueller Einzug (Bypass Tray)] im Dialog [Kassetteneinstellungen (Drawer
Settings)] des Registers [Gerateeinstellungen (Device Settings)] einstellen.

3 Um die vorherige Seite auf ein Zwischenblatt zu drucken, wahlen Sie [Duplizieren (Duplicate)].
Das System druckt das Bild jeder vorhergehende Seite auf Zwischenblatter, die nach der reguléren Seite
eingefligt werden, so dass Sie ein Dokument duplizieren kénnen.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

L6 I
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Farbe und Bildqualitit festlegen

B Druckfarbe definieren

1 Farbdokument in Graustufen drucken

Mit diesem System kdnnen Sie in Farbe sowie in Schwarzweil® drucken.

Der Druckertreiber ermittelt automatisch, ob es sich um ein SchwarzweiRdokument oder um ein Farbdokument
handelt. Zusatzlich konnen Sie den Schwarzweifmodus manuell einstellen und ein Farbdokument in Graustufen
drucken, wodurch Sie Farbtoner sparen und die Druckkosten reduzieren kénnen.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Wahlen Sie unter [Farbe (Color)] die Position [SchwarzweiB (Black and White)].

Rules Based Printings.. Color:
Restore Defaults e+

k 1 e Help

Twin Coler

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

O Farbdokument Zweifarbig drucken

Mit diesem System kdnnen Sie zweifarbig drucken.
Im Zweifarb-Modus werden alle schwarzen Bereiche des Dokuments in Schwarz und alle farbigen Bereiche in einer
definierten Farbe gedruckt.

Hinweis

Nach Auswahl von [Zweifarbig (Twin Color)] wird der Druck mit [600dpi] ausgefiihrt.
1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie unter [Farbe (Color)] die Position [Zweifarben (Twin Color)].

Restore Defaults 282 |Aute ~

Auto
Color 1 Apply Help

Rules Based Printings.. Color:
Black and White

Klicken Sie auf [Details].

S w

Sie auf [OK]
.
Twin Color X
Select the color you want te convert the non-black part of the document.
Color:
M Red ~
1 OK Cancel

N2

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

o »n

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Wahlen Sie fiir die Farbbereiche des Dokuments unter [Farbe (Color)] eine Farbe aus und klicken
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U Gesamten Text schwarz drucken

Der gesamte Text, aulRer weilRem Text, wird in Schwarz gedruckt.

Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.
Universal Printer 2

1
2
3

4
5

Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].
Fiir Farbsysteme klicken Sie auf [Einstellung (Setting)] und wahlen das Register [Basis (Basic)].
Wahlen Sie [Text schwarz drucken (Use Black for All Text)].

i';:iﬁ”#?ﬂ i

[ Pure Black Apply to:
[ Pure Gray Auto ~

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

L Negativbild drucken

Hiermit wird ein Bild negativ gedruckt.

* Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.

- Universal Printer 2 (PostScript)
- Universal PS3

* Dies ist nur verflighar, wenn [Schwarzweil} (Black and White)] im Register [Basis (Basic)] unter [Farbe (Color)]
eingestellt ist.

1 Offnen Sie das Menii [Effekt (Effect)].
2 Wahlen Sie [Negativ/Positiv (Negative/Positive)].

jJJW.Z.E JJJW.Z.E []Rotate 120 Degrees

Megative/Positive
Settings..
Profile: grt print for mixed size & orientation document

None s

Save Profile

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

S W
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M Bildqualitat entsprechend dem Dokument wahlen

O Dokumenttyp festlegen

Mit dieser Einstellung wird die passende Bildqualitat entsprechend dem Dokumenttyp angewendet. Sie konnen eine
vordefinierte oder eine benutzerdefinierte Bildqualitat auswahlen. Sie kénnen eine benutzerdefinierte Bildqualitat
erstellen oder modifizieren, indem Sie auf [Einstellung] klicken.

S.47 “Dokumenttyp erstellen”

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
1 Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].

2 Wahlen Sie eine vordefinierte Bildqualitdt unter [Bildqualitatstyp (Image Quality Type)] und
klicken Sie auf [OK].

= Printing Preferences x

Basic Finishing Paper Handiing Image Qualty Effect Others Templates

Print Job:
Image Quality Type:

| Normal Print 5

Profile Name

~
B o A
@Photograph 1

|T Presentation
IEI Line Art
100% o
E Lmerj M Advanced
—JW.2.3 —_"1.2.3
E | Setting 1
Settings... -
il | Setting 2
None v e |
Save Profile Delete | Setting 3 s

Rules Based Printings...

Restore Defaults Setting Delete

Cancel Apply Help
N2

Allgemein: Fiir allgemeine Farbdokumente.

Foto: Fiir Fotos.

Prasentation: Fiir lebhafte Farben.

Liniengrafik: Fiir Dokumente mit viel Text oder mit Zeichnungen.
Erweitert: Zum Ubernehmen eines Profils fiir die Farbraumanpassung.

Die Option [Bildqualitatstyp (Image Quality Type)] ist nicht verfligbar, wenn im Register [Basis (Basic)] unter
[Farbe (Color)] die Position [Schwarzweif} (Black and White)] oder [Zweifarbig (Twin Color)] ausgewahlt ist.

3 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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O Dokumenttyp erstellen
Hiermit kdnnen Sie einen eigenen Dokumenttyp erstellen.
Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

1 Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].
2 Klicken Sie auf [Einstellung (Setting)].

MNone

Profile: ‘ | Setting 2

Setting 3

Save Profile Delete

Rules Based Printings...

k Cancel Apply Help

3 Wahlen Sie [Aktuelle Einstellungen speichern unter (Save Current Settings as)] im Register [Basis
(Basic)].

Setting T X

Basic | Color Balance  Image Attribute

Custom Color Settings
Save Current Settings as
Wetting 1

Original Image Quality Type:

General ~

Dies ist nur verfligbar, wenn Sie die Druckertreibereigenschaften im Ordner [Gerate und Drucker (Devices and
Printers)] aufrufen.

Sie kdnnen diese Einstellung nicht durchfiihren, wenn Sie die Druckereigenschaften aus dem Dialogfeld [Drucken
(Print)] der Anwendung aufrufen.

4 Geben Sie den Namen fiir den benutzerdefinierten Dokumenttyp in [Name] ein.

Tipp
Die Standardnamen ([Allgemein (General)], [Foto (Photograph)], [Prasentation (Presentation)], [Liniengrafik
(Line Art)] oder [Erweitert (Advanced)]) kénnen nicht iberschrieben werden. Der neue benutzerdefinierte
Dokumenttyp wird mit dem definierten Namen gespeichert.

5 Einstellen der Funktion Bildqualitat.
Zu Details der jeweiligen Einstellungen siehe Druckertreiber-Hilfedatei.
S.140 “Druckertreiber Hilfe”

6 Klicken Sie zum Speichern auf [OK].

Farbe und Bildqualitat festlegen 47

N3IXINYA NIDNNANIMNY-SMOANIM SNV



M Bildqualitat anpassen

QO Designs fiir helle Bereiche (Halbton)

Legt fest, wie Halbtone gedruckt werden.

1
2
3

4
5

Offnen Sie das Register [Bildqualitiat (Image Quality)].
Fiir Farbsysteme klicken Sie auf [Einstellung (Setting)] und wahlen das Register [Basis (Basic)].
Legt unter [Halbtone (Halftone)] fest, wie Halbtone gedruckt werden.

Halftone: Resolution:

o

.........

Auto: Zur automatischen Auswahl der korrekten Halbtone entsprechend dem Dokument.
Detail: Druckt detaillierte Habtone.
Glattung: Druckt geglattete Halbtone.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Q Glattungsfunktion fiir Text und Grafik (Glattung)

Texte und Grafiken werden mit Kantenglattung gedruckt.

Hinweis

Dies ist nur flr multifunktionale Digitalsysteme (SchwarzweiR-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

1
2

3
4

Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].
Wahlen Sie [Glattung (Smoothing)].

] Printing Preferences X
Basic Finishing PaperHandling Image Qualty Efect Othes Templates
Print Job:
o NormalPrnt v — e
Po—
— 7| Smoothing

= ] \tinguish Thin Lines

A=

L = [1 UM Black for All Text

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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0 Diinne Linien trennen

Zur besseren Unterscheidung diinner Linien.

1 Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].

2 Fiir Farbsysteme klicken Sie auf [Einstellung (Setting)] und wahlen das Register [Basis (Basic)].
3 Wahlen Sie [Diinne Linien trennen (Distinguish Thin Lines)].

[] Use Black for All Text

Distinguish Thin Lines
ak e Black Apply to:

Pure Gray Auto v

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

(& I

U Druckdichte und Farbbalance anpassen

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfligbar.
1 Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].

2 Klicken Sie auf [Einstellung (Setting)].

3 Stellen Sie die Details der Bildqualitat in den Registern [Farbbalance (Color Balance)] und
[Bildattribute (Image Attribute)] ein.

Setting ? X Setting b4
Basic  Color Balance | Image Attrbute
-4 0 4 Black:
All Colers; — - D ¢ [ Detail
| — =
Each Color 0 < > Edit
Cyan: -4 4
0 < >
Contrast:
Magems 4 — 4
0 < > < >
Yellow: 4 4 X
— Brightness:
0 < >
o I
Black 4 - < >
0 < >
Background Adjustment:
[ Detait: Edit A
0 < >
Restore Defaults
[ Use Sharpness
<
Restore Defaults
Coel e

Cancel Help

Siehe hierzu folgenden Abschnitt.
S.108 “[Bildqualitat (Image Quality)] Register”

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

L6 I
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Q Bildverbesserung (Auflosung)

Zum Einstellen der Druckauflosung.

1 Offnen Sie das Register [Bildqualitit (Image Quality)].

2 Fiir Farbsysteme klicken Sie auf [Einstellung (Setting)] und wahlen das Register [Basis (Basic)].
3 Geben Sie einen Wert fiir [Auflosung (Resolution)] ein.

Halftgne: Resolution:

Ao v

600dpi: Der Druck erfolgt in 600 x 600 dpi.
1200dpi: Der Druck erfolgt in 1200 x 1200 dpi.

* [1200 dpi] kann nur fiir den Universal Printer 2 (PostScript) oder Universal PS3 Druckertreiber ausgewahlt
werden.
S.136 “Anpassung: Registerkarte [PDL Einstellungen (PDL Settings)]”

* Wenn [Foto (Photograph)] oder [Présentation (Presentation)] als [Bildqualitdtstyp (Image Quality Type)] unter
[Bildqualitat (Image Quality)] ausgewahlt sind, steht [1.200 dpi] nicht zur Verfligung.

* Die Funktion [Automatische Uberfiillung (Auto Trapping)] ist fiir den Druck mit [1200dpi] nicht verfiigbar.

* Ist[1200dpi] eingestellt, kann sich die Druckgeschwindigkeit verringern.

* Die Funktionsweise von [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic Change of Paper Source)] ist je nach
Modell und Konfigration unterschiedlich.

- Wenn [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic Change of Paper Source)] fiir eine Kassette mit
Briefumschlagen oder Papier im Nicht-Standardformat genutzt wird, sollte [Auflosung (Resolution)] auf
[1200dpi] eingestellt werden.

Legen Sie das Papier, mit der langen Kante nach vorne, in die Kassette. Zu den Einzelheiten siehe
nachfolgende Referenz:

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO6525AC Serie/e-STUDIO6528A Serie) - PAPIER EINLEGEN -
Papier in die Kassetten einlegen - Umschlagkassette

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO7527AC Serie/e-STUDIO9029A Serie) - PAPIER EINLEGEN -
Papier in die Kassetten einlegen

- Fir Briefumschlage oder Papier im Nicht-Standardformat ist die Einstellung [Unterschiedliche
Papierausrichtung (Paper of Different Direction)] flir [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic
Change of Paper Source)] nicht verfiighar. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
Benutzerfunktionen - EINSTELLUNGEN (Admin) - Drucker/e-Filing

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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Druckinhalte hinzufiigen

Sie kdnnen verschiedenen Layoutoptionen festlegen. Dieser Abschnitt beschreibt die Druckfunktionen im Register

[Effekt (Effect)].

B Transparenten Text quer liber das Dokument drucken (Wasserzeichnen)

Sie kdnnen Wasserzeichen mit niitzlichen Informationen wie [STRENG GEHEIM (TOP SECRET)], [VERTRAULICH
(CONFIDENTIAL)], [ENTWURF (DRAFT)], [ORIGINAL] oder [KOPIE (COPY)] in Ihr Dokument drucken. Dies ermoglicht die
Einteilung der Dokumente nach Typ und Verwendung. Sie kdnnen aus verschiedenen vordefinierten Wasserzeichen

wahlen oder selbst Wasserzeichen erstellen.

Tipp

Wasserzeichen bestehen nur aus Text. Um Grafiken oder Bilddokumente einzubinden, verwenden Sie stattdessen die

Funktion Bildiiberlagerung.

0 Wasserzeichen drucken

1 Offnen Sie das Menii [Effekt (Effect)].

2 Wahlen Sie das Wasserzeichen aus [Wasserzeichen (Watermark)].

[ Printing Preferences

Basc | Fiishing | Paper Handing | Image Qualty | Effect Others | Templates
Piint Jobs: Watermark:
= MormelPrint .| [£] [None

None

COPY
DRAFT
ORIGINAL
TOP SECRET

=1

Hinweis

Sie kdnnen auch ein neues Wasserzeichen erstellen.

S.52 “Wasserzeichen erstellen oder bearbeiten”

X

3 Wenn Sie das Wasserzeichen nur auf die erste Seite drucken mochten, wahlen Sie [Nur auf erster
Seite drucken (Print on First Page Only)]. Wenn Sie das Wasserzeichen auf jeder Seite drucken

mochten, wahlen Sie [Auf jeder Seite drucken (Print on Each Page)].

- Printing Preferences

Basic Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Print Job: Watermark:

| Normal Print v E COMFIDENTIAL Fv

Add... Edit... Delete
[ Brint on First Page Only

Print on Each Page
. = Overlay Image: %
" = —

X

4 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

5 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Druckinhalte hinzufligen 51

N3IXINYA NIDNNANIMNY-SMOANIM SNV



0 Wasserzeichen erstellen oder bearbeiten

Klicken Sie auf [Hinzufiigen (Add)] auf der Registerkarte [Effekt (Effect)]. Um ein Wasserzeichen
zu bearbeiten, klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)].

= Printing Preferences X

Basic Finishing PaperHanding Image Qualty Effect Others Templates

Print Job: Watermark:

| Normal Print ~ E CONFIDENTIAL v

Add... Edit... Delete

[ print o Page Only
Print on Each Page

2 Geben Sie die Details im Dialogfeld [Wasserzeichen (Watermark)] ein.

Watermark X
Caption:
I
Font Name: Style
Arial ~ | Regular
Font Size:
2 Jf meam
Color.
M Gray ~| | Browse.
Position Angle:
REA o e B
-90 0 90
€ + 3
[ ] Print Style
@ Solid
() Draw as Outline
Restore Defaults (O Transparency:
oK Cancel

Text: Geben Sie den Text ein. Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben.

Hinweis

Wenn Sie zu viele Zeichen eingeben, wird das Wasserzeichen nicht korrekt gedruckt.

Position: Wahlen Sie das entsprechende Symbol und legen Sie die Position fest.
Font Name: Wahlen Sie die Schriftart.
Stil: Wahlen Sie den Schriftschnitt.

FontgroBe: Geben Sie die SchriftgroRe ein. Sie kdnnen jede Zahl von 6 bis 300 Punkt in 1-Punkt-Schritten
eingeben.

Farbe: Wahlen Sie die Farbe. Ist die von Ihnen gewiinschte Farbe nicht in der Liste enthalten, klicken Sie auf
[Durchsuchen (Browse)], um eine neue Farbe aus der Farbpalette hinzuzufiigen.

* Dies ist nur fir multifunktionale digitale Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

* Die Option [Farbe (Color)] ist nicht verfligbar, wenn im Register [Basis (Basic)] als Farbe [Schwarzweif} (Black
and White)] eingestellt ist.

Winkel: Geben Sie den Winkel der Drehung in Grad ein. Der Neigungswinkel kann von -90 bis 90 Grad in 1-Grad-
Schritten eingestellt werden. Sie kdnnen dies auch mit der Scroll-Leiste einstellen.
Druckstil: Wahlen Sie den Druckstil.

* Deckend: Druckt ein gefiilltes Wasserzeichen.
¢ Als Umriss zeichnen: Druckt das Wasserzeichen als Kontur.

* Transparent: Druckt das Wasserzeichen transparent. Richten Sie die Transparenz-Skala von 1 bis 100% in 1%-
Schritten ein. Sie konnen dies auch mit der Scroll-Leiste einstellen.

3 Klicken Sie zum Speichern auf [OK].
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O Wasserzeichen loschen

Hinweis

Sie konnen die Standard-Wasserzeichen l6schen. Allerdings kdnnen Sie sie dann nicht wiederherstellen, auch wenn
Sie auf die Schaltflache [Standard wiederherstellen (Restore Defaults)] klicken.

1 Wahlen Sie das zu loschende Wasserzeichen und klicken Sie auf [Loschen (Delete)].

(] Printing Preferences *

Eersc: | Fasting | Pepex Harching | knogs Gualiy | et | Oiers | Temgietes
Print Job: Watermark:
O NomelPrint v .| [£] [stamp1 v

[ o g

[ Brint on First Page Only
[ Print on Each Page 2

2 Klicken Sie auf [Ja (Yes)].

Confirm Delete X

Are you sure you want to delete it?

Yes No

Das Wasserzeichen ist geloscht.
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M Mit einer Uberlagerungsdatei drucken

Mit dieser Funktion kénnen separate Dokumente, wie beispielsweise Grafiken, in das zu druckende Dokument
eingebunden werden.

QO Uberlagerungsdatei speichern

Sie kénnen bis zu 20 Dokumente als Uberlagerungsdateien speichern. Die Uberlagerungsdatei kdnnen Sie als
Vordergrund oder als Hintergrund im Dokument drucken.

* Wenn Sie ein mehrseitiges Dokument als Uberlagerungsdatei speichern, wird nur die erste Seite des Dokuments
gespeichert.

* Die Uberlagerungsdatei und die Dokumente, die Sie damit verwenden mdchten, miissen mit denselben Werten fiir
Grofde, Farbmodus, Ausrichtung und Auflosung erstellt werden.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wihlen Sie unter [Druckauftrag (Print Job)] den Punkt [Druck in Uberlagerungsdatei (Print to
Overlay File)].

= Printing Preferences X

Basic  Finishing Paper Handiing Image Quality Effect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:

Letter (8 1/2x 11") ~

1 Print Paper Size: L
: Same as Original Size ~| [100 = 9%(25-400)

_| MNormal Print
—| Normal Print
U Scheduled Print
¢ Private Print
Proof Print
Hold Print )
£ - - = o
24 7] Print to Overlay File =
+7 Storeto e-Filing Paper Type:

T4 Multiple Job Type 2 Plain (16-211b.bond) v =B
i Destination:
Letter -

Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].

Paper Source:

Geben Sie einen Namen fiir die Uberlagerung ein und klicken Sie auf [OK].

S W

Overlay Image Name X
Overlay Image Name: lfwl
oK N Cancel I

Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

o »n

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Das Dokument wird als Uberlagerungsdatei gespeichert.
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Q Uberlagerungsbild verwenden

Mit dieser Funktion definieren Sie ein einseitiges Dokument (oder Bild) bestehend aus Text, Grafik, Diagrammen,
Tabellen, etc. fiir den Hintergrunddruck. Obwohl der Druck etwas langer dauert als der Wasserzeichendruck, bietet er
aber einen detailreicheren Druck. Wenn Sie mit einer Uberlagerungsdatei drucken méchten, miissen Sie zunichst
eine solche Datei erstellen.

S.54 “Uberlagerungsdatei speichern”

1
2

o A

Wenn Sie [Bilduberlagerung (Overlay Image)] gemeinsam mit der N-auf-Funktion verwenden, wird die
Bildliberlagerung nur ein Mal pro Blatt gedruckt und nicht pro verkleinerter Seite. Um sie auf jede Seite zu drucken,
wahlen [Effekt (Effect)], [Bildiiberlagerung (Overlay Image)] und [Auf jeder Seite drucken (Print on Each Page)].
Die Uberlagerungsdatei und die Dokumente, die Sie damit verwenden méchten, miissen mit denselben Werten fiir
GroRe, Farbmodus, Ausrichtung und Auflosung erstellt werden.

Offnen Sie das Menii [Effekt (Effect)].

Wihlen Sie unter [Uberlagerungsbild (Overlay Image)] die Uberlagerungsdatei.

Overlay Image:

E None ~

None

Multiple Overlays
100% . 4

Letter Overlayd2

JJJ‘wa JJJwa [ Rotate 180 Degrees

Wahlen Sie [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)], wenn Sie unterschiedliche Uberlagerungsbilder fiir

gerade/ungerade Seiten oder spezielle Seiten verwenden wollen.
S.56 “Mehrfache Bildiiberlagerung”

Wihlen Sie [Uber das Dokument drucken (Print Over the Document)], wenn das Bild iiber das
Dokument gedruckt werden soll. Wenn Sie das Wasserzeichen auf jeder Seite drucken mochten,
wihlen Sie [Auf jeder Seite drucken (Print on Each Page)].

Overlay Image:

E| Overlay0l ~

Details... Delete

100%
Letter

Jwa.z.a JJJw.z.s [ Rotate 130 D%s
sit)

Negative/Po:

Settings..

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
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Mehrfache Bildiiberlagerung

Wihlen Sie [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)] oder wahlen Sie eine Uberlagerung in [Bildiiberlagerung
(Overlay Image)] und klicken Sie auf [Details], um das Dialogfeld [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)]
aufzurufen. In diesem Dialogfeld kdnnen Sie auswihlen, welches Uberlagerungsbild auf welche Seite gedruckt

werden soll.
Muttiple Overlays X
1 ——— Overlayimages:
2 —— ¥ ¥ 3
—— Master Setting 1 Setting 1 Setting 2 —_
Page: Page:
@Al
O Even
O 0dd
Setting 3 Setting 4
4 Page: Page: 5
Master Setting 2
Even Setting 5 Setting 6
0dd Page: Page:
6@ ——— select setting to clear:
Master Setting 1 ~ Clear 7
Restore Defaults 8
Cancel Help

1. Uberlagerungsbilder
Die registrierten Uberlagerungsbilder werden als Miniaturbilder angezeigt. Wahlen Sie das Uberlagerungsbild,
das Sie verwenden mochten.

Tipp
Sie kénnen ein Miniaturbild direkt mittels Drag & Drop auf die gewiinschte Uberlagerungsgruppe ziehen (Master-

Einstellung 1/2 oder Einstellung 1 bis 6). Befindet sich in der Gruppe bereits ein Uberlagerungsbild, wird es
tiberschrieben.

2. [v] (Master-Einstellung (Master Setting))
Legt das unter [Uberlagerungsbilder (Overlay Images)] ausgewéhlte Bild fiir die [Master-Einstellung (Master
Setting)] fest. Nach jedem Klicken auf diese Schaltflédche wird zwischen [Master-Einstellung 1 (Master Setting 1)]
und [Master-Einstellung 2 (Master Setting 2)] gewechselt.

3. [v] (Einstellung (Setting))
Legt das unter [Uberlagerungsbild Overlay Images)] ausgewahlte Bild fiir die [Einstellung (Setting)] fest. Nach
jedem Klicken auf diese Schaltflache wird zwischen [Einstellung 1 (Setting 1)], [Einstellung 2 (Setting 2)],
[Einstellung 3 (Setting 3)], [Einstellung 4 (Setting 4)], [Einstellung 5 (Setting 5)] und [Einstellung 6 (Setting 6)]
gewechselt.

4. Master Einstellung 1/2
Bestimmt, ob das ausgewéhlte Uberlagerungsbild auf alle Seiten, auf die geradzahligen Seiten oder die
ungeradzahligen Seiten angewendet werden soll.

- Alle: Das Uberlagerungsbild wird auf allen Seiten angewendet.
- Gerade: Das Uberlagerungsbild wird auf geraden Seiten angewendet.
- Ungerade: Das Uberlagerungsbild wird auf ungeraden Seiten angewendet.

Hinweis

* [Gerade (Even)] oder [Ungerade (Odd)] haben Prioritat tiber [Alle (All)], falls sich die Seitendefinition mit der
Master-Einstellungen iberschneidet.

» Uberschneiden sich die Seitendefinitionen von [Master-Einstellung (Master Setting)] und [Einstellung
(Setting)], hat [Einstellung (Setting)] Prioritat Uiber [Master-Einstellung (Master Setting)].

5. Einstellung 1/2/3/4/5/6
Das Uberlagerungsbild wird auf definierten Seitenzahlen angewendet. Definieren Sie mehrere Seiten mit Komma
(,) getrennt, wie “1, 3, 5”. Definieren Sie einen Seitenbereich mit Bindestrich, wie “6-10”.

- Seite: Das Uberlagerungsbild wird auf definierten Seiten angewendet.
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Hinweis

Bei sich tiberlappenden Einstellungen der Seiten hat die neuere Einstellung Prioritat.

Zu loschende Einstellung auswéhlen
Zur Auswahl der zu [6schenden Uberlagerungsbild-Einstellung.

Léscht die unter [Zu l6schende Einstellung wihlen (Select setting to clear)] ausgewdhlte Uberlagerungsbild-

6.

7. [Loschen (Clear)]
Einstellung.

8.

[Standard wiederherstellen (Restore Defaults)]

Setzt die Einstellungen im Dialogfeld [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)] auf ihre Standardwerte

zurick.

Q Uberlagerungsbild loschen

1 Wihlen Sie das zu l6schende Uberlagerungsbild und klicken Sie auf [Loschen (Delete)].

Overlay Image:

E Overlay01

[ Print on Each Page

Klicken Sie auf [Ja (Yes)].

Confirm Delete

Yes

No

X

Are you sure you want to delete it?

W

Das Uberlagerungsbild ist geléscht.
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Einen im System gespeicherten Job drucken

Die Druckertreiber bieten auRer dem normalen Druck noch weitere Mdglichkeiten der Druckverarbeitung, zum
Beispiel zeitversetzter Druck, angehaltener Druck, vertraulicher Druck, Entwurfsdruck, Multi Station Druck, Speichern
in e-Filing und Multijob-Kombination.

B Zu einem definierten Zeitpunkt drucken (Zeitversetzter Druck)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Uhrzeit und das Datum fiir den Ausdruck lhres Druckjobs festlegen. Dadurch
konnen Sie den Ausdruck auf eine Zeit verlagern, in der der Drucker weniger intensiv genutzt wird.

Hinweis

Fir den zeitversetzten Druck miissen Datum und Uhrzeit von Drucksystem und Computer identisch sein.

1
2

S W

co ~N O

Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
Wahlen Sie [Geplanter Druck (Scheduled Print)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

Print Job:

Y Scheduled Print | ..

| Normal Print
@ Scheduled Print

¢~ Private Print

1 Proof Print
[“ Hold Print
+%4 Print to Overlay File
+7J Store to e-Filing
"4 Multiple Job Type
0%

Letter

= Printing Preferences

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Original Paper Size:

S Letter (81/2x 111

Print Paper Size:
Same as Original Size

Paper Source:

Auto ~

Paper Type:

[Jimage Scale:
< %(25-400)

~| | 100

Plain (16-211b.bond) ~ *
Destination:
= | —

x

Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].

Klicken Sie auf [Datum (Date)], um die Kalenderanzeige aufzurufen. Wahlen Sie das Druckdatum
aus dem Kalender.

=]

Basic  Fini Scheduled Print

Print Job:

X

() Schedy Date| 5102022 || Time[1605 (2]

Al May, 2022
Sun Mon Tue Wed Thu Fri
24 25 26 27 28 29

12 3 4 5 6
8 o A% 1 12 13

Paper Source:

15 16 17[NE 18 20 21 | Auto
2 3 2 2 26 27 28
50 a0 3 2 3 4 Paper Type:
[ Today: 5/10/2022 Plain (16-21lb.bond)
| 100%

DNestinatinn:

Templates

[ Image Scale:

~| | 100

v

= %(25-400)

Wahlen Sie [Zeit (Time)] und klicken Sie auf das Drehfeld, um die Zeit zu dndern.

Scheduled Print

Date | 5/10/2022 @~ | Time (o2

*

Cancel

Um die Stunde zu dndern, wahlen Sie die Stundenzahl aus und klicken auf das Drehfeld. Um die Minuten zu
andern, wahlen Sie die Minutenzahl aus und klicken auf das Drehfeld.

Klicken Sie auf [OK].

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Das Dokument wird in der Druckerwarteschlange gespeichert und zum eingestellten Zeitpunkt gedruckt.
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B Vertrauliche Dokumente drucken (Vertraulicher Druck)

Der Druckjob wird mit einem Kennwort versehen und bleibt gespeichert, bis Sie ihn iber den Touch Screen am
System freischalten.
Mit dieser Funktion kénnen Sie vertrauliche Dokumente drucken, die von Dritten nicht gelesen werden sollen.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Wahlen Sie [Vertraulicher Druck (Private Print)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

=50 Printing Preferences *

Basic  Finishing Paper Handing Image Quality Effect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:

QJ Letter (8 1/2x 117) B

1 Print Paper Size: [lmage Scale:
1 Same as Original Size ~| | 100 2 %a(25-400)

Normal Print

=] MNormal Print
(9 Scheduled Print

Proof Print 2 Paper Source:
Held Print i ‘
[ Hold Prin = e

94 Print to Dverlay File =
47 Store to e-Filing Paper Type:

T4 Multiple Job Type Plain (16-21lb.bond) ~ ﬁ
Nestinatinn:

3 Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].

4 Geben Sie ein Kennwort ein und klicken Sie auf [OK].

Private Print X

Please enter the password for private print. Acceptable number of characters are between 1 and 63.

Password | N

AT
W2

Der Druckjob wird als vertraulicher Druckjob im System gespeichert.

Hinweis

* Die Kennwortlange kann zwischen 1 bis 63 Zeichen betragen. In das Feld [Kennwort (Password)] konnen Sie
alphanumerische Zeichen und Symbole (ASCII-Zeichen von 0x21 bis 0x7E) eingeben.

* Erst wenn Sie das Kennworts am Touch Screen des Systems eingeben, werden die vertraulichen Dokumente
gedruckt. Wenn Sie das Kennwort vergessen haben, konnen Sie die Dokumente nicht drucken.

5 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Der Druckauftrag wird in der Liste [Vertrauliche Auftrdge (Private Print Jobs)] gespeichert und kann uiber das
Bedienfeld des Systems aufgerufen werden.

7 Driicken Sie [Drucken (Print)] in der Home-Anzeige auf dem Touch Screen.

8 Wahlen Sie [Vertraulich (Private)] unter [Auftragsart (Job Type)].

Tipp
Wahlen Sie [Vertraulich (Private)] im Fenster mit den Jobarten, wenn die Liste der vertraulichen Druckjobs nicht
angezeigt wird.

9 Wahlen Sie den Benutzernamen und driicken Sie [OK].

Tipp
Wenn Sie im Register [Andere (Others)] unter [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] einen Kurznamen
eingegeben haben, wird der Kurzname in der Liste der vertraulichen Druckjobs angezeigt. Ansonsten wird der bei
der Computer-Anmeldung eingegebene Benutzername angezeigt.

Geben Sie das Kennwort fiir den vertraulichen Druckjob ein und driicken Sie [OK].

* Wenn Ihr Computer-Benutzername fiir [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] verwendet wird:
In der Liste sind die vertraulichen Druckjobs enthalten, fiir die das gleiche Kennwort gilt.

* Wenn ein Kurzname fiir [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] verwendet wird:
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In der Liste sind die vertraulichen Druckjobs enthalten, flir die der gleiche Benutzername und das gleiche
Kennwort gilt.

1 1 Wahlen Sie den Dokumentnamen aus der Liste der vertraulichen Drucke.
Tipp
* Wenn E gedriickt wird, werden die vertraulichen Druckjobs in einer Liste angezeigt.

* Wenn gedriickt wird, werden die ersten Seiten der vertraulichen Druckjobs als Miniaturansicht angezeigt.

* [Vorschau (Preview)] wird verfligbar, wenn nur ein Auftrag in der Liste oder in der Liste der Miniaturansichten
ausgewahlt ist. Wenn [Vorschau (Preview)] gedriickt wird, werden die Vorschaubilder (bis zu 1.000 Seiten) in
einer Liste angezeigt.

- Wird eine Seite ausgewahlt, kann diese vergrofert, verkleinert oder gedreht werden.
* Wenn Sie zweifarbig drucken, kdnnen die Miniatur- und Vorschaubilder in 2 Farben angezeigt werden.

Hinweis

* Die Bilder, die in der Miniaturansicht und der Vorschau angezeigt werden, entsprechen nicht dem
Druckergebnis.
* Jenach Modell kann der Druck nicht ausgefiihrt werden, auch wenn ein Vorschaubild angezeigt wird.

12 Driicken Sie [Drucken (Print)].

H Eine Kopie priifen, bevor die weiteren Kopien gedruckt werden (Priifdruck)

Sie kdnnen ein einzelnes Exemplar als Priifkopie drucken. Dies kann helfen, Papier zu sparen. Wenn Sie den Druck
geprift haben, kdnnen Sie entscheiden, ob Sie die weiteren Exemplare drucken oder l6schen wollen.

Wenn Ihr Anwendungsprogramm mehrere Kopien als einzelne Druckjobs sendet, werden alle Kopien gedruckt, auch

wenn Sie den Prifdruck einstellen. Drucken Sie in diesem Fall nur eine Kopie und andern Sie die Anzahl der Kopien
Uber den Touch Screen.

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Wahlen Sie [Priifdruck (Proof Print)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

= Printing Preferences X

Basic  Finishing Paper Handiing Image Quality Effect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:

Letter (8 1/2x 11%) ~

| Normal Print v
~| MNormal Print

U Scheduled Print

¢ Private Print

B Proof Print Paper Source:
5 Hold Print )

B bold Prin 2 = e v

+W Print to Overlay File =

o+ Store to e-Filing b

(% Multiple Job Type I Plain (16-21lb.bond) v =B
Destination:
Letter - »

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

1 T .
; Same as Original Size o] [0 [= %5-400)

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Von dem gewiinschten Dokument wird ein Exemplar gedruckt und die restlichen Satze des Jobs in der Liste der
Priifauftrage im Touch Screen angezeigt.

S w

Driicken Sie [Drucken (Print)] in der Home-Anzeige auf dem Touch Screen.

Wahlen Sie [Priifen (Proof)] unter [Auftragsart (Job Type)].

=~ Oy \”n

Wahlen Sie den Druckjob aus der Liste.
Tipp

* Wenn g gedriickt wird, werden die Entwurfsdrucke in einer Liste angezeigt.
* Wenn gedriickt wird, werden die ersten Seiten der Entwurfsdrucke als Miniaturansicht angezeigt.
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* [Vorschau (Preview)] wird verfiigbar, wenn nur ein Auftrag in der Liste oder in der Liste der Miniaturansichten
ausgewahlt ist. Wenn [Vorschau (Preview)] gedriickt wird, werden die Vorschaubilder (bis zu 1.000 Seiten) in
einer Liste angezeigt.

- Wird eine Seite zur Priifung ausgewahlt, kann diese vergroRert, verkleinert oder gedreht werden.
* Wenn Sie zweifarbig drucken, kdnnen die Miniatur- und Vorschaubilder in 2 Farben angezeigt werden.

Hinweis

* Die Bilder, die in der Miniaturansicht und der Vorschau angezeigt werden, entsprechen nicht dem
Druckergebnis.
* Je nach Modell kann der Druck nicht ausgefiihrt werden, auch wenn ein Vorschaubild angezeigt wird.

Driicken Sie [Drucken (Print)].

H Angehaltene Druckjobs senden (Angehaltener Druck)

Verwenden Sie dies, um den Druck von Dokumenten anzuhalten. Damit kdnnen Sie verhindern, dass Sie vergessen,
Ihre Drucke aus dem Ausgabefach des Systems zu entnehmen.

1
2

~N~ounn h~Ww

Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

Wahlen Sie [Angehaltener Druck (Hold Print)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

(] Printing Preferences *

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Fffect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:

El [terer2n v
k 1 Print Paper Size: [ lmage Scale:

Same as Original Size v | [100 L %(25-400)

| Normal Print

=] Normal Print

@ Scheduled Print

& Private Print
Proof Print

aIdlet _é_| s .
rint to Overla

+7 Store to e-Filing 2 Paper Type:

4 Multiple JobType | Plain (16-21lb.bond) v <%
Destination:
Letter - = 3

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Paper Source:

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Der Druckjob wird als angehaltener Druck gespeichert.

Driicken Sie [Drucken (Print)] in der Home-Anzeige auf dem Touch Screen.
Wahlen Sie [Halten (Hold)] unter [Auftragsart (Job Type)].

Wahlen Sie den Benutzernamen und driicken Sie [OK].

Tipp
Wenn Sie im Register [Andere (Others)] unter [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] einen Kurznamen
eingegeben haben, wird der Kurzname in der Liste der angehaltenen Druckjobs angezeigt. Ansonsten wird der
bei der Computer-Anmeldung eingegebene Benutzername angezeigt.

Wahlen Sie den Druckjob aus der Liste.

Tipp

* Wenn lhr Computer-Benutzername fiir [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] verwendet wird:

Die Liste angehaltener Druckauftrage dieses Benutzers wird angezeigt.
e Wenn ein Kurzname fiir [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] verwendet wird:

Die Liste enthdlt alle angehaltenen Druckauftrdge, die unter dem gleichen Kurzname angelegt wurden.
* Wenn g gedriickt wird, werden die Haltedrucke in einer Liste angezeigt.

* Wenn gedriickt wird, werden die ersten Seiten der Haltedrucke als Miniaturansicht angezeigt.

* [Vorschau (Preview)] wird verfligbar, wenn nur ein Auftrag in der Liste oder in der Liste der Miniaturansichten
ausgewahlt ist. Wenn [Vorschau (Preview)] gedriickt wird, werden die Vorschaubilder (bis zu 1.000 Seiten) in
einer Liste angezeigt.

- Wird eine Seite ausgewahlt, kann diese vergrofert, verkleinert oder gedreht werden.
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* Wenn Sie zweifarbig drucken, kdnnen die Miniatur- und Vorschaubilder in 2 Farben angezeigt werden.

Hinweis

* Die Bilder, die in der Miniaturansicht und der Vorschau angezeigt werden, entsprechen nicht dem
Druckergebnis.
* Jenach Modell kann der Druck nicht ausgefiihrt werden, auch wenn ein Vorschaubild angezeigt wird.

9 Driicken Sie [Drucken (Print)].
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H Mit anderen Multifunktionssystemen drucken (Multi Station Druck)
Sie kdnnen die an dieses System gesendeten Druckjobs von anderen Systemen drucken lassen.

Hinweis

Diese Funktion erfordert den e-BRIDGE Multi Station Enabler.

Zu weiteren Informationen tiber den Multistationen-Druck siehe nachfolgende Referenz.
TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Druckdienste Einstellungen - Multi Station Druck Einstellung

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie [Multi Station Druck (Multi Station Print)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

-

Print Job:
{4 Hold Print

[El Normal Print
(9 Scheduled Print

&* Private Print
&l Proof Print
[ Hold Print

B Multi Station Print

+ @ Store to e-Filing
E4% Multiple Job Type
Tetter

. my AN
+¥¢ Print to Overlay File
w v \ z Plain (16-21Ib.bond)

Printing Preferences

Qriginal Paper Size:
=
—= |Letter (8 1/2x 117)

\ 1 Print Paper Size

Same as Original Size
Paper Source:

= Auto
Paper Type:

Destination:

A s

Basic Finishing PaperHandling Image Qualiy Effect Others Templates

[JImage Scale:
[3 < %(25-400)

~| | 65

o=

X

ounvn AW

-J

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Der Druckjob wird als Multi Station Druck gespeichert.

Driicken Sie [Drucken (Print)] in der Home-Anzeige auf dem Touch Screen.

Wahlen Sie [Multi Station] unter [Job Type].
Wahlen Sie den Gruppennamen, unter dem verbundene MFPs gruppiert sind, unter [Gruppe (Group)] auf dem
Touch Screen aus.

Wahlen Sie den gewiinschten Job aus der Liste und driicken Sie [Drucken (Print)].

Die Druckeinstellung kann nach Driicken auf [Einstellungen (Settings)] gedndert werden.

Nachdruckbare Jobs werden nach Driicken auf [Gedruckte Jobs (Printed Jobs)] angezeigt.

Driicken Sie [Jetzt aktualisieren (Update Now)], um die Liste der an das System gesendeten Druckjobs zu
aktualisieren.

Tipp
e Wenn g gedriickt wird, werden die Multi Station Drucke in einer Liste angezeigt.

* Wenn gedriickt wird, werden die ersten Seiten der Multi Station Drucke als Miniaturansicht angezeigt.
* [Vorschau (Preview)] wird verfiigbar, wenn nur ein Auftrag in der Liste oder in der Liste der Miniaturansichten

ausgewahlt ist. Wenn [Vorschau (Preview)] gedriickt wird, werden die Vorschaubilder (bis zu 1.000 Seiten) in
einer Liste angezeigt.

- Wird eine Seite ausgewahlt, kann diese vergroRert, verkleinert oder gedreht werden.

* Mit dem Multi Station Druck zweifarbig gesendete Druckdateien werden fiir die Miniaturansicht und Vorschau
in Farbe angezeigt. (Eine zweifarbige Darstellung ist nicht moglich.)

* Die Bilder, die in der Miniaturansicht und der Vorschau angezeigt werden, entsprechen nicht dem
Druckergebnis.

* Wenn das zu verbindende MFP-Gerat nicht eingeschaltet ist oder keine Druckdaten senden kann, bricht die
Kommunikation ab und eine Fehlermeldung erscheint im Fortschrittsmenii. Driicken Sie [Abbrechen
(Cancel)], um den Vorschau-Erstellungsprozess zu stoppen und zur Liste zuriickzukehren.

* Je nach Modell kann der Druck nicht ausgefiihrt werden, auch wenn ein Vorschaubild angezeigt wird.

Driicken Sie [Drucken (Print)].
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H Druckjobs im System speichern (Speichern in e-Filing)

Mit der Funktion kdnnen Sie Druckauftrage zur Speicherung in e-Filing an das System senden. Ein in e-Filing
gespeicherter Druckjob kann vom Touch Screen des Systems abgerufen und gedruckt werden. Sie kdnnen Druckjobs
in der 6ffentlichen Box oder in einer Benutzerbox speichern. Sie kénnen die Druckjobs auch in einem Ordner
innerhalb dieser Boxen speichern. Offentliche Boxen werden von allen Anwendern gemeinsam genutzt, so dass alle
Anwender die dort gespeicherten Druckauftrage betrachten kdnnen. Zusatzlich kénnen Sie fiir Ihre Erfordernisse
Benutzerboxen erstellen. Den Zugriff auf Benutzerboxen kdnnen Sie durch ein Kennwort schiitzten.

* Wenn Sie folgende GroRen fiir Dokument oder Druckpapier definieren, kann [Speichern in e-Filing (Store to

e-Filing)] nicht benutzt werden. Auch wenn innerhalb eines Dokuments die folgenden Papierformate definiert sind,
kann der Druckjob nicht in e-Filing gespeichert werden.

- Benutzerdefiniertes Papier
- Papier, das keinem Standardformat entspricht (Stapelblatteinzug)
- Registerpapier Hersteller
- Briefumschlag Com10 (4 1/8 x 9 1/2")
- Briefumschlag Monarch (37/8x 7 1/2")
- Briefumschlag DL (110 x 220 mm)
- Briefumschlag Cho-3 (120 x 235 mm)
- Briefumschlag You-4 (105 x 235 mm)
- Briefumschlag Kaku-2 (240 x 332 mm)
* Dokumente werden in e-Filing fir optimale Druckqualitat gespeichert. Wenn Sie diese mit hoher Auflésung in den
Computer laden wollen, sollten Sie die Dokumente scannen und in e-Filing speichern.
* Wenn Sie mit dem Druckertreiber ein Dokument in e-Filing speichern, wird es als Bild gespeichert. Es wird daher
nicht in der gleichen Weise gespeichert, wie es auf hrem Computer gespeichert ist.
* Wenn [Speich. in e-Filing (Store to e-Filing)] ausgewahlt ist, kann [1200dpi] nicht fiir die [Auflosung (Resolution)]
genutzt werden.

Tipp

* Die Dateien in e-Filing konnen liber das Touch Screen verwaltet werden. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende
Referenz.
e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER DAS SYSTEM

* Sie kdnnen die in e-Filing gespeicherten Dateien auch mit dem e-Filing Dienstprogramm verwalten. Zu den
Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.
e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER EINEN CLIENTCOMPUTER

QO In der o6ffentlichen Box speichern

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Wahlen Sie [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

(] Printing Preferences *

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Fffect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:

. Normal Print R QJ Letter (8 1/2x 11%) ~
N | Print

=l Normal Frin ) k Print Paper Size: [JImage Scale:

(Y Scheduled Print b 1 5 — L

& Private Print i Same as Original Size v| [100 3 Hl25-400)
Proof Print Paper Source:

=¥ Hold Print —

= ={ |Auto v

+%4 Print to Overlay File —

oW Store to e-Filing Paper Type: _
% Multiple Job Type Plain (16-21lb.bend) v =%

e 2 Destination:

Letter —

3 Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].
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4 Wihlen Sie [Offentliche Box (Public Box)] unter [Speichern in (Store to)].

Store to e-Filing X

Storeto: Password:

5 Geben Sie den Ordnernamen in [Box Ordner (Box Folder)] ein und klicken Sie auf [OK], wenn Sie
den Druckjob in einem Ordner speichern wollen.

Store to e-Filing X

Store o Password:

Public Box

Box Folder:
[Foldertt N |

eint L&
1 |_o—><r| Cancel
N2

Hinweis

e Existiert der Ordner nicht, wird mit diesem Namen ein neuer Ordner erstellt.
¢ Geben Sie einen Namen mit maximal 64 Buchstaben ein.
¢ Sie konnen bis zu 100 Ordner erstellen.

6 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
7 Wahlen Sie [Drucken (Print)], wenn Sie drucken und gleichzeitig speichern wollen.
8 Klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Der Druckjob wird gespeichert.

QO In einer Benutzerbox speichern

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].
2 Wahlen Sie [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

o= Printing Preferences x

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Efect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:
Letter (8 1/2x 117 v
' Print Paper Size:

| Mermal Print ~
Nermal Print
(U Scheduled Print
o Private Print

| Proof Print

Hold Print 1

B Hold Prin ) = |awo .
+9 Print to Overlay File -
W Store to e-Filing Paper ype:

R‘ Plain (16-21lb.bond] v =}
e 2 Destination:
Letter - . == -

3 Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].

[Jimage Scale:

Same as Original Size | [ 100 = | %(25-400)

Paper Source:

4 Wahlen Sie die Benutzerbox aus und geben Sie in das Feld [Kennwort (Password)] ein Kennwort
(max. 20 Zeichen) ein, sofern dies erforderlich ist.

Storeto e-Filing x
Storeto: Password:
Box Folder:
!—Qi 1 N2
O erint

E
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Geben Sie den Ordnernamen in [Box Ordner (Box Folder)] ein und klicken Sie auf [OK], wenn Sie
5
den Druckjob in einer Benutzerbox speichern wollen.

Store to e-Filing X

Storetor Password:

Box Folder
[Foldedt] o |
Oerint

¢ Existiert der Ordner nicht, wird innerhalb der Box ein neuer Ordner erstellt.

¢ Geben Sie einen Namen mit maximal 64 Buchstaben ein.
¢ Sie konnen bis zu 100 Ordner erstellen.

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Wahlen Sie [Drucken (Print)], wenn Sie drucken und gleichzeitig speichern wollen.
Klicken Sie auf [OK].

OWOoo~NOo

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.
Der Druckjob wird gespeichert.
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B Jobkombinationen drucken

QO Multi Jobkombination

Die Jobkombination ermdglich es, eine der Funktionen zeitversetzter Druck, vertraulicher Druck, angehaltener Druck,
Prifdruck, Prif + vertraulicher Druck oder Priif + angehaltener Druck mit Speichern in e-Filing zu kombinieren.
Beispielsweise konnen Sie einen Job in e-Filing speichern und ihn zu einem definierten Zeitpunkt drucken, indem Sie
zeitversetzten Druck mit Speichern in e-Filing kombinieren. Um die Funktion zu benutzen, klicken Sie auf [...] rechts
neben [Druckauftrag (Print Job)] und wahlen die gewiinschte Kombination.

Hinweis

* Fiir den zeitversetzten Druck miissen Datum und Uhrzeit von Drucksystem und Computer identisch sein.
* Wenn Ihr Anwendungsprogramm mehrere Kopien als einzelne Druckjobs sendet, werden alle Kopien gedruckt,
auch wenn Sie den Priifdruck einstellen. Drucken Sie in diesem Fall nur eine Kopie und dndern Sie die Anzahl der

Kopien liber den Touch Screen.

* Dokumente werden in e-Filing fiir optimale Druckqualitat gespeichert. Wenn Sie diese mit hoher Auflésung in den
Computer laden wollen, sollten Sie die Dokumente scannen und in e-Filing speichern.
* Wenn Sie ein Dokument in e-Filing speichern, wird es als Bild gespeichert. Es ist nicht moglich das Dokument in der

gleichen Weise zu speichern wie das Original.

Tipp

* Die Dateien in e-Filing konnen liber das Touch Screen verwaltet werden. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende

Referenz.

e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER DAS SYSTEM

* Sie kdnnen die in e-Filing gespeicherten Dateien auch mit dem e-Filing Dienstprogramm verwalten. Zu den

Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.

e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER EINEN CLIENTCOMPUTER

Drucken mit Jobkombination

1 Offnen Sie das Register [Basis (Basic)].

2 Wahlen Sie [Kombinierter Druck (Multiple Job Type)] unter [Druckauftrag (Print Job)].

= Printing Preferences

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Print Job:

Original Paper Size:
Q Letter (8 1/2x 117) ~

g ' Print Paper Size:

| Mormal Print v

| Normal Print
(D Scheduled Print
¢~ Private Print

I ' Proof Print

|4 Hold Print
+%4 Print to Overlay File
+7 Store to e-Filing
B> Multiple Job Type

Same as Original Size «| [100
Paper Source:

= v
Paper Type:

[Jimage Scale:
< %(25-400)

Plain (16-211b.bond) ~ *
\ 2 Destination:

x

3 Klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)].
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4 Wahlen Sie unter [Druckauftrag (Print Job)] einen Jobtyp.
Das Einstellungsfenster andert sich entsprechend dem Jobtyp.

* Stellen Sie [Datum (Date)] und [Zeit (Time)] ein, wenn Sie [Geplanter Druck (Scheduled Print)] gewahlt haben.

Multiple Job Type X

Print Jobr Date Time
Scheduled Print [ 502022 B~ 163 =|

[ftore to e-Fiing %
Public Box

Cancel Help

* Geben Sie ein Kennwort ein, wenn Sie [Vertraulicher Druck] oder [Vertraulicher Entwurfsdruck] gewahlt
haben.

Multiple Job Type x

Print Job: Password

BEmeeres k

Public Box

* Die Kennwortlange kann zwischen 1 bis 63 Zeichen betragen. In das Feld [Kennwort (Password)] konnen Sie
alphanumerische Zeichen und Symbole (ASCII-Zeichen von 0x21 bis 0x7E) eingeben.

* Erst wenn Sie das Kennworts am Touch Screen des Systems eingeben, werden die vertraulichen Dokumente
gedruckt. Wenn Sie das Kennwort vergessen haben, konnen Sie die Dokumente nicht drucken.

5 Um einen Druckjob im System zu speichern, wahlen Sie [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)].

Multiple Job Type

6 Wahlen Sie unter [Speichern in (Store to)] den Speicherort fiir den Druckjob aus.
Zum Speichern in einer Benutzerbox missen Sie eventuell ein Kennwort eingeben.

Multple Job Type X

7 Geben Sie den Ordnernamen in [Box Ordner (Box Folder)] ein, wenn Sie den Druckjob in einem
Ordner speichern wollen.

Multple Job Type X

Print Job: Password

Box Folder:

Folderol
= Hep

Hinweis

* Existiert der Ordner nicht, wird mit diesem Namen ein neuer Ordner erstellt.
¢ Geben Sie einen Namen mit maximal 64 Buchstaben ein.
e Sie konnen bis zu 100 Ordner erstellen.
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O 00

Klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

Wenn Sie [Geplanter Druck (Scheduled Print)] gewahlt haben, wird der Job zum definierten Zeitpunkt
gedruckt.

Wenn Sie [Vertraulicher Druck (Private Print)] oder [Vertraulicher Entwurfsdruck (Proof Private Print)] gewahlt
haben, wird der Job als vertraulicher Druckjob gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs tiber den Touch Screen
aus.

S.59 “Vertrauliche Dokumente drucken (Vertraulicher Druck)”

Wenn Sie [Angehaltener Druck (Hold Print)] oder [Angehaltener Entwurfsdruck (Proof Hold Print)] gewahlt
haben, wird der Job als angehaltener Druckjob gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs liber den Touch
Screen aus.

S.61 “Angehaltene Druckjobs senden (Angehaltener Druck)”

Wenn Sie [Prifdruck (Proof Print)], [Vertraulicher Entwurfsdruck (Proof Private Print)] oder [Angehaltener
Entwurfsdruck (Proof Hold Print)] gewdhlt haben, wird eine Kopie gedruckt und die restlichen Ausfertigungen
des Druckjobs werden gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs tiber den Touch Screen aus.

S.60 “Eine Kopie priifen, bevor die weiteren Kopien gedruckt werden (Priifdruck)”

Wenn Sie [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] gewahlt haben, wird der Druckjob in e-Filing gespeichert.
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Funktionen, bei Verwendung mehrerer Multifunktionssysteme

Wenn Sie liber mehrere Systeme der e-STUDIO Serie innerhalb eines Netzwerks verfligen, konnen Sie die Ausgaben
und Kopienzahlen im Dialogfeld [Ausgabegerate (Output Devices)] festlegen.

* Wenn Sie unter [Ausgewahlte Gerate (Selected Devices)] ein System wahlen, miissen Sie sicherstellen, dass es die
im Druckjob eingestellten Druckmerkmale unterstiitzt.

- Wenn Heften im Druckjob definiert ist, muss das ausgewahlte System das Heften der ausgegebenen Seiten
unterstitzen.
- Wenn Lochen im Druckjob definiert ist, muss das ausgewahlte System das Lochen der ausgegebenen Seiten
unterstitzen.
- Wenn fiir den Druckjob ein GrofRraummagazin erforderlich ist, miissen Sie ein System auswéhlen, dass mit einem
Groflraummagazin ausgestattet ist.
- Wenn der Druckjob den Vollfarb- oder Zweifarbendruck erfordert, miissen Sie ein Farbsystem auswahlen.
* Falls das ausgewahlte System nicht {iber die im Druckjob eingestellten Funktionen verfiigt, kénnen Probleme
auftreten.
* Eine Priifung des Abteilungscode wird nicht durchgefiihrt, wenn der Druckjob vom ausgewahlten System
verarbeitet wird. Auch wenn unter [Abteilungscode (Department Code)] ein Abteilungscode definiert ist, wird
dieser nicht erkannt und die Abteilungsverwaltung fiir diesen Druckjob nicht ausgefiihrt.

Tipp

* Markieren Sie [Diese Einstellung immer verwenden (Always Use This Setting)] damit Sie im Wiederholungsfall die
Einstellung unter [Ausgabegerate (Output Devices)] nicht erneut vornehmen miissen.

* Die Systeme unter [Ausgewahlte Gerate (Selected Devices)] miissen im [Druckerordner (Printer Folder)] registriert
sein. Um ein System zu verwenden, das im [Druckerordner (Printer Folder)] noch nicht registriert ist, wahlen Sie im
Register [Andere (Others)] die Position [Drucker hinzufiigen (Add Printer)].

M Druckjobs auf andere Systeme umlenken

Wenn sich mehrere Systeme der e-STUDIO Serie im Netzwerk befinden, kénnen Sie zwischen den Systemen wechseln.
Wenn Ihr libliches Zielsystem ausgelastet ist, konnen Sie den Druckjob an ein anderes e-STUDIO System senden, das
zur Zeit keine Druckjobs verarbeitet.

1 Offnen Sie das Register [Andere (Others)].
2 Klicken Sie auf [Ausgabegerate (Output Devices)].

[ SNMP Communication

| Qutput Devices | Add Printer

100%
Letter Custom Paper 5z

JJJQS JJJQS User name (Alias): ‘Admmistratur
E

3 Wahlen Sie unter [Druckjob an ausgewdihlte Geréate (Print Job to Selected Devices)].

Output Devices X

Output

Drint Job to Selected Devices |
lit Job across Selected Devices ~
Select\ Devices:

None ~|1
None ~|1

[ Always Use This Setting

Cancel Help
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4 Wahlen Sie das gewiinschte System unter [Ausgewahlte Gerate (Selected Devices)].

Output Devices X

Output
(®) Print Job te Selected Devices 1
(O split Job across Selected Devices o

Selected Devices:

None ~|1

[ Always Use This Setting

Cancel Help

Unter [Ausgewdhlte Gerate (Selected Devices)] kdnnen Sie mehrere Systeme festlegen. In diesem Fall wird die
eingestellte Anzahl von Kopien von allen ausgewahlten Systemen gedruckt.

Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfeld [Ausgabegerate (Output Devices)] zu schlieBen.

5
6 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
7 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

H Aufteilen eines Druckjobs auf zwei Systeme (Tandemdruck)

Mit dieser Funktion teilen Sie den Druckjob in zwei Teile und drucken jeden Teil auf unterschiedlichen Systemen.
Wenn Sie eine Vielzahl von Kopien drucken miissen, kdnnen Sie durch die Aufteilung zwischen zwei Systemen der
e-STUDIO Serie die Druckzeit verkirzen.

1 Offnen Sie das Register [Andere (Others)].
2 Klicken Sie auf [Ausgabegerate (Output Devices)].

[~1 SNMP Communication

\ OQutput Devices \ \ Add Printer

100%
Letter Custom Paper S

JJJQg JJJQg User name (Alias): |Admimstratw
E

3 Wahlen Sie unter [Job zwischen ausgewahlte Gerite aufteilen (Split Job across Selected
Devices)].

Output Devices X

Output
O Print Job to Selected Devices 7
Spiit Job across Selected Devices D Auto

Selq A ¥ Devices:

Nene ~||1
None ~|1

[] Always Use This Setting

cancet | [

4 Wahlen Sie die zwei Systeme in [Ausgewahlte Gerate (Selected Devices)] und geben Sie die
gewiinschte Kopienzahl fiir das jeweilige System ein.

Output Devices X
Output
() Print Job to Selected Devices 2
® Split Job across Selected Devices [JAuo
Selected Devices:
[ Always Use This Setting
Cancel Help

Wahlen Sie [Auto], wenn Sie die in [Total Kopien (Total Copies)] eingestellte Anzahl automatisch gleichmaRig
zwischen den Drucksystemen aufteilen wollen.
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5 Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfeld [Ausgabegerate (Output Devices)] zu schlieBen.
6 Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

7 Klicken Sie auf [Drucken (Print)] oder [OK], um den Druckjob zu senden.

72 Funktionen, bei Verwendung mehrerer Multifunktionssysteme



Druckeinstellungen speichern

l Standardwerte der Druckoptionen andern

Zur Anzeige der Standard-Druckoptionen 6ffnen Sie die Druckereigenschaften aus dem Druckerordner im Windows-
Startmenii. Dies sind beispielsweise Einstellungen wie das am haufigsten benutzte Papierformat, optionale Geréte,
Benutzerinformationen oder Einstellungen, die Sie nicht fiir jeden Druckauftrag andern wollen.

1 Klicken Sie auf [Start] und wahlen Sie [Einstellungen (Settings)] > [Gerate (Devices)] > [Gerdte
und Drucker (Devices and printers)].

Der Druckerordner erscheint.

Tipp

Unter Windows Server 2012 rechtsklicken Sie unten links in den Bildschirm und klicken auf [Systemsteuerung
(Control Panel)] > [Geréte und Drucker anzeigen (View devices and printers)].

2 Rechtsklicken Sie auf den Druckertreiber fiir dieses System und wahlen im angezeigten Menii
[Druckereigenschaften (Printer properties)].

2 Devices and P

Addadevice  Addaprinter  Seewhat'sprinting  Print server properties

~ Devices (5)

- R B

~ Printers (7)

Fax Microsoft Print Microsof ft XPS. OneNots
to PDF Do it Writ

rinters
<« “ 4 H& > Control Panel > Hardware and Sound > Devices and Printers

state: @ Default Status: 0 document(s) in queue

USB Optical
Mouse

-

=

See what's printing

e +/ Setas defa
Printin,

* Wird das Menii [Datei (File)] nicht angezeigt, driicken Sie [Alt].

¢ Um einen im Netzwerk installierten Druckertreiber zu andern, sind Administratorrechte erforderlich. Wenden
Sie sich bitte an Ihren Systemadministrator.

3 Die Standardwerte von PapiergroBRe, Gerateeinstellungen, Benutzerinformationen, etc. werden

angezeigt.

Tipp

Stellen Sie im Register [Andere (Others)] unter [Standard Menii Einstellung (Default Menu Setting)] das Register ein,
das beim Offnen des Druckertreibers als erstes angezeigt werden soll. Legen Sie die am hiufigsten verwendeten
Funktionen als Standardeinstellungen fest.

(] Printing Preferences

Basic Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Print Job: Default Menu Setting:

| Mormal Print ~

| Paper Handling

®) Off
Image Quality
Effect

Others
Templates

Letterhead Print Mode

O On (Fer 2-Sided printing only)
O On (For all printing)

> TopAccess

SNMP Settings

Druckeinstellungen speichern 73

N3IXINYA NIDNNANIMNY-SMOANIM SNV



M Haufig verwendete Einstellungen speichern (Profile)

Mit Profilen kdnnen Sie Druckeinstellungen speichern und die gespeicherten Einstellungen auf einen Druckjob
anwenden.

Damit Sie unter Verwendung eines Profils drucken kdnnen, miissen Sie erst ein Profil erstellen und speichern.
S.74 “Profil speichern”

Nachdem Sie ein Profil gespeichert haben, konnen Sie die Einstellungen wieder laden, um damit zu drucken.
S.75 “Profil laden”

Sie kdnnen nicht bendtigte Profile l6schen.

S.75 “Profil l6schen”

Tipp

5 Standardprofile sind bereits gespeichert.

* SW, Duplex, Heften & 2inl
* Farbe Broschiire

* Duplex & Heften

* Duplex, Heften & 2in1

* Duplex, Heften & Lochen

QO Profil speichern
Sie kdnnen bis zu 20 Profile (inklusive 5 Standardprofile) fiir jeden Druckertreiber speichern.
Tipp
Sie konnen ein Standardprofile l6schen, liberschreiben und andern sowie unter dem gleichen Namen speichern.

1 Konfigurieren Sie die Druckoptionen fiir jedes Register.

2 Klicken Sie auf [Profil speichern (Save Profile)], um das Profil zu speichern.

T Number of Copies: 1 = (1-999)
Mane ¥ Orientation:
saye Profile L2 (@) Portrait (O Landscape

RulesBarintmgsu. Color:

Restore Defaults p++-JTES - Details

Cancel Help

3 Geben Sie einen Namen fiir das Profil ein und klicken Sie auf [OK].

Der Dateiname kann bis zu 63 Zeichen lang sein.

Tipp

* Wenn Sie einen existierenden Namen eingeben, erscheint die Frage, ob Sie das Profil (iberschreiben wollen.
Klicken Sie auf [OK], um das Profil zu tiberschreiben.

* Sie kdnnen bis zu 20 Profile speichern. Wenn Sie versuchen das 21ste Profil zu speichern, wird es nur temporar
gespeichert. Um das temporare Profil zu speichern, miissen Sie ein anderes Profil l6schen, [Temporares Profil
(Temporary Profile)] wahlen und auf [Profil speichern (Save Profile)] klicken.

¢ [Kein (None)] kann nicht als Profilname definiert werden.

4 Das Profil wird gespeichert.
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Q Profil laden

1 Wahlen Sie unter [Profil (Profile)] ein Profil.

Profile: ellinge-. Number of Copies: ; (1-989)
. Orientation:
one
BW, Duplex, Staple & 2in1 ® Portrait OlLandscape
Color Booklet Color:
oo |Auto ~ Details...

Duplex, Staple & Punc

Cancel Help

Die Einstellungen des Profils werden Gibernommen.

Wenn Sie unter [Profil (Profile)] die Position [Kein (None)] auswahlen, werden die urspriinglichen Einstellungen
nicht wieder hergestellt. Klicken Sie auf [Standard wiederherstellen (Restore Defaults)], wenn Sie nach Auswahl
eines Profils die Standardeinstellungen wieder rekonstruieren wollen. Um die Einstellungen aller Register aufber
[Geréateeinstellungen (Device Settings)] wieder herzustellen, klicken Sie im Register [Andere (Others)] auf [Alle
Standards wiederherstellen (Restore All Defaults)].

O Profil loschen

1 Wahlen Sie unter [Profil (Profile)] das zu loschende Profil und klicken Sie auf [Loschen (Delete)].

Profile: (AR .
Duplex, Staple & 2n1 ¥ Orientation:
Save Delete (@) Portrait (O Landscape
Rules Basxu Printings... z Color:
Restore Defaults ie8 b M L
Gt [ e

2 Klicken Sie auf [Ja (Yes)].

Confirm Delete X

Are you sure you want to delete 2

[l w

A
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M Profil als Vorlage speichern
Wenn Sie ein Profil unter einer Vorlagentaste speichern, wird das Dialogfeld [Vorlagen (Templates)] automatisch
angezeigt, wenn Sie drucken. Sie kdnnen das gespeicherte Profil auf den Druckjob anwenden, indem Sie einfach diese
Vorlagentaste auswahlen.

Tipp
* 5 Standardprofile sind bereits unter der Vorlagentaste registriert.
- SW, Duplex, Heften & 2in1
- Farbe Broschiire
Duplex & Heften
- Duplex, Heften & 2in1
- Duplex, Heften & Lochen

* Sie konnen jede der Standard-Vorlagentasten l6schen.

Zunachst miissen Sie ein Profil unter einer Vorlagentaste speichern. Weiterhin miissen Sie Einstellungen vornehmen,
damit beim Drucken der Auswahldialog der Vorlagentasten angezeigt wird.

S.76 “Vorlagentaste speichern”

Sie kdnnen das gespeicherte Profil auf den Druckjob anwenden, indem Sie die Vorlagentaste auswahlen.

S.77 “Mit Einstellungen aus der Vorlagentaste drucken”

Sie kdnnen eine Vorlagentaste l6schen.

S.78 “Profil unter einer Vorlagentaste l6schen”

O Vorlagentaste speichern

Sie kdnnen bis zu 6 Vorlagentasten, inklusive der 5 Standardtasten, erzeugen.

1 Speichern Sie die Druckoptionen als Profil.
S.74 “Profil speichern”

2 Offnen Sie das Register [Vorlagen (Templates)].
3 Wahlen Sie [Vorlagendialog (Templates Dialog Box)] und klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)].

&= Printing Preferences x

Basic  Finishing PaperHandling Image Quality Effect Others Templates

Number of Copies: 1

BW, Duplex, Staple & 2in1 Color Booklet Duplex & Staple
123

Duplex, Staple & 2in1

\ates Dialog Box Edit...

e

Das Dialogfeld [Vorlagen (Templates)] wird zum Drucken angezeigt.
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4 Wahlen Sie unter [Profil (Profile)] das zu speichernde Profil.

Edit Templates

Profile: |BW, Duplex, Staple & 2in1

BW, Duplex, Staple & 2in1

N
Select Profile and Template which you want to edit l’@

Color Booklet
1.23.

Duplex & Staple

X

Duplex, Staple & 2in1

5 Wahlen Sie die Vorlagentaste, unter der Sie das Profil speichern wollen.

Tipp

Ist die ausgewahlte Vorlagentaste bereits registriert, wird sie liberschrieben.

6 Klicken Sie auf [Speichern (Save)] und auf [OK].
Das ausgewahlte Profil ist unter der Vorlagentaste gespeichert.

7 Klicken Sie im Register [Vorlage (Templates)] auf [OK].
Das gespeicherte Profil ist registriert.

QO Mit Einstellungen aus der Vorlagentaste drucken

1 Das Dialogfeld [Vorlagen] erscheint automatisch bei Druckstart.

Templates

BW, Duplex, Staple & 2in1

Color Booklet
123

Duplex & Staple

X

Duplex, Staple & 2in1

2 Wahlen Sie die Vorlagentaste, die Sie verwenden mochten.
Der Druck wird mit dem gewahlten Profil durchgefiihrt.

Tipp

* Um die Kopienzahl einzustellen, wahlen Sie [Anzahl Kopien (Number of Copies)].

e Um ohne Profil zu drucken, klicken Sie auf [Uberspr. (Skip)].
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Q Profil unter einer Vorlagentaste l6schen

1 Offnen Sie das Register [Vorlagen (Templates)].
2 Klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)].

. Printing Preferences X
Basic  Finishing PaperHandling Image Quality Effect Others Templates
[T Number of Copies: 1 =1-523)

BW, Duplex, Staple & 2in1 Color Booklet
1

Duplex & Staple

Duplex, Staple & 2in1

[] Templates Dialog Box

Edit

ok || cancd || Apsy || THep |

3 Wahlen Sie die Vorlagentaste, die Sie ldschen mdchten.

Edit Templates

x

Profile: | BW, Duplex, Staple & 2in1

Select Profile and Template which you want to edit

B, Duplex, Stapie & 2in1 | Color Bookiet Duplex & Staple
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Klicken Sie auf [Loschen (Delete)], danach auf [Ja (Yes)] und danach auf [OK].
Das Profil unter der gewahlten Vorlagentaste ist geléscht und die Vorlagentaste ist wieder frei.

Edit Templates 4
Profic: | BW, Duplex, Staple & 2in1 ~|
Select Profile and Template which you want to edit
Er T e
Duplex, Staple & 2in1
[ oo |
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H Profil an Anwendungen zuweisen
Sie kdnnen jeder Anwendung ein Profil zuweisen.

Tipp
* Die folgenden 5 Anwendungen wurden bereits standardmaRig registriert.

- Microsoft Word
Microsoft Excel
Microsoft PowerPoint
- Microsoft Outlook
Adobe Reader
* Die folgenden 5 Profile wurden bereits als Standardeinstellung registriert.
- SW, Duplex, Heften & 2in1
Farbe Broschiire
Duplex & Heften
- Duplex, Heften & 2in1
- Duplex, Heften & Lochen
Zum Speichern oder Léschen eines Profils siehe nachfolgende Referenz:
S.74 “Haufig verwendete Einstellungen speichern (Profile)”

1 Klicken Sie auf [Regelbasierte Druckeinstellung... (Rules Based Printings...)].

None. v Orientation

Sy Lo (@ Portrait (O Landscape

v Details.

2 Fiillen Sie die entsprechenden Felder fiir Applikation und Ausfiihrung aus und wihlen Sie das
anzuwendende Profil aus dem Menii der Druckprofile.

Rules Based Printing Setting X

Application Name Exscutable Print Profile To Apply

‘ Microsoft Word | Winword.exe ‘

‘ Microsoft Excel Excel. axh ‘ ot Used
A BW, Duplex, Staple & Zin1
‘ Microsoft PowerPoint Powerpnt.exe ' Color Booklet

Duplex & Staple
| ° ‘ Duplex, Staple & 2in1
| AcroRd3Z exe ‘ Duplex, Staple & Punch
|
|
|
|
|

‘ Microsoft Qutiook utiook.exe

\
|
\
\
‘Adnba Reader ‘
\ \
\ \
\ \
\ \
\ |

| Notused

| Notused

| Notused

| Notused

| Notussa

Register executable

Tipp
Klicken Sie auf [Programm registrieren (Register executable)], um das Dialogfeld zum Priifen der Kombination
aus Applikationsname und Ausfiihrbar aufzurufen. Wenn Sie auf [OK] klicken, wird der Inhalt von Ausfiihrbar
durch die vom Druckertreiber gefundene Position ersetzt.

3 Klicken Sie auf [OK].
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Optionale Komponenten und Benutzerauthentifizierung

l Optionale Komponenten fiir den Drucker einstellen

Wenn der Druckertreiber installiert wird, werden die Konfigurationsdaten der optionalen Komponenten automatisch
abgerufen. Wenn die SNMP-Kommunikation zwischen diesem System und Ihrem Computer nicht verfiigbar ist,
miissen Sie die Optionen im Druckertreiber manuell konfigurieren.

Tipp
Um das Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] zu 6ffnen, miissen Sie die Druckertreibereigenschaften im
Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen.

U Optionale Komponenten automatisch aktualisieren

Wenn die SNMP-Kommunikation zwischen dem System und lhrem Computer aktiviert ist, kdnnen Sie
Konfigurationsinformationen automatisch abrufen, indem Sie im Register [Gerdteeinstellungen (Device Settings)] auf
[Jetzt aktualisieren (Update Now)] klicken. Wahlen Sie [Automatisch aktualisieren (Update Automatically)], um die
Konfigurationsinformationen automatisch zu aktualisieren, wenn Sie das Register [Gerateeinstellungen (Device
Settings)] 6ffnen. Sie kdnnen diese Einstellung nicht durchfiihren, wenn Sie die Druckereigenschaften aus dem
Dialogfeld [Drucken (Print)] der Anwendung aufrufen.

. . Automatic Duplexing Unit
Device Settings Retrieval )
Harddisk

[ Update Automatically

Update Naw

Drawer Settings

Customization

Restore Defaults Vegsion Information

Account Settings

Customization Server

O Optionale Komponenten manuell einstellen

Verwenden Sie dies, wenn die SNMP-Kommunikation zwischen System und Computer nicht verfiigbar ist:

Hinweis

Sie missen sich unter Windows mit Administratorrechten anmelden.

1

Klicken Sie auf [Start] und wahlen Sie [Einstellungen (Settings)] > [Gerate (Devices)] > [Gerate

und Drucker (Devices and printers)].
Der Druckerordner erscheint.

Tipp

Unter Windows Server 2012 rechtsklicken Sie unten links in den Bildschirm und klicken auf [Systemsteuerung
(Control Panel)] > [Geréte und Drucker anzeigen (View devices and printers)].

Rechtsklicken Sie auf den Druckertreiber fiir dieses System und wahlen im angezeigten Menii
[Druckereigenschaften (Printer properties)].

ument(s) in QU @ Remove device

Fis Devices and Printers
<« v 4 Fa > ControlPanel > Hardwareand Sound > Devices and Printers
Adeadevice  Addaprinter  Seewhat'sprinting  Printserver properties  Remove device
~ Devices (5)
USB Optical
Mouse
~ Printers (7)
Fax Microsoft Prin Microsoft XPS OneNote
to PDF D nt Wit
state: @ Default tat d
Model
== tegory: Printer

<
K3

N1

See what's printing
 Set as default printer

Printing pref\ences
Printer prop| 2
Create shortcut

Troubleshoot

|

Properties

* Wird das Menii [Datei (File)] nicht angezeigt, driicken Sie [Alt].
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¢ Um einen im Netzwerk installierten Druckertreiber zu andern, sind Administratorrechte erforderlich. Wenden
Sie sich bitte an Ihren Systemadministrator.

Rufen Sie das Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] auf und stellen Sie folgende
Optionen ein.

3

(] Properties

General Sharing Ports  Advanced Color Management Securty Device Settings

Modek:

Option
Drawers:

Drawer 1,2 & LCF ~
Finisher:

Saddle Stitch Finisher (2 Trays & 1 Fixed Tray)
Hole Punch Unit:

2/3 Holes ~
External LCF:

External LCF ~

Inserter Unit

Device Settings Retrieval

[¥] Update Automatically

Update Now

Automstic Duplexing Unit

Harddick

Drawer Settings

Customization

Agcount Settings

Customization Server

Restore Defaults Version Information

oK Cancel

Apply

Help

Modell: Legt den Typ lhres Modells fest. Die verfligbaren Einstellungen dndern sich entsprechend dem gewahlten
Modell.

Hinweis

* Wenn Sie [Universal] wahlen, sind die Druckertreiber-Funktionen auf die Funktionen begrenzt, die fiir alle
Drucker im Netzwerk verfiighar sind. Dies ist praktisch, da Sie mit Ihrem Druckertreiber auch andere Drucker
ansprechen konnen.

* Der Druckertreiber Universal Printer 2 kann nur mit Einschrankungen als Standardmodell genutzt werden.

Optionen: Zur Festlegung, ob eine der folgenden optionalen Komponenten installiert ist.

* Kassetten: Legt fest, ob die Zusatzkassette (2. Kassette), der Kassettenunterschrank (3. Kassette), die
Zusatzkassette (4. Kassette) oder die GroRraumkassette installiert sind.

* Finisher: Legt fest, ob Finisher, Broschirenfinisher, Interner Finisher oder Auftragstrenner installiert sind.
* Lochereinheit: Legt fest, ob die Lochereinheit installiert ist.

* Externes GroBraummagazin: Legt fest, ob ein externes GroRraummagazin oder externes Grolraummagazin
& zusatzliches externes GroRraummagazin installiert ist.

* Insertereinheit: Legt fest, ob die ZuschieReinheit installiert ist.
* Automatische Duplexeinheit: Legt fest, ob die automatische Duplexeinheit installiert ist.

* Festplatte: Legt fest, ob der interne Datentrager installiert ist.

Tipp

* Die einstellbaren Elemente sind abhdngig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.

* Wenn die SNMP-Kommunikation zwischen dem System und Ihrem Computer nicht moglich ist und Sie
Einstellungen in der Registerkarte [Gerateeinstellungen (Device Settings)] vornehmen, wird automatisch der
2-seitige Druck aktiviert.

Klicken Sie auf [Kassetteneinstellungen (Drawer Settings)].
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5 Stellen Sie folgende Optionen ein und klicken Sie auf [OK].

Drawer Settings b

Paper Size: Paper Type Atirbute:

Drawer 1 ™ < P

in (16-211b.bond) -

Drawer 2 a3 < P

in (16-211b.bond) -

Ad Plain

(16-211b.bond)

Ad Plain

(16-211b.bond)

LCF. Ad ~| P

in (16-211b.bond) -

External LCF: Letter ol

lain (16-211b bond) -

Ad Plain

(16-211b.bond)

= == 0E BT =
5 5 |/5/|8 8 5 5 3

Bypass Tray: Automatic ~| Pla

in (16-211b.bond) -

[[] override Application Paper Source Settings

Restore Defautts

Kassette 1: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 1 eingelegt ist.

Kassette 2: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 2 eingelegt ist.

Kassette 3: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 3 eingelegt ist.

Kassette 4: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 4 eingelegt ist.

GroRraumkassette: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in der GroRraumkassette eingelegt ist, sofern
diese installiert ist.

GroRraummagazin: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das im externen Groflraummagazin eingelegt ist,
sofern es installiert ist.

Zusitzliches externes GroBraummagazin: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das im zusatzlichen
externen GroRraummagazin eingelegt ist, sofern es installiert ist.

Stapelblatteinzug: Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das im Stapelblatteinzug eingelegt ist.
Programmeinstellung iiberschreiben: Wahlen Sie dies, wenn die Papiereinstellung im Druckertreiber und nicht
die Einstellung im Anwendungsprogramm verwendet werden soll.

Tipp
Die einstellbaren Elemente sind abhangig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.

6 Klicken Sie auf [Ubernehmen (Apply)] oder [OK], um die Einstellungen zu speichern.
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H Abteilungsverwaltung verwenden

Durch die Verwendung der Abteilungsverwaltung, kann der Administrator die Anzahl der pro Abteilung erstellten
Kopien priifen. Uber das Bedienfeld des Systems oder mit Hilfe von Monitorprogrammen kann gepriift werden, wer
die Druckjobs gesendet hat.

Wenn fiir dieses System Abteilungscodes eingerichtet sind, miissen Sie lhren Abteilungscode eingeben, wenn Sie
drucken wollen.

Die Abteilungsverwaltung wird im Administratormodus von TopAccess eingerichtet. Zu den Einzelheiten siehe
nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Benutzerverwaltung (User Management)] - [Benutzerverwaltung (User Management)] Ubersicht-
[Abteilungsverwaltung (Department Management)] Elemente <berechtigungsbasierter Modus>

Tipp

* Zulassig fir Abteilungscodes sind die Ziffern 0 bis 9, Buchstaben von A bis Z (Grof3- und Kleinbuchstaben),
Bindestrich (-), Unterstrich (_) und Punkt (.). Sie kdnnen 1 bis 63 Zeichen eingeben.

* Das Systemverhalten bei Eingabe eines ungiiltigen Abteilungscodes ist abhangig von der Einstellung [Druckjob mit
unglltigem Abteilungscode (Invalid Department Code Print Job)], einstellbar im TopAccess-Administratormodus.

- Wenn die SNMP-Kommunikation aktiviert ist und fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Abteilungscode
erzwingen (Force use of department code)] eingestellt ist, erfolgt bei Eingabe des falschen Abteilungscodes eine
Fehlermeldung.

- Wenn die SNMP-Kommunikation deaktiviert ist und fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode
[Abteilungscode erzwingen (Force use of department code)] eingestellt ist, wird der Druckjob bei Eingabe eines
falschen Abteilungscodes in die Liste fiir Jobs mit ungliltigem Abteilungscode aufgenommen und nicht gedruckt.

- Ist fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Drucken (Print)] eingestellt, wird der Druckjob auch bei
unglltigem Code gedruckt.

- Ist fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Loschen (Delete)] eingestellt, wird ein Druckjob mit ungiltigem
Abteilungscode geldscht.
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H Benutzerauthentifizierung verwenden

O Benutzername und Kennwort fiir jeden Druckjob eingeben

Konfigurieren Sie das Benutzername und Kennwort fiir jeden Druckjob erforderlich sind.

User Authentication

Enter User Name and password.

User Name:

x

Passwor

dk

Offnen Sie das Register [Geriteeinstellungen (Device Settings)].

Hinweis

Das Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] kann nur aus dem Druckerordner gedffnet werden. Es kann
nicht aus dem Druckdialog der Anwendung ge6ffnet werden.

Klicken Sie auf [Benutzerkonto Einstellungen (Account Settings)].

Device Settings Retrieval
[ Update Automatically

Update Now

Restore Defaults

AULLIIGUL LUPIERIng Ui

'
Harddisk

Drawer Settings

Customization

Version Information

Accaunt Settings

Customization Sery}

Wahlen Sie [Anmeldeinformationen manuell eingeben (Enter the user credentials manually)] und

klicken Sie auf [OK].

Account Settings X

User Authentication

MFP Local Authentication ~

Enter the user credentials manually
k i«me-

Domain Name:

[ Brivate Print Restriction
[[] Hold Print Restriction

Cancel
N2
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U LDAP-Authentifizierungsserver einstellen

Konfigurieren Sie einen LDAP-Authentifizierungsserver.

1 Offnen Sie das Register [Geriteeinstellungen (Device Settings)].

Hinweis

Das Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] kann nur aus dem Druckerordner ge6ffnet werden.

2 Klicken Sie auf [Benutzerkonto Einstellungen (Account Settings)].

AULUITIALL DUPIERINY UL

m
Harddisk

Drawer Settings Account Settings

Customization Customization Sery|

Device Settings Retrieval
[ Update Automatically

Update Now

Restore Defaults Version Information

3 Wahlen Sie [LDAP Authentifizierung (LDAP Authentication)] unter [Anwender Authentifizierung
(User Authentication)] und klicken Sie auf [LDAP Server Einstellungen (LDAP Server Settings)].

Account Settings X

User Authentication:
LDAP Authentication ~
[ Enter the user cred s manually
User Name:
Administrator

Domain Name:

LDAP Server Settings

[ Private Print Restriction z
[]Hold Print Restriction

==

Geben Sie einen Wert unter [Servername (Server Name)] ein, klicken Sie auf [Hinzufiigen (Add)]
4
und danach auf [OK].

LDAP Server Settings X

Server Name:

[Loaroy

N
add l,% 1
Server Nah{(‘
A
rewnd\ |
LDAPD1
LDAPO2

Tipp

[LDAP Server erzwingen (Enforce LDAP Server)] kann nur genutzt werden, wenn nur ein LDAP Server registriert
ist. Ist die Einstellung aktiviert, kann der Authentifizierungsserver automatisch festgelegt werden. Dadurch wird
das Dialogfeld [LDAP-Server definieren (Specify LDAP Server)] beim Drucken nicht mehr angezeigt.
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l Wichtige Hinweise

* Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, erfolgt dariiber die Verwaltung der Druckjobs und nicht mit den
Abteilungscodes. In diesem Fall wird der bei der Computer-Anmeldung eingegebene Benutzername fiir die
Authentifizierung des Druckauftrags verwendet. Dadurch brauchen Sie den Abteilungscode nicht innerhalb des
Druckertreibers einzugeben, wenn Ihr Benutzername bereits im System registriert ist. Ist lhr Benutzername nicht
registriert, wird, bei festgelegter erzwungener Benutzerauthentifizierung, Ihr Druckjob als ungiiltig behandelt. Wird
ein Druckjob im RAW-Format gesendet, erfolgt die Verarbeitung entsprechend der Einstellung fiir RAW-Druckjobs.
Weitere Information lber Einstellungen zur Benutzer-Authentifizierung und RAW-Druckjobs siehe nachfolgende
Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Sicherheit (Security)] Elemente - Authentifizierungseinstellungen -
Benutzerauthentifizierung Einstellung

Wenn die Windows Domain-Authentifizierung fiir die Benutzerverwaltung verwendet wird, muss sich Ihr Computer
in der Domane anmelden.

* Wenn die Funktion Kein Limit Schwarz aktiviert ist, kdnnen Sie die Abteilungsverwaltung nur fur Farbdrucke
durchfiihren. Wenn [Auto], [Farbe (Color)] oder [Zweifarben (Twin Color)] im Register [Basis (Basic)] unter [Farbe
(Color)] ausgewahlt sind, miissen Sie Ihren Abteilungscode eingeben. Wenn [Schwarzweil’ (Black and White)]
ausgewahlt ist, missen Sie lhren Abteilungscode nicht eingeben.

* Einige Druckoptionen (z.B. Sortieren) kdnnen Sie liber das Anwendungsprogramm und den Druckertreiber
einstellen. Eventuell werden die Dokumente nicht korrekt gedruckt, wenn Sie die Sortierungim
Anwendungsprogramm einstellen. Sollte dies vorkommen, wahlen Sie die Einstellung im Druckertreiber. Je nach
Anwendungsprogramm, missen einige Optionen (zum Beispiel die Druckrichtung) in der Anwendung eingestellt
werden. Zu den in Anwendung und Treiber gemeinsam einstellbaren Optionen siehe Handbuch des
Anwendungsprogramms.

Hinweise beziiglich des Universal PS3 Druckertreibers

* Wenn Sie aus Adobe Acrobat drucken, ist die Druckfunktion zur automatischen Wahl der Papierquelle passend zur
PDF SeitengrofRe deaktiviert, auch wenn sie ausgewahlt wird. Zur Verwendung dieser Option mir PostScript,
wahlen Sie den Universal Printer 2 Druckertreiber, klicken auf [Anpassen (Customization)] in [Gerateeinstellungen
(Device Settings)] und wahlen [PDL Einstellungen (PDL Settings)], [Ausgabe-PDL (Output PDL)] und [PostScript].

* Wenn eine der folgenden Funktionen im Druckertreiber eingestellt ist, wird die Funktion korrekt ausgefiihrt, auch
wenn die Druckdaten innerhalb der Anwendung erzeugt werden, da diese Funktionen den Durchleitungsmodus
(Pass-Through) der Anwendung ignorieren.

- Druckin Uberlagerungsdatei
- Bildiiberlagerung drucken
- Anzahlvon Seiten pro Blatt
- Broschiire

- Zwischenblatt (Duplikat)

- Vorlagen

- Papierformat

- Skalierung

- Posterdruck

- Tandemdruck

L Wenn eine PPD-Datei fiir Windows benatigt wird

Eine PPD-Datei fiir Windows Anwendungen befindet sich auf dem Installationsdatentrager. Fiir Anwendungen, die
keine automatische Installation der PPD-Datei zulassen, miissen Sie die PPD-Datei manuell in das entsprechende
Verzeichnis kopieren, damit Ihnen die druckerspezifischen Einstellungen in den Dialogfeldern [Drucken (Print)] und
[Seite einrichten (Page Setup)] zur Verfligung stehen.

Zu Einzelheiten liber das Kopieren von PPD-Dateien siehe nachfolgende Referenz.

Installation - DRUCKERTREIBER FUR WINDOWS INSTALLIEREN - PPD-Datei fiir Windows kopieren
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Druckertreiber Funktionen

Dieser Abschnitt beschreibt die Druckoptionen des Druckertreibers.

Die Register [Papierhandhabung (Paper Handling)], [Bildqualitat (Image Quality)], [Effekt (Effect)] und [Vorlagen
(Templates)] werden nur angezeigt, wenn dies mit der jeweilige Plug-in Funktion aktiviert ist. Einzelheiten siehe
Druckertreiber-Hilfedatei.

S.140 “Druckertreiber Hilfe”

Tipp

* Zu Details der jeweiligen Einstellungen siehe Druckertreiber-Hilfedatei.
S.140 “Druckertreiber Hilfe”

* Die Einstellungen fiir die nachfolgenden Register sind abhangig vom verwendeten Betriebssystem. Einzelheiten
hierzu siehe Handbuch oder Hilfefunktion des verwendeten Betriebssystems.

- Register [Allgemein (General)]

- Register [Freigabe (Sharing)]

- Register [Anschlisse (Ports)]

- Register [Erweitert (Advanced)]

- Register [Farb-Management (Color Management)]
- [Sicherheit (Security)] Register

M Druckertreiber Einstellungen

Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, die Druckoptionen einzurichten. Die jeweiligen Methoden haben
unterschiedliche Auswirkungen auf das Druckergebnis. Welche Register angezeigt werden, hangt davon ab, wie Sie
die Druckereigenschaften aufrufen.

* Wenn Anfangseinstellungen der Druckoptionen definiert werden
Zur Anzeige der Standard-Druckoptionen 6ffnen Sie die Druckereigenschaften aus dem Druckerordner im
Windows-Startmenii. Dies sind beispielsweise Einstellungen wie das am haufigsten benutzte Papierformat,
optionale Geréte, Benutzerinformationen oder Einstellungen, die Sie nicht fiir jeden Druckauftrag andern wollen.
S.73 “Standardwerte der Druckoptionen andern”

* Wenn Einstellungen fiir jeden einzelnen Druckjob definiert werden
Die Druckoptionen, die im Eigenschaften-Dialogfeld der Anwendung definiert werden, gelten nur fiir den aktuellen
Druckjob. Wenn Sie die Anwendung schlieflen, werden die Einstellungen wieder zuriickgesetzt.
S.15 “Drucken”
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H [Basis (Basic)] Register
Das Register Basis enthalt die Grundeinstellungen flir den Druckvorgang, wie zum Beispiel Originalgrofe,
DruckpapiergroRe, Papierquelle, Papiertyp, Ziel, Anzahl Kopien und so weiter.

Hinweis

Die verfligbaren Einstellungen sind vom verwendeten Multifunktionssystem, Farbe oder Schwarzweil3, abhangig.

=

Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Fffect Others Templates
Print Job:

| Normal Print 4 E [eter@iaxmn

Letter —
Jwa.za JJJ123 J Tray 2

Printing Preferences X

Original Paper Size:

Print Paper Size: [limage Scale:
Same as Original Size | [100 = %(25-400)

Paper Source:

= -

Paper Type:

Plain (16-21Ib.bond) ~ ﬁ
100%

DEStination:  —

o U A~ WN R

-

Settings..

Profile: Number of Copies: = (1-099) e 7
Nene - Orientation:

Save Profile Delete ® Portrait

O Landscape

Rules Based Printings... Color: 9

Restore Defaults 222 |Auto ~ Details...

Cancel Apply Help

Name Beschreibung

OriginalpapiergroRe Wahlen Sie hier das Format des Dokuments aus, das gedruckt werden soll. Die
verfligharen Originalformate sind modellabhangig.

Tipp
Zusatzlich zu den Standardformaten konnen Sie benutzerdefinierte Papiergrofien wahlen. Diese konnen unter
[Andere (Others)] definiert werden.
S.123 “[Andere (Others)] Register”

DruckpapiergroRe Wahlen Sie die PapiergroRe, auf der Sie drucken mochten.

Wenn Sie [Letter Register (Letter Tab)] oder [A4 Register (A4 Tab)] wahlen,
erscheint das Dialogfeld [Erstes Register-Dialogfeld (Primary Tab Dialog)].
S.91 “Karteikarte Dialog”

Tipp

* Der Druck auf Registerpapier ist fiir einige Modelle nicht verfiligbar.

* Zusatzlich zu den Standardformaten konnen Sie benutzerdefinierte Papiergréfien wéhlen. Diese kénnen
unter [Andere (Others)] definiert werden.
S.123 “[Andere (Others)] Register”

* Wenn Sie eine benutzerdefinierte Papiergrofie benutzen, miissen Sie diese fiir das in der Kassette liegende
Papier auswahlen.

Skalierung Wabhlen Sie dies, um den BildmaRstab zu definieren.
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Name Beschreibung

4 | Papierquelle Diese Position dient zur Auswahl der Papierquelle, um den Job auf einer
geeigneten PapiergroRe zu drucken. Die Abbildung rechts kennzeichnet die
PapiergroRe fiir die jeweilige Papierquelle. Die gewahlte Papierquelle ist in der
Abbildung griin umrandet.

Tipp
* Sie konnen die Papierquelle wahlen, indem Sie direkt auf die entsprechende Abbildung klicken.
* |st [Stapelblatteinzug (Bypass Tray)] eingestellt, blinkt beim Drucken die Taste [JOB STATUS] im Touch

Screen. Driicken Sie [JOB STATUS], um die Papiergrofie zu priifen. Legen Sie anschlieféend Papier ein und
driicken Sie [START], um zu drucken.

Hinweis

* Wenn der Stapeleinzug als Papierquelle eingestellt ist und die Druckausrichtung mit der Ausrichtung des
Papiers nicht tibereinstimmen, wird die Druckausrichtung automatisch um 90 Grad gedreht, sofern das
Druckformat und das Papierformat gleich sind (nur verfiigbar fiir A4 und B5). Wenn zum Beispiel ein A4-
Original im Hochformat angelegt ist, aber das im Stapelblatteinzug liegende Papier A4 ist, werden die
Originaldaten im A4-Hochformat gedruckt.

* Welche Werte ausgewahlt werden kdnnen, hangt von den optionalen Geraten ab, die im System installiert
und im Register [Gerateeinstellungen] eingerichtet sind.

* Fiir Spezialpapier oder Registerpapier kann nur tiber den Stapeleinzug zugefiihrt werden, daher ist bei
Auswahl dieser Papiertypen automatisch [Stapeleinzug] unter [Papierquelle] eingestellt und ein
Bestatigungsdialog wird angezeigt.

* Wenn die in [Gerateeinstellungen] eingestellte Papiergrofie nicht mit der am System eingestellten
Papiergrofie libereinstimmt, wird die ausgewahlte Papierquelle ignoriert und das System fordert Sie auf,
Papier in den Stapeleinzug einzulegen.

* Die GroRraumkassette ist flir einige Lander nicht verfugbar.

5 | Papiertyp Damit wird der Medientyp des Papiers eingestellt.

Hinweis

* Die jeweils geeigneten Papiergewichte sind abhangig vom Modell. Zu Einzelheiten liber das Papiergewicht
siehe nachfolgende Referenz.
Spezifikationen - PAPIERSPEZIFIKATIONEN - Geeignetes Papier

* Fiir Papier, das fiir [Spezial 1 (Special 1)], [Spezial 2 (Special 2)] und [Spezial 3 (Special 3)] verfligbar ist,
wenden Sie sich bitte an lhren Servicetechniker.

* Wenn im Dialog [DruckpapiergroRe (Print Paper Size)] die Position [A4 Register (A4 Tab)] oder [Letter Register
(Letter Tab)] ausgewahlt ist, wird der Papiertyp [Register (Tab)] angezeigt und kann nicht gedndert werden.

* Wenn im Dialog [DruckpapiergroRe (Print Paper Size)] die Position [Briefumschlag (Envelope)] ausgewahlt
ist, wird der Papiertyp [Briefumschlag (Envelope)] angezeigt und kann nicht gedndert werden.

* Stellen Sie nicht [BENUTZERDEFINIERT 1 (USER TYPE 1)] bis [ BENUTZERDEFINIERT 10 (USER TYPE 10)] ein.

Tipp
Zu Einzelheiten liber geeignete Papiertypen flir das System siehe nachfolgende Referenz.
Spezifikationen - PAPIERSPEZIFIKATIONEN - Geeignetes Papier
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Name Beschreibung

Ziel Hiermit wird eingestellt, in welches Ablagefach der Druckjob ausgegeben wird.
In der Abbildung rechts ist das eingestellte Ziel durch einen Pfeil
gekennzeichnet.

Wenn Sie mit installiertem Broschiirenfinisher einen Druck mit Mittelfalz oder Mittelheftung ausfiihren, kdnnen
Sie nur das Broschiiren-Ausgabefach als Ziel einstellen.

Tipp
* Sie konnen die Papierquelle wahlen, indem Sie direkt auf die entsprechende Abbildung klicken.

* Wenn Sie bei installiertem Finisher die Initialisierungsvorgéange unterbinden wollen, stellen Sie diesen bitte
auf [Fach 1 (Tray 1)] ein.

Anzahl Kopien Hier konnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen.

Ausrichtung Hier kdnnen Sie die Druckausrichtung festlegen.

Farbe Bestimmt, ob der Druckjob in Farbe oder Schwarz ausgedruckt wird.
Tipp

Wenn [Zweifarben (Twin Color)] gewahlt ist, klicken Sie auf [Details], um die Farbe fiir den nichtschwarzen
Bildbereich zu definieren. Sie konnen zwischen [Rot (Red)], [Griin (Green)], [Blau (Blue)], [Cyan], [Magenta],
[Gelb (Yellow)] oder [WeiR (White)] wahlen.

O Karteikarte Dialog

Hinweis

Der Druck auf Registerpapier ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

Primary Tab Dialog hd
Select a Tab manufacturer for your tab print job.
Tab 1
Tab Extension _" "_ KOKUYO A4-S (SBanks) v
»| > — 2
Image Shift 472
—-P
‘Width
Image Shift Width 3
1 =] inches (0.000 - 1.181)
Units.
@incht Omm 4
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Name Beschreibung

1 | Register Hersteller Wahlen Sie den Produktnamen des Karteikarten-Papiers, welches Sie
verwenden. Dieses Gerat unterstiitzt folgende Karteikarten-Papiere.
Fir Letter Register:

* Blanks USA copy Tabs (5 Banks) LT + 1/2" Tab
* Blanks USA copy Tabs (8 Banks) LT + 1/2" Tab
Fiir A4 Register:

« KOKUYO A4-S (5 Banks)

* King JIM A4-S (5 Banks)

Wenn Sie anderes Papier verwenden, wahlen Sie [Ben.-def. (Custom)]. Wenn Sie [Ben.-def. (Custom)] wahlen,
mussen Sie die Angaben manuell eingeben.

2 | Register-Erweiterung Geben Sie die Breite des Registers (Reiters) ein. Dies ist nur notwendig, wenn
[Ben.-def. (Custom)] im Register [Register Hersteller (Tab Manufacturer)]
gewahlt ist.

3 | Bildversatz Geben Sie den Wert fiir die Verschiebung des Druckbildes ein.

Wenn Sie z.B. einen Text auf dem Register auf Letter Papier drucken mochten,
erstellen Sie ein Letterformat Dokument und geben den Text auf der rechten
Seite ein. Definieren Sie die Distanz der Druckverschiebung zum Drucken auf
dem Register.

4 | Einheit Wahlen Sie die Einheit fiir die Position des Reiters und die erforderliche
Bildverschiebung.

Hinweis

* Der Text fiir das Register muss sich exakt auf gleicher Hohe wie die Registerverlangerung befinden.

* Der einstellbare Bereich fiir den Rand ist modellabhéngig.

* Das Registerpapier muss vom Stapeleinzug zugefiihrt werden. Positionieren Sie das Registerpapier so, dass der
Reiter auRen liegt.

* Wenn das Dokument nicht richtig angelegt oder die Bildverschiebung nicht richtig eingestellt wurde, erfolgt der
Druck nicht an der korrekten Position innerhalb des Reiters. Priifen Sie daher nochmals die Einstellungen fiir das
Dokument und die Bildverschiebung.
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O Multi Jobkombination

Die Multi Jobkombination ermdglich es, eine der Funktionen zeitversetzter Druck, vertraulicher Druck, angehaltener
Druck, Entwurfsdruck, vertraulicher Entwurfsdruck und vertraulicher angehaltener Druck mit Speichern in e-Filing zu

kombinieren.

Beispielsweise konnen Sie einen Job in e-Filing speichern und zu einem definierten Zeitpunkt drucken, indem Sie
zeitversetzten Druck mit Speichern in e-Filing kombinieren.
Um die Funktion zu benutzen, klicken Sie auf [...] rechts neben [Druckauftrag (Print Job)] und wahlen die zu

kombinierenden Jobarten aus.

* Firden zeitversetzten Druck missen Datum und Uhrzeit von Drucksystem und Computer identisch sein.
* Wenn Ihr Anwendungsprogramm mehrere Kopien als einzelne Druckjobs sendet, werden alle Kopien gedruckt,
auch wenn Sie den Entwurfsdruck einstellen. Drucken Sie in diesem Fall nur eine Kopie und geben Sie die Anzahl

der restlichen Kopien liber den Touch Screen ein.

* Dokumente werden in e-Filing mit der besten Druckqualitat gespeichert. Wenn Sie diese mit hoher Auflosung in
den Computer laden wollen, sollten Sie die Dokumente scannen und in e-Filing speichern.

* Wenn Sie mit dem Druckertreiber ein Dokument in e-Filing speichern, wird es als Bild gespeichert. Es handelt sich
daher nicht um das selbe Dokument, das auf lhrem Computer gespeichert ist.

Tipp

* Die Dateien in e-Filing konnen liber das Touch Screen verwaltet werden. Zu ihrer Verwaltung siehe nachfolgende

Referenz.

e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER DAS SYSTEM - Benutzerboxen/Ordner verwalten

* Sie konnen die in e-Filing gespeicherten Dateien mit dem e-Filing Dienstprogramm verwalten. Zu ihrer Verwaltung
mit dem e-Filing Web-Dienstprogramm siehe nachfolgende Referenz.
e-Filing-Funktionen - BEDIENUNG UBER EINEN CLIENTCOMPUTER - Dokumente verwalten

o WUl WK

Multiple Job Type 1
Print Job Dote Time 2
Scheduled Print o] [sr10202 @+ [roz1 = 5
- g
Password: 3
6
Cancel Help
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Name

Beschreibung

1 | Druckauftrag

Wahlen Sie einen Jobtyp. das Einstellungsfenster wird entsprechend dem
Jobtyp umgeschaltet.

* Wenn Sie [Geplanter Druck (Scheduled Print)] gewahlt haben, wird der Job
zum definierten Zeitpunkt gedruckt.

Wenn Sie [Vertraulicher Druck (Private Print)] oder [Vertraulicher
Entwurfsdruck (Proof Private Print)] gewahlt haben, wird der Job als
vertraulicher Druckjob gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs tiber den

Touch Screen aus.

Wenn Sie [Angehaltener Druck (Hold Print)] oder [Angehaltener
Entwurfsdruck (Proof Hold Print)] gewahlt haben, wird der Job als
angehaltener Druckjob gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs liber den
Touch Screen aus.

Wenn Sie [Entwurfsdruck (Proof Print)], [Vertraulicher Entwurfsdruck (Proof
Private Print)] oder [Angehaltener Entwurfsdruck (Proof Hold Print)] gewahlt
haben, wird eine Kopie des Jobs gedruckt und die restlichen Kopien als
Entwurfsdruck gespeichert. Drucken Sie den Druckjobs tiber den Touch
Screen aus.

* Wenn Sie [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] gewdahlt haben, wird der
Druckjob in e-Filing gespeichert.

2 | Datum/Zeit

Stellen Sie [Datum (Date)] und [Zeit (Time)] ein, wenn Sie [Geplanter Druck
(Scheduled Print)] gewahlt haben.

3 Kennwort

Geben Sie ein Kennwort ein, wenn Sie [Vertraulicher Druck (Private Print)] oder
[Vertraulicher Entwurfsdruck (Proof Private Print)] gewahlt haben.

* Geben Sie hierzu als Kennwort eine alphanumerische Zeichenfolge (ASCII-Code zwischen 0x21 bis Ox7E) in
das Feld [Kennwort (Password)] ein. Die Kennwortldnge kann zwischen 1 bis 63 Zeichen betragen.

* Nach Eingabe des Kennworts werden die vertraulichen Dokumente gedruckt. Wenn Sie das Kennwort
vergessen haben, kdnnen Sie die Dokumente nicht drucken.

4 | Speichernine-Filing

Wenn Sie den Druckjob im System speichern wollen, markieren Sie [Speichern
in e-Filing (Store to e-Filing)].

5 |Ablegenin

Wahlen Sie den Speicherort unter [Ablegen in (Store to)] aus.
Zum Speichern in einer Benutzerbox mussen Sie eventuell ein Kennwort
eingeben.

6 | Boxordner

Geben Sie den Ordnernamen unter [Boxordner (Box Folder)] ein, wenn Sie den
Druck in einem bestimmten Ordner speichern wollen.

Hinweis

e Existiert der Ordner nicht, wird mit diesem Namen ein neuer Ordner erstellt.
* Geben Sie einen Namen mit maximal 64 Buchstaben ein.
* Wenn 100 Ordner erstellt wurden, kann kein weiterer erzeugt werden.
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M [Finishing] Register

In diesem Register konnen Sie das Sortieren, doppelseitige Drucken, N-auf-Druck, Posterdruck, Heften und Lochen

einstellen.

Hinweis

Die einstellbaren Elemente sind abhangig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.

- Printing Preferences

Print Job: Copy Handling:

Basic Finishing Paper Handling Image Quality Effect Others Templates

* NomelPrint  ~ B pEpE)
1.1.1 123

2-5Sided Printing:

Number of pages per Sheet:

o f amE E

D 0%

Letter

JJJWQS JJJ123
5|

Settings..
Profile:

E E

None ~

& &

Draw Borders Around Pages 4
Staple: gﬂo\epumh:—/@dmg:—— 6 5
n [@nwn]=] =

Save Profile Delete 7
r
[ Margins: Details...
Rules Based Printings...
Restore Defaults [CJPoster Print: Details...
- 8
Cread || Ry | e
o
Name Beschreibung

1 | Kopienverarbeitung

Damit stellen Sie die Sortiermethode ein, wenn mehrere Exemplare
ausgedruckt werden. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.96 “Kopienverarbeitung”

2 | 2-seitiger Druck”

Hiermit kdnnen Sie das Papier doppelseitig bedrucken. Wahlen Sie die Position
des Randes flir den doppelseitigen Druck. Zu den Einzelheiten siehe
nachfolgende Referenz:

S.97 “2-seitiger Druck”

Wenn das Symbol [Broschiire (Booklet)] gewahlt ist und Sie auf [Details] klicken,
erscheint das Dialogfeld [Broschiire Details (Booklet Details)]-

S.102 “Broschiire Details”

3 | Anzahl Seiten pro Blatt

Hier konnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen. Zu
den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.98 “Anzahl von Seiten pro Blatt”

4 | Heften

Hier konnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll. Wahlen Sie
die Heftposition. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.98 “Heften”

5 | Lochung

Hier kdnnen Sie einstellen, ob ein Druckauftrag gelocht werden soll. Wahlen Sie
die Lochposition. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.100 “Lochung”

6 | Falzen

Wahlen Sie dies, wenn Sie das bedruckte Papier falzen wollen. Zu den
Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.100 “Falzen”

7 | Rander

Wahlen Sie das Kontrollkastchen, um die Rander zu definieren und klicken Sie
auf [Details], um die linken und rechten Rander festzulegen.
S.101 “Réander nutzen”
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Name

Beschreibung

8 | Posterdruck

Sie kénnen den Druck auf mehrere Seiten aufteilen und erhalten so ein
wesentlich groReres Bild. Wenn Sie diese Option wahlen, klicken Sie
anschlieffend auf [Details], um die Seitenaufteilung einzustellen.

S.101 “Posterdruck”

*

O Kopienverarbeitung

Fiir Nordamerika und Europa ist der 2-seitige Druck als Voreinstellung definiert.

Damit stellen Sie ein, wie die ausgedruckten Seiten sortiert werden sollen, wenn mehrere Exemplare ausgedruckt

werden.

* Kopien sortieren — Wahlen Sie dies, wenn sortiert gedruckt werden soll (1,2, 3... 1, 2, 3...).

* Kopien gruppieren — Wahlen Sie dies, um die Drucke zu gruppieren (1,1, 1...2,2,2... 3,3, 3...).

TTTTTT1TT

[

N
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* Kopien rotiert sortieren — Wahlen Sie dies, um die Drucke gedreht zu sortieren.

TTTTTrrT1rl

[

Hinweis

R —

TTTTTT1TTl
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[

* [Kopien rotiert sortieren (Rotated Sort Copies)] ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

* Die Optionen [Kopien gruppieren (Group Copies)] und [Kopien rotiert sortieren (Rotated Sort Copies)] kdnnen nur
gewahlt werden, wenn mehr als 1 Exemplar als Kopienanzahl eingegeben wurde.

* Die Option [Kopien rotiert sortieren (Rotated Sort Copies)] kann nur gewahlt werden, wenn als DruckpapiergroRe
[Letter], [A4], [B5] oder [16K] gewahlt wurde. Wahlen Sie zunachst das Format [Letter], [A4], [B5] oder [16K] und
legen Sie anschliefend das Papier in unterschiedlicher Ausrichtung (z.B. A4 und A4-R) in zwei Kassetten oder die

GroRraumkassette ein.
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QO 2-seitiger Druck

Hiermit konnen Sie das Papier doppelseitig bedrucken. Wahlen Sie die Position des Randes fiir den doppelseitigen
Druck.

* Aus — Wahlen Sie dies, wenn Sie auf eine Seite des Papiers drucken wollen.
* Lange Kante — Wahlen Sie dies, wenn Sie doppelseitig mit einem Rand an der langen Kante drucken wollen.

1

* Kurze Seite — Wahlen Sie dies, wenn der Rand entlang der kurzen Papierkante erstellt werden soll.

* Broschiire — Wahlen Sie dies, um eine paginierte (ausgeschossene) Seiten im Stil einer Broschiire oder eines
Magazins zu drucken. Klicken Sie anschlielend auf [Details], um weitere Einstellungen vorzunehmen.
S.102 “Broschiire Details”

Hinweis

* Diese Funktion ist nur verfligbar, wenn die automatische Duplexeinheit im System installiert ist.
* Die verfligharen Papierformate sind modellabhangig.

* Fiir Nordamerika ist der 2-seitige Druck als Voreinstellung definiert.

* Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papierformate nicht zur Verfligung.

- A6
- JPostkarte
- A4 Register
- Letter Register
- 13x19"
- Briefumschlag Com10
- Briefumschlag Monarch
- Briefumschlag DL
- Briefumschlag Cho-3
- Briefumschlag You-4
- Briefumschlag Kaku-2
* Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papiertypen nicht zur Verfiigung. Im Einzelfall ist dies jedoch vom
jeweiligen Modell oder dem Typ des installierten Finishers abhangig.
- Folie
- Dick4
- Dick4 (Riickseite)
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O Anzahl von Seiten pro Blatt

Hier konnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen.

* Druckrichtung
Hier kdnnen Sie festlegen, wie die Seiten auf dem Blatt angeordnet werden.

* Rahmen um Seiten zeichnen
Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn um jede Seite ein Rahmen gezeichnet werden soll.

* Seite drehen
Legt fest, wie der Druck erfolgen soll, wenn die Originale gemischte Ausrichtungen aufweisen; Der Druck kann
verkleinert in gleicher Ausrichtung wie die Originale oder durch Drehen der Druckrichtung um 90 Grad ohne
Verkleinerung durchgefiihrt werden.

Hinweis

Originale mit gemischter Ausrichtung konnen von einigen Modellen nicht gedruckt werden.

Tipp
Wenn Sie [Broschiire (Booklet)] im Feld [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] gewahlt haben, konnen Sie nur [2 Seiten
(2 pages)] auswahlen.

O Heften
Hier konnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll. Wahlen Sie die Heftposition.
Diese Funktion ist flir einige Modelle nicht verfligbar.

* Aus — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument nicht zu heften.
* Oben Links — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument oben links zu heften.

-\
RN

v
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* Oben Rechts — Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument oben rechts zu heften.

/7
/7
/

-

-

v
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* Mitte Oben — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument an der Oberkante doppelt zu heften.

-

-

v

TTTTTTTT

e Mitte Links — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument links doppelt zu heften.

-

-

v
|
|
|

TTTTTTTT
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* Mitte Doppelt — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument in der Mitte zu falzen und doppelt zu heften. Wenn
Sie diese Option wahlen, werden die Seiten auf den Blattern gemaf’ den Druckoptionen gedruckt und dann in der

Mitte gefalzt sowie doppelt geheftet.

= N

Tipp

[Mitte doppelt (Center Double)] kann zum Heften benutzt werden, wenn das Dokument bereits seitenrichtig als
Broschiire erstellt wurde. Um ein normales Dokument seitenrichtig flir den Ausdruck als Broschiire zu erstellen,
wahlen Sie fiir die Broschiire den doppelseitigen Druck. Wahlen Sie [Mitte doppelt (Center Double)] und anschlieRend
das Dialogfeld [Broschiire Details (Booklet Details)] und markieren Sie das Kontrollfeld [Entlang Mitte heften (Staple
Down the Center)].

Hinweis

[Heften (Staple)] steht nur zur Verfiigung, wenn der Finisher installiert ist.

[Mitte doppelt (Center Double)] kann nur gewahlt werden, wenn der Broschirenfinisher installiert ist.
Die Option “Heften” ist nicht verfligbar, wenn die Funktionen Kopien gruppieren / Broschiire eingestellt sind.

Heften steht fiir folgende Papierformate nicht zur Verfiigung.

- A5

- A6

- J Postkarte

- 305x457T mm

- 12x18"

- A4 Register

- Letter Register

- Statement

- 13x19"

- 320x450 mm

- 320x460 mm

- Briefumschlag Com10
- Briefumschlag Monarch
- Briefumschlag DL

- Briefumschlag Cho-3
- Briefumschlag You-4
- Briefumschlag Kaku-2
- Eigenes Papierformat

Heften steht fir folgende Papiertypen nicht zur Verfligung. Im Einzelfall ist dies jedoch vom jeweiligen Modell oder

dem Typ des installierten Finishers abhangig.

- Dick4

- Spezial 1

- Spezial 2

- Spezial 3

- Dunn

- Folie

- Dick 4 (Riickseite)

- Spezial 1 (Riickseite)
- Spezial 2 (Riickseite)
- Spezial 3 (Riickseite)
- Diinn (Rickseite)
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O Lochung

Hier kdnnen Sie einstellen, ob ein Druckauftrag gelocht werden soll. Wahlen Sie die Lochposition.

* Lochung steht nur zur Verfligung, wenn die Lochereinheit installiert ist.

* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfligbar.

* Die Option “Lochung” ist nicht verfiighar, wenn die Funktion Broschiire eingestellt ist.
* Die Einstellmdglichkeiten sind abhangig von dem gewahlten Papierformat.

¢ Aus — Wahlen Sie dies, um nicht zu lochen.
* Mitte Oben — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument an der Oberkante zu lochen.

(<]
O

-

v
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¢ Mitte Links — Wahlen Sie dies, um die linke Seite des gedruckten Dokuments zu lochen.

O_l

v
°

TTTTTTTT

U Falzen

Wahlen Sie dies, wenn Sie das bedruckte Papier falzen wollen.

Hinweis

* Diese Funktion ist nur verfligbar, wenn der Broschiirenfinisher installiert ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

* Aus — Wahlen Sie dies, um das gedruckte Dokument nicht zu falzen.
* Falzen — Wabhlen Sie dies, um das gedruckte Dokument in der Mitte zu falzen.

= N

Tipp
Die Falzfunktion wird normalerweise in Verbindung mit dem Broschiirendruck verwendet. Um die Broschiirenoption
zu verwenden, wahlen Sie unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] die Position [Broschiire (Booklet)].
Um die Falzoption zu verwenden, wahlen Sie unter [2-seitiger Druck (2-Sided Printing)] die Position [Broschiire
(Booklet)], klicken auf [Details], 6ffnen [Broschiire Details (Booklet Details)] und wéhlen [Falzen (Folding)].
S.102 “Broschiire Details”
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U Rander nutzen

Wahlen Sie das Kontrollkastchen, um die Rander zu definieren und klicken Sie auf [Details], um die linken, rechten,
oberen und unteren Rander festzulegen.

* Die Einstellung ist deaktiviert, wenn [Broschiire (Booklet)] unter [2-Seitiger Druck (2-Sided Printing)] ausgewahlt
ist.

* Verwenden Sie dies, wenn das Anwendungsprogramm das Einstellen von Randern nicht unterstiitzt. Verfiigt das
Anwendungsprogramm {iber eine Rand-Einstellfunktion, sollten Sie diese verwenden.

* Dies kann nicht zur Einstellung eines Heftrands fiir den Broschiirendruck verwendet werden.

U Posterdruck

Sie kdnnen den Druck auf mehrere Seiten aufteilen und erhalten so ein wesentlich grofieres Bild. Wenn Sie diese
Option wahlen, klicken Sie anschlieflend auf [Details], um die Seitenaufteilung einzustellen.

U Wa¥'a
"9

—>

AL TR

3x3 4x4

Hinweis

* Der Posterdruck ist nicht verfligbar, wenn benutzerdefinierte PapiergroRe, n-auf-Druck, 2-seitiger Druck,
Wasserzeichen, Bildiiberlagerung und Zwischenblatt eingestellt ist.

* Der Posterdruck ist nur verfiigbar, wenn eine der unten aufgefiihrten Papiergrofien ausgewahlt sind. Die wahlbaren

Papierformate sind modellabhangig.
A4,A3,B4,B5,LT, LD
e [1x2] ist nur fiir die Formate A4, A3, B4 und B5 verfiigbar.
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O Broschiire Details

Bocklet Details X
Output Document Layout: m— 1
Letter - Half on Letter ~
Page Order
123 321
@ FromLefttoRight () From Rightto Left
Wargin
Center: 3
m <] inches (0.00- 0.67)
Outer 4
D <] inches (017-1.17)
s - 5
@linch Qmm
[[]Bookiet without Center Margin U 6
[]Falding 7
[ 5taple Down the Center — 8
Restore Defautts — 9

Name

Beschreibung

1 | Ausgabedokument-Layout

Wahlen Sie die BroschiirengrofRe, die Sie drucken mochten.

2 | Seitenreihenfolge

Zum Drucken der Seiten von rechts nach links oder von links nach rechts.

3 | Rand - Mitte

Hiermit legen Sie den Mittelrand fiir ein 2-seitiges Blatt fest. Das Druckbild wird
entsprechend der Randeinstellung verkleinert.

4 | Rand-AufRen

Hiermit legen Sie den Rand auf der linken und der rechten Seite des Blattes fest.
Das Druckbild wird entsprechend der Randeinstellung verkleinert.

5 | Rand - Einheiten

Wahlen Sie die Einheit fiir die Randoption aus.

6 | Broschiire ohne Mittelrand

Wahlen Sie dies, wenn Sie den Mittelrand auf 0 mm einstellen wollen.
In diesem Fall wird der fiir [Rand - Mitte (Margin - Center)] eingestellte Wert
ungultig.

7 | Falzen

Damit wird das Papier in der Mitte gefalzt.

Hinweis

* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.
* Die Falzoption ist fiir folgende Formatkombinationen verfiigbar.
[A5 auf A4], [A4 auf A3], [B5 auf B4], [Letter - Halb auf Letter], [LT auf LD], [1/2 LG auf LG], [16K auf 8K]

8 | In Mitte nach unten heften

Damit wird das Papier in der Mitte mit zwei Klammern geheftet.

* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

* [In Mitte nach unten heften (Staple Down the Center)] ist nur verfligbar, wenn [A5 auf A4], [A4 auf A3], [B5 auf
B4], [Letter - Halb auf Letter], [LT auf LD], [1/2 LG auf LG], [16K auf 8K] in [Ausgabedokument-Layout (Output
Document)] ausgewahlt ist und der Broschiirenfinisher installiert ist.

(Restore

9 | [Standard wiederherstellen

Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Einstellungen im Dialogfeld [Broschiire Details (Booklet
Details)] wieder auf Standardwerte zuriickzusetzen.
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H [Papierhandhabung (Paper Handling)] Register

Ermoglicht Ihnen den Druck von Vorderem Deckblatt, Hinterem Deckblatt, Trennbléttern und Zwischenblattern.

S.105 “Seiten einfligen”

Hinweis

* [Vorderes Deckblatt verwenden (Use Front Cover)], [Hinteres Deckblatt verwenden (Use Back Cover)], [Seiten
einfligen (Insert Pages)] und [Trennblatter (Interleave Pages)] sind nicht verfiigbar, wenn der Karteikartendruck

eingestellt ist.

* Wenn das Format fiir Deckblatter oder Einfligeseiten mit dem des Kopierpapiers identisch ist, sollte der Medientyp
oder die [Papierquelle (Paper Source)] im Register [Basis (Basic)] gedndert werden. Ansonsten werden alle Daten
aus der Kassette fiir Einfligeseiten gedruckt.

* Ist [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] eingestellt, stehen [Vorderes Deckblatt verwenden (Use Front Cover)],
[Hinteres Deckblatt verwenden (Use Back Cover)], [Zwischenseiten (Insert Pages)] und [Trennblatter (Interleave

Pages)] nicht zur Verfligung.

o= Printing Preferences X
Basic Finishing PaperHanding Image Qualty FEffect Others Templates
Print Job:
_ Normal Print ~ DJJ [T4seF 1
Auto Do not print on page
N E_“_] [JUse Back Cover: 2
Source: Print Style:
Auto ~ | | Do not print on page v
Dj [insert Pages: 3
D Edit..
Letter
JJ JJ D_jj [interleave Pages: 4
J1.2.3 JT 2.3
g
Settings... G
Profile: Dupliate
Neone v
Save Profile Delete
Rules Based Printings...
Restore Defaults
Caneel Apply Help

Name

Beschreibung

1 | Vord. Deckblatt verw.

Wahlen Sie dies, um das vordere Deckblatt festzulegen. Sie konnen Papier aus
einer anderen Papierquelle zufiihren oder die erste Seite auf Papier von einer
anderen Papierquelle drucken.

* Quelle

Wahlen Sie den Ort aus, von dem aus das vordere Deckblatt zugefiihrt werden
soll.
¢ Druckstil

Hier konnen Sie bestimmen, wie das vordere Deckblatt bedruckt werden soll.

- Nicht auf Blatt drucken — Wahlen Sie dies, um ein leeres Deckblatt
einzufiigen.

- Auf einer Seite des Blattes drucken — Wahlen Sie dies, um die erste Seite
eines Dokuments auf die Vorderseite eines Deckblatts zu drucken.

- Auf beiden Seiten des Blattes drucken — Wahlen Sie dies, um die ersten
beiden Dokumentseiten auf beide Seiten eines Deckblatts zu drucken. Diese
Option ist nur verfiigbar, wenn die Option 2-seitiger Druck im Register
[Finishing] aktiviert ist.

des Deckblatts leer bleibt.

Wenn [Auf eine Seite des Blattes drucken (Print one side of the page)] gewahlt wurde, wahrend ein 2-seitiger
Druck ausgefiihrt wird, wird die erste Seite auf die Vorderseite des Deckblatts gedruckt, wahrend die Riickseite
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Name Beschreibung

2 | Hinteres Deckblatt Wahlen Sie dies, um das hintere Deckblatt festzulegen. Sie konnen Papier aus
verwenden einer anderen Papierquelle zufiihren oder die letzte Seite auf Papier von einer
anderen Papierquelle drucken.

* Quelle

Wahlen Sie den Ort aus, von dem das hintere Deckblatt zugefiihrt werden soll.
Druckstil

Hier konnen Sie bestimmen, wie das hintere Deckblatt bedruckt werden soll.

- Nicht auf Blatt drucken — Wahlen Sie dies, um ein leeres Deckblatt
einzufiigen.

- Auf einer Seite des Blattes drucken — Wahlen Sie dies, um die letzte Seite
eines Dokuments auf die Vorderseite eines Deckblatts zu drucken.

- Auf beiden Seiten des Blattes drucken — Wahlen Sie dies, um die letzten
beiden Dokumentseiten auf beide Seiten eines Deckblatts zu drucken. Diese
Option ist nur verfiigbar, wenn die Option 2-seitiger Druck im Register
[Finishing] aktiviert ist.

* Wenn [Auf eine Seite des Blattes drucken (Print one side of the page)] gewahlt wurde, wahrend ein 2-seitiger
Druck ausgefiihrt wird, wird die letzte Seite auf die Vorderseite des Deckblatts gedruckt, wahrend die
Rickseite des Deckblatts leer bleibt.

* Wenn [Auf beiden Seiten des Blattes drucken (Print both sides of page)] ausgewahlt wurde, aber es gibt fiir

das hintere Deckblatt nur eine Seite, bedruckt das System die Vorderseite des hinteren Deckblatts und lasst
die Riickseite leer.

3 | Seiten einfligen Wahlen Sie dies, um Papier aus einer anderen Papierquelle zuzufiihren oder die
letzte Seite auf Papier von einer anderen Papierquelle zu drucken.

Die Funktion ist niitzlich, wenn Sie zwischen Kapiteln ein leeres Blatt einfligen
oder Kapiteldeckblatter auf anderem Papier ausdrucken mochten.

Klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)] um zu definieren, wie die Seiten eingefiigt
werden sollen.

S.105 “Seiten einfligen”

* Diese Option ist nicht verfligbar, wenn die Option [Trennblatter (Interleave Pages)] ausgewahlt ist.
* Sie kdnnen bis zu 50 Seiten einfligen.

4 | Trennblatter Wahlen Sie dies, um Papier aus einer anderen Papierquelle zwischen die Seiten
eines Druckjobs einzufiigen. Sie kénnen hiermit beispielsweise leere Farbblatter
zwischen Overheadfolien einfligen.

* Quelle

Wahlen Sie den Ort, von dem das Trennblatt zugefiihrt werden soll.
* Duplizieren
Wahlen Sie dies, um das Bild der vorherigen Seite auf allen eingefiigten

Blattern zu drucken. Diese Funktion eignet sich besonders fiir Zwischenblatter
von OHP-Folien.

* Wenn diese Option gemeinsam mit [Vor. Deckblatt verw. (Use Front Cover)] und [Hint. Deckblatt verw. (Use
Back Cover)] eingestellt ist, werden nach den vorderen und hinteren Deckblattern keine Trennblatter
eingefiigt.

* Diese Option ist nicht verfiigbar, wenn die Option [Seiten einfligen (Insert Pages)] ausgewahlt ist.
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QO Seiten einfiigen

Wahlen Sie dies, um Papier aus einer anderen Papierquelle zwischen definierte Seiten einzufiigen oder um definierte
Seiten auf Papier aus einer anderen Papierquelle zu drucken. Die Funktion ist niitzlich, wenn Sie zwischen Kapiteln
ein leeres Blatt einfligen oder Kapiteldeckblatter auf anderem Papier ausdrucken mochten. Klicken Sie auf

[Bearbeiten (Edit)] um zu definieren, wie die Seiten eingefligt werden sollen.

* Diese Option ist nicht verfligbar, wenn [Trennblatter (Interleave Pages)] eingestellt ist.

* Sie kdnnen bis zu 50 Seiten einfligen.

Insert Pages 3
1 — Page Print Style: Paper Source: J Paper Type: e 4}
| / Blank Auto Plain {16-21lb.bond] ~

Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
Blank Auto Plain (16-21lb.bond)
5 —————[Use Tab Paper
6— 7
Blanks USA copy Tabs(5Banks) LT + 1/2" Tab :
Tab Extension/Image Shift Width
Tab Extensmn—bl |4— 8
> >
= z 9
r} 10
inch mm
Cancel
Name Beschreibung
1 | Seite Geben Sie hier die Seitenzahl ein, an der das Blatt eingefligt werden soll.

Blattes gedruckt.

Wenn [Leer (Blank)] in der Auswahlliste [Druckstil (Print Style)] ausgewahlt
wurde, wird ein leeres Blatt vor den definierten Seiten eingefiigt.

Wenn [1 Seite] (1 Side)] unter [Druckstil (Print Style)] ausgewahlt ist, wird die
definierte Seite auf dem eingefiigten Blatt gedruckt.

Wenn [2 Seite] (2 Side)] unter [Druckstil (Print Style)] ausgewahlt ist, wird die
definierte Seite und nachfolgende Seiten auf beiden Seiten des eingefiigten

2 | Druckstil Hier kdnnen Sie bestimmen, wie die einzufligenden Blatter bedruckt werden

sollen.

* Leer — Wahlen Sie dies, um leere Seiten einzufligen.

* 1 Seite — Zum Drucken auf die Vorderseite der Einfligeseiten.

* 2 Seiten — Wahlen Sie dies, um die ausgewahlte und die nachfolgende Seite
auf beide Seiten eines anderen Blattes zu drucken. Diese Funktion ist
verfligbar, wenn der 2-seitige Druck im Register [Finishing] aktiviert ist.

3 | Papierquelle Wahlen Sie den Ort aus, von dem aus die einzufligenden Blatter zugefiihrt

werden sollen.

4 | Papiertyp Legen Sie den Papiertyp flir die Zwischenseiten fest.

5 | Registerpapier verwenden Wahlen Sie dies, um Registerpapier zwischen definierte Seiten einzufligen oder

drucken.

einer anderen Papierquelle zuzufiihren oder die Seite auf Registerpapier zu

Der Druck auf Registerpapier ist flir einige Modelle nicht verfligbar.
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Name

Beschreibung

6 | Register Hersteller

Wabhlen Sie den Produktnamen des Karteikarten-Papiers, welches Sie
verwenden. Dieses Gerat unterstiitzt folgende Karteikarten-Papiere.
Fir Letter Register:

* Blanks USA copy Tabs (5 Banks) LT + 1/2" Tab
* Blanks USA copy Tabs (8 Banks) LT + 1/2" Tab
Fiir A4 Register:

« KOKUYO A4-S (5 Banks)

* King JIM A4-S (5 Banks)

Hinweis

Wahlen Sie [Ben.-def. (Custom)] und geben Sie Anzahl und Breite der Reiter ein, wenn Sie anderes als das oben
genannte Registerpapier nutzen.

7 | Anzahlvon Registern pro
Gruppe

Geben Sie die Anzahl von Registern pro Registersatz ein. Dies ist nur notwendig,
wenn [Ben.-def. (Custom)] im Register [Register Hersteller (Tab Manufacturer)]
gewahlt ist.

8 | Register-Erweiterung

Geben Sie die Breite des Registers (Reiters) ein. Dies ist nur notwendig, wenn
[Ben.-def. (Custom)] im Register [Register Hersteller (Tab Manufacturer)]
gewahlt ist.

9 | Bildversatz

Geben Sie den Wert fiir die Verschiebung des Druckbildes ein. Wenn Sie z.B.
einen Text auf dem Register auf Letter Papier drucken mdchten, erstellen Sie ein
Letterformat Dokument und geben den Text auf der rechten Seite ein.
Definieren Sie die Distanz der Druckverschiebung zum Drucken auf dem
Register.

10 | Einheit

Wahlen Sie die Einheit fiir die Position des Reiters und die erforderliche
Bildverschiebung. Die Standardeinheit hangt von der Landereinstellung lhres
Computers ab.
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* Der Text fiir das Register muss sich exakt auf gleicher Hohe wie die Registerverldangerung befinden.

* Der einstellbare Bereich fiir den Rand ist modellabhdngig.

* Das Registerpapier muss vom Stapeleinzug zugefiihrt werden. Positionieren Sie das Registerpapier so, dass der
Reiter auRen liegt.

* Wenn das Dokument nicht richtig angelegt oder die Bildverschiebung nicht richtig eingestellt wurde, erfolgt der
Druck nicht an der korrekten Position innerhalb des Reiters. Priifen Sie daher nochmals die Einstellungen fiir das
Dokument und die Bildverschiebung.

* Ist bei 2-seitigem Druck [Leer (Blank)] ausgewahlt und eine gerade Seitenzahl (Druck auf der Papierriickseite: Seite
4in folgendem Beispiel) unter [Seite (Page)] eingegeben, bleibt die definierte Seite leer. Das gewlinschte leere Blatt
wird danach eingefiigt und der 2-seitige Druck wird auf der folgenden Seite fortgesetzt.

4_

* Wenn [1 Seite (1 Side)] fiir einen 2-seitigen Druck ausgewahlt wurde, wird die ausgewdhlte Seite (Seite 3 in
folgendem Beispiel) auf der vorderen Seite des Blattes gedruckt und die Riickseite bleibt leer.

*

* Wenn [1 Seite (1 Side)] fiir einen 2-seitigen Druck ausgewahlt wurde und eine gerade Seitenzahl (Druck auf der
Papierriickseite: Seite 4 in folgendem Beispiel) unter [Seite (Page)] eingegeben, bleibt die definierte Seite leer. Die
Seite wird auf die Vorderseite des eingefligten Blattes gedruckt und der 2-seitige Druck wird von der folgenden
Seite an fortgesetzt.

i
JAA,

* Wenn [2 Seiten (2 Sides)] fiir einen 2-seitigen Druck ausgewahlt wurde und eine gerade Seitenzahl (Druck auf der
Papierriickseite: Seite 4 in folgendem Beispiel) unter [Seite (Page)] eingegeben, bleibt die definierte Seite leer. Die
Seite wird auf die Vorderseite des eingefligten Blattes gedruckt und der 2-seitige Druck wird von der folgenden
Seite an fortgesetzt.

«
4.|
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M [Bildqualitat (Image Quality)] Register
Legt fest, wie die Seiten gedruckt werden sollen. Sie kdnnen die geeignete Bildqualitdt passend zum Dokumententyp
auswabhlen.

Hinweis

Die verfligbaren Einstellungen sind vom verwendeten Multifunktionssystem, Farbe oder Schwarzweil3, abhangig.

Fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme)

(= Printing Preferences X
Basic  Finishing PaperHanding Image Qualty Efect COthers Templates
Print Job:
= Image Quality Type: 1
& Mormal Print e Profile Name

Geneat
:

2| photograph

Presentation

100%

Letter IEI Advanced
$1 23 $1 23

| Seiting 1

Settings...
Profile: L setiing2
Nane | e
SaveProfile | | Delete 1= ] sering 3 o
Rules Baced Printings... |
Restore Defaults Setting Delete _—

Coce | [ omy |t

Fiir SchwarzweiB-Systeme (Schwarzwei-Multifunktionssysteme)

=] Printing Preferences %
Basic Finishing Paper Handling Image Qualty Effect Others Templates
Print Job:
i Mormal Print | Ha‘ﬂme 4
@i Auto ~
Smoothing 5
[ Distinguish Thin Lines 6
[ Use Black for All Text 7
Resolution: 8
600dpi ~
100%
: Letter_ -Q;:'(t'\hg 2
%‘\23&123 -
Settings...
Profile:
None o
Sag:e Prohl_e Delete
Rules Based Printings...
Restore Defaults
| Cancel || oy Help
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Name Beschreibung

Bildqualitatstyp Der Druckertreiber ermittelt automatisch eine geeignete Bildqualitat fiir die Art
des ausgewahlten Originaltyps. Sie konnen zwischen vordefinierten und
eigenen Einstellungen wahlen. Fiir eigene Einstellungen klicken Sie auf
[Einstellung (Setting)]

* Allgemein — Wahlen Sie dies, um eine geeignete Bildqualitat fiir allgemeine
Farbdokumente zu erhalten.

* Foto — Wahlen Sie dies, um eine geeignete Bildqualitat fir gedruckte Fotos zu
erhalten.

Prasentation — Wahlen Sie dies, um eine geeignete Bildqualitat mit lebhaften
Farben fiir Ihre gedruckten Dokumente zu erhalten.

Liniengrafik — Wahlen Sie dies, um eine geeignete Bildqualitat fiir
Dokumente mit vielen Buchstaben oder Liniengrafiken zu erhalten.

Erweitert — Wahlen Sie dies, um ein Farbprofil fiir die Justage des Farbraums
zu verwenden. Die Option [Erweitert (Advanced)] ist nur fiir folgende
Druckertreiber verfligbar.

- Universal Printer 2 (PostScript)
- Universal PS3

Hinweis

* Flir Schwarzweif-Multifunktionssysteme wird das Meni [Einstellung (Setting)] angezeigt. Zu den
Einzelheiten dieser Funktion siehe nachfolgende Referenz.
S.115 “Einstellung: Registerkarte [Bildattribute (Image Attribute)]”

* Zu den Einzelheiten {iber [Detail] fiir Schwarzweill-Multifunktionssysteme siehe nachfolgende Referenz.
S.114 “Einstellung: Registerkarte [Farbbalance (Color Balance)]”

* Um eine neue, benutzerdefinierte Einstellung fiir die Bildqualitat zu erstellen, miissen Sie die
Druckertreibereigenschaften im Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tiber
das Dialogfeld [Drucken (Print)] der Anwendung.

[Einstellung (Setting)] Zum Einstellen der Bildqualitat. Wenn diese Option gewahlt wird, erscheint das
Dialogfeld [Einstellung (Setting)]. Sie kdnnen bis zu 20 eigene Einstellungen
definieren.

S.111 “Einstellung: Registerkarte
S.114 “Einstellung: Registerkarte
S.115 “Einstellung: Registerkarte
S.116 “Einstellung: Registerkarte

Basis (Basic)]”

Farbbalance (Color Balance)]”
Bildattribute (Image Attribute)]”
Erweitert (Advanced)]”

— — ——

Um eine benutzerdefinierte Bildeinstellung zu erstellen, miissen Sie die Druckertreibereigenschaften im

Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tGiber das Dialogfeld [Drucken (Print)]
der Anwendung.

[Loschen (Delete)] Zum Loschen einer eigenen Einstellung.
Halbton Bestimmt, wie Halbtone gedruckt werden.
Glattung Texte und Grafiken werden mit Kantenglattung gedruckt.

Hinweis

Dies ist nur fir multifunktionale Digitalsysteme (SchwarzweiR-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

Diinne Linien trennen Zur besseren Unterscheidung diinner Linien.
Gesamten Text schwarz Der gesamte Text, aulRer weile Schrift, wird in Schwarz gedruckt.
drucken
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Name Beschreibung

8 | Auflésung Zum Einstellen der Auflosung.

Hinweis

* [1.200 dpi] ist nur fiir den Universal Printer 2 (PostScript) oder Universal PS3 Druckertreiber verfligbar.
S.136 “Anpassung: Registerkarte [PDL Einstellungen (PDL Settings)]”

* Wenn [Foto (Photograph)] oder [Prasentation (Presentation)] als [Bildqualitatstyp (Image Quality Type)]

unter [Bildqualitat (Image Quality)] ausgewahlt sind, steht [1.200 dpi] nicht zur Verfiigung.
* Automatische Uberfiillung ist fiir den Druck mit [1.200dpi] nicht verfiigbar.

Tipp
[1200dpi]
* Kleine Buchstaben, Abbildungen und feine Linien knnen geglattet gedruckt werden.

* 600 dpi wird wegen der besseren Qualitat fiir den Druck von Fotos empfohlen.
* 1.200 dpi dauert aufgrund der hohen Datenmenge wesentlich langer als der Druck mit 600 dpi.
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QO Einstellung: Registerkarte [Basis (Basic)]

Auf der Registerkarte [Basis (Basic)] konnen Sie folgende Funktionen festlegen.

Universal Print 2 (PCL)

Setting

Basic  ColorBalance Image Attribute

Custom Color Seftings.

] ——{save Current Setings as

Setting 1

General 2
Halftane _/ Resolution 3
Ao v 500dpi v
4 e shck oral et
B ———[istinguish Thin Lines
6 ——FrureBiack Apply to 8
7 ——Hdruscmy Auto ~
1 2 e [ 7] Ato Trapping
Restore Defaults. 13

Cancel

Help

Universal Print 2 (Post Script)

o
Universal PS3
Setting ? X
Basic  ColorBalance Image Attribute
Custom Color Settings
] ——{Isave Current Settings as
Setting 1
General 2
Halftone: _/ Resolution: 3
Ao v 500dpi v
5 e[| Distinguish Thin Lines
6 —— A rureBiack Apply to: 8
7 e 7] Plire Gray Auto v
O ——— [ Black Overprint Apply to: 10
Text & Graphic
1 1 e[ ] PostSeript Overprint
12 ———[] Auto Trapping
Restore Defaults 13

Name

Beschreibung

1 | Aktuelle Einstellungen
speichern unter

Speichert die Einstellungen als benutzerdefinierter Dokumenttyp. Wenn Sie die
Markierung vom Kontrollkdstchen entfernen, wird der benutzerdefinierter
Dokumenttyp wieder auf einen undefinierten Status zurlickgesetzt. Sie kdnnen
bis zu 20 eigene Einstellungen definieren.

Hinweis

Name

Tipp

gespeichert.

Bildeinstellung

Geben Sie den Namen fiir die Einstellungen ein.

Wahlen Sie die Bildeinstellung, die verwendet werden soll.

Dieses Kontrollkastchen ist nur verfligbar, wenn Sie die Druckertreibereigenschaften im Ordner [Gerdte und
Drucker (Devices and Printers)] aufrufen. Sie kdnnen diese Einstellung nicht durchfiihren, wenn Sie die
Druckereigenschaften aus dem Dialogfeld [Drucken (Print)] der Anwendung aufrufen.

Die Standardnamen ([Allgemein (General)], Foto (Photograph)], [Prasentation (Presentation)], [Liniengrafik
(Line Art)] oder [Erweitert (Advanced)]) kdnnen nicht tiberschrieben werden, selbst wenn Sie diese Namen
verwenden. Die Einstellungen werden als neuer benutzerdefinierte Dokumenttyp mit dem festgelegten Namen

2 | Halbton

Bestimmt, wie Halbtone gedruckt werden.
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Name Beschreibung

3 | Auflosung Zum Einstellen der Auflosung.

Hinweis

* Wenn [Foto (Photograph)] oder [Prasentation (Presentation)] als [Bildqualitatstyp (Image Quality Type)]
unter [Bildqualitat (Image Quality)] ausgewabhlt sind, steht [1.200 dpi] nicht zur Verfligung.
* Die Funktion [Automatische Uberfiillung (Auto Trapping)] ist fiir den Druck mit [1.200dpi] nicht verfiigbar.

Tipp
[1.200dpi]
* Kleine Buchstaben, Abbildungen und feine Linien kdnnen geglattet gedruckt werden.
* 600 dpi wird wegen der besseren Qualitat fiir den Druck von Fotos empfohlen.
* 1.200 dpi dauert aufgrund der hohen Datenmenge wesentlich langer als der Druck mit 600 dpi.

4 | Schwarzfir alle Texte Der gesamte Text, aulRer weilde Schrift, wird in Schwarz gedruckt.

Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.

e Universal Printer 2 (PCL)
* Universal Printer 2 (PostScript)

5 | Diinne Linien trennen Zur besseren Unterscheidung diinner Linien.
6 | Reines Schwarz Fur alle schwarzen Bereiche wird schwarzer Toner verwendet.
7 | Reines Grau Fir alle Graustufenbereiche wird schwarzer Toner verwendet.

Die Option Reines Grau ist nur verfligbar, wenn die Option [Reines Schwarz (Pure Black)] aktiviert ist.

8 | Anwenden auf Wahlen Sie, wie die Funktionen verwendet werden.

9 | Schwarz uiberdrucken Zum Drucken von schwarzem Text liber einen vollfarbigen Hintergrund. Dies
verhindert Liicken zwischen Text und Hintergrundbild sowie
Farbabweichungen.

Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.

* Universal Printer 2 (PostScript)
¢ Universal PS3

10 | Anwenden auf Wahlen Sie, wie Schwarz tiberdrucken verwendet werden soll.

* Text — Wahlen Sie dies, um schwarzen Text deckend uiber den farbigen
Hintergrund zu drucken.

e Text & Grafik — Wahlen Sie dies, um schwarzen Text und schwarze Grafik
deckend iiber einen farbigen Hintergrund zu drucken.

Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.

* Universal Printer 2 (PostScript)
¢ Universal PS3

11 | PostScript Uberdrucken Wahlen Sie dies, wenn Sie ein bestehendes Objekt in der Anwendung

Uberdrucken wollen.
Diese Funktion ist nur fiir den Universal PS3 Druckertreiber verfligbar.
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Name

Beschreibung

12

Automatisch Uberfiillen

Wahlen Sie diese Einstellung, um die Uberfiillungsfunktion zu aktivieren. Dies
verhindert, dass bei einem Druckversatz der Papierhintergrund sichtbar wird.
Zwei nebeneinander liegende Farben werden leicht Giberlappend gedruckt, so
dass der Druckversatz nicht mehr auffallt.

Hinweis

Diese Funktion ist verflighbar, wenn im Register [Basis(Basic)], unter [Farbe (Color)] die Position [Auto], [Farbe
(Color)] oder [Zweifarbig (Twin Color)] im Druckertreiber ausgewahlt ist.

13

[Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Bildeinstellungen der Registerkarte [Basis (Basic)]
wieder auf Standardwerte zu setzen.
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QO Einstellung: Registerkarte [Farbbalance (Color Balance)]

Auf der Registerkarte [Farbbalance (Color Balance)] kdnnen Sie folgende Funktionen festlegen. Sie konnen den
Farbwert justieren, indem Sie den Rollbalken bewegen oder die Tasten links und rechts davon driicken.

Setting ? X
Basic  Color Balance | Image Attribute 1
| " o 4
All Colors: | ——
| —
Each Color 2
Cyan: 4 4
0 < >
Magents: 4 SR
0 < >
Yellow 4 4
0 < >
Black 4 O
0 < >
| 3
[ Detai
Restore Defaults 4
B
Name Beschreibung

1 | Alle Farben

Zum Anpassen der Druckdichte fiir alle Farben.

2 | Einzelfarbe

Um Farben separat zu justieren.

3 | Detail

Zur detaillierte Dichtejustage jeder Farbe. Klicken Sie auf [Bearbeiten (Edit)], um
im Dialogfeld [Farbbalance Detail (Color Balance Detail)] die Intensitat jeder
Farbe einzustellen.

4 | [Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Bildeinstellungen der Registerkarte [Farbbalance (Color
Balance)] wieder auf Standardwerte zu setzen.
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QO Einstellung: Registerkarte [Bildattribute (Image Attribute)]

Auf der Registerkarte [Bildattribute (Image Attribute)] konnen Sie folgende Funktionen festlegen. Sie konnen den
Farbwert justieren, indem Sie den Rollbalken bewegen oder die Tasten links und rechts davon driicken.

Setting

Basic  Color Balance Image Attribute

Contrast:

7

o

+ I

1] < >
Brightness:

s — y

0 < 2
Background

d % 4

0 < >

Saturation

-4
0 <

Use Sharpness Fil
rl %

(Restore Defaults)]

Cancel Help
Name Beschreibung

1 | Kontrast Zum Einstellen des Druckkontrastes.
2 | Helligkeit Zum Einstellen der Druckhelligkeit.
3 | Hintergrundanpassung Zum Einstellen der Hintergrundhelligkeit.
4 | Sattigung Zum Einstellen der Farbsattigung.
5 | Scharfefilter verwenden Wahlen Sie dies, um den Scharfefilter anzuwenden.

Fiir den Druck mit [1.200 dpi] ist der Scharfefilter nicht verfiigbar.
6 | [Standard wiederherstellen | Klicken Sie hier, um die Bildeinstellungen der Registerkarte [Bildattribute

(Image Attribute)] wieder auf Standardwerte zu setzen.
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QO Einstellung: Registerkarte [Erweitert (Advanced)]

Auf der Registerkarte [Erweitert (Advanced)] konnen Sie folgende Funktionen festlegen.
Aktualisieren der Daten des Farbprofils. Bei aktivierter SNMP-Kommunikation Zwischen System und Computer
klicken Sie auf [Jetzt aktualisieren (Update Now)], um aktualisierte Daten des Farbprofils zu erhalten.

Setting ? X

Basic  ColorBalance Image Attribute  Advanced

(®) Source/Printer Profies 1
2 Source Profiles Printer Profile
RGB SULI[CEIPI'UﬁhEZ =4 Destination Profile: 5
Printer's Default £ ) -| | Printer’s Default w
3 1
& | CMYK Source Profile: Rendering Intent: 6
9’| Printers Defaut v Printer's Defaut v
Apply to Device Color Only 4
() Customized RGB Profile 7
Printer's Default
Restore Defaults Update Now e 9
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Name

Beschreibung

1 | Quelle/Druckerprofile

Wabhlen Sie dies, wenn Quellprofile und Druckerprofile angewendet werden
sollen.

2 | RGB Quellprofil

Wahlt das RGB Quellprofil.

3 | CMYK Quellprofil

Wahlt das CMYK Quellprofil.

4 | Nur auf Systemfarbe
anwenden

Wahlen Sie dies, wenn die im Bild eingebetteten Farbprofile Prioritat erhalten
sollen.

5 | Zielprofil

Wahlt das Zielprofil.

6 | RenderingIntent

Mit dieser Option wahlen Sie die Farbraumkonvertierung fiir die Druckausgabe
aus.

* Drucker Voreinstellung — Die Farbraumkonvertierung erfolgt mit dem
Standardprofil des Druckers.

* Perzeptiv — Dies ist empfehlenswert flir Fotos.

* Relativ Farbmetrisch — Es kdnnen mehr Originalfarben erhalten bleiben als
bei [Perzeptiv (Perceptual)].

» Sattigungserhaltend — Dies ist empfehlenswert, wenn lebhafte Farben
wichtiger sind als exakte Reproduktion. Die ist niitzlich fiir Diagramme.

Absolut Farbmetrisch — Die Originalfarben kdnnen beibehalten werden,
selbst auf Farbpapier.

7 | Benutzerdefiniertes RGB
Profil

Wahlen Sie dies, um ein benutzerdefiniertes RGB-Profil zu verwenden.

8 | [Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Bildeinstellungen der Registerkarte [Erweitert
(Advanced)] wieder auf Standardwerte zu setzen.

9 | [Jetzt aktualisieren (Update
Now)]

Klicken Sie hier, um die neuesten Profildaten vom System zu erhalten und die
bestehenden zu aktualisieren. Dies ist nur moglich, wenn die SNMP-
Kommunikation mit dem System aktiviert ist.

Hinweis

[Druckervoreinstellung (Printer’s Default)] ist die Standardeinstellung fiir das RGB Quellprofil, CMYK Quellprofil,
Zielprofil und Rendering Intent. Wenn Sie [Druckervoreinstellung (Printer’s Default)] wahlen, erfolgt die
Farbraumkonvertierung entsprechend dem Standardprofil (das Standardprofil wird im Menti [Setup], Untermeni
[ICC Profil (ICC Profile)] im Administratormodus von TopAccess eingestellt).
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M [Effekt (Effect)] Register

Enthalt Druckoptionen, die dem Druckjob Effekte verleihen, wie zum Beispiel Wasserzeichen, Druck mit
Uberlagerungsdatei, Drehen, Spiegeln und Negativdruck.

S.121 “Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten”

S.122 “Mehrfache Bildiiberlagerung”

o=

Basic  Finishing Paper Handling Image Quality Effect | Others Templates

Profile:
None

Save Profile Delete

Printing Preferences %

Print Job: Watermark 1
] Hormal Print ~ E None -
Add. Edit Delete
Brint on First Page Only
Print on Each Page
Overiay image: 2
[#] s 5
Detais Delete
Print Over the Document
Ad Print on Each Page
JJJw 23 JJJw.z 3 [ Rotate 180 Degrees
g [ Mirror 4

Seftings.

[ Smart print for mixed size: & orientation document

Rules Based Printings.

Restore Defautis

Cancel Apply Help

Name Beschreibung

Wasserzeichen Mit dieser Option wahlen Sie das Wasserzeichen, um es zu aktivieren oder zu
bearbeiten. Die folgenden Einstellungen, auRer [Kein (None)], sind Standard-
Wasserzeichen, die im Druckertreiber registriert wurden. Es kdnnen bis zu

15 neue Wasserzeichen hinzugefiigt werden.

* Hinzufiigen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein neues Wasserzeichen zu erstellen. Wenn Sie auf [Hinzufligen (Add)]
klicken, wird das Dialogfeld [Wasserzeichen (Watermark)] angezeigt.
S.121 “Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten”

¢ [Bearbeiten (Edit)]
Wahlen Sie ein Wasserzeichen aus der Liste und klicken Sie darauf, um es zu bearbeiten. Wenn Sie auf
[Bearbeiten (Edit)] klicken, wird das Dialogfeld [Wasserzeichen (Watermark)] angezeigt.
S.121 “Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten”

* Loschen

Wahlen Sie ein [Wasserzeichen (Watermark)] aus der Liste und klicken Sie darauf, um es zu [6schen.

Hinweis

Die Standard-Wasserzeichen kdnnen geloscht werden, sind dann aber nicht mehr wieder herstellbar.

Nur auf erster Seite drucken

Das Wasserzeichen wird nur auf die erste Seite des Dokuments gedruckt.

Auf jeder Seite drucken

Das Wasserzeichen wird auf jede Seite gedruckt. Das Wasserzeichen wird auch auf jede verkleinerte Seite
gedruckt, je nach Einstellung von [Anzahl von Seiten pro Blatt (Number of pages per Sheet)]. Ist diese
Einstellung deaktiviert, wird bei mehreren Seiten pro Blatt das Wasserzeichen nur einmal pro Blatt gedruckt.
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Name Beschreibung

Bildliberlagerung Hiermit wahlen Sie das Bild fiir die Bilduberlagerung aus. Diese Funktion
ermdglicht Ihnen, ein Bild als Hintergrund eines Druckauftrags zu drucken,
wahrend Wasserzeichen nur aus Text bestehen konnen.

Hinweis

* Wenn [Bildiiberlagerung (Overlay Image)] gemeinsam mit der N-auf Funktion benutzt wird, wird die
Bildiiberlagerung auf dem gesamten Blatt gedruckt, unabhangig der eingestellten Anzahl Seiten pro Blatt.

* Die Uberlagerungsdatei und alle Dokumente, die Sie damit iiberlagern méchten, miissen mit denselben
Werten fiir GroRe, Farbmodus und Ausrichtung erstellt werden.

Tipp
Wenn Sie ein Uberlagerungsbild fiir Inren Auftrag verwenden méchten, miissen Sie zunichst eine
Uberlagerungsdatei erstellen. Sie kdnnen ein Uberlagerungsbild mit einer Vielzahl von Anwendungen erstellen
und es dann als Uberlagerungsdatei drucken. Sie kdnnen den Druck in Uberlagerungsdatei im Dialogfeld
[Druckauftrag] aktivieren.

¢ [Details]

Klicken Sie darauf, um das Uberlagerungsbild nur auf einer definierten Seite oder auf ungeradzahligen oder
geradzahligen Seiten einzufligen. Wenn Sie auf [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)] im Fenster
[Bildiiberlagerung (Overlay Image)] klicken, erscheint das Dialogfeld [Mehrfache Bildliberlagerung (Multiple
Overlays)].
S.122 “Mehrfache Bildiiberlagerung”

* Loschen

Klicken Sie hier, um das ausgewahlte Uberlagerungsbild zu l6schen.

Hinweis

[Kein (None)] und [Mehrfache Bildiiberlagerung (Multiple Overlays)] kdnnen nicht geldscht werden.

* Uber das Dokument drucken

Die Uberlagerungsdatei wird iber das gedruckte Dokument gedruckt.
¢ Auf jeder Seite drucken

Das Uberlagerungsbild wird auf jeder unter [Anzahl von Seiten pro Blatt (Number of pages per Sheet)] oder
[Broschiire (Booklet)] eingestellten Seite gedruckt.

Um 180 Grad drehen Wahlen Sie diese Funktion, um das Bild zu drehen.

Die Einstellungen [Um 180 Grad drehen (Rotate 180 Degrees)] und [Druck f. gemischte Dok.formate &

Dok.ausrichtung (Smart print for mixed size & orientation document)] kénnen nicht gleichzeitig genutzt
werden.

Spiegeln Wahlen Sie diese Funktion, um das Bild zu spiegeln.

Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verfiigbar.
* Universal Printer 2 (PostScript)

Negativ/Positiv Wahlen Sie diese Funktion, um ein Negativbild zu drucken.

* Die Option [Negativ/Positiv (Negative/Positive)] ist nur verfligbar, wenn im Auswahlfenster [Farbe (Color)] die
Position [Schwarzweil (Black and White)] ausgewahlt ist.

* Diese Funktion ist nur fiir folgende Druckertreiber verflighar.
- Universal Printer 2 (PostScript)
- Universal PS3
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Name

Beschreibung

6 | Druck fiir gemischte Dok.
Formate & Ausrichtungen

Zur Anpassung der Ausrichtung gedruckter Dokumente, wenn Dokumente mit
unterschiedlicher GroRe und Ausrichtung gedruckt werden.

Wahlen Sie dieses Kontrollkdstchen, wenn Originale in folgenden Kombinationen vorkommen:
* A4-Grofle/Hochformat und A3-GréRe/Querformat

A4-GrofRe/Querformat und A3-GrolRe/Hochformat

Ledger-GroRe/Hochformat und Ledger-Gréfie/Querformat

Letter-GroRe/Querformat und Ledger-GroRe/Hochformat

B5-Grofte/Hochformat und B4-GroRe/Querformat

B5-Grofte/Querformat und B4-GrofRe/Hochformat

16K-GroRe/Hochformat und 8K-GroRe/Querformat

16K-GroRe/Querformat und 8K-GroRe/Hochformat

Wenn [Um 180 Grad drehen (Rotate 180 Degrees)] ausgewahlt ist, ist diese Funktion deaktiviert.
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0 Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten

Wenn Sie auf [Hinzufiigen (Add)] oder [Bearbeiten (Edit)] klicken, erscheint das Dialogfeld [Wasserzeichen
(Watermark)] und Sie kénnen neue Wasserzeichen erstellen oder ausgewahlte Wasserzeichen bearbeiten.

‘Watermark X
Caplion 2
[I |
3 Font Name: Style: —
MS Pl ~  |Regular ~
Font Size: 5
: pt (8-300)
Color. 6
W Gray | Browse.
1 ——— roston Angle
SEA o '« > !
e + 3 = *
k¥ N e
89@4 as Outling 8 9
11— |restorc Defauls| anf 10
Name Beschreibung
1 | Position Wahlen Sie dies, wenn Sie die Position des Wasserzeichens anpassen wollen.
2 | Bildunterschrift Geben Sie den Text lhres Wasserzeichens ein.
3 | Font-Name Wahlt einen Font aus, der fiir den Wasserzeichentext verwendet werden soll.
4 | Stil Wahlt den Schriftstil flir den Wasserzeichentext aus.
5 | FontgroRe Geben Sie die Schriftgrofe fuir das Wasserzeichen ein.
6 | Farbe Legen Sie die Farbe fiir den Wasserzeichentext fest. Ist die von lhnen
gewlinschte Farbe nicht in der Liste enthalten, klicken Sie auf [Durchsuchen
(Browse)], um eine neue Farbe hinzuzufiigen.
* Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
* Diese Option ist deaktiviert, wenn unter der Registerkarte [Basis (Basic)] im Auswahlfenster [Farbe] die
Position [SchwarzweiR] ausgewahlt ist.
7 | Winkel Geben Sie einen Winkel fiir die Drehung des Wasserzeichen-Textes ein.
8 | Deckend Wabhlen Sie diese Option, um das Wasserzeichen deckend zu drucken.
9 | Als Umriss zeichnen Wahlen Sie diese Einstellung, um nur den Umriss des Wasserzeichens zu
drucken.
10 | Transparent Wahlen Sie diese Einstellung, um transparent zu drucken.
11 | Standard wiederherstellen | Klicken Sie hier, um die Einstellungen im Dialogfeld [Wasserzeichen
(Watermark)] wieder auf Standardwerte zuriickzusetzen.
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O Mehrfache Bildiiberlagerung

In diesem Dialogfeld kdnnen Sie auswahlen, welches Uberlagerungsbild auf welche Seite gedruckt werden soll.

Multiple Overlays X
1 —— Overlay Images:
r— Master Setting 1 Setting 1 Setting 2 .
Page: Page:
Al
Even
Odd
Setting 3 Setting 4
Page: Page: 5
4 Master Setting 2
Even Setting 5 Setting 6
Odd Page: Page:
Select setting to clear: 6
Master Setting 1 + Clear 7
Restore Defaults 8
0K Cancel Help
.
Name Beschreibung

1 | Uberlagerungsbild

Die registrierten Uberlagerungsbilder werden als Miniaturbilder angezeigt.
Wahlen Sie das gewiinschte Bild.

Tipp

Sie kdnnen das Miniaturbild direkt mittels Drag & Drop auf die gewiinschte Uberlagerungsgruppe ziehen
(Master-Einstellung 1/2 oder Einstellungen 1/2/3/4/5/6). Befindet sich in der Gruppe bereits ein
Uberlagerungsbild, wird es liberschrieben.

2 | [V] (Master Einstellung)

Dies legt die gewahlte Uberlagerungsdatei fiir das Feld [Master Einstellung
(Master Setting)] fest. Sie kdnnen zwischen [Master Einstellung 1 (Master Setting
1)] und [Master Einstellung 2 (Master Setting 2)] wechseln, indem Sie darauf
klicken.

3 |[v](Einstellung)

Dies legt die gewahlte Uberlagerungsdatei fiir das Feld [Einstellung (Setting)]
fest. Sie kdnnen zwischen [Einstellung 1 (Setting 1)], [Einstellung 2 (Setting 2],
[Einstellung 3 (Setting 3)], [Einstellung 4 (Setting 4)], [Einstellung 5 (Setting 5)]
und [Einstellung 6 (Setting 6)] wechseln, indem Sie darauf klicken.

4 | Master Einstellung 1/2

Bestimmt, ob das ausgewdhlte Uberlagerungsbild auf alle Seiten, auf die
geradzahligen Seiten oder die ungeradzahligen Seiten angewendet werden soll.

Hinweis

* Wenn sich bestimmte Seiten mit der Master-Einstellung liberschneiden, haben [Gerade (Even)] oder
[Ungerade (Odd)] Prioritat liber die Einstellung [Alle (All)].

* Wenn sich die beiden Einstellungen [Master Einstellung (Master Setting)] und [Einstellung (Setting)]
liberschneiden, hat [Einstellung (Setting)] Prioritat.

5 | Einstellung 1/2/3/4/5/6

Bestimmt, ob das ausgewéhlte Uberlagerungsbild auf Seitenzahlen angewendet
werden soll. Definieren Sie mehrere Seiten mit Komma, wie “1, 3, 5”. Definieren
Sie einen Bereich mit Bindestrich wie “6-10”.

Bei widerspriichlichen Einstellungen der Seiten hat immer die aktuelle Einstellung Prioritat.

6 | Zu loschende Einstellung
auswahlen

Zur Auswahl der Uberlagerungsbild-Einstellung fiir die Léschung.

7 | [Loschen (Clear)]

Loscht das unter [Zu l6schende Einstellung wahlen (Select setting to clear)]
ausgewahlte Uberlagerungsbild-Einstellung.
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Name

Beschreibung

[Standard wiederherstellen

(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Einstellungen im Dialogfeld [Mehrfache
Bilduberlagerung (Multiple Overlays)] wieder auf Standardwerte
zurlickzusetzen.

H [Andere (Others)] Register

Enthalt Druckoptionen wie Tonersparmodus, benutzerdefinierte PapiergroRe und so weiter.

= Printing Preferences X
Basic  Finishing Paper Handing Image Quality  Effect Others  Templates
Print Job: Default Menu Setting: 1
= Mormal Print v EI Basic h 2 TOPACCES) e )
— Taner Save Letterhead Print Made
@ Off
11Da not Print Blank Pages O On (For 2-Sided printing only) 5
(2 On {For all printing)
{] SMMP Cammunication SNMP Settings — 7
Output Devices Add Printer — 9
e Custom Paper Size 10
11 4J12.3 4J12.3 User name (Aliasl: [ userd |
B
Settings.. Depariment Code: | e 12
13 [ Hide Department Cade(Z)
MNane v Project Cade(K): ‘ |— 14
Save Profile Delete Server Name: | ____ Galact fram --e = 15
Rules Based Printings... ustom Settinas File: o
16 RestureD:faultsJ —ten e et il 17
18 Restore All Defaults Vegsion Infarmation 19
Cancel Aply Help
Name Beschreibung
1 | Standardmenii Einstellung | Wahlen Sie das Standardmendti, das beim Aufrufen der Treibereigenschaften
angezeigt werden soll.
Wenn Sie die Einstellungen unter [Andere (Others)] in einem Anwendungsprogramm vornehmen, sind diese
Einstellungen nur temporar und werden nach SchlieRen des Druckertreibers wieder zuriickgesetzt.
Sollen die Einstellungen erhalten bleiben, miissen Sie den Druckertreiber aus dem Ordner [Geradte und Drucker
(Devices and Printers)] aufrufen.
2 | TopAccess (Link) Klicken Sie darauf, um den Webbrowser zu starten und TopAccess aufzurufen.
3 | Tonersparmodus Wahlen Sie diese Einstellung, um im Tonersparmodus zu drucken.
Das Druckbild wird dadurch etwas heller.
4 | Keine leeren Seiten drucken | Wahlen Sie diese Einstellung, um leere Seiten beim Druck zu ignorieren.
Ist der Druck mit Wasserzeichen eingestellt, werden auch leere Seiten
mitgedruckt.
Seiten mit Kopf- oder FuRzeilen werden auch ohne Inhalt gedruckt.
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Name Beschreibung

5 | Briefkopf-Druckmodus Zum Drucken definierter Inhalte auf die Vorder- und Riickseite von auf einer
Seite vorbedrucktem Briefpapier.
* Aus: Der Briefkopf-Druckmodus ist ausgeschaltet.
* Ein (Nur 2-seitiger Druck): Der Druckjob wird nur bei 2-seitigem Druck im
Briefkopf-Druckmodus gedruckt.
* Ein (Fiir alle Drucke): Der Druckjob wird bei 1- und 2-seitigem Druck im
Briefkopf-Druckmodus gedruckt.

Die Druckgeschwindigkeit kann sich verringern, wenn [Ein (Fiir alle Drucke)] ausgewahlt ist.

6 | SNMP Kommunikation Dies ermdglicht die SNMP Kommunikation zwischen dem System und Ihrem
Computer, um die Konfigurationsinformationen abzurufen.

7 | SNMP-Einstellungen Zum Andern oder Priifen der SNMP-Einstellungen.
S.126 “SNMP Einstellungen”

Um [SNMP Einstellungen (SNMP Settings)] festzulegen, miissen Sie die Druckertreibereigenschaften im Ordner

[Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tiber das Dialogfeld [Drucken (Print)] der

Anwendung.

8 | [Ausgabegerate (Output Zum Wechseln des Drucksystems und zum Aufteilen eines Druckjobs zwischen

Devices)] zwei Systemen (Tandem Druck).

S.129 “Ausgabesysteme (Tandemdruck)”
9 | [Drucker hinzufiigen (Add Zur Suche des e-STUDIO Systems im Netzwerk und zum Hinzufiigen in den

Printer)] [Druckerordner (Printer Folder)].

S.127 “Drucker hinzufligen”
10 | [Grofe eigenes Klicken Sie auf diese Schaltflache, um eigene Papiergrofien zu definieren.

Papierformat (Custom Paper S.128 “GroRe eigenes Papierformat”

Size)]

* Um [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)] festzulegen, miissen Sie die
Druckertreibereigenschaften im Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tiber
das Dialogfeld [Drucken (Print)] der Anwendung.

* Zum Festlegen von [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)] sind Administratorrechte erforderlich.

11 | Benutzername (Alias) Geben Sie je nach Bedarf einen Kurznamen ein, der in den Liste der
vertraulichen und angehaltenen Druckjobs angezeigt werden soll.
Tipp

* Die Voreinstellung fiir [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] ist der Name, den der Benutzer fiir die
Systemanmeldung in den Computer eingegeben hat. Wenn Sie den Namen nicht andern, wird der Name fiir
die Systemanmeldung in den Liste der vertraulichen und angehaltenen Druckjobs angezeigt.

¢ Der Kurzname [Benutzername (Alias) (User name (Alias))] wird nur fiir die Liste der vertraulichen und
angehaltenen Druckjobs genutzt. Fiir alle anderen Listen (Zeitversetzte Drucke/Ungiiltige Drucke) und die
Systemanmeldung, wird immer der vollstandige Benutzername angezeigt.

12 | Abteilungscode Geben Sie den Abteilungscode des Anwenders ein, wenn das System mit
Abteilungscodes verwaltet wird. Bitte wenden Sie sich hierzu an lhren
Administrator.
13 | Abteilungscode nicht Die Anzeige des Abteilungscode wird ausgeblendet.
anzeigen
14 | Projektcode Zur Eingabe des Projektcodes. Bitte wenden Sie sich fiir den Projektcode an

lhren Administrator.
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Name Beschreibung
15 | Servername Wahlen Sie den LDAP Server, sofern dies erforderlich ist. Offnen Sie hierzu den
Dialog [Kontoeinstellungen (Account Settings)] - [LDAP Server Einstellungen
(LDAP Server Settings)] unter der Registerkarte [Geréteeinstellungen (Device
Settings)].
S.130 “[Gerateeinstellungen (Device Settings)] Register”
16 | [Importieren (Import)] Klicken Sie darauf, um benutzerdefinierte Einstellungen (z.B. Vorlage,

Papierformat, Bildqualitat, Wasserzeichen, Uberlagerung, Profile) in den
Druckertreiber zu importieren.
Benutzerdefinierte Einstellungen importieren

* Klicken Sie auf [Importieren (Import)].

* Das Dialogfeld zur Dateiauswahl wird aufgerufen. Wahlen Sie eine Datei (*cfu
fuir Universal Printer 2, *cfp flir Universal PS3) fiir den Import.

* Klicken Sie auf [Offnen (Open)]. Ein Bestatigungsdialog erscheint, wenn die
Datei Giberschrieben wird. Klicken Sie anschlieRend auf [OK].

Um [Importieren (Import)] festzulegen und auszufiihren, miissen Sie die Druckertreibereigenschaften im
Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tGiber das Dialogfeld [Drucken (Print)]

der Anwendung.

17

[Exportieren (Export)]

Klicken Sie darauf, um benutzerdefinierte Einstellungen (z.B. Vorlage,
Papierformat, Bildqualitat, Wasserzeichen, Uberlagerung, Profile) in den
Druckertreiber zu exportieren.

Benutzerdefinierte Einstellungen exportieren

* Klicken Sie auf [Exportieren (Export)].

* Das Dialogfeld [Speichern unter (Save as)] erscheint. Definieren Sie einen
Dateinamen und das Verzeichnis. Klicken Sie anschlieflend auf [Speichern
(Save)].

Um [Exportieren (Export)] festzulegen und auszufiihren, miissen Sie die Druckertreibereigenschaften im
Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen, aber nicht tGiber das Dialogfeld [Drucken (Print)]

der Anwendung.

18

[Standard wiederherstellen
(Restore All Defaults)]

Setzt die Einstellungen aller Registerkarten, aufer [Gerateeinstellungen (Device
Settings)], auf Standardwerte.

Hinweis

Zum Andern der Einstellungen unter [Font] und [Geréteeinstellungen (Device Settings)], missen Sie darauf mit
Administratorrechten aus dem Druckerordner zugreifen. Zu Einzelheiten siehe folgende Referenz:
S.130 “[Gerateeinstellungen (Device Settings)] Register”

19

[Version Information]

Klicken Sie darauf, um die Versionsinformationen anzuzeigen.
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L SNMP Einstellungen

SMMP Settings x
1 —— Version:
(@)
2 ——— SNMPVI/V2
Community Name:
| private
3 SHMP V3
User [D File:
Browse
User Name/Password:
HMAC-MD3
Mone
4 ————Restore Defaults
Cancel
Name Beschreibung
1 | Version Wahlen Sie zunéchst die korrekte SNMP Version fiir Ihr System aus folgenden
Optionen:
* V1/V2 — Wahlen Sie dies, um SNMP V1 und V2 zu aktivieren.
* V3 — Wahlen Sie dies, um SNMP V3 zu aktivieren.
* V1/V2/V3 (nur Dialogfeld [Einstellungen fiir die Erkennung (Discovery
Settings)]) — Wahlen Sie dies, um SNMP V1, V2 und V3 zu aktivieren.
2 | SNMPV1/V2 Community Name— Nur wenn ein anderer Community Name als “private”
(Standardeinstellung) fiir ihr System eingestellt ist, miissen Sie diesen eingeben.

* Um das genutzte System unter einer SNMP V1/V2 Umgebung zu finden, muss der Community Name des
Zielsystems korrekt festgelegt sein. Falls Sie Hilfe benotigen, wenden Sie sich bitte an lhren Administrator.

* Um einen Community Namen zu dndern, sind Administratorrechte erforderlich. Sie miissen sich mit
Administratorrechten anmelden und die Druckertreiber-Eigenschaften 6ffnen.

3 | SNMPV3 Ist SNMP V3 aktiviert, wahlen Sie bitte die Methode der
Benutzerauthentifizierung.

Benutzer ID Datei — Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine ID-Datei
verwenden. Klicken Sie auf [Durchsuchen (Browse)] und wahlen Sie die Datei.
Benutzername/Kennwort — Wahlen Sie diese Option, wenn Sie Benutzername
und Kennwort verwenden. Wahlen Sie anschlieRend mit der Tastatur unter
folgenden Positionen aus:

* Benutzername

* Authentifizierungsprotokoll
* Authentifizierungskennwort
* Privatspharenprotokoll

* Privatspharenkennwort

Hinweis

Wenn Sie SNMP V3 gewahlt haben, sollten Sie lhren Netzwerkadministrator um weitere Unterstiitzung bitten.
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Beschreibung

4 | [Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie darauf, um alle Einstellungen zurlick auf die Standardeinstellungen
zu setzen.

QO Drucker hinzufiigen

Discovered Printers

1 = Discovered Printers

Name Location

Model Status

2 —_— Add Information... —_— 3
Available Printer List
4 — 3
Cancel Help
Name Beschreibung

1 | Gefundene Drucker

Zeigt die im Netzwerk gefundenen Systeme der e-STUDIO Serie. Sie kdnnen
Name, Standort, Modell und Status priifen.

2 | [Hinzufiigen (Add)]

Zum Hinzufiigen der ausgewahlten Drucker in den [Druckerordner (Printer
Folder)].

3 | [Information]

Zur Anzeige von Basisinformationen der ausgewahlten Drucker. Angezeigt
werden Informationen/Fahigkeiten wie Farbdruck, 2-seitiger Druck, Heften,
Kopiergeschwindigkeit, Auflosung und eingelegtes Papier.

4 | Verfligbare Drucker Liste

Anzeige der in [Druckerordner (Printer Folder)] registrierten Drucker der
e-STUDIO Serie.
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O GroRe eigenes Papierformat

Dies ermoglicht das Festlegen einer benutzerdefinierten PapiergroRe. Diese Formate kdnnen Sie anschlieRend aus
der Formatliste im Register [Basis (Basic)] auswahlen.

Tipp

Die benutzerdefinierte Papiergrofie kann gemeinsam fir die Universal Printer 2 / Universal PS3 / Universal XPS

Druckertreiber verwendet werden.

Custom Paper Size >
1 —Paper Size List:
Name Size
CustomPaper(1 3.94 x 5.33 inch
CustomPaper02 3.94 x 5.83 inch
CustomPaper03 3.94 x 523 inch
CustomPaper04 3.94 x 5.23 inch
2 — Add Delete —3

Dialogfeld [GroRe eigenes Papierformat (Custom Paper Size)]

Custom Paper Size e
4 ———Name:
AflLength):
A 3.04 = inches (3.94 - 11.69)
B .

— B(Width): 5

£ a3 : inches (5.83 - 17.00)
(@) inch () mm 6

Ok Cancel

Name

Beschreibung

1 | Formatliste

Wahlen Sie ein Papierformat, das Sie andern mochten.

2 | [Hinzufligen (Add)]

Klicken Sie darauf, um das Dialogfeld [Grofe eigenes Papierformat (Custom
Paper Size)] anzuzeigen.

3 | [Loschen (Delete)]

Zum Loschen und Zuriicksetzen der ausgewahlten PapiergrofRe auf die
Voreinstellungen.

4 Name

Geben Sie einen Namen fiir das Format ein. Diesen Namen kdnnen Sie
anschlieRend aus der Formatliste im Register [Basis (Basic)] auswahlen.

5 | Papierformat

Geben Sie A (Lange) und B (Breite) der Papiergrofie ein.

6 | Einheit

Wahlen Sie die Einheit fiir die Bemalung aus. Die Standardeinheit hangt von der
Landereinstellung in Windows ab.
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Hinweis

* Zum Speichern einer benutzerdefinierten Papiergréfie miissen entweder A (Lange) oder B (Breite) mindestens
7 mm Unterschied zum Standardformat aufweisen. Ansonsten wird dies vom System als Standardformat
interpretiert.

* Ein Format kann nicht erstellt werden, wenn A (Lange) langer als B (Breite) ist. Wahlen Sie zum Drucken derartiger
Dokumente als [Ausrichtung (Orientation)] das [Querformat (Landscape)].

O Ausgabesysteme (Tandemdruck)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie einen Job auf zwei Drucksysteme aufteilen.
Dies ist praktisch, wenn Sie einen groBvolumigen Druckjob ausfiihren wollen und zwei e-STUDIO System im Netzwerk
zur Verfligung stehen.

>
c
7]
=
=
o
o
=
iy
>
H
=
m
4
o
c
3
)
m
2
o
)
c
a
ES
m
z

Output Devices x

1 ———— Output

(@) Print Job to Selected Devices: 1 -

() Split Job across Selected Devices e 3
2 — Selected Devices:

Mone w1 =

Mone w1 =
4 [] Always Use This Setting

Cancel Help
Name Beschreibung

1 | Ausgabe Definieren Sie [Druckjob an ausgewahlte Systeme (Print Job to Selected

Devices)] oder [Jobaufteilung an ausgewahlte Systeme (Split Job across
Selected Devices)].

2 | Ausgewahlte Systeme Wahlen Sie die zwei Systeme und geben Sie die gewiinschte Kopienzahl fiir das

jeweilige System ein.

* Wahlen Sie unter [Ausgewahlte Geréte (Selected Devices)] ein System, das die im Druckjob eingestellten
Druckoptionen unterstiitzt.

- Wahlen Sie ein System das Heften unterstiitzt, wenn der Druckjob dies erfordert.

- Wahlen Sie ein System das Lochen unterstiitzt, wenn der Druckjob dies erfordert.

- Wahlen Sie ein System mit externem GrofRraummagazin, wenn der Druckjob dies erfordert.

- Wahlen Sie ein System das Vollfarb- oder Zweifarbdruck unterstiitzt, wenn der Druckjob dies erfordert.
* Die Systeme unter [Ausgewdhlte Gerate (Selected Devices)] miissen im [Druckerordner] registriert sein. Um

ein nicht registriertes System zu verwenden, wahlen Sie [Drucker hinzufiigen (Add Printer)] unter [Andere

(Others)] im Druckertreiber.

S.127 “Drucker hinzufligen”
3 | Auto Wenn Sie dieses Kontrollkastchen markieren, wird die in [Anzahl Exemplare
(Total Copies)] eingestellte Anzahl automatisch gleichmaRig zwischen den
Drucksystemen aufgeteilt.

4 | Diese Einstellung immer Wenn Sie dieses Kontrollkastchen markieren, missen Sie im Wiederholungsfall
verwenden die Einstellung unter [Ausgabesysteme (Output Devices)] nicht mehr
vornehmen.

* Falls das ausgewahlte System nicht tiber die im Druckjob eingestellten Funktionen verfiigt, kdnnen Probleme
auftreten.
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* Eine Priifung des Abteilungscode wird fiir das ausgewahlte System nicht durchgefiihrt. Auch wenn unter
[Abteilungscode (Department Code)] ein Abteilungscode definiert ist, wird dieser nicht erkannt und die

Abteilungsverwaltung wird nicht ausgefiihrt.

M [Gerdteeinstellungen (Device Settings)] Register

Unter dem Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] konnen Sie Optionen konfigurieren. Um die installierten
Optionen zu nutzen, missen Sie diese konfigurieren.

Um Einstellungen im Register [Gerateeinstellungen (Device Settings)] vorzunehmen, missen Sie die
Druckertreibereigenschaften im Ordner [Gerate und Drucker (Devices and Printers)] aufrufen. Sie kénnen diese
Einstellung nicht durchfiihren, wenn Sie die Druckereigenschaften aus dem Dialogfeld [Drucken (Print)] der

Anwendung aufrufen.

o= Properties e
General Sharing Ports  Advanced Color Management Secudty Device Settings
Model: 1
Option : —
Drawers:
Drawer 1,2 & LCF ~
Finisher:
Saddle Stitch Finisher (2 Trays & 1 Fixed Tray) ~
Hole Punch Unit: ’ ’ 2
2/3 Holes v
External LCF:
External LCF ~
Inserter Unit
S Automatic Duplexing Unit
Device Settings Retrieval N =
Harddisk r 3
7 Lottty Drawer Settings Account Settings - |
Lpitizlis Customization Customization Server [ — 9
T 5
8§ —— Restore Defaults Vession Information 6
Cancel Apply Help
Name Beschreibung
1 | Modell Diese Einstellung bestimmt den Typ lhres Modells.
Wahlen Sie [Universal], um mehrere Drucker mit dem Druckertreiber zu verwenden, da hiermit nur die
gemeinsamen Druckertreiberfunktionen aller Drucker im Netzwerk zur Verfiigung stehen.
2 | Option Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die optionalen Komponenten zu wahlen.
3 | [Kassetteneinstellungen Hier werden Papierformat und Papiertyp fiir jede Kassette festgelegt.
(Drawer Settings)] S.131 “Kassetteneinstellung”
4 | [Konteneinstellungen Klicken Sie darauf, um die Benutzerauthentifizierung zu aktivieren/deaktivieren
(Account Settings)] und die Funktionen vertraulicher Druck und angehaltener Druck zu
beschranken.
S.132 “Konteneinstellungen”
5 | [Anpassung Zur Einstellung spezieller Optionen fiir PCL6 oder PostScript oder zum Andern
(Customization)] der Plug-in Einstellungen oder der Druckertreiber-Sprache.
S.134 “Anpassung: Registerkarte [Plug-in]”
S.135 “Anpassung: Registerkarte [Sprache (Language)]”
S.136 “Anpassung: Registerkarte [PDL Einstellungen (PDL Settings)]”
S.137 “Anpassung: Registerkarte [ECO-Einstellung (ECO Setting)]”
6 | [Version Information] Zeigt das Dialogfeld [Version Information].
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Name

Beschreibung

Geréateeinstellungen
Abrufen

Dies ermdglicht die SNMP Kommunikation zwischen dem System und lhrem
Computer, um die Konfigurationsinformationen abzurufen.

Automatisch aktualisieren

Wahlen Sie dies, um die Konfigurationsinformationen automatisch zu
aktualisieren, wenn Sie das Register [Gerdteeinstellungen (Device Settings)]
offnen.

[Jetzt aktualisieren (Update Now)]

Die Konfigurationsinformationen {iber das System werden sofort abgerufen.

Tipp

* Wenn die Verbindung mit diesem Gerat nicht richtig konfiguriert wurde, erscheint die Meldung “Die Adresse
lhres Druckers konnte nicht ermittelt werden. Mochten Sie ihn suchen?” wenn Sie auf [Jetzt aktualisieren
(Update Now)] klicken. Wenn diese Meldung angezeigt wird, klicken Sie auf [Ja (Yes)], um nach dem System
zu suchen. Nach dem Abschluss der Suche wird die SNMP-Verbindung eingerichtet.

* Wenn die SNMP-Kommunikation zwischen dem System und lhrem Computer nicht moglich ist und Sie
Einstellungen in der Registerkarte [Gerateeinstellungen (Device Settings)] vornehmen, wird automatisch der

2-seitige Druck aktiviert.

[Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Konfiguration des Systems im Meni
[Gerateeinstellungen (Device Settings)] wieder auf die Standardwerte zu setzen.

[Customization Server]

Zum Download und zum Ubernehmen der angepassten Druckeinstellungen von
einem Customization Server.

Tipp

* Hierzu ist es erforderlich ein Paket mit den Anpassungen zu erstellen und auf dem Customization Server zu

speichern.

* Details Uiber die Einstellung eines Customization Servers erhalten Sie von lhrem Kundendiensttechniker.

O Kassetteneinstellung

Drawer Settings 2
1 —— Paper Size: Paper Type: Attribute; m—
Drawer 1 A4 | |Piin (16-211.bond) ~| |Hone ~
Drayer 2 B4 ~| | Plain (16-211b.bond) ~| |None ~
A4 Piain {16-211b.bond) None
A4 Plain {16-211b.bond) None
LEF. Letter ~ | | Plain (16-21Ip.bond) ~| |None ~
A4 Piain {16-211b.bond) None
A4 Piain {16-211b.bond) None
Bypass Tray: Automatic ~ | |Piain (18-2110.bond) ~ | |Hone ~
4 || Override Application Paper Source Settings
5 e Reestore Defaulls
Cancel
Name Beschreibung

Papierformat

Wahlen Sie das Papierformat der Kassetten.

Papiertyp

Wabhlen Sie den Papiertyp der Kassetten.

Attribut

Wahlen Sie die Papiermerkmale aus. Die Kassette kann dann entsprechend den
Druckeinstellungen gewahlt werden.

Programmeinstellung
Uberschreiben

Wahlen Sie dies, wenn die im Druckertreiber eingestellte Papierquelle, anstelle
der im Anwendungsprogramm eingestellten, verwendet werden soll.

[Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie hier, um die Einstellungen im Dialogfeld [Kassetteneinstellungen
(Drawer Settings)] wieder auf Standardwerte zuriickzusetzen.
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O Konteneinstellungen

Tipp
Wenn die SNMP-Kommunikation aktiviert ist, werden folgende Konto-Informationen automatisch vom System
abgerufen.
Account Settings X
1 —— UserAuthentication:
off -
2 — | Enter the user credentials manualy
3 — |3 ET NAME:
4 e Domain Name:
LDAP Server Settings —— 5
6 ] Private Print Restriction
7 e [ ] Hold Print Restriction
Name Beschreibung

1 | Benutzer Authentifizierung | Legt die anzuwendende Authentifizierungsmethode fest. Die Einstellung muss
mit der Ihres Systems libereinstimmen.

2 | Anmeldeinformationen Der Benutzer wird aufgefordert, Benutzername und Kennwort zum Drucken
manuell eingeben einzugeben. Diese Option ist verfiighar, wenn eine der
Authentifizierungsfunktionen unter [Benutzerauthentifizierung (User
Authentication)] ausgewahlt wurde.

Tipp
Diese Option kann mit den folgenden Authentifizierungsfunktionen (MFP Local Authentifizierung, Windows
Domain Authentifizierung, LDAP Authentifizierung) kombiniert werden.

3 | Benutzername Der fiir die Benutzeranmeldung am Computer eingegebene Name wird
angezeigt.
4 | Domain Name Die Domain, zu der das System gehort, wird angezeigt.

5 | LDAP Server Einstellungen Nach Klicken auf diese Taste erscheint das Dialogfeld [LDAP Server
Einstellungen (LDAP Server Settings)]. Diese Option kann nur gewdahlt werden,
wenn unter [Benutzerauthentifizierung (User Authentication)] die [LDAP
Authentifizierung (LDAP Authentication)] eingestellt ist.

S.133 “LDAP Server einrichten”

6 | Beschrankung fiir Aktiviert die Beschrankung fiir vertraulichen Druck.
vertraulichen Druck

7 | Beschrankung fiir Aktiviert die Beschrankung fiir angehaltenen Druck.
angehaltenen Druck

Tipp
* Zuden Einzelheiten der Druckfunktionen Vertraulich und Halten siehe nachfolgende Referenz.
TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Druckereinstellungen - Allgemeine Einstellungen
* Nach Anderungen im Dialogfeld [Konteneinstellungen (Account Settings)] sollten Sie kontrollieren, ob die
Anderungen in den Druckeinstellungen unter [Datei (File)] > [Druckeinstellungen (Printing Preferences)]
tibernommen wurden. Sie kdnnen dies auch beim Drucken von Dokumenten in den Druckeinstellungen des
Anwendungsprogramms priifen.
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O LDAP Server einrichten

LDAP Server Settings

B ——

2 —_—

3 — 5:::; Name List

4 —

5 — | Enforce LDAP Server

c
Name Beschreibung

1 | Servername Geben Sie den Namen des LDAP Servers ein, sofern dies erforderlich ist.

2 | [Hinzufiigen (Add)] Klicken Sie auf diese Taste, um den [Server Name] des LDAP Servers in die
[Server Liste] aufzunehmen.

3 | Server Name Liste In dieser Liste werden die registrierten LDAP Server angezeigt.

4 | [Loschen (Delete)] Klicken Sie auf diese Taste, um einen LDAP Server aus [Server Name Liste] zu
[6schen. Wahlen Sie den zu l6schenden Server aus der Auswabhlliste und klicken
Sie auf diese Taste.

5 | LDAP Server erzwingen [LDAP Server erzwingen (Enforce LDAP Server)] kann nur genutzt werden, wenn

nur ein LDAP Server registriert ist. Ist die Einstellung aktiviert, kann der
Authentifizierungsserver automatisch festgelegt werden. Zusatzlich wird das
Dialogfeld [LDAP-Server definieren (Specify LDAP Server)] beim Drucken nicht
mehr angezeigt.
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O Anpassung: Registerkarte [Plug-in]

Sie konnen die Plug-in Einstellung aktivieren und deaktivieren.

Customization

Paper Handling
Image Quality
Effect
Templates
Add Printer
Tandem Print

oaUNh WNKR

Restore Defaults

~
|

Plug-in ' Language PDL Settings ECO Setting

? X

Cancel Help

Name

Beschreibung

1 | Papierverarbeitung

Aktiviert die Registerkarte [Papierverarbeitung (Paper Handling)].
S.103 “[Papierhandhabung (Paper Handling)] Register”

2 | Bildqualitat

Aktiviert die Registerkarte [Bildqualitat (Image Quality)].
S.108 “[Bildqualitit (Image Quality)] Register”

3 | Effekt

Aktiviert die Registerkarte [Effekt (Effect)].
S.118 “[Effekt (Effect)] Register”

4 | Vorlagen

Aktiviert die Registerkarte [Vorlagen (Templates)].
S.138 “[Vorlagen (Templates)] Register”

5 | Drucker hinzufiigen

Aktiviert die Einstellung [Drucker hinzufligen (Add Printer)] unter [Andere
(Others)].

S.123 “[Andere (Others)] Register”

S.127 “Drucker hinzufiigen”

6 | Tandem Druck

Aktiviert die Einstellung [Ausgabesysteme (Output Devices)] unter [Andere
(Others)].
S.123 “[Andere (Others)] Register”

7 | [Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie darauf, um das Register [Plug-in] wieder auf Standardwerte zu
setzen.

134 Druckertreiber Funktionen




O Anpassung: Registerkarte [Sprache (Language)]

Sie konnen die Sprache des Druckertreibers einstellen.

Customization ? x
Plug-in Language PDL Settings ECO Setting
] — Auto ~
2 Restore Defaults
Name Beschreibung
1 | Sprache Hiermit wahlen Sie die verwendete Sprache.
Tipp

verwendet.

[Auto] ist der Standard. Wenn [Auto] eingestellt ist, wird automatisch die in Windows eingestellte Sprache

2 | [Standard wiederherstellen
(Restore Defaults)]

Klicken Sie darauf, um das Register [Sprache (Language)] wieder auf

Standardwerte zu setzen.
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O Anpassung: Registerkarte [PDL Einstellungen (PDL Settings)]

Customization ? d
Plugin Language FDL Settings ECO Setting

1 ——— Qutput PDL: PCLE ~

2 — | ASCHI

3 _Erint Error Information

4 | | Compress Bitmap

5 | 1 JPEG Compression

Bold level: 6
=] [0.000 - 1.000]
Restore Defaults T
Cancel Help
Name Beschreibung

1 | Ausgabe PDL Hiermit legen Sie die verwendete Druckertreibersprache (PDL) fest. Die
Einstellung kann nur gedndert werden, wenn der Universal Printer 2
Druckertreiber verwendet wird. Die Einstellung ist auf [PostScript] festgelegt,
wenn der Universal PS3 Druckertreiber verwendet wird.

Ist [PostScript] flir den Universal Printer 2 Druckertreiber eingestellt, kbnnen Anwendungsprogramme nicht in
der Einstellung PostScript Pass-Through drucken. Da in diesem Fall PostScript liber das GDI erzeugt wird, steht
nur der RGB-Farbraum zur Verfligung. Damit Anwendungsprogramme in der Einstellung PostScript Pass-
Through drucken konnen, muss der PostScript-Code direkt erzeugt werden, wie zum Beispiel mit dem
Universal PS3 Druckertreiber.

2 | Ausgabeformat Hiermit wéhlen Sie ein Ausgabeformat fiir den PostScript-Druck. Diese
Einstellung ist nur mdglich, wenn [PostScript] als [Ausgabe PDL] ausgewahlt ist.

Das EPS Format wird gewdhnlich fiir den Bildimport in ein anderes Dokument verwendet. Es wird nur die erste
Seite des Dokuments gedruckt, wenn [Encapsulated PostScript (EPS)] ausgewabhlt ist.

3 | Fehlerinformationen Hiermit konnen PostScript-Fehler ausgedruckt werden. Diese Einstellung ist nur

drucken moglich, wenn [PostScript] als [Ausgabe PDL] ausgewahlt ist.

4 | Bitmap komprimieren Hiermit werden komprimierte Bitmaps an das System gesendet. Sie konnen die
Einstellung nur andern, wenn der Universal Printer 2 Druckertreiber genutzt
wird und [PostScript] unter [PDL Ausgabe (Output PDL)] eingestellt ist.

5 | JPEG Komprimierung Hiermit werden komprimierte JPEG-Daten an das System gesendet. Sie kdnnen
die Einstellung nur andern, wenn der Universal Printer 2 Druckertreiber genutzt
wird und [PCL6] unter [PDL Ausgabe (Output PDL)] eingestellt ist.

6 | Konturenstarke Zur Anpassung der Druckstarke von Buchstaben. Der Standardwert ist “0.017”.

Auf einige Fonts hat diese Einstellung keine Auswirkung.
7 | [Standard wiederherstellen | Klicken Sie darauf, um das Register [PDL Einstellungen (PDL Settings)] wieder
(Restore Defaults)] auf Standardwerte zu setzen.
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O Anpassung: Registerkarte [ECO-Einstellung (ECO Setting)]

Sie konnen das Ausgabegerat wechseln, um Papier zu sparen.

Customization 7 *

Plugin Language PDL Seftings ECO Setting

Selected Device:

Cancel Help

Name Beschreibung

1

Ausgewahlte Systeme Wahlen Sie das Ausgabegerat, um beim Drucken Papier zu sparen.

Um das Gerat wahlen zu kénnen, muss es im Print Server oder Client Computer hinzugefiigt werden.

Um das gewahlte Gerat dem Print Server hinzuzufiigen, muss eine Netzwerkfreigabe erfolgen. Oder Sie wahlen im
Eigenschaftendialog des hinzugefligten Gerats das Register [Sicherheit (Security)] und markieren das
Kontrollkdstchen [Zulassen (Allow)] unter [Drucker verwalten (Manage printers)].

Wenn ein Gerat im Dialog [Ausgabegerate (Output Devices)] ausgewdhlt ist, erscheint der Auswahlbildschirm nicht
mehr vor einem Druckvorgang.

Falls das ausgewahlte System nicht liber die im Druckjob eingestellten Funktionen verfiigt, kbnnen Probleme
auftreten.

Eine Priifung des Abteilungscode wird fiir das ausgewahlte System nicht durchgefiihrt. Auch wenn unter
[Abteilungscode (Department Code)] ein Abteilungscode definiert ist, wird dieser nicht erkannt und die
Abteilungsverwaltung fiir diesen Druckjob nicht ausgefiihrt.

Tipp
Diese Funktion dient zum Wechsel des Ausgabegerats. Die Druck- und PDL-Einstellungen des jeweiligen
Druckertreibers werden fiir die gesendeten Druckjobs verwendet.
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H [Vorlagen (Templates)] Register

Ermoglicht das Speichern hdufig verwendeter Druckoptionen als Profil. Sie kdnnen dieses Profil unter einer
Vorlagentaste speichern. Weiterhin kénnen Sie einstellen, dass bei einem Druckvorgang das Dialogfeld zur Auswahl
der Vorlagentaste automatisch angezeigt wird.

Tipp
Zunachst miissen Sie ein Profil unter einer Vorlagentaste speichern. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.74 “Profil speichern”

= Printing Preferences X
Basic Finishing Paper Handling Image Quality Effect Others Templates
[ Number of Copies: 1 = 1

W, Dupler, Staple 82T | Color Booklet Duplex & Staple —

Duplex, Staple & 2in1 Duplex, Staple & Punch 2

3 ———JTemplates Dialog Box Edt.. ———— 4

Cancel Help

Name Beschreibung
1 | Anzahl Kopien Hier kdnnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen.
2 | Vorlagentaste Klicken Sie darauf, um das gespeicherte Profil der Vorlagentaste zuzuweisen.
3 | Vorlagendialog Das Dialogfeld [Vorlagen (Templates)] wird zum Drucken automatisch
angezeigt.
4 | [Bearbeiten (Edit)] Zum Bearbeiten der Vorlagentasten.
S.139 “Vorlagen bearbeiten”
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QO Vorlagen bearbeiten

Sie konnen die Einstellungen von Vorlagentasten @ndern.

Edit Templates s
1 ——— profie | BW, Duplex, Staple & 2in1 ~
Select Profile and Template which you want to edit
BW, Duplex, Staple & 2in1 Color Booklet Duplex & Staple -]
123.
LA—
A
L
Duplex, Staple & Zin1
sa Delet 4
.
Name Beschreibung

Profil

Zur Auswahl des unter der Vorlagentaste gespeicherten Profils.

Vorlagentaste

Zur Auswahl der zu bearbeitenden Vorlagentaste.

[Speichern (Save)]

Zum Speichern des unter der Vorlagentaste ausgewahlten Profils.

H W N =

[Loschen (Delete)]

Zum Loschen des unter der Vorlagentaste ausgewahlten Profils.

Hinweis

Die unter dem Profil gespeicherten Druckoptionen werden durch Klicken auf [Loschen (Delete)] nicht geldscht.
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B Druckertreiber Hilfe

Klicken Sie auf die Taste [Hilfe (Help)] im Druckertreiber, um die Hilfedatei anzuzeigen.

& e x
Basic  Finishing Paper Handing Image Qualty Effect Others Templates

Print Job: Original Paper Size:

] NomalPrint | || |Letter (g 1725117 v

& Piink Paper Size: W mrrasets
|Same a5 Original size o] o0 s es-400)
Paper Source:

E Auto 7
Paper Type:

bttt Plain (16-211b.bond) v
Destination:
Letter
31 23 31 23

Profile: Number of Copies: DE (1-999)
Nene v ientati
Save Profile | | Delete | ® Pertrait () Landscape

Color:
Restore Defaults 233 |color v| [ etsits |

IOKI\MHH*%
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AUS macOS-ANWENDUNGEN DRUCKEN

EINfaches DrUCKEN . ..c..ciiueiiriuuiiitniiriniiinmniinsniiirsesssssssrssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssne 143
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Wenn die Eingabe eines Abteilungscodes oder eines Benutzernamens erforderlich ist.........cccceceverennennee. 144

Papier und ReproduktionsmaRstab einstellen .....cccccecereieeiienieenienceenrencencroncencancsecescssnsancas 145
Festen PapiertyP WENLEN ..ottt sttt ettt et e e sse s s e b esse e e e ssnssessensens 145
Unterschiedliches Papier VENWENAEN ........c.oouiviiieriiiririneietetetee sttt ettt ettt et e e sae st ebesaessensensenenne 147
VergroRerung UNd VErKIEINEIUNG......coivvirieiiirirteriestetet ettt sttt et siesbe s e se st esae e sbesbessessesseseessessenssssssessansons 149
DruCKriChEUNG GNAEIN ..ottt sttt st ettt s s b e st e e e s esassassesbebessensensensesessessensensons 150
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Einfaches Drucken

Nach dem Installieren der PPD-Datei, konnen Sie direkt aus den meisten macOS-Anwendungen drucken. Zu den
Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.

Installation - DRUCKERTREIBER FUR macOS INSTALLIEREN - Drucker unter macOS installieren - MacPPD-Datei
installieren

Je nach OS-Version oder Anwendung konnen die angezeigten Bildschirme unterschiedlich sein oder einige
Funktionen nicht verfiigbar sein.

M Drucken

Sie brauchen nicht zwischen den Druckern umzuschalten, da alle in den Systemeinstellungen unter [Drucker & Fax
(Print & Fax)] verwaltet werden.

Nachdem ein Drucker der Liste hinzugefiigt ist, konnen Sie ihn direkt in den Dialogfeldern [Seite einrichten (Page
Setup)] oder [Drucken (Print)] auswahlen.

Druckoptionen konnen im Dialogfeld [Seite einrichten (Page Setup)] und [Drucken (Print)] festgelegt werden.

Das Aussehen des Dialogs [Seite einrichten (Page Setup)] kann je nach Anwendung variieren. In einigen Anwendungen
miissen Sie das Dialogfeld [Drucken (Print)] statt [Datei (File)] verwenden.

1 Offnen Sie eine Datei und wihlen Sie im Menii [Seite einrichten (Page Setup)] die Position
[Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie das System in [Format fiir (Format For)] und legen Sie die Einstellungen fest.

Format For:
Paper Size: = A4 8.26 by 11.69 inches

Orientation: € +[2 Portrait + Landscape
Scale: |100%

? Cancel m

Klicken Sie zum Speichern auf [OK]
Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie das System in [Drucker (Printer)] und legen Sie die Druckeinstellungen fest.

Printer:
Presets: Default Settings

nunhw

Copies: 1 > @ Two-Sided
Pages: © All
From: 1 to: 1
Paper Size: A4 8.26 by 11.69 inches B

Orientation: © *& Portrait 4 Landscape

TextEdit [£]
Print header and footer
Rewrap contents to fit page

PDF cancel | (ZED

Tipp
Das Dialogfeld [Drucken (Print)] kann je nach Anwendung variieren.
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6 Klicken Sie auf [Drucken (Print).

Tipp
Wahlen Sie [Aktuelle Einstellungen als Voreinstellung speichern (Save Current Settings as Preset)] in

[Voreinstellungen (Presets)] und geben Sie einen Namen ein. Sie kénnen dies als Standardeinstellungen
verwenden und aus [Voreinstellungen (Presets)] auswahlen.

l Wenn die Eingabe eines Abteilungscodes oder eines Benutzernamens erforderlich ist
Wenn fiir dieses System Abteilungscodes eingerichtet sind, miissen Sie lhren Abteilungscode eingeben, wenn Sie
drucken wollen.

Durch die Verwendung der Abteilungsverwaltung, kann der Administrator die Anzahl der pro Abteilung erstellten

Kopien priifen. Uber das Bedienfeld des Systems oder mit Hilfe von Monitorprogrammen kann gepriift werden, wer
die Druckjobs gesendet hat.

Tipp

* Geben Sie den Abteilungscode und Projektcode mit bis zu 63 Zeichen ein. Zu weiteren Informationen {iber den
Projektcode fragen Sie bitte Ihren Administrator.

* Zulassig fiir Abteilungscodes sind die Ziffern 0 bis 9, Buchstaben von A bis Z (Grof3- und Kleinbuchstaben),
Bindestrich (-), Unterstrich (_) und Punkt (.).

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Abteilungscode (Department Code)] aus dem Menii [Druckmodus (Print Mode)] und
geben Sie den Abteilungscode rechts in das Feld ein.

Print Mode B8
ﬁepartment Code = |sessas |
Us r'me (Alias) %2
Project Code
Normal (2]
Distinguish thin lines
Do not print blank pages
POF (3 cancel | (D

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Papier und Reproduktionsmaf3stab einstellen

M Festen Papiertyp wahlen

Sie kdnnen mit dem Druckertreiber verschiedene Papiertypen festlegen.

Das Aussehen des Dialogs [Seite einrichten (Page Setup)] kann je nach Anwendung variieren. In einigen Anwendungen
miissen Sie das Dialogfeld [Drucken (Print)] statt [Datei (File)] verwenden.

O PapiergroRe festlegen

Zur Auswahl der GroRe des zu druckenden Dokuments.

1
2

L]

L]

L]

L]

ounhw

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung [Seite einrichten (Page Setup)].
Wahlen Sie unter [Seitenattribute (Page Attributes)], [PapiergroBe (Paper Size)] eine
PapiergrofBe.
Format For: 9
Paper Size: A4 8.26 by 11.69 inches
Orientation: € 12 Portrait ] Landscape %
seale: [100%
? Cancel m
8.5"SQ(81/2x81/2")216x216 mm * Briefumschlag #10 (4 1/8 x91/2") 105 x 241 mm
8K (270 x 390 mm) 217 x 391 mm * Briefumschlag Choukei-3 (120 x 235 mm)
12 x 18" * Umschlag DL (110 x 220 mm)
13x19" * Umschlag Kaku-2 (240 x 332 mm)
13" LG (81/2x13")216x330 mm * Briefumschlag Monarch (37/8x71/2") 98 x 191 mm
16K (195 x 270 mm) 195 x 271 mm * Umschlag You-4 (105 x 235 mm)
305 x457 mm * Folio (210 x 330 mm)
320 x 450 mm e JISB4 (257 x 364 mm)
320 x 460 mm e JISB5 (182 x257 mm)

A3 (297 x 420 mm
A4 (210 x 297 mm

* Ledger (11x17") 279 x 432 mm

e Statement (51/2x81/2") 140 x 148 mm
A5 (148 x 210 mm * Postkarte (100 x 216 mm)

A6 (105 x 148 mm * USLegal (81/2x14")216x356 mm
Computer (10 1/8 x 14") 257 x 356 mm e US Letter (81/2x11") 216 x 279 mm

* [320 x 450 mm] und [320 x 460 mm] sind fiir folgende Modelle nicht verfiigbar.
- e-STUDIO2020AC/2520AC
- e-STUDIO2528A/3528A/4528A

* Duplexdruck mit [320 x 450 mm] oder [320 x 460 mm] ist fiir folgende Modelle nicht verfiigbar.
- e-STUDIO2020AC/2520AC

- e-STUDIO2525AC/3025AC/3525AC/4525AC/5525AC/6525AC
- e-STUDIO2528A/3028A/3528A/4528A/5528A/6528A

* Die einstellbaren Positionen sind abhangig vom Modell. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.
Spezifikationen - PAPIERSPEZIFIKATIONEN - Geeignetes Papier

)
)
)
)

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].
Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
Wahlen Sie das System in [Drucker (Printer)] und legen Sie die Druckeinstellungen fest.

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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QO Papierquelle festlegen

Zum Festlegen der Papierquelle. Sie konnen fiir die erste und die nachfolgenden Seiten unterschiedliche
Papierquellen festlegen.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Legen Sie im Menii [Papierzufuhr (Paper Feed)] die Papierquelle fest.

Paper Feed [¥)
© All Pages From:  Auto (Default) [

First Page From:

Remaining From:

roF @ cancel | (ZEED

Alle: Fiir alle Seiten wird die gleiche Papierquelle verwendet. Wenn [Auto] ausgewahlt ist, erfolgt der
Papiereinzug automatisch aus der Kassette, in der Papier mit der gleichen GroRe wie das Dokument eingelegt ist.
Wenn [Stapelblatteinzug (Bypass Tray)] ausgewahlt ist, miissen Sie Papier in den Stapelblatteinzug einlegen.

Tipp
Die Bildschirmanzeige ist abhangig von der Version des Betriebssystems.

Erste Seite von/Restliche von: Zur Festlegung unterschiedlicher Papierquellen fiir die erste und die
nachfolgenden Seiten. Wahlen Sie die Papierquellen in [Erste Seite von (First Page From)] und [Restliche von
(Remaining From)]. Wenn [Auto] ausgewahlt ist, erfolgt der Papiereinzug automatisch aus der Kassette, in der
Papier mit der gleichen Grofie wie das Dokument eingelegt ist. Wenn [Stapelblatteinzug (Bypass Tray)]
ausgewahlt ist, miissen Sie Papier in den Stapelblatteinzug einlegen.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

QO Papiertyp festlegen
Zum Festlegen des Medientyps.
1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie unter [Finishing], [Medientyp (Media Type)] den Papiertyp fest. Sie konnen fiir die
erste und die nachfolgenden Seiten einen unterschiedlichen Papiertyp festlegen.

Finishing B8

Destination: Printer's Default (2]

Media Type: Printer's Default %

Stapling: Upper Left (Portrait) / Upper Ri... [§
Hole Punch: Off

POF @ cancel | (EEED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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H Unterschiedliches Papier verwenden

Die nachfolgende Beschreibung bezieht sich auf Druckjobs, fiir die zusatzliche Vorkehrungen erforderlich sind, bevor
Sie das Papier einlegen kénnen.

O Benutzerdefiniertes Papierformat registrieren und drucken

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie ein benutzerdefiniertes Papierformat registrieren kdnnen.

Hinweis

Benutzerdefiniertes Papierformat erstellen

Zur Verwendung eines benutzerdefinierten Papierformats, das langer als das Standardpapierformat ist, siehe

nachfolgende Referenz.

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO6525AC Serie/e-STUDIO6528A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier in
den Stapelblatteinzug einlegen - Nicht-Standardformate im Stapelblatteinzug

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO7527AC Serie/e-STUDIO9029A Serie) - PAPIER EINLEGEN - Papier in
den Stapelblatteinzug einlegen - Nicht-Standardformate im Stapelblatteinzug

Zur Einstellung eines benutzerdefinierten Formats siehe nachfolgende Referenz.

Spezifikationen - PAPIERSPEZIFIKATIONEN - Geeignetes Papier

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung [Seite einrichten (Page Setup)].

2

Wahlen Sie [PapiergroRe (Paper Size)], [Benutzerdefinierte GroRen verwalten (Manage Custom

Sizes)].

&

Format For

Paper Size
Qrientation

Scale

8.5" 5Q (8 1/2 x 81/2") 216 by 2
8K (270 x 390mm) 2
13"LG (81/2x13") 2
16K (196 x 270mm) 1
320 x 450mm 32
320 x 460m
A3 29
A4 21

AB105b 8 mm
Computer (10 1/8 x 14") 257 t
Envelope #10 105 by 2

Envelope Choukei 3
Envelope DL 110 by 2
Envelope Kaku2
Envelope Monarc!
Envelope Youd 10
Folio 210 by 3
JIS B4 25
JIS B5 18
Ledger (11 x 17")
Postcard 100 by

Statement 14
US Legal 216
US Letter

e
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3 Klicken Sie auf [+].

Paper Size:
Width Height
Non-Printable Area:
Top
Left Right
Bottom
i &
? Cancel m

Ein neuer Name erscheint in der Liste.

Tipp
Wenn Sie eine neue benutzerdefinierte Grofte durch Kopieren eines existierenden Formats erstellen wollen,
wahlen Sie einen Namen aus der Liste und klicken auf [Duplizieren (Duplicate)].

4 Doppelklicken Sie auf den neuen Namen in der Liste und andern Sie ihn.

I Custom01 - Paper Size:  209.9mm 29704 mm
% Width Height
Non-Printable Area:
User Defined
6.35 mm
Top
6.35 mm 6.35 mm
Left Right
14.46 mm
Bottom
+ | — B~

5 Wahlen Sie im Menii [Nicht druckbarer Bereich (Non-Printable Area)] den Namen lhres Druckers
aus und geben Sie die Breite und Hohe in die Felder [PapiergroRe(Paper Size)] ein.

Custom01 Paper Size: 215 mm 300|

Width% Height R
Non-Printable Area: 2 3

User Defined
6.36 mm
Top 1'
6.356 mm 6.36 mm
Left Right
14.46 mm
Bottom
+ - |@&~
? Cancel m
Tipp

* Je nach Version des Betriebssystems geben Sie Breite und Hohe im Dialogfeld [PapiergroRe (Paper Size)] ein
und wahlen den Druckernamen des Systems in [Nicht druckbarer Bereich (Non-Printable Area)].

* Wahlen Sie den Druckernamen in [Druckrander (Printer Margins)], damit die Werte fiir die Randeinstellung
automatisch festgelegt werden.

* Klicken Sie auf [-], um eine benutzerdefinierte Papiergrofe zu ldschen.

6 Klicken Sie auf [OK].
Die benutzerdefinierte PapiergrofRe ist gespeichert und kann in [PapiergroRe (Paper Size)] unter [Seitenattribute
(Page Attributes)] ausgewahlt werden.
S.145 “PapiergroRe festlegen”
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H VergroRerung und Verkleinerung
Sie kdnnen das Druckbild automatisch vergroRern oder verkleinern, um es an die festgelegte Papiergrofie

anzupassen. Sie kdnnen die Grofte auch manuell festlegen.

O An PapiergrofRe anpassen

Sie kdnnen das Druckbild automatisch vergroRern oder verkleinern, um es an die festgelegte Papiergrofie
anzupassen.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2

Wahlen Sie [An PapiergroRe anpassen (Scale to fit paper size)] unter [Papierverarbeitung (Paper

Handling)] und wahlen Sie eine PapiergroRe.

Tipp

Wahlen Sie [Nur verkleinern (Scale down only)], wenn Sie das Dokument nicht vergréRern wollen.

POF @

Paper Handling

a

Collate pages

Pages to Print:  All pages

Page Order: Automatic

Scale to fit paper size
Destination Paper Size: isled Paper: A4 %

cancel | (ZEED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

O MaRBstab festlegen

Legen Sie einen Mafstab fest, um den Ausdruck zu vergrofRern oder zu verkleinern.

1
2

ounnhw

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung [Seite einrichten (Page Setup)].

Geben Sie im Menii [Seitenattribute (Page Attributes)] unter [Skalierung (Scale)] einen Wert ein.

Format For:

Orientation: © *E Portrait
Scale: [100%

Paper Size: = A4 210 by 287 mm

+p Landscape

e
e

Stellen Sie nach Bedarf weitere Druckfunktionen ein und klicken Sie auf [OK].

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie das System in [Drucker (Printer)] und legen Sie die Druckeinstellungen fest.

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

Papier und Reproduktionsmalistab einstellen 149

N3IXINYA NIDNNANIMNY-SO2ew sny ‘n



M Druckrichtung andern
Kehrt die Druckrichtung um und spiegelt den Ausdruck.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie im Menii [Layout] [Umgekehrte Seitenausrichtung (Reverse page orientation)] oder
[Horizontal spiegeln (Flip horizontally)].

Layout [%]
Pages per Sheet: 1 (%]
Layout Direction: /

Border: None (%]
Two-Sided: Off (]

Reverse page orientation

Flip horizontally

POF @ cancel  (EED

Wenn [Seite umkehren (Reverse Page)] gewahlt ist, wird die Oberkante des Papiers von der Seite des Bedienfelds
ausgegeben.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

S W
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l Ausgabefach wiahlen
Wahlt das Ablagefach, in das der Druckjob ausgegeben wird.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie im Menii [Finishing] das Ausgabeziel unter [Ziel (Destination)].

S w

Finishing B
Destination:  Printer's Default
Media Type: Printer's Default
Stapling: Off (%]
Hole Punch: Off (=]
Folding:
Por @ el QEEEED

Ziel

* Drucker Voreinstellung: Das Papier wird im Standard-Ausgabefach ausgegeben (Administratoreinstellung in

TopAccess unter Druckereinstellung flir Raw-Druckjobs).

* Ausgabefach: Das Papier wird im Ausgabefach ausgegeben.

* Oberes Ausgabefach: Das Papier wird im oberen Ausgabefach ausgegeben.

* Seitliches Ausgabefach: Das Papier wird im seitlichen Ausgabefach ausgegeben.

* Auftragstrenner Oben: Das Papier wird im oberen Ausgabefach des Auftragstrenners ausgegeben.

* Auftragstrenner Unten: Das Papier wird im unteren Ausgabefach des Auftragstrenners ausgegeben.

* Fach 1: Das Papier wird im oberen Ausgabefach des Finishers ausgegeben.

* Fach 2: Das Papier wird im unteren Ausgabefach des Finishers ausgegeben.

Hinweis

* Die einstellbaren Elemente sind abhangig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.
* Heften und Lochen kénnen je nach Finishertyp und der Landeseinstellung moglicherweise nicht ausgefiihrt

werden.

* Wenn [Druckervoreinstellung (Printer’s Default)] unter [Ziel (Destination)] gewahlt ist, besteht die Moglichkeit,
dass das Papier in ein Ablagefach ausgegeben wird, in dem das Heften und Lochen nicht moglich ist.
e [Fach 1(Tray1)] und [Fach 2 (Tray 2)] sind nur verfiigbar, wenn der Finisher oder Broschiirenfinisher installiert

sind.

* [Seitliches Ausgabefach (Side Exit Tray)] ist nur verfligbar, wenn Finisher und Broschiirenfinisher nicht

installiert sind.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Layout- und Finishing-Optionen festlegen

l Ausdrucke nach Kopien sortieren (Seiten sortieren)
Wahlen Sie dies fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...).

Das Dialogfeld [Drucken (Print)] kann je nach Anwendung variieren.
() Stellen Sie die Sortierung unter [Papierverarbeitung (Paper Handling)] ein.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Seiten sortieren (Collate pages)] im Menii [Papierverarbeitung (Paper Handling)].

Paper Handling (2]
Collate pages
Pages to Print: ages (2]
Page Order: Automatic (2]
Scale to fit paper size
Destination Paper Size:
POF 3 cancel | (IZEED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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H Beidseitig drucken

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

S W

Wahlen Sie im Menii [Layout] unter [Zweiseitig (Two-Sided)], [Lange Seite binden (Long-Edge
binding)] oder [Kurze Seite binden (Short-Edge binding)].

Layout B8
Pages per Sheet: 1 e
Layout Direction: V
LA # N
Border: None B8
Two-Sided: Long-Edge binding
Reverse page orientation)|
Flip horizontally
POF @ [ Print |
Doppelseitig

* Lange Seite binden: Wahlen Sie dies, wenn die Bindung entlang der langen Papierseite vorgenommen
werden soll. Die Druckrichtung fiir die Riickseite des Papiers hangt von der Ausrichtung ab.

Hochformat  Querformat

* Kurze Seite binden: Wahlen Sie dies, wenn die Bindung entlang der kurzen Papierseite vorgenommen werden
soll. Die Druckrichtung fiir die Riickseite des Papiers hangt von der Ausrichtung ab.

Hochformat  Querformat

=i

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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H Broschiire erstellen (Broschiire)
Mit der Broschiirenoption kdnnen Sie ein Dokument in Buch- oder Magazinform drucken.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie im Menii [Broschiire (Booklet)] unter [BroschiirenpapiergroRe (Booklet Paper Size)]
die Papiergrofe aus, mit dem die Broschiire erstellt werden soll.

3 Legen Sie die Details der Broschiire fest.

Boolkdet B

Booklet Paper Size: Letter
Center margin:
0pt 18 pt 36 pt
Quter margin:

0pt 18 pt 36 pt

© From Left to Right
From Right to Left

POF @ cancel  (EITD

Mittelrand (0 bis 36 Punkte): Legen Sie die Breite fiir den mittleren Rand fest. Verwenden Sie die Bildlaufleiste
zur Einstellung in 3pt Schritten. (1 Punkt = 0,353 mm)

AuBenrand (0 bis 36 Punkt): Legen Sie die Breite fiir den Rand an der kurzen Blattseite fest. Verwenden Sie die
Bildlaufleiste zur Einstellung in 6pt Schritten. (1 Punkt = 0,353 mm)

Vor Links nach Rechts/Von Rechts nach Links: Wahlen Sie die Broschiirenausrichtung.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

(& I

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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l Mehrere Seiten pro Blatt drucken

Auf ein Blatt werden mehrere Seiten gedruckt (N-auf Druck). Diese Funktion ist niitzlich, um eine groRRe Anzahl von
Seiten auf Layoutfehler oder Paginierung zu priifen. Beispiel: Um die Navigation auf Webadressen mehrerer
Internetseiten oder um eine Prdsentation zu priifen, ist die Funktion N-auf praktisch und papiersparend.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Stellen Sie das Menii [Layout] ein.

S W

Layout B

Pages per Sheet:

2 (2]
Layout Direction: Z S M N
Border: None &
Two-Sided: Long-Edge binding (2]
Reverse page orientation

Flip horizontally

POF @ cancel (D

Seiten pro Blatt: Mehrere Seiten werden auf ein Blatt gedruckt. Die Seiten werden automatisch so verkleinert,
dass sie auf die ausgewahlte Papiergrofie passen.

* 1: Wahlen Sie dies, um den N-auf Druck zu deaktivieren.

L]

2: Wahlen Sie dies, um 2 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
4: Wahlen Sie dies, um 4 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
6: Wahlen Sie dies, um 6 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
9: Wahlen Sie dies, um 9 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

16: Wahlen Sie dies, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

Layout Seitenfolge: Bestimmt liber die Anordnung der Seiten auf dem Blatt. Nur verfligbar, wenn der N-auf
Druck aktiviert ist.

Zeilenweise von Links nach Rechts: Die Seiten werden horizontal von rechts nach links und dann von oben
nach unten auf einem Blatt angeordnet.

Zeilenweise von Rechts nach Links: Die Seiten werden horizontal von rechts nach links und dann von oben
nach unten auf einem Blatt angeordnet.

Spaltenweise von Links nach Rechts: Die Seiten werden vertikal von oben nach unten und dann von links
nach rechts auf einem Blatt angeordnet.

Spaltenweise von Rechts nach Links: Die Seiten werden vertikal von oben nach unten und dann von rechts
nach links auf einem Blatt angeordnet.

Rand: Legen Sie fest, ob eine Randlinie um jede Seite gezogen werden soll.

Kein: Wahlen Sie dies, wenn keine Randlinie gezeichnet werden soll.

Einzelne Haarlinie: Wahlen Sie dies, wenn eine einzige Haarlinie als Rand gezogen werden soll.
Einzelne diinne Linie: Wahlen Sie dies, wenn eine einzige dlinne Linie als Rand gezogen werden soll.
Doppelte Haarlinie: Wahlen Sie dies, wenn eine doppelte Haarlinie als Rand gezogen werden soll.

Doppelte diinne Linie: Wahlen Sie dies, wenn eine doppelte diinne Linie als Rand gezogen werden soll.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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H Druckreihenfolge umkehren
Legt fest, ob der Druck in umgekehrter Seitenreihenfolge erfolgen soll.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Papierverarbeitung (Paper Handling)], [Seitenreihenfolge (Page Order)],
[Umgekehrt (Reverse)].

Paper Handling [2]

Collate pages

Pages to Print:  All pages

Page Order: Reverse
Scale to fit paper size

Destination Paper Size:

POF @ cancel  ([JEEED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

l Nur gerade oder ungerade Seiten drucken
Wahlen Sie, ob Sie alle Seiten oder nur die ungeraden oder geraden Seiten drucken wollen.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie [Papierverarbeitung (Paper Handling)] und [Nur Gerade (Even Only)] oder [Nur
Ungerade (Odd Only)] unter [Druckseiten (Pages to Print)] (oder [Drucken (Print)]).

Paper Handling a

Collate pages

Pages to Print: Odd Only
Page Order: Automatic
Scale to fit paper size

Destination Paper Size:

PoF @ TN Print |

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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H Heften

Sie kdnnen das vom System ausgegebene Papier heften.

Hinweis

* [Heften (Staple printing)] steht nur zur Verfligung, wenn der Finisher ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

1
2

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
Wahlen Sie im Menii [Finishing] die Heftposition unter [Heften (Stapling)].

Finishing &

Destination: Printer's Default

Media Type: Printer's Default

Hole Punch: Off

Stapling: Upper Left (Portrait) / Upper Ri... g

POF 3 cancel | (IR

Heften
* Aus: Die Drucke werden nicht geheftet.

* Oben Links (Hochformat) / Oben Rechts (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird oben links und
ein Dokument im Querformat oben rechts geheftet.

<TTT -

* Mitte Links (Hochformat) / Mitte Oben (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird links und ein
Dokument im Querformat oben doppelt geheftet.

=]

* Unten Links (Hochformat) / Oben Links (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird unten links und
ein Dokument im Querformat oben links geheftet.

=

* Oben Rechts (Hochformat) / Unten Rechts (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird oben rechts
und ein Dokument im Querformat unten rechts geheftet.

Tl

=\

;

TTTTTTTT

-

v
I

TTTTTTTT

v

TTTTTTTT

/7

/

-
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* Mitte Rechts (Hochformat) / Mitte Unten (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird rechts und ein
Dokument im Querformat unten doppelt geheftet.

=

* Unten Rechts (Hochformat) / Unten Links (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird unten rechts
und ein Dokument im Querformat unten links geheftet.

o TTT A z

e Mitte Oben (Hochformat) / Mitte Rechts (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird oben und ein
Dokument im Querformat rechts doppelt geheftet.

=l

:

TTTTTTTT

i

TTTTTTTT

\

v
I

TTTTTTTT

¢ Mitte Unten (Hochformat) / Mitte Links (Querformat): Ein Dokument im Hochformat wird unten und ein
Dokument im Querformat links doppelt geheftet.

=-[I

* Riickenheftung (Hochformat) / Riickenheftung (Querformat): Das Dokument wird zur
Broschiirenerstellung in der Mitte doppelt geheftet. Wahlen Sie dies nur fiir den Broschiirendruck.

v
[

TTTTTTTT

TTTTTTTTl

Hinweis
[Riickenheftung (Hochformat) / Riickenheftung (Querformat) (Saddle Stitch (Portrait) / Saddle Stitch

(Landscape))] sind nur verfiigbar, wenn der Broschiirenfinisher installiert ist.
Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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M Lochung

Wahlen Sie dies, um das vom System ausgegebene Papier zu lochen.

Hinweis

* Lochen steht nur zur Verfligung, wenn die Lochereinheit installiert ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie im Menii [Finishing] die Lochposition unter [Lochung (Hole Punch)].

Finishing 8

Destination:  Printer's Default

Media Type: Printer's Default

Stapling: Off

Hole Punch: Long Edge Punch without rotat... %

POF @ S Print ]

Lochen
* Aus: Die Drucke werden nicht gelocht.

* Lange Seite ohne Drehung lochen: Ein Dokument im Hochformat wird links und ein Dokument im

Querformat oben gelocht.
T TTT ° -

* Kurze Seite ohne Drehung lochen: Ein Dokument im Hochformat wird oben und ein Dokument im

Querformat rechts gelocht.
T TTT -

* Lange Seite mit 180 Grad Drehung lochen: Ein Dokument im Hochformat wird rechts und ein Dokument im

Querformat unten gelocht.
)
| — >[Il
~ TTT -

* Kurze Seite mit 180 Grad Drehung lochen: Ein Dokument im Hochformat wird unten und ein Dokument im

Querformat links gelocht.
T TT] 5 o

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

o
-

v
I

TTTTTTTT

O
O

-

-

v
I

TTTTTTTT

-

:

TTTTTTTT

-

v
[

TTTTTTTT
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4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

M Papier in der Mitte falzen und drucken

Druckt mit den gewahlten Einstellungen, und gibt das Papier mit Mittelfalz aus. Verwenden Sie dies fiir den
Broschiirendruck.

Hinweis

* [Falzen (Folding)] ist nur verfiigbar, wenn der Broschiirenfinisher installiert ist.
* Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie [Falzen (Folding)] im Menii [Finishing].

Finishing e
Destination:  Printer's Default (]
Media Type: Printer's Default e
Stapling: Off e
Hole Punch: Off (2]
Folding: %

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Wirtschaftliche Funktionen

Dieser Abschnitt beschreibt Funktionen, mit denen Sie Papier und Toner sparen konnen.

H Beidseitig drucken

Das doppelseitige Drucken spart Papier.
S.153 “Beidseitig drucken”

l Mehrere Seiten pro Blatt drucken

Drucken Sie mehrere Seiten verkleinert auf ein Blatt. Dies reduziert den Papierverbrauch.

S.155 “Mehrere Seiten pro Blatt drucken”

H Keine leeren Seiten drucken
Leere Seiten werden im Druckvorgang ignoriert.

Hinweis

* Wenn unter [Layout] in der Option [Seiten pro Blatt (Pages per Sheet)] mehr als 2 eingestellt ist, werden auch leere

Seiten gedruckt.
* Seiten mit Kopf- oder FuRzeilen werden gedruckt, auch wenn die Seite leer ist.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Keine leeren Seiten drucken (Do not print blank pages)] im Menii [Druckmodus (Print

Mode)].
Print Mode [2]
Department Code
User name (Alias)
Project Code
Normal B8
Distinguish thin lines
K&) not print blank pages
POF @ L Print |

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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M Toner sparen

Zum Drucken im Tonersparmodus.

Wenn der Tonersparmodus aktiv ist, wird das Druckbild etwas heller.

Fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme)

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] [Toner sparen (Toner save)].

Color Settings 1 (23
Color Type: Color 2]
Halftone: Auto 8
Toner Save
Image Type: General <]
Black Overprint: Text and Graphics (2]
PostScript Overprint
Auto Trapping
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto a
Resolution: 600 dpi 2]
Red Seal Color Mode

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

Fiir SchwarzweiB-Systeme (Schwarzwei3-Multifunktionssysteme)
1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie [Toner sparen (Toner save)] im Menii [Qualitat (Quality)].

Quality (%)
Resolution: 600 dpi (2]
Halftone: Auto %1
Toner save:
Smoothing: %
POF @ cancel | (HEIED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Unterschiedliches Papier in die Druckseiten einfiigen

Sie kdnnen ein vorderes Deckblatt, ein hinteres Deckblatt, eine Bannerseite usw. einfligen.

H Vorderes und hinteres Deckblatt einfiigen

1
2

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie [Deckblatter (Cover Pages)] und legen Sie die Einstellungen fiir vorderes und hinteres
Deckblatt fest.

Cover Pages e
Use Front Cover
Source: Auto (Default) a
Media Type: Printer's Default e
Print Style: Do not print on page (2]
Use Back Cover
Source: Auto (Default) a
Media Type: Printer's Default e
Print Style: Do not print on page a
POF @ cancel | (HEEED

Welche Werte fiir [Quelle (Source)] verfiighar sind, hangt von den optionalen Komponenten ab, die in diesem
System installiert und konfiguriert sind.

Vord. Deckblatt verw.: Legt den Druck des vorderen Deckblatts fest. Sie kdnnen ein Deckblatt einfligen oder
bedrucken, das aus einer anderen Papierquelle eingezogen wird, als im Register [Basis (Basic)] eingestellt ist.
Zur Aktivierung des Deckblattdrucks und zur Auswahl des Druckstils und der Einzugsquelle fiir das Deckblatt.
¢ Quelle
Wahlen Sie den Einzug, aus dem das Deckblatt zugefiihrt werden soll. Wenn [Auto (Standard) (Auto (Default))]
ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend der Dokumentgrofie.

¢ Medientyp
Stellen Sie den Papiertyp ein.

* Druckstil
Wahlen Sie, wie das Deckblatt gedruckt werden soll.

- Nicht auf dem Blatt drucken: Ein leeres vorderes Deckblatt wird eingefiigt.

- Auf dem Blatt drucken: Das Bild auf der ersten Seite des Dokuments wird auf die Vorderseite eines
Deckblatts gedruckt. Wenn der zweiseitige Druck eingestellt ist, werden die ersten beiden Seiten des
Dokuments auf beide Seiten des Deckblatts gedruckt.

- Eine Seite v. Blatt bedrucken: Das Bild auf der ersten Seite des Dokuments wird auf die Vorderseite eines
Deckblatts gedruckt. Die Riickseite des Deckblatts bleibt leer.

Hint. Deckblatt verw.: Legt den Druck des hinteren Deckblatts fest. Sie konnen ein Deckblatt einfligen oder
bedrucken, das aus einer anderen Papierquelle eingezogen wird, als im Register [Basis (Basic)] eingestellt ist. Zur
Aktivierung des Deckblattdrucks und zur Auswahl des Druckstils und der Einzugsquelle fiir das Deckblatt.

¢ Quelle
Wahlen Sie den Einzug, aus dem das Deckblatt zugefiihrt werden soll. Wenn [Auto (Standard) (Auto (Default))]
ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend der Dokumentgrofie.

¢ Medientyp
Stellen Sie den Papiertyp ein.
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3
4

* Druckstil
Wahlen Sie, wie das hintere Deckblatt gedruckt werden soll.

- Nicht auf dem Blatt drucken: Ein leeres vorderes Deckblatt wird eingefiigt.

- Auf dem Blatt drucken: Das Bild auf der letzten Seite des Dokuments wird auf die Vorderseite des
Deckblatts gedruckt. Wenn der zweiseitige Druck eingestellt ist, werden die Bilder auf den letzten beiden
Seiten des Dokuments auf beide Seiten des Deckblatts gedruckt.

- Eine Seite v. Blatt bedrucken: Das Bild auf der letzten Seite des Dokuments wird auf die Vorderseite des
Deckblatts gedruckt. Die Riickseite des Deckblatts bleibt leer.

Tipp
Wenn zweiseitig ausgewahlt wurde, aber nur eine Seite auf das hintere Deckblatt gedruckt wird, bedruckt das
System die Vorderseite des hinteren Deckblatts und lasst die Riickseite leer.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

H Bannerseite einfiigen
Legt fest, ob der Druckjob mit Bannerseite gedruckt werden soll. Die Bannerseite enthalt Informationen wie
Jobkennung, Titel, Benutzername, Abrechnungsinformationen, etc.

Tipp
Fir den Namen des Druckjobs sollten alphanumerische Zeichen (kein Hiragana, Katakana oder Kanji) verwendet
werden.

1
2

3

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Die Details der Bannerseite konnen im Menii [Deckblatt (Cover Page)] festgelegt werden.

Cover Page &g

Print Cover Page: ) Mone
Before document
After document

Cover Page Type:

POF @ cance! | ([JZIED

Deckblatt drucken: Legt fest, ob eine Bannerseite gedruckt werden soll.
* Kein: Der Druck erfolgt ohne Bannerseite.
* Vor dem Dokument: Die Bannerseite wird vor dem Dokument gedruckt.

* Nach dem Dokument: Die Bannerseite wird nach dem Dokument gedruckt.
Deckblatt Typ: Wenn [Vor dem Dokument (Before document)] oder [Nach dem Dokument (After document)] in
[Deckblatt drucken (Print Cover Page)] ausgewabhlt ist, konnen Sie die Art des Deckblatts festlegen.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Farbe und Bildqualitit festlegen

B Druckfarbe definieren

1 Farbdokument in Graustufen drucken

Der Druckertreiber ermittelt automatisch, ob es sich um ein SchwarzweiRdokument oder um ein Farbdokument
handelt. Zusatzlich konnen Sie den SchwarzweiRmodus manuell einstellen und ein Farbdokument in Graustufen
drucken, wodurch Sie Farbtoner sparen und die Druckkosten reduzieren kénnen.

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfligbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie [Mono] unter [Farbtyp (Color Type)] im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)].

Color Settings 1 2]

Color Type: Maeno
Halftone: Auto

Toner Save

Image Type: General 1%}
Black Overprint: Text and Graphics &
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto e
Resolution: 600 dpi (2]
Red Seal Color Mode
PoF @ Cancel | (ZIEND

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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O Farbdokument Zweifarbig drucken

Im Zweifarbmodus werden alle schwarzen Bereiche des Dokuments in Schwarz und alle farbigen Bereiche in einer
definierten Farbe gedruckt.

* Dies ist nur fiir multifunktionale digitale Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
* Nach Auswahl von [Zweifarbig (Twin Color)] wird der Druck mit [600dpi] ausgefiihrt.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie die Druckfarbe im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] unter [Farbtyp (Color

Type)].
Color Settings 1 (2]
Color Type: Black and Red
Halftone: Auto
Toner Save
Image Type: General 9
Black Overprint: Text and Graphics o
Auto Trapping
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto e
Resolution: 600 dpi B
Red Seal Color Mode
PoF @ concel QI
Farbtyp

S W

Schwarz und Rot: Druckt das Dokument zweifarbig mit Rot. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile rot gedruckt.

Schwarz und Griin: Druckt das Dokument zweifarbig mit Griin. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile griin gedruckt.

Schwarz und Blau: Druckt das Dokument zweifarbig mit Blau. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile blau gedruckt.

Schwarz und Cyan: Druckt das Dokument zweifarbig mit Cyan. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile Cyan gedruckt.

Schwarz und Magenta: Druckt das Dokument zweifarbig mit Magenta. Die schwarzen Anteile des Dokuments
werden schwarz und die farbigen Anteile Magenta gedruckt.

Schwarz und Gelb: Druckt das Dokument zweifarbig mit Gelb. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile gelb gedruckt.

Schwarz und WeiB: Druckt das Dokument zweifarbig mit Weil3. Die schwarzen Anteile des Dokuments werden
schwarz und die farbigen Anteile werden nicht gedruckt.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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O Anwendungsbereich fiir Schwarztoner festlegen

Wahlen Sie, ob schwarze und graue Dokumentanteile nur mit schwarzem Toner gedruckt werden sollen.

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2

S w

Legen Sie den Anwendungsbereich fiir Schwarztoner im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color
Settings 1)] unter [Reines Schwarz und Grau (Pure Black and Gray)] fest.

Color Settings 1 5
Color Type: Auto e
Halftone: Auto [~}
Toner Save
Image Type: General e
Black Overprint: Text and Graphics e
PostScript Overprint
Auto Trapping
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto
Resolution: 600 dpi
Red Seal Color Mode

Schwarz und Grau Druck

Aus: Das Dokument wird in Farbe gedruckt.

Schwarz - Auto: Je nach Dokumenttyp wahlt das System automatisch geeignete schwarze Bereiche des
Dokuments, die mit schwarzem Toner gedruckt werden.

Schwarz - Text: Schwarzer Text wird mit schwarzem Toner gedruckt.
Schwarz - Text und Grafik: Schwarzer Text und Grafiken werden mit schwarzem Toner gedruckt.
Schwarz - Text, Grafik und Bild: Schwarzer Text, Grafiken und Bilder werden mit schwarzem Toner gedruckt.

Schwarz und Grau - Auto: Je nach Dokumenttyp wahlt das System automatisch geeignete schwarze und
graue Bereiche des Dokuments, die mit schwarzem Toner gedruckt werden.

Schwarz und Grau - Text: Schwarzer Text und Text in Graustufen werden mit schwarzem Toner gedruckt.

Schwarz und Grau - Text und Grafik: Schwarzer Text, Text in Graustufen und Grafiken werden mit
schwarzem Toner gedruckt.

Schwarz und Grau - Text und Grafik: Schwarzer Text, Text in Graustufen, Grafiken und Bilder werden mit
schwarzem Toner gedruckt.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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B Zwischenraume im Ausdruck vermeiden
Wenn Sie Uberdrucken und automatisches Uberfiillen einstellen, konnen Sie weiRe Liicken im Ausdruck vermeiden.

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Legen Sie im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] folgende Positionen fest.

Color Settings 1 (2}
Color Type: Auto e
Halftone: Auto (%]
Toner Save
Image Type: General 9
Black Overprint: Text and Graphics e

PostSeript Overprint
Auto Trapping

Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto 2]
Resolution: 600 dpi e
Red Seal Color Mode

Schwarz iiberdrucken: Wahlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen,
dass dieser leicht den Hintergrund tiberlappt. Dadurch werden eventuelle Liicken zwischen Text und
Hintergrund aufgefiillt und Farbabweichungen vermieden.

* Aus: Uberdrucken ist ausgeschaltet.
* Text: Zum Drucken von schwarzem Text auf einem vollfarbigen Hintergrund.

* Text und Grafik: Zum Drucken von schwarzem Text und Grafik auf einem vollfarbigen Hintergrund.

PostScript Uberdrucken: Wihlen Sie dies, wenn Sie ein in der Anwendung definiertes Objekt iberdrucken
wollen.

Dies ist nur verfligbar, wenn in [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] fiir [Farbtyp (Color Type)] [Farbe (Color)]
oder [Auto] eingestellt ist.

Automatisches Uberfiillen: Aktiviert das automatische Uberfiillen. Dadurch wird die GréRe von Druckobjekten
so modifiziert, dass sich zwei nebeneinander liegende Farben leicht liberlappen, damit zwischen ihnen kein
weiler Papierzwischenraum sichtbar ist.

Diese Funktion ist nur fiir Farbmodelle verfiigbar.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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M Bildqualitat entsprechend dem Dokument wahlen

Legt anhand der Art des Druckjobs fest, wie Farben gedruckt werden. Der Druckertreiber ermittelt automatisch eine

geeignete Bildqualitat fiir die Art des ausgewahlten Druckjobs.

Hinweis

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verflighar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

S W

Wahlen Sie den Dokumenttyp im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] unter [Bildtyp

(Image Type)].
Color Settings 1 2]
Color Type: Color e
Halftone: Auto a
Toner Save
Image Type: General
Black Overprint: Text and Graphics
PostScript Overprint
Auto Trapping
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto a
Resolution: 600 dpi [+ ]
Red Seal Color Mode
POF @ cancel | (EZEED
Bildtyp

L]

L]

Allgemein: Fiir allgemeine Farbdokumente.

Foto: Flir Fotos.

Prasentation: Fiir lebhafte Farben.

Liniengrafik: Fiir Dokumente mit viel Text oder mit Zeichnungen.

Erweiterte Farbeinstellungen: Zum Ubernehmen eines Profils fiir die Farbraumanpassung. Zu den
Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
S.170 “Erweiterte Farbeinstellungen”

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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O Erweiterte Farbeinstellungen

Das Menl wird angezeigt, wenn Sie [Erweiterte Farbeinstellungen (Advanced Color Settings)] als [Bildtyp (Image
Type)] unter [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] auswahlen.

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

Tipp
Tatigen Sie die Einstellungen im TopAccess-Menii. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.
TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - ICC Profil Einstellungen

Color Settings 1 &
[ source/Printer Profiles

1 —————— RGB source profile: ~ Printer's Default 8
2 — CMYK source profile:  Printer's Default (]
3 ¥4 Apply to Device Color only

4 Printer profile: = Printer's Default 8
5 Rendering intent: = Printer's Default 8
7 — Revert to defaults

8 — Use these settings

PDF a Low Supplies Cancel m

Zur Auswahl des RGB Quellprofils. Wenn Sie Profildaten vom System abrufen, werden die Daten des RGB
Quellprofils angezeigt.

2. CMYK
Zur Auswahl des CMYK Quellprofils. Wenn Sie Profildaten vom System abrufen, werden die Daten des CMYK
Quellprofils angezeigt.

3. Nur auf Systemfarbe anwenden
Wahlen Sie dies, wenn die im Bild eingebetteten Farbprofile bevorzugt angewendet werden sollen.

4. Zielprofile
Zur Auswabhl des Zielprofils. Wenn Sie Profildaten vom System abrufen, werden die Daten des Zielprofils
angezeigt.

5. Rendering Intent
Zur Auswabhl einer Bildverarbeitungsmethode fiir die Farbraumumwandlung.

- Perzeptiv: Fiir Fotos.

- Relativ Farbmetrisch: Zum Erhalt authentischerer Originalfarben als mit [Perzeptiv (Perceptual)].

- Sattigung: Fir Falle, in denen eine lebhafte Farbwiedergabe wichtiger ist als eine exakte Reproduktion. Die ist
niitzlich fiir Diagramme.

- Absolut Farbmetrisch: Zum Erhalt einer exakten Wiedergabe der Originalfarben, selbst auf Farbpapier.

6. Benutzerdefiniertes RGB Profil
Wahlen Sie dies, um ein benutzerdefiniertes RGB-Profil zu verwenden.

[Druckervoreinstellung (Printer’s Default)] ist die Standardeinstellung fiir das RGB Quellprofil, CMYK Quellprofil,
Zielprofil und Rendering Intent. Wenn Sie [Druckervoreinstellung (Printer’s Default)] wahlen, erfolgt die
Farbraumkonvertierung entsprechend dem Standardprofil (das Standardprofil wird im Meni [Setup],

Untermentdi [ICC Profil (ICC Profile)] im Administratormodus von TopAccess eingestellt).
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7. Standard wiederherstellen

Setzt alle erweiterten Farbeinstellungen auf ihre Standardwerte zuriick.

8. Diese Einstellungen verwenden
Speichern der erweiterten Farbeinstellungen und Riickkehr zu [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)].

M Bildqualitat anpassen

0 Designs fiir helle Bereiche (Halbton)

Legt fest, wie Halbtone gedruckt werden.

Fiir multifunktionale digitale Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme)

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie unter [Halbton (Halftone)] eine Einstellung im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color

Settings 1)].

Color Settings 1

Color Type:

Halftone:

Image Type:

Black Overprint:

Color

Detail

Toner Save

General

Text and Graphics

PostScript Overprint
Auto Trapping

e

@ @ yb@

Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto &3
Resolution: 600 dpi B
Red Seal Color Mode
PDF cancel (D
Halbton

* Auto: Zur automatischen Auswahl der korrekten Halbtone entsprechend dem Dokument.

e Detail: Druckt detaillierte Habtone.

* Glattung: Druckt geglattete Halbtone.

S W

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].
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Fiir multifunktionale Digitalsysteme (SchwarzweiR-Multifunktionssysteme)
1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie unter [Halbton (Halftone)] eine Einstellung im Menii [Qualitat (Quality)].

Quality
Resolution: 600 dpi

Halftone: Detail
Toner save:

Smoothing:

poF @ cancel | (ZZD

Halbton
* Auto: Zur automatischen Auswahl der korrekten Halbtone entsprechend dem Dokument.

* Detail: Druckt detaillierte Habtone.
* Glattung: Druckt geglattete Halbtone.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

QO Glattungsfunktion fiir Text und Grafik (Glattung)
Texte und Grafiken werden mit Kantenglattung gedruckt.
Dies ist nur fir multifunktionale Digitalsysteme (SchwarzweiR-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie [Glattung (Smoothing)] im Menii [Qualitat (Quality)].

Quality e
Resolution: 600 dpi &
2]

Halftone: Auto

Toner save:

Smoothing: %

POF @ cancel  ([EEED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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O Diinne Linien trennen

Zur besseren Unterscheidung diinner Linien.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Diinne Linien trennen (Distinguish thin lines)] im Menii [Druckmodus (Print Mode)].

Print Mode [%]

Department Code
User name [Alias)

Project Code

Normal I+

Kﬁtingumh thin lines
o not print blank pages

PDF cancel | (ZED

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

Q Farbanpassungen fiir den Druck

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Fiihren Sie die Farbanpassung im Menii [Farbanpassung (Color Matching)] durch.

Color Matching %]

© ColorSync In printer
Profile:  Automatic (2]
sRGB IEC61966-2.1

POF @ cancel | (D

ColorSync: Wahlen Sie dies, wenn das Farbmanagement von der verwendeten Anwendung durchgefiihrt werden

soll.

Im Drucker: Wahlen Sie dies, wenn das Farbmanagement vom verwendeten Drucker durchgefiihrt werden soll.
Profil: Wenn Sie [ColorSync] ausgewahlt haben, kénnen Sie ein Farbprofil wahlen.

Tipp

“sRGB IEC 61966-2.1” ist standardmalig ausgewahlt.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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O Farbbalance und Bildqualitat anpassen
Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie [Farbbalance (Color Balance)] oder [Bildattribute (Image Attribute)] im Menii
[Farbeinstellungen 2 (Color Settings 2)].

Color Settings 2 B
Color Balance
Cyan: 0 Magenta: 0
Yellow: 0 Black: 0

Image Attribute
Use Sharpness Filter

Sharpness: [i} Brightness: 0

Contrast: 0 Saturation: 0

Backaground Adjustment: o

roF B cancel  ([EIED

Farbbalance: Um Farben separat zu justieren. Gliltige Werte liegen zwischen -4 und 4.

* Diesist nur verfiigbar, wenn in [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] fiir [Farbtyp (Color Type)] [Farbe

(Color)], [Zweifarbig (Twin Color)] oder [Auto] eingestellt ist.
* Firden Druck mit [1.200 dpi] ist der Schérfefilter nicht verfligbar.

Bildattribute: Zum Einstellen von Schérfe, Helligkeit, Kontrast, Farbsattigung und Hintergrund.

¢ Scharfe
Zum Anpassen der Scharfe. Wenn Sie [Scharfefilter verwenden (Use Sharpness Filter)] wahlen, kénnen Sie mit
der Scroll-Leiste von -4 (weich) bis 4 (scharf) einstellen.

* Helligkeit
Zum Anpassen der Helligkeit. Sie kénnen zwischen -4 (dunkel) bis 4 (hell) mit der Scroll-Leiste einstellen.

¢ Kontrast
Zur Kontrastanpassung. Sie kdnnen zwischen -4 (gering) bis 4 (hoch) mit der Scroll-Leiste einstellen.

e Sattigung
Zur Anpassung der Farbsattigung. Sie kénnen zwischen -4 (gering) bis 4 (hoch) mit der Scroll-Leiste einstellen.

* Hintergrundanpassung

Zur Kontrastanpassung des Hintergrunds. Sie konnen zwischen -4 (hell) bis 4 (dunkel) mit der Scroll-Leiste
einstellen.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

S w
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Q Bildverbesserung (Auflosung)

Zum Einstellen der Auflosung.

Fiir multifunktionale digitale Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme)

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2

Wahlen Sie im Menii [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] einen Wert unter [Auflosung
(Resolution)].

Color Settings 1 (2]

Color Type: Color 2]
Halftone: Auto 8
Toner Save
Image Type: General a
Black Overprint: Text and Graphics [+ ]
PostSeript Overprint
Auto Trapping
Pure Black and Gray: Black and Gray - Auto 2]

Resolution: 600 dpi %
Red Seal Color Mode

POF @ cancel  (IZEED

Auflosung

* 600 dpi: Der Druck erfolgt in 600 x 600 dpi.
* 1.200 dpi: Der Druck erfolgt in 1.200 x 1.200 dpi.

Fir folgende Modelle erfolgt der Druck bei Auswahl von [1200 dpi] im Farb- und SchwarzweiBmodus in
3.600 dpi (gleichwertig) x 1.200 dpi.

- e-STUDIO2525AC/3025AC/3525AC/4525AC/5525AC/6525AC
- e-STUDIO6528A Serie

- e-STUDIO7527AC Serie

- e-STUDIO9029 Serie

Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:

Spezifikationen - SPEZIFIKATIONEN DES SYSTEMS

Wenn [Foto (Photo)] oder [Prasentation (Presentation)] als [Bildtyp (Image Type)] im Register
[Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] ausgewahlt sind, steht [1.200 dpi] nicht zur Verfligung.

Die Funktion [Automatische Uberfiillung (Auto Trapping)] ist fiir den Druck mit [1.200dpi] nicht verfiigbar.

Ist [1.200dpi] eingestellt, kann sich die Druckgeschwindigkeit verringern.

Die Funktionsweise von [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic Change of Paper Source)] ist je nach
Modell und Konfigration unterschiedlich.

- Wenn [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic Change of Paper Source)] fiir eine Kassette mit
Briefumschlagen oder Papier im Nicht-Standardformat genutzt wird, sollte [Auflosung (Resolution)] auf
[1.200dpi] eingestellt werden.

Legen Sie das Papier, mit der langen Kante nach vorne, in die Kassette. Zu den Einzelheiten siehe
nachfolgende Referenz:

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO6525AC Serie/e-STUDIO6528A Serie) - PAPIER EINLEGEN -
Papier in die Kassetten einlegen - Umschlagkassette

Vorbereitung der Papiermedien (e-STUDIO7527AC Serie/e-STUDIO9029A Serie) - PAPIER EINLEGEN -
Papier in die Kassetten einlegen
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- Fur Briefumschlage oder Papier im Nicht-Standardformat ist die Einstellung [Unterschiedliche
Papierausrichtung (Paper of Different Direction)] fiir [Automatische Wahl der Papierquelle (Automatic
Change of Paper Source)] nicht verfiigbar. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz:
Benutzerfunktionen - EINSTELLUNGEN (Admin) - Drucker/e-Filing

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wiahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

Fiir multifunktionale Digitalsysteme (SchwarzweiR-Multifunktionssysteme)
1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].
2 Wahlen Sie einen Wert unter [Auflosung (Resolution)] im Menii [Qualitat (Quality)] .

Quality a
Resolution: 600 dpi
Halftone: Auto
Toner save:
Smoothing:
Auflosung

* 600 dpi: Der Druck erfolgt in 600 x 600 dpi.
* 1.200 dpi: Der Druck erfolgt in 1.200 x 1.200 dpi.

Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

S w
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Druckinhalte hinzufiigen

H Transparenten Text quer iiber das Dokument drucken (Wasserzeichnen)

Sie kdnnen Wasserzeichen mit Informationen wie [Vertraulich (Confidential)], [Entwurf (Draft)], [Original] oder [Kopie
(Copy)] tiber Ihr Dokument drucken. Dies ermoglicht die einfache Einteilung der Dokumente nach Typ und
Verwendung. Sie kdnnen aus verschiedenen vordefinierten Wasserzeichen wahlen oder selbst Wasserzeichen
erstellen. Wasserzeichen bestehen nur aus Text.

Zur Anzeige des Wasserzeichen-Meniis muss eine Plug-in Datei in lhrem Mac installiert sein. Zur Installation der

Plugin-Datei siehe nachfolgende Referenz.
Installation - DRUCKERTREIBER FUR macOS INSTALLIEREN - Drucker unter macOS installieren

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Geben Sie die Details im Menii [Wasserzeichen (Watermark)] ein.

Watermark (2]
Text: Confidential [~]
Eont: Helvetica (2]

Size: 50 pt &

Angle: | a0F -

Color: [l Gray 50% (2]

Print over the document (298 pt, 421 pt)
© Print under the document

POF @ cancel  (EEED

Text: Wahlen Sie das Wasserzeichen. Sie kénnen auch ein neues Wasserzeichen erstellen.

Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben. Wenn Sie zu viele Zeichen eingeben, wird das Wasserzeichen nicht
korrekt gedruckt.

Font: Wahlen Sie die Schriftart.

GroRe: Geben Sie die SchriftgroRe ein.

Sie kdnnen jede Zahl von 6 bis 300 Punkt in 1-Punkt-Schritten eingeben. Sie kdnnen auch die Scroll-Leiste
verwenden.

Winkel: Geben Sie den Winkel der Drehung in Grad ein.

Der Neigungswinkel kann von 0 bis 360 Grad in 1-Grad-Schritten eingestellt werden. Sie kénnen dies auch mit der
Scroll-Leiste einstellen.

Farbe: Wahlen Sie die Farbe.

Wenn [Mono] in [Farbtyp (Color Type)] unter [Farbeinstellungen 1 (Color Settings 1)] gewahlt ist, werden die
Dokumente in Graustufen und nicht in der ausgewahlten Farbe gedruckt.

Uber das Dokument drucken: Das Wasserzeichen wird iiber den Ausdruck gelegt.
Unter das Dokument drucken: Das Wasserzeichen wird unter den Ausdruck gelegt.
Position: Zur Positionierung des Wasserzeichens mit der Scroll-Leiste.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Einen im System gespeicherten Job drucken

Die Druckertreiber bieten umfangreiche Moglichkeiten zum Verarbeiten von Druckjobs, zum Beispiel [Geplanter Druck
(Scheduled Print)], [Angehaltener Druck (Hold Print)], [Vertraulicher Druck (Private Print)], [Priifdruck (Proof Print)],
[Multi Station Druck] und [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)].

H Einstellung vertraulicher Dokumente und Priifdrucke

Sie konnen festlegen, wie das System Druckjobs verarbeitet. Dies ermdglicht Ihnen die Auswahl zwischen
verschiedenen Jobarten wie vertraulicher Druck, Priifdruck, Multi Station Druck und angehaltener Druck.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Legen Sie den Benutzernamen-Alias und den Druckmodus im Menii [Druckmodus (Print Mode)]

fest.
Print Mode (2]
Department Code @~ essess
User name (Alias) XUNKAXN

Project Code

Private % -----

Distinguish thin lines

Do not print blank pages

POF @ cancel (D

Benutzername (Alias): Zur Eingabe eines Kurznamens, der in den Liste der vertraulichen und angehaltenen
Druckjobs angezeigt werden soll. Dadurch finden Sie den von Ihnen gesendeten Druckjob leichter in den Listen,
wenn Sie ihn am Touch Screen freigeben wollen.

Tipp
* Sie kdnnen bis zu 31 Zeichen eingeben.
* Wenn Sie den Benutzernamen nicht andern, wird der fiir die Anmeldung benutzte Name in der Liste der
vertraulichen und angehaltenen Druckjobs angezeigt.
* Derin[Benutzername (Alias) (User name (Alias))] eingegebene Kurzname gilt nur fiir die Liste der vertraulichen
und angehaltenen Druckjobs. Fiir alle anderen Listen und das Druckprotokoll wird der fiir die Anmeldung
verwendete Benutzername verwendet.

Druckmodus: Legt die Art des Druckjobs fest.
* Normal: Der Druckjob wird normal gedruckt.

* Multi Station Druck: Sie kdnnen die an dieses System gesendeten Druckjobs von anderen Systemen drucken
lassen. Die Druckjobs werden in der Warteschlange fiir Multi Station Drucke gespeichert. Um den Job zu
drucken, wahlen Sie ihn im Touch Screen aus und driicken [Drucken (Print)].

Diese Funktion erfordert den e-BRIDGE Multi Station Enabler.

Zu weiteren Informationen iiber den Multistationen-Druck siehe nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Druckdienste Einstellungen - Multi Station Druck
Einstellung

* Halten: Der Druckjob wird im System gehalten. Gehaltene Druckjobs werden in der Warteschlage Halten
gespeichert. Um den Job zu drucken, wahlen Sie ihn im Touch Screen aus und driicken [Drucken (Print)].
Damit konnen Sie verhindern, dass Sie vergessen, Ihre Drucke aus dem Ausgabefach des Systems zu
entnehmen.

* Proof: Zunachst wird ein Probeexemplar eines Druckauftrags gedruckt damit Sie es priifen kénnen, bevor Sie
die restlichen Exemplare drucken. Den Druck der restlichen Kopien miissen Sie am Touch Screen des Systems
aktivieren. Das Priifen des Ausdrucks, bevor Sie die restlichen Kopien erstellen, hilft Papier einzusparen.
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* Privat: Der Druckjob wird vertraulich gedruckt. Geben Sie ein 5-stelliges Kennwort in das entsprechende Feld
ein. Der Druckjob wird in der Warteschlange fiir vertrauliche Druckjobs gespeichert und erst ausgedruckt,
wenn Sie den Ausdruck liber den Touch Screen freigeben. Diese Einstellung ermdglicht Ihnen den
kennwortgeschiitzten Druck eines vertraulichen Dokuments.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.

H Druckjobs im System speichern (Speichern in e-Filing)

Sie kdnnen Druckjobs von lhrer Anwendung in e-Filing (interner Datentrédger) speichern. Die in e-Filing gespeicherten
Druckjobs konnen Sie (iber das Touch Screen drucken. Sie konnen Druckjobs in der 6ffentlichen Box oder in einer
Benutzerbox speichern. Sie kdnnen die Druckjobs auch in einem Ordner innerhalb dieser Boxen speichern. Offentliche
Boxen werden von allen Anwendern gemeinsam genutzt, so dass alle Anwender die dort gespeicherten Druckauftrage
betrachten kdnnen. Zusatzlich kdnnen Sie fiir Ihre Erfordernisse Benutzerboxen erstellen. Den Zugriff auf
Benutzerboxen konnen Sie durch ein Kennwort schiitzten.

Hinweis

Zur Installation der Plugin-Datei siehe nachfolgende Referenz.
Installation - DRUCKERTREIBER FUR macOS INSTALLIEREN - Drucker unter macOS installieren

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie im Menii [Speichern in e-Filing (Store to e-Filing)] das Ziel und das Kennwort.

Store to e-Filing s
+ Store this document to e-Filing
Print the document
Destination
Q
Public Box
001
002
003
004
005
006
Destination folder:
PDF Cancel Print

Dieses Dokument in e-Filing speichern: Zum Speichern eines Druckjobs in e-Filing.

Dokument drucken: Zum Drucken und gleichzeitigen Speichern des Druckjobs in einer Box.

Ziel: Wahlen Sie den Speicherort fiir den Druckjob. Wahlen Sie entweder die 6ffentliche Box oder eine
Benutzerbox.

* Kennwort
Geben Sie das 5-stellige Kennwort ein, falls dies fiir die Benutzerbox erforderlich ist.

* Zielordner
Geben Sie den Ordnernamen ein, wenn Sie den Druckjob innerhalb der 6ffentlichen Box oder Benutzerbox in
einem bestimmten Ordner speichern wollen.

¢ Geben Sie einen Namen mit maximal 64 Buchstaben ein.
¢ Sie konnen bis zu 100 Ordner erstellen.

3 Stellen Sie weitere Druckfunktionen ein und wahlen Sie dieses System unter [Drucker (Printer)].

4 Klicken Sie auf [Drucken (Print)], um den Druckjob zu senden.
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Druckeinstellungen speichern

Sie kdnnen die Einstellungen Fiir das Dialogfeld [Drucken (Print)] als Voreinstellungen unter einem Namen speichern.
Sie kdnnen dies als Standardeinstellungen verwenden und aus [Voreinstellungen (Presets)] auswahlen.

1 Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie das System in [Drucker (Printer)] und legen Sie die Druckeinstellungen fest.

Printer:
Presets: Default Settings

Copies: 1 o Two-Sided
Pages: © All
From: 1 to: 1
Paper Size: A4 8.26 by 11.69 inches =

Orientation: € *[2] Portrait +p Landscape

TextEdit B
Print header and footer
Rewrap contents to fit page

POF @ cancel | (ZITD

Tipp
Das Dialogfeld [Drucken (Print)] kann je nach Anwendung variieren.

3 Wahlen Sie [Aktuelle Einstellungen als Voreinstellung speichern (Save Current Settings as
Preset)] in [Voreinstellungen (Presets)] und klicken Sie auf [OK].

Printer: &

Presets  Default Settings |

Coiiag Last Used Settings

Black and White
Pages

Show Presets...

Paper Size:  A4210 by 207 mm

Orientation: © t&] Portrait ] Landscape

TextEdit &
Print header and footer
Rewrap contents to fit page

POF @ cancel  (HZED

180 Druckeinstellungen speichern



Inhalte priifen/Wichtige Hinweise

H Inhalte unter Druckeinstellungen und Verbrauchsmaterialien priifen

Wahlen Sie im Menii [Datei (File)] der Anwendung den Befehl [Drucken (Print)].

Wahlen Sie [Drucker- & Scannereinstellungen (Printers & Scanner Preferences)] in [Drucker
(Printer)].

Klicken Sie auf [Druckerwarteschlange 6ffnen (Open Printer Queue)].

Klicken Sie auf [Einstellungen (Settings)].

Gphw N

Unter [Fiillstand (Supply Levels)] konnen Toner- und Papiervorrat gepriift werden.

General Options ~ Supply Levels ~ Utility

Black (K
Cyan (C

Magenta (M

Drawer 1 (A4 Plain|

il

Drawer 2 (A4 Plain,

)
)
)
Yellow (Y)
)
)
Drawer 3 (A4 Plain)

)

|
.
Drawer 4 (A4 Plain, -

Waste Toner: Levelis OK

Supply levels shown are approximate.

6 Klicken Sie zum SchlieRen auf [Abbrechen (Cancel)].

l Wichtige Hinweise

* Enthalt der Anwendername oder der Dokumentname 2-Byte-Zeichen, zeigt das System wahrend des
Druckvorgangs [0OSX Anwender (OSX User)] oder [OSX Dokument (OSX Document)] am Touch Screen an.
Anwendername oder Dokumentname werden nur als 1-Byte-Zeichen angezeigt.

¢ Die Deckblatt-Funktion zum Drucken und die Deckblatt-Funktion zum Senden eines Druckjobs mit Bannerseite

konnen nicht gemeinsam verwendet werden.

* Diee-Filing Funktion kann nicht gemeinsam mit benutzerdefinierter PapiergroRe, Broschiire, Zweifarbig, Druck mit

1.200 dpi, angehaltenem Druck, Priifdruck, Multi Station Druck oder vertraulichem Druck genutzt werden.

* InVerbindung mit e-Filing konnen die folgenden Einstellungen fiir das Heften oder Lochen nicht benutzt werden.

Falls diese Optionen ausgewahlt sind, werden sie ignoriert.
- Heften:

[Mitte Rechts (Hochformat) / Mitte Unten (Querformat) (Middle Right (Portrait) / Middle Bottom (Landscape))],
[Unten Rechts (Hochformat) / Unten Links (Querformat) (Lower Right (Portrait) / Lower Left (Landscape))], [Mitte

Unten (Hochformat) / Mitte Links (Querformat) (Middle Bottom (Portrait) / Middle Left (Landscape)]
- Lochen:

[Lange Kante mit 180 Grad Drehung (Long Edge Punch with 180 degree rotation)], [Kurze Kante mit 180 Grad

Drehung (Short Edge Punch with 180 degree rotation)]

* Verwenden Sie LPR oder Bonjour, um Priifdruck, vertraulicher Druck, angehaltener Druck, Multi Station Druck oder

e-Filing durchzufiihren.

* Um die Benutzerauthentifizierung zu verwenden, miissen Domain-Einstellungen unter [Benutzer & Gruppen (User

& Groups)] > [Anmeldeoptionen (Login Option)] > [Netzwerk Account Server (Network Account Server)] >
[Verzeichnis-Dienstprogramm 6ffnen (Open the Directory Utility)] > [Dienste (Services)] festgelegt werden.
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Druckertreiber Funktionen

H Druckertreiber anzeigen

In macOS-Anwendungen kdnnen Sie die Druckoptionen in den Dialogfeldern [Seite einrichten (Page Setup)] und
[Drucken (Print)] einstellen.

Q) [Seite einrichten (Page Setup)] Dialogfelder

Tipp
Das Aussehen des Dialogs [Seite einrichten (Page Setup)] kann je nach Anwendung variieren. In einigen Anwendungen
mussen Sie das Dialogfeld [Drucken (Print)] statt [Datei (File)] verwenden.

1 Offnen Sie eine Datei und wihlen Sie [Datei (File)] und danach [Seite einrichten (Page Setup)].

2 Wahlen Sie das System in [Format Fiir (Format For)] und legen Sie die Einstellungen fest.

Format For:
Paper Size: A4 8.26 by 11.69 inches

Orientation: € *[2 Portrait ] Landscape
Scale: |I0GH |

? Cancel m

QO [Drucken (Print)] Dialogfelder

Tipp
Das Dialogfeld [Drucken (Print)] kann je nach Anwendung variieren.

1 Offnen Sie eine Datei und wiahlen Sie [Datei (File)] und danach [Drucken (Print)].

2 Wahlen Sie das System in [Drucker (Printer)] und legen Sie die Druckeinstellungen fest.

Printer:
Presets: Default Settings

Copies: [1 % @ Two-Sided
Pages: © All
From: 1 to: 1
Paper Size: A4 8.26 by 11.69 inches &

Orientation: © +2 Portrait b Landscape

TextEdit Il
Print header and footer
Rewrap contents to fit page

roF @ cancel | (EZID

182 Druckertreiber Funktionen



Ml [Seite einrichten (Page Setup)] Dialogfelder

Meniiname

Einstellung

Beschreibung

Seite einrichten

Format fiir

Zur Auswahl des Druckers.

Papierformat

Zur Auswahl der GroRe des zu druckenden Dokuments.

Ausrichtung

Einstellen der Druckausrichtung.

Skalierung

Zum Andern der GréRe des Druckbildes. Geben Sie einen
Zoomwert zum Vergrofiern oder Verkleinern des Ausdrucks ein.

M [Drucken (Print)] Dialogfelder

Die einstellbaren Elemente sind abhangig vom Modell und der Komponentenkonfiguration.

Meniiname Einstellung Beschreibung
Kopien & Seiten Kopien Zum Festlegen der Kopienzahl.
Seiten Zum Festlegen eines Seitenbereichs.
Doppelseitig Zur Festlegung, ob das Papier auf beiden Seiten bedruckt

werden soll.

Layout Seiten pro Blatt Legt die Anzahl der Seiten fest, die auf einem Blatt gedruckt
werden sollen.
Layout, Seitenfolge Legt die Anordnung der Seiten auf dem Blatt fest.
Rand Legt fest, ob eine Randlinie um jede Seite gezogen werden soll.
Doppelseitig Zur Festlegung, ob das Papier auf beiden Seiten bedruckt
werden soll.
Umgekehrte Zur Umkehrung der Papier-Ausgaberichtung
Seitenausrichtung
Horizontal kippen Wahlen Sie dies, um spiegelbildlich zu drucken.
Farbanpassung ColorSync Wahlen Sie dies, wenn das Farbmanagement von der
verwendeten Anwendung durchgefiihrt werden soll.
Im Drucker Wahlen Sie dies, wenn das Farbmanagement vom verwendeten
Drucker durchgefiihrt werden soll.
Profil Wenn Sie [ColorSync] ausgewahlt haben, kdnnen Sie ein

Farbprofil wahlen.

Papierverarbeitung

Seiten sortieren

Wabhlen Sie dies fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...).

Druckseiten

Wahlen Sie, ob Sie alle Seiten oder nur die ungeraden oder
geraden Seiten drucken wollen.

Seitenreihenfolge

Zur Auswahl der Seitenreihenfolge.

Auf Papiergrofie
skalieren

Wahlen Sie dies, um das Druckbild automatisch zu vergroRern
oder zu verkleinern, um es an die festgelegte Papiergrofie
anzupassen.

Papierformat

Wahlt das Papierformat aus.

Nur verkleinern

Wahlen Sie dies, wenn das Papier groRer ist als das zu druckende
Dokument und Sie ohne VergroRerung drucken wollen.
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Meniiname

Einstellung

Beschreibung

Papierzufuhr

Alle Seiten von

Fir alle Seiten wird die gleiche Papierquelle verwendet.

Erste Seite von/
Restliche von:

Zur Festlegung unterschiedlicher Papierquellen fiir die erste und
die nachfolgenden Seiten. Legen Sie die Papierquelle fiir die
erste Seite fest. Legen Sie die Papierquelle fiir die restlichen
Seiten fest.

Deckblatt Deckblatt drucken Zur Festlegung, wie ein Deckblatt eingefiigt wird.
Druckinfo Typ Wenn [Vor dem Dokument (Before document)] oder [Nach dem
Dokument (After document)] in [Deckblatt drucken (Print Cover
Page)] ausgewahlt ist, kdnnen Sie die Art des Deckblatts
festlegen.
Druckmodus Abteilungscode Zur Festlegung, ob Anwender einen Abteilungscode eingeben

miussen.

Benutzername (Alias)

Zur Eingabe eines Kurznamens, der in den Liste der vertraulichen
und angehaltenen Druckjobs angezeigt werden soll.

Projektcode

Zur Eingabe des Projektcodes.

Druckmodus

Legt die Art des Druckjobs fest.

Diinne Linien trennen

Wahlen Sie dies, um diinne Linien deutlicher zu drucken.

Keine leeren Seiten
drucken

Zur Auswahl, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.

Endverarbeitung

Ziel Zur Auswahl des Ausgabefachs.

Medientyp Zum Festlegen des Medientyps.

Heften Zur Festlegung, ob ein Druckjob geheftet werden soll.

Lochung Zur Festlegung, ob ein Druckjob gelocht werden soll.

Falzen Zur Festlegung, ob ein Druckjob gefalzt werden soll, nachdem er

mit den eingestellten Druckoptionen gedruckt wurde.
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Meniiname Einstellung Beschreibung
Farbeinstellungen Farbtyp Legt fest, ob der Druckjob in Farbe oder Schwarz ausgedruckt
wird.
Halbton Legt fest, wie Halbtone gedruckt werden.
Tonersparmodus Zum Drucken im Tonersparmodus.
Bildtyp Legt anhand der Art des Druckjobs fest, wie Farben gedruckt

werden.

Schwarz Giberdrucken

Wahlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen
Text so darzustellen, dass dieser leicht den Hintergrund
tberlappt.

PostScript
Uberdrucken

Wahlen Sie dies, wenn Sie ein in der Anwendung definiertes
Objekt tberdrucken wollen.

Automatisch
Uberfiillen

Aktiviert das automatische Uberfiillen. Dadurch wird die GréRe
von Druckobjekten so modifiziert, dass sich zwei nebeneinander
liegende Farben leicht iiberlappen, damit zwischen ihnen kein
weilRer Papierzwischenraum sichtbar ist.

Reines Schwarz und
Grau

Wahlen Sie, ob schwarze und graue Dokumentanteile nur mit
schwarzem Toner gedruckt werden sollen.

Auflésung Zum Einstellen der Auflosung.
Farbverbesserung Zur besseren Farbreproduktion von roten Siegeln (orientalische
Rot Signatur).

Farbbalance

Um Farben separat zu justieren. Gliltige Werte liegen zwischen -4
und 4.

Bildattribute

Zur Anpassung von Scharfe, Helligkeit, Kontrast, Farbsattigung
und Hintergrund.

Farbeinstellungen
(Erweiterte
Farbeinstellungen)

RGB Zur Auswahl des RGB Quellprofils.

CMYK Zur Auswahl des CMYK Quellprofils.

Nur auf Systemfarbe | Wahlen Sie dies, wenn die im Bild eingebetteten Farbprofile
anwenden bevorzugt angewendet werden sollen.

Zielprofil Zur Auswahl des Zielprofils.

Rendering Intent

Zur Auswabhl einer Bildverarbeitungsmethode fiir die
Farbraumumwandlung.

Standard
wiederherstellen

Setzt alle erweiterten Farbeinstellungen auf ihre Standardwerte
zurick.

Diese Einstellungen

Speichern der erweiterten Farbeinstellungen und Riickkehr zu

verwenden Farbeinstellungen 1.
Qualitat Auflosung Zum Einstellen der Auflosung.
Halbton Legt fest, wie Halbtone gedruckt werden.
Tonersparmodus Zum Drucken im Tonersparmodus.
Glattung Wahlen Sie dies, um Text und Grafik geglattet zu drucken.

Deckblatter

Vord. Deckblatt verw.

Legt den Druck des vorderen Deckblatts fest.

Hinteres Deckblatt
verwenden

Legt den Druck des hinteren Deckblatts fest.
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Meniiname

Einstellung

Beschreibung

Broschiire

Broschiirenpapier-
grofe

Wahlen Sie dies, um Broschiiren zu erstellen.

Mittelrand (0 bis
36 Punkte)

Legen Sie die Breite fiir den mittleren Rand fest.
(1 Punkt=0,353 mm)

AuRenrand (0 bis
36 Punkte)

Legen Sie die Breite fiir den Rand an der kurzen Blattseite fest.
(1 Punkt=0,353 mm)

Von Links nach
Rechts

Wahlen Sie dies, um eine Broschiire zu erstellen, die von links
nach rechts gelesen werden kann.

Von Rechts nach
Links

Wahlen Sie dies, um eine Broschiire zu erstellen, die von rechts
nach links gelesen werden kann.

Speichern in e-Filing

Dieses Dokumentin
e-Filing speichern

Zum Speichern eines Druckjobs in e-Filing.

Dokument drucken

Zum Drucken und gleichzeitigen Speichern des Druckjobs in
einer Box.

Ziel Wahlen Sie den Speicherort fiir den Druckjob. Wahlen Sie
entweder die 6ffentliche Box oder eine Benutzerbox.
Wasserzeichen Text Wahlen Sie das Wasserzeichen.
Font Zur Auswahl der Schriftart.
GroRe Zur Eingabe der SchriftgrofRe.
Winkel Geben Sie den Winkel der Drehung in Grad ein.
Farbe Zur Farbauswahl.

Uber das Dokument
drucken

Das Wasserzeichen wird liber den Ausdruck gelegt.

Unter das Dokument
drucken

Das Wasserzeichen wird unter den Ausdruck gelegt.

Position

Zur Positionierung des Wasserzeichens mit der Scroll-Leiste.
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Drucken unter UNIX/Linux

Dieser Abschnitt beschreibt, wie ein Dokument unter UNIX/Linux gedruckt wird.

Hinweis

Wenn die Benutzerauthentifizierung im System aktiviert ist, werden Druckauftrage, die von UNIX/Linux
Workstations gesendet werden, wie ungiiltige Druckjobs verarbeitet. In der Praxis hangt das Systemverhalten
davon ab, welche Einstellung fiir die Benutzerauthentifizierung gewahlt ist. Zu weiteren Informationen tiber die
Benutzerauthentifizierung siehe nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Sicherheit (Security)] Elemente - Authentifizierungseinstellungen -
Benutzerauthentifizierung Einstellung

Bevor Sie von einer UNIX/Linux Workstation drucken, kontrollieren Sie bitte, ob alle UNIX/Linux Filter auf der
Workstation installiert sind. Zu weiteren Informationen {iber die UNIX/Linux Filter siehe nachfolgende Referenz.
Installation - DRUCKERTREIBER FUR UNIX/Linux INSTALLIEREN

Tipp

Zur Installation und Einrichtung von CUPS siehe nachfolgende Referenz.
Installation - DRUCKERTREIBER FUR UNIX/Linux INSTALLIEREN - CUPS einrichten

H Allgemeine Hinweise und Einschrankungen

Dieses System fungiert als Filter und nicht als kompletter Treiber. GréfRe und Reihenfolge der Druckseiten kdnnen
nicht verandert werden.
Die folgenden Systemfunktionen werden von den UNIX/Linux Filtern nicht unterstiitzt:

- VergroRerter/verkleinerter Druck

- Rotiert sortieren

- N-auf Druck

- Wasserzeichen

- Deckblatt

- Zwischenblatt

- Zeitversetzter Druck

- Druckin Uberlagerungsdatei

- Speichern in e-Filing

- Bildiiberlagerung verwenden

Linux verwendet den Iptap-Befehl zum Senden einer Datei an das System.

Da lp nicht von allen Linux-Versionen unterstiitzt wird, sollte der Iptap-Befehl verwendet werden.
AlX unterstiitzt den Druck mit gdaemon. Dies kann vom Anwender mit den Befehlen Ip, lpr oder qprt aufgerufen
werden. Zur Benutzung des Filters sollten lp oder gqprt verwendet werden.

B Mit LP-Befehl drucken

Der |p Befehl (Iptap in Linux) sendet eine Datei zum Drucken an das System. Dieser Befehl bietet verschiedene
druckerspezifische Optionen liber den -o Parameter der Befehlszeile. Der lp Befehl bietet auch weitere Parameter fiir
Druckoptionen. Verwenden Sie den Befehl “man net_estcolor” zur Anzeige des Online-Dokuments, in dem die
verschiedenen Parameter und Optionen beschrieben sind.

Alle Optionen werden am Anfang des Druckjobs an das System gesendet, so dass die [p-Optionen liberschrieben
werden, wenn der Druckjob eigene Optionsbefehle enthalt.
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H Typische “lp” und “Ilptap” Optionen

0 Dateien drucken

Geben Sie folgenden “Ip” Befehl zum Drucken von Dateien ein:
lp -d <queuename> <Dateiname>

O Kopien

Die Kopienzahl wird liber den “-n <value>" Parameter mit dem “[p” Befehl definiert. Die Voreinstellung fiir diesen Wert
ist generell 1. Die Kopien werden immer sortiert.

Q Titel

Der Titel auf der Bannerseite wird liber den “-t <title>” Parameter mit dem “[p” Befehl definiert. Die Voreinstellung fiir
diesen Wert ist im Allgemeinen der Dokumentname der Druckdatei. Werden mehrere Dateien mit dem gleichen “|p”
Befehl gedruckt, entspricht der Titel dem Namen der ersten Datei.

H Allgemeine Optionen

Die nachfolgenden Optionen kénnen auf alle vom System zu verarbeiteten Druckjobs angewendet werden.

* Die Befehlsoptionen sind abhangig vom verwendeten Modell, vom installiertem Zubehdr und von der verwendeten

PapiergroRe.

* Bei optionalen Befehlen wird hinsichtlich Grof- und Kleinschreibung unterschieden und sie miissen exakt
eingegeben werden.
* Bestimmte Druckfunktionen oder deren Kombinationen kdnnen aufgrund der Spezifikationen des Systems

deaktiviert sein.

O Druckersprache

Das “net_estcolor” Programm muss wissen, welche Drucksprache in den Dateien verwendet wird, um die Befehle
korrekt zu interpretieren. Die folgenden Befehle gelten fiir Druckersprachen.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

auto Jede Datei wird zu Beginn auf die “%!” Folge untersucht. Enthalt sie sie,
wird die Datei als PostScript interpretiert, ansonsten als normaler Text
oder PCL6.

pcl Die Druckdatei wird als Text oder PCL6 interpretiert.

PostScript ps Die Druckdatei wird als PostScript interpretiert.

raw Die Druckdatei wird als voll formatierte Datei interpretiert, die alle
erforderlichen Befehle enthalt. Die Datei wird unverdandert an den Drucker
gesendet. In diesem Modus sind keine Optionen moglich und die
Bannerseite wird nicht gedruckt.

Alle PCL5e Jobs werden automatisch mit dem “<esc>&k2G” gesendet, damit ein korrekter Zeilenvorschub
gewahrleistet ist. Enthalt der PCL5e Job eigene ESC-Sequenzen, kann diese Einstellung liberschrieben werden.
Die Voreinstellung fir die Drucksprache ist “auto”.

Beispiel: Der Befehl fiir PostScript lautet “lp -o ps <Dateiname>".
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0 Heften

Hier konnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll. Wenn die optionale Lochereinheit installiert ist,
kann sie mit folgender Option aktiviert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

staple=0 Heften ausgeschaltet.

staple=1 Heften oben links bei Hochformat und oben rechts bei Querformat.

staple=2 Doppelheftung links bei Hochformat oder oben bei Querformat. Der Befehl
wird ignoriert, wenn das Papier entlang der kurzen Seite eingezogen wird.

staple=3 Heften unten links bei Hochformat und oben links bei Querformat.

staple=4 Heften oben rechts bei Hochformat und unten rechts bei Querformat.

staple=5 Doppelheftung rechts bei Hochformat oder unten bei Querformat. Der
Befehl wird ignoriert, wenn das Papier entlang der kurzen Seite
eingezogen wird.

staple=6 Heften unten rechts bei Hochformat und unten links bei Querformat.

staple=7 Doppelheftung oben bei Hochformat oder rechts bei Querformat fiir groRe
Formate (A3). Der Befehl wird ignoriert, wenn das Papier entlang der
langen Seite eingezogen oder ein kleines Format verwendet wird.

staple=8 Doppelheftung unten bei Hochformat oder links bei Querformat fiir grof3e
Formate (A3). Der Befehl wird ignoriert, wenn das Papier entlang der
langen Seite eingezogen oder ein kleines Format verwendet wird.

staple=9 Doppelheftung mittig bei Querformat und Falzen entlang der Mittellinie
(Broschiirenheftung). Dieser Befehl wirkt in Kombination mit
Broschiirendruck. Der Befehl wird ignoriert, wenn das Papier entlang der
langen Seite eingezogen wird.

Ist die Option nicht definiert, gelten die Druckervoreinstellungen.

Beispiel: Der Befehl zum Heften oben links bei Hochformat lautet “Ip -o staple=1 <Dateiname>".

Der Wert fiir die Heftposition ist abhéngig von Papierformat, Einzugsrichtung und Druckrichtung. Zu den verfligbaren
PapiergroRen fiir diese Funktion siehe nachfolgende Referenz.

Spezifikationen - SPEZIFIKATIONEN DER OPTIONEN - Ausgabeoptionen

Insbesondere A5, A6 und das Statement-Format sind nicht geeignet.

Wahlen Sie [Ablage 2 (Tray 2)] fiir Heftvorgénge mit dem Finisher oder Broschiirenfinisher.
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O Falzen

Dies dient zum Ein-/Ausschalten der Falzfunktion:

Alternativer

Wert Wert Beschreibung
folding=off OFF Falzen ist ausgeschaltet.
folding=on ON Falzen ist eingeschaltet.

Wenn der Broschiirenfinisher nicht installiert oder nicht definiert ist, wird die Voreinstellung “folding=off” verwendet.
Beispiel: Der Befehl flir den Falzfunktion lautet “lp -o folding=on <Dateiname>".

Die Option “Falzen” ist nur verfiigbar, wenn der Broschiirenfinisher installiert ist.

O Ausgabefach

Das Ausgabefach kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert Alteweartiver Beschreibung
inner Wahlt das Ausgabefach.
binl Wahlt das obere Ausgabefach des Finishers.
bin2 Wahlt das untere Ausgabefach des Finishers.

Ist der Finisher nicht installiert, wird das Standard-Ausgabefach (innen) verwendet. Ist der Finisher installiert, wird das
Ausgabefach (Fach 2) verwendet.
Beispiel: Der Befehl zum Definieren des oberen Ausgabefachs lautet “Ip -o binl <Dateiname>".

O Lochen

Hier kdnnen Sie einstellen, ob ein Druckauftrag gelocht werden soll. Wenn die optionale Lochereinheit installiert ist,
kann sie mit folgender Option aktiviert werden.

Wert Alte‘;rea:ver Beschreibung
punch=0 nopunch Lochen ausgeschaltet.
punch=1 Lochen an der langen Seite ohne Drehung.
punch=2 Lochen an der kurzen Seite ohne Drehung.
punch=3 Lochen an der langen Seite mit 180 Grad Drehung.
punch=4 Lochen an der kurzen Seite mit 180 Grad Drehung.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung “nopunch”.

Zu den verfligharen Papiergrofien fiir diese Funktion siehe nachfolgende Referenz.

Spezifikationen - SPEZIFIKATIONEN DER OPTIONEN - Ausgabeoptionen

Beispiel: Der Befehl zum Lochen der langen Kante bei Hochformat lautet “lp -o punch=1 <Dateiname>".
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O Medientyp

Die Papierquelle und der Medientyp kann mit folgender Option definiert werden.

Alternativer .

Wert Wert Beschreibung
mtype=Plain Eine Papierquelle mit Normalpapier wird angefordert.
mtype= Eine Papierquelle mit OHP-Folie wird angefordert.
Transparency

mtype=Thickl

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 1 wird angefordert.

mtype=Thick2

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 2 wird angefordert.

mtype=Thick3

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 3 wird angefordert.

In PostScript hat das Papierformat Prioritat Giber Medientyp und Papierquelle.

In PCL5e hat das Papierformat Prioritat Giber Medientyp und Papierquelle.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.

Beispiel: Der Befehl fiir den Medientyp Thick1 lautet “lp -0 mtype=Thickl <Dateiname>".

O Papierzufuhr

Die Papierquelle kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

auto-source Automatische Wahl der Papierquelle.
manual Wahlt den Stapeleinzug.
drawerl upper Wahlt Kassette 1.

casl
drawer2 lower Wahlt Kassette 2.

cas2
drawer3 pedupper Wahlt Kassette 3.

cas3
drawer4 pedlower Wahlt Kassette 4.

cas4
LCF LCF Wahlt das GroRraummagazin. Das GrofRraummagazinist fiir einige Lander

nicht verfiigbar.

external Wahlt das externe GroRraummagazin.
additionalexternal Wahlen das zusétzliche externe GroRraummagazin.

In PostScript hat das Papierformat Prioritat (iber die Papierquelle. In PCL5e hat das Papierformat Prioritat Giber die

Papierquelle.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Beispiel: Der Befehl zum Definieren der GroRraumkassette lautet “lp - o lcf <Dateiname>".

Hinweis

Diese Funktion ist nur verflighar, wenn die entsprechende Papierquelle im System installiert ist.
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O Duplex

Der Duplexmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

simplex

Duplex ausgeschaltet.

duplex

duplex
duplex_long
duplex=long
hduplex

Duplex mit Bindung an der langen Seite.

sduplex

duplex_short
duplex=short
vduplex

Duplex mit Bindung an der kurzen Seite.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung “simplex”.

Duplex muss nicht flir den Broschiirenmodus (sduplex) definiert werden. Das separate Einstellen von Duplex kann die
Broschiireneinstellung tiberschreiben.

Beispiel: Der Befehl zum Definieren von Duplex an der langen Kante lautet “lp -o duplex <Dateiname>".
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O Papierformat

Das Papierformat kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
letter It Stellt das Papierformat Letter ein.
[t
a4 a4 Stellt das Papierformat A4 ein.
legal lg Stellt das Papierformat legal ein.
lg
statement st Stellt das Papierformat statement ein.
st
ledger ld Stellt das Papierformat ledger ein.
ld
ledgerwide [dwide Stellt das Papierformat ledger wide ein.
[dwide
folio folio-japan Stellt das Papierformat folio ein.
A3 a3 Stellt das Papierformat A3 ein.
A3WIDE A3WIDE Stellt das Papierformat A3-Wide ein.
A5 A5 Stellt das Papierformat A5 ein.
a6 a6 Stellt das Papierformat A6 ein.
B4 B4 Stellt das Papierformat JIS B4 ein.
b4-jis
b4-jis
B5 b5 Stellt das Papierformat JIS B5 ein.
B5-JIS
B5-JIS
computer co Stellt das Papierformat computer ein.
co
legall3 lg13 Stellt das Papierformat LG13inch ein.
lg13
sq85 letter-square Stellt das Papierformat SQ8.5inch ein.
8k 8k Stellt das Papierformat 8K ein.
16K 16K Stellt das Papierformat 16K ein.

Ist die Option nicht definiert, gelten die Druckervoreinstellungen.
Beispiel: Der Befehl zum Definieren des A4-Formats lautet “lp -0 a4 <Dateiname>".
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QO Druckmodi

Der Druckmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert Altewearttiver Beschreibung
normal Normaler Druck.
hold Angehaltener Druck.
proof Entwurfsdruck.
private=din Vertraulicher Druck. das Kennwort ist bis zu 63-stellig (zwischen 1 bis 63).

Ist die Option nicht definiert, gelten die Druckervoreinstellungen.
Vertrauliche Druckjobs erfordern die Eingabe von maximal 63 Zeichen.
Léngere Eingaben werden auf 63 Zeichen gekiirzt.

Die folgenden Zeichen sind ungiiltig, werden aber nicht gepriift.
&();<>" T |~ @#% !

Q Abteilungscode

Der Abteilungscode kann mit folgender Option definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

dept=code Abteilungscode eingeschaltet. Ein Abteilungscode mit bis zu 63 Zeichen
wird erwartet [code].

Ein Abteilungscode kann bis zu 63 Zeichen enthalten. Enthalt der Abteilungscode mehr als 63 Zeichen, werden
Uberzahlige Zeichen beim Senden des Druckjobs abgeschnitten. Die folgenden Zeichen kdnnen als Abteilungscode
nicht verwendet werden: " &' ();<>A" |~ @ #% *!

Tipp

* Wie das System bei einem Druckjob mit ungiiltigem Abteilungscode reagiert, hangt von der Einstellung des
Abteilungscodes im TopAccess Administratormodus ab und ob die SNMP Kommunikation aktiviert ist oder nicht.

- Wenn die SNMP-Kommunikation aktiviert ist und fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Abteilungscode
erzwingen (Force use of department code)] eingestellt ist, erfolgt bei Eingabe des falschen Abteilungscodes eine
Fehlermeldung.

- Wenn die SNMP-Kommunikation deaktiviert ist und fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode
[Abteilungscode erzwingen (Force use of department code)] eingestellt ist, wird der Druckjob bei Eingabe eines

falschen Abteilungscodes in die Liste fiir Jobs mit ungliltigem Abteilungscode aufgenommen und nicht gedruckt.

- Ist flir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Drucken (Print)] eingestellt, wird der Job mit ungiiltigem Code
gedruckt.

- Ist fiir Druckjobs mit ungiiltigem Abteilungscode [Loschen (Delete)] eingestellt, wird der Druckjob mit ungiiltigem
Code geldscht.

e Zum Abteilungscode fragen Sie bitte lhren Systemadministrator.
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Q Glattung

Hier konnen Sie die Glattung flir den Druck von Text und Grafik einstellen. Der Modus kann mit folgender Option
definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
smoothing=on ON Glattungsmodus eingeschaltet.
smoothing=off OFF Glattungsmodus ausgeschaltet.

Beispiel: Der Befehl fiir den Glattungsmodus lautet “Ip -0 smoothing=on <Dateiname>".

Diese Option ist nur fiir multifunktionale Digitalsysteme (Schwarzweif3-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

O Diinne Linien trennen

Damit wird festgelegt, ob diinne Linien kraftiger gedruckt werden. Der Modus kann mit folgender Option definiert

werden.
Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
thinlinelimit=on ON Modus fiir diinne Linien eingeschaltet.
thinlinelimit=off | OFF Modus fiir diinne Linien ausgeschaltet.

Beispiel: Der Befehl fiir den Modus zum Verstarken diinner Linien lautet “lp -o thinlinelimit=on <Dateiname>".

U Keine leeren Seiten drucken

Damit wird festgelegt, ob leere Seiten gedruckt werden sollen. Der Modus kann mit folgender Option definiert

werden.
Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
blankpage=0 Leere Seiten werden gedruckt (Funktion aus).
blankpage=1 Leere Seiten werden nicht gedruckt (Funktion ein).

Beispiel: Der Befehl flir die Leerseitenunterdriickung lautet “Ip -o blankpage=0 <Dateiname>".

U Tonersparmodus

Der Tonersparmodus kann mit folgender Option definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
tonersave=on ON Tonersparmodus eingeschaltet.
tonersave=off OFF Tonersparmodus ausgeschaltet.

Beispiel: Der Befehl fiir den Tonersparmodus lautet “lp -o tonersave=on <Dateiname>".
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O Broschiirenmodus

Der Broschiirenmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Der Broschiirenmodus ist nur mit PostScript-Daten moglich. Mit PCL-Daten wird der Broschiirenmodus ignoriert.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
booklet=letter lt Wahlt das Papierformat Letter fiir den Broschiirendruck.
t
booklet=A4 a4 Wahlt das Papierformat A4 fiir den Broschiirendruck.
booklet=legal lg Wahlt das Papierformat Legal fiir den Broschiirendruck.
lg
booklet= st Wahlt das Papierformat Statement fiir den Broschiirendruck.
statement st
booklet=ledger ld Wahlt das Papierformat Ledger fiir den Broschiirendruck.
ld
booklet=folio folio-japan Wahlt das Papierformat Folio fiir den Broschiirendruck.
booklet=A3 a3 Wahlt das Papierformat A3 fiir den Broschiirendruck.
booklet=A5 A5 Wahlt das Papierformat A5 flir den Broschiirendruck.
booklet=B4 B4 Wahlt das Papierformat JIS B4 fiir den Broschiirendruck.
b4-jis
b4-jis
booklet=B5 b5 Wahlt das Papierformat JIS B5 fiir den Broschiirendruck.
B5-JIS
B5-JIS
booklet= co Wahlt das Papierformat Computer fiir den Broschirendruck.
computer co
booklet=legal13 lg13 Wahlt das Papierformat Legal-13 fiir den Broschiirendruck.
g13
booklet=SQ85 sq85 Wahlt das Papierformat 8.5 inch square fiir den Broschiirendruck.
letter-square
booklet=8K 8k Wahlt das Papierformat 8K fiir den Broschiirendruck.
booklet=16K 16K Wahlt das Papierformat 16K fiir den Broschiirendruck.

Wird der Wert auf LT gesetzt und in den Druckdaten ist das Papierformat LT definiert, flihrt dies zu einer Letter-
Broschiire. Wird der Wert auf A4 gesetzt und in den Druckdaten ist das Papierformat A5 definiert, fiihrt dies zu einer

A4-Broschiire.

Ist der Broschiirenmodus eingestellt, wird die PapiergroRe automatisch auf die gleiche GroRe wie fiir den

Broschiirenmodus eingestellt. Diese Funktion ist nur flir A4 und Letter verfiigbar.

Ist der Broschiirenmodus eingestellt, wird automatisch Duplexdruck verwendet (sduplex). Das separate Einstellen

von Duplex kann die Broschiireneinstellung tiberschreiben.

Beispiel: Der Befehl flir den Broschiirendruck im Letter-Format lautet “lp —-o booklet=letter <Dateiname>".
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O Seitenlayout

Das Seitenlayout im Broschiirenmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
left2right=off OFF Wahlt von rechts nach links flir den Broschiirendruck.
Der Wert bestimmt die Seitenanordnung der Broschiire.
In der Einstellung OFF ist die Lage der Seiten von rechts nach links wie
abgebildet.
left2right=on ON Wahlt von links nach rechts fiir den Broschiirendruck.

Dies ist die Voreinstellung.
In der Einstellung ON ist die Lage der Seiten von links nach rechts wie
abgebildet.

In der Einstellung left2right=off ist die Bindung der langen Seite und in der Einstellung left2right=on die Bindung der
kurzen Seite ausgewahlt .
Beispiel: Der Befehl fiir das Seitenlayout links nach rechts im Broschilirenmodus lautet “lp -o left2right=on

<Dateiname>".

O Mittelrand

Der Mittelrand im Broschlirenmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

centermargin
=value

Wahlt den Wert fiir den Mittelrand im Broschirendruck.

Der Wert definiert den mittleren Rand in “Pixeln”. Dieser Wert wird dem im
Anwendungsprogramm definierten Wert hinzugefiigt. Der Wertebereich
betragt 0 - 300. Der Standardwert ist 0.

Beispiel: Der Befehl fiir den mittleren Heftrand im Broschiirenmodus lautet “lp -o centermargin=value <Dateiname>".

O AuRenrand

Der Aufdenrand im Broschiirenmodus kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

outermargin
=value

Wahlt den Wert fiir den AulRenrand im Broschiirendruck.
Dieser Wert wird in “Pixeln” pro Seite definiert. Der Wertebereich betréagt 0
-600. Der Standardwert ist 0.

Beispiel: Der Befehl fiir den dufReren Heftrand im Broschiirenmodus lautet “Ip -o outermargin=value <Dateiname>".
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QO Sortierung

Die Sortierung kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer

Wert Wert Beschreibung
collate=off OFF Sortiermodus ausgeschaltet.
collate=on ON Sortiermodus eingeschaltet.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung “collate=on”.
Beispiel: Der Befehl fiir den Sortiermodus lautet “Ip -o collate=off <Dateiname>".

QO Ausrichtung

Die folgenden Optionen stehen zur Verfligung.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
portrait Druck im Hochformat.
landscape Druck im Querformat.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Beispiel: Der Befehl fiir das Querformat lautet “lp -o landscape <Dateiname>”.

O Font Abstand

Ist der Abstand mit dem net_estcolor Programm definiert, wird automatisch ein Font mit festem Zeichenabstand
ausgewahlt; ansonsten wird die Voreinstellung fiir den Font verwendet.

Alternativer

Wert Wert Beschreibung
C pitch=16.67 Setzt den Zeichenabstand auf 16,67 Zeichen pro Zoll.
10 pitch=10 Setzt den Zeichenabstand auf 10 Zeichen pro Zoll.
12 pitch=12 Setzt den Zeichenabstand auf 12 Zeichen pro Zoll.
pitch=value Setzt den Zeichenabstand auf den Wert fiir Zeichen pro Zoll.

Wird der Zeichenabstand gedndert, andert sich auch die Font-GroRe entsprechend.
Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Beispiel: Der Befehl fiir 8 Zeichen pro Zoll lautet “Ip -o pitch=8 <Dateiname>".

0 Seitenlange

Die Zeilenzahl pro Seite kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

pl=value

Stellt die eingegebene Zeilenzahl ein.

Da die physikalische GroRe des Papiers nicht gedndert werden kann, wird der Befehl so interpretiert, dass die

eingegebene Anzahl Zeilen auf die Seite passt. In der Praxis hangt die Seitenldnge auch von der Einstellung des
oberen Randes und der Textlange ab.
Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung. Die Mindestseitenlange ist 5. Kleinere Werte fiir die
Seitenldange werden auf 5 gesetzt.
Der Befehl flir 66 Zeilen pro Seite lautet “Ip -o pl=66 <Dateiname>",
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O Farbmodus

Bestimmt, ob der Druckjob in Farbe, Monochrom oder Zweifarbig ausgedruckt wird. Der Farbmodus kann mit

folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .

Wert Wert Beschreibung
colormode= color Der Farbmodus ist eingestellt.
color
colormode= grayscale Der Graustufenmodus ist eingestellt.
grayscale
colormode= auto Der automatische Farbmodus ist eingestellt.
auto
colormode= 2kr Der Zweifarbmodus (Schwarz und Rot) ist eingestellt.
2kr
colormode= 2KG Der Zweifarbmodus (Schwarz und Griin) ist eingestellt.
2KG
colormode= 2kb Der Zweifarbmodus (Schwarz und Blau) ist eingestellt.
2kb
colormode= 2ke Der Zweifarbmodus (Schwarz und Cyan) ist eingestellt.
2kc
colormode= 2km Der Zweifarbmodus (Schwarz und Magenta) ist eingestellt.
2km
colormode= 2ky Der Zweifarbmodus (Schwarz und Gelb) ist eingestellt.
2ky
colormode= 2kw Der Zweifarbmodus (Schwarz und WeiR) ist eingestellt.
2KW

Beispiel: Der Befehl fiir den Farbmodus lautet “Ip -o colormode=COLOR <Dateiname>"

* Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
* Nach Auswahl von [Zweifarbig (Twin Color)] wird der Druck mit [600dpi] ausgefiihrt.

0 Reines Schwarz und Grau

Bestimmt, ob Schwarz und Grau nur mit schwarzem Toner gedruckt werden. Der Modus kann mit folgender Option

definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

pureblackgray=0

Der Schwarztonerdruck fiir Schwarz und Graustufen ist ausgeschaltet.

pureblackgray=1

Der Schwarztonerdruck fiir Schwarz ist eingeschaltet.

pureblackgray=2

Der Schwarztonerdruck fiir Schwarz und Graustufen ist eingeschaltet.

Beispiel: Der Befehl fiir den Schwarztonermodus lautet “Ip -o pureblackgray=1 <Dateiname>"

Hinweis

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

200 Drucken unter UNIX/Linux




QO Bildqualitat

Die Bildqualitat kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert Altewearttiver Beschreibung
ignormal Gute Bildqualitat fiir ein allgemeines Farbdokument.
igphoto Gute Bildqualitat fiir ein Fotodokument.
iqpresen Gute Bildqualitat fiir ein leuchtendes Farbdokument.
iglineart Gute Bildqualitat fiir ein Dokument mit Buchstaben und Liniengrafik.

Beispiel: Der Befehl fiir normale Bildqualitat lautet “lp -0 ignormal <Dateiname>”

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verflighar.

O Halbton

Bestimmt die Verarbeitung von Halbtonbildern. Die Halbtone kdnnen mit folgenden Optionen definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

halftone=AUTO

Automatische Auswahl der Halbtone entsprechend dem Dokument.

halftone=DETAIL

Detaillierte Habtone.

halftone=
SMOOTH

Geglattete Halbtone.

Beispiel: Der Befehl fiir den automatischen Modus lautet “Ip -o halftone=AUTO <Dateiname>"

O Schwarz iiberdrucken

Wabhlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen, dass dieser leicht den
Hintergrund liberlappt. Dadurch wird der schwarze Text immer deckend gedruckt. Der Modus kann mit folgender
Option definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

blackoverprint=0

Schwarz tiberdrucken ausgeschaltet.

blackoverprint=1

Schwarz uberdrucken eingeschaltet.

Beispiel: Der Befehl fiir den Modus Schwarz {iberdrucken lautet “lp -o blackoverprint=1 <Dateiname>"

Hinweis

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verflighar.
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O Farbbalance

Die Farbbalance kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

CBC=value Um Cyan separat zu justieren. Sie kdnnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

CBM=value Um Magenta separat zu justieren. Sie kdnnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

CBY=value Um Gelb separat zu justieren. Sie konnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

CBK=value Um Schwarz separat zu justieren. Sie kdnnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

Beispiel: Der Befehl fiir die Einstellung “1” als schwarze Farbbalance lautet “lp -o CBK=1 <Dateiname>"

Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.

Q Bildattribute

Die Bildattribute konnen mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

brightness=value Definiert die Helligkeit. Sie konnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

contrast=value Definiert den Kontrast. Sie konnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

saturation=value Definiert die Sattigung. Sie kdnnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

sharpness=value Definiert die Scharfe. Sie konnen folgenden Werte definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

backgroundadjust Definiert die Hintergrundhelligkeit. Sie konnen folgenden Werte

ment=value definieren:
-4,-3,-2,-1,0,1,2,3,4

Beispiel: Der Befehl fiir die Helligkeit “1” lautet “Ip -o brightness=1 <Dateiname>"

* Diese Option ist nur fiir Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme) verfiigbar.
* Fiir den Druck mit [1200 dpi] ist der Scharfefilter nicht verfligbar.
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M PCL5e spezifische Optionen

Einige Optionen gelten nur fiir normalen Text oder PCL5e.

Hinweis

Die Befehlsoptionen sind abhédngig vom verwendeten Modell, vom installiertem Zubeh&r und von der verwendeten

Papiergrofe.

U Textumbruch

Die folgenden Optionen gelten fiir den Textumbruch.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung
wrap Automatischer Textumbruch eingeschaltet.
nowrap Automatischer Textumbruch ausgeschaltet.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Beispiel: Der Befehl zum Einschalten des Textumbruchs lautet “lp -o wrap <Dateiname>".

Q Linker Rand

Der linke Rand kann mit folgender Option definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

Im=value

Einstellen des linken Rands in Spalten.

Uberschreitet der linke Rand den rechten Rand, wird die Einstellung ignoriert.
Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Beispiel: Der Befehl fiir einen linken Rand mit fiinf Spalten lautet “|p -o Im=5 <Dateiname>".

U Rechter Rand

Der rechte Rand kann mit folgender Option definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

rm=value

Einstellen des rechten Rands in Spalten.

Uberschreitet der rechte Rand den linken Rand, wird die Einstellung ignoriert. Der rechte Rand wird in Anzahl Spalten
ab dem linken Rand definiert. Ein negativer Wert wird ignoriert.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.

Beispiel: Der Befehl fiir einen rechten Rand mit flinfzig Spalten lautet “lp -o rm=50 <Dateiname>".

O Oberer Rand

Der obere Rand kann mit folgender Option definiert werden.

Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

tm=value

Einstellen des oberen Rands in Zeilen.

Ist der obere Rand zu grof’ oder zu klein kdnnen Teile des Ausdrucks verloren gehen. Der obere Rand wird ignoriert,
wenn er aufderhalb des Druckbereichs liegt. Die Einstellung kann sich auf die Anzahl Zeilen pro Seite auswirken.

Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.

Beispiel: Der Befehl fiir einen oberen Rand mit 10 Zeilen lautet “Ip -o tm=10 Dateiname”.
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O Textlange

Die Textlange kann mit folgenden Optionen definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

tl=value Stellt die eingegebene Textlange ein.

Ist die Textlange zu groR kénnen Teile des Ausdrucks verloren gehen, da sich der Text dann in nicht druckbaren
Bereichen befindet. Die Textlédnge wird ignoriert, wenn sie aullerhalb des Druckbereichs liegt. Der Textldnge wird in
Anzahl Reihen ab dem oberen Rand definiert. Die Einstellung kann sich auf die Anzahl Zeilen pro Seite auswirken.
Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.

Beispiel: Der Befehl fiir eine Textlange mit 40 Zeilen lautet “lp -o t|=40 Dateiname”.

O Bannerseite

Die Bannerseite wird automatisch fiir jeden Druckjob generiert. Die Bannerseite wird immer als a PCL5e Job mit
folgendem Inhalt gesendet.

* Name des Benutzers, der den Druckjob ausfiihrt

e Laufnummer des Jobs und von welcher Workstation er gesendet wurde

* Jobname (Der Titel kann mit der Option “-t” definiert werden. Der Name wird normalerweise durch den “Ip” Befehl
fiir jeden Job festgelegt.)

* Firden Druck definierte Optionen

* Anzahlder Druckseiten

* Name des Druckers oder seine IP-Adresse

e Datum und Uhrzeit

Die Bannerseite wird nur in einer Ausfertigung gedruckt, auch wenn mehrere Kopien angefordert werden. Die
Bannerseite wird als separater Job gesendet, so dass sie nicht mit dem Dokument geheftet wird.
Die Bannerseite wird mit folgenden Einstellungen gedruckt.

* Kopien=1.

* Heften aus.

* Lochen aus.

* Ausrichtung = Hochformat.

* Duplex aus.

* Papierformat wie mit “-0” Parameter definiert oder Druckervoreinstellung.

* Papierquelle und Medientyp kénnen separat vom Haupt-Job definiert werden.

* Automatische Papierquelle/Medientyp oder wie fiir die Bannerseite festgelegt.

* Ausgabefach wie mit “-0” Parameter definiert oder Druckervoreinstellung.

* 6 Zeilen pro Zoll

e Automatischer Zeilenumbruch ein.

e Automatischer Zeilenwechsel nach Senden des Zeilenvorschubs.

Hinweis

* Die Bannerseite benotigt Papier groRer als Statement / A5.
Bei folgenden PapiergroRen wird das Standardformat verwendet:

- Statement
- A5
- A6
- B5

* Die Bannerseite wird standardmaRig vor einem Job gedruckt.

* Wenn Die Drucksprache “raw” eingestellt ist, wird keine Bannerseite gedruckt.

* Papierquelle und Medientyp kénnen separat vom Haupt-Job definiert werden. Ist die Papierquelle nicht definiert,
wird sie automatisch gewahlt. Ist der Medientyp nicht definiert, wird die Druckervoreinstellung verwendet.

* Wenn Ausgabeziel oder Papierformat intern in der Druckdatei festgelegt sind, wird die Bannerseite eventuell in
einem anderen Format bzw. Ausgabefach ausgegeben.

* Bannerseiten konnen nicht gelocht werden.
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Banner-Optionen

Die Bannerseite kann mit folgenden Optionen gedruckt werden.

Alternativer .
Wer Beschreibun
ert Wert eschreibung

banner=last Druck der Bannerseite nach einem Job, so dass sie im Ausgabefach oben
liegt.

banner=first banner Druck der Bannerseite vor einem Job, so dass sie im Ausgabefach unten
liegt.

nobanner nb Bannerseite ausgeschaltet. Die Moglichkeit die Bannerseite auszuschalten

kann vom Systemadministrator verhindert werden, damit alle Jobs mit
Bannerseite gedruckt werden.

StandardmaRig wird die Bannerseite vor einem Job gedruckt.
Beispiel: Der Befehl fiir den nachtraglichen Druck der Bannerseite lautet “lp -0 banner=last <Dateiname>".

Banner Papierquelle
Das Papierquelle kann mit folgender Option definiert werden.

Alternativer .
Wert Wert Beschreibung

bauto-source Automatische Wahl der Papierquelle.
bdrawerl bupper Wahlt Kassette 1.

bcasl
bdrawer2 blower Wahlt Kassette 2.

bcas2
bdrawer3 bpedupper Wahlt Kassette 3.

bcas3
bdrawer4 bpedlower Wahlt Kassette 4.

bcas4
BLCF BLCF Wahlt die GroRraumkassette. Die Grofiraumkassette ist fiir einige Lander

nicht verfiigbar.

Ist die Papierquelle nicht definiert, wird die automatische Wahl der Papierquelle mit dem PCL5e-Befehl “<esc>&I7H”
gesendet. Der Stapeleinzug kann fiir die Bannerseite nicht definiert werden. Das Papierformat hat Prioritat liber die

Papierquelle.

Beispiel: Der Befehl zum Definieren der Grofiraumkassette als Papierquelle fiir die Bannerseite lautet “Ip -o blcf

<Dateiname>".

Banner Medientyp
Die Papierquelle und der Medientyp konnen gemeinsam mit folgender Option definiert werden.
Wert Alte‘;;:ttiver Beschreibung
bmtype=Plain Eine Papierquelle mit Normalpapier wird angefordert.
bmtype= Eine Papierquelle mit OHP-Folie wird angefordert.
Transparency

bmtype=Thickl

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 1 wird angefordert.

bmtype=Thick2

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 2 wird angefordert.

bmtype=Thick3

Eine Papierquelle mit schwerem Papier 3 wird angefordert.

Das Papierformat hat Prioritat tiber Medientyp und Papierquelle.
Ist die Option nicht definiert, gilt die Druckervoreinstellung.
Der Befehl zum Drucken der Bannerseite auf Normalpapier lautet “lp -o bmtype=Plainl <filename>".

Drucken unter UNIX/Linux 205

NIAOHLIWMINYA FYILITM



USB-Direktdruck

l Von einem USB-Speichermedium drucken

Sie kdnnen einen USB-Datentrager an den USB-Port des Systems anschlieen und die gespeicherten Dateien direkt
drucken. Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Dateiformate PDF, verschliisselte PDF (Endung: “pdf”), XPS (Endung:
“xps”), JPEG (Endung: “jpg” oder “jpeg”), PRN (Endung: “prn”) und PS (Endung: “ps”) drucken.

Ziehen Sie das USB-Speichermedium nicht ab, wenn “USB MEDIUM in Gebrauch. USB MEDIUM nicht entfernen”
angezeigt wird. Dies kann zu Datenverlust oder Fehlfunktionen fiihren.

1 Driicken Sie [Druck (Print)] in der Startseite auf dem Touch Screen.

2 Stecken Sie das USB-Speichermedium in den USB Port des Systems.
Nach einigen Sekunden wird “USB-Medium gefunden” angezeigt.
Tipp

Zur Lage des USB-Ports siehe nachfolgende Referenz.
Systeminformationen - Systeminformationen - Beschreibung der Komponenten

3 Wahlen Sie [USB].

Job Type Private

Private
Hold
Proof

Invalid

Hold (Fax) &

Secure Rx (Line1)

Job Status

4 Wahlen Sie die zu druckende Datei aus der Liste aus. Wahlen Sie die Dateien, die Sie drucken
mochten.

Job Type Vv
Document / Folder Name
[ Foldero1
B Folder@2

System Volume Information

Job Status

* Um eine Datei in einem Ordner zu 6ffnen, wihlen Sie den Ordner und driicken [Offnen (Open).

* Wenn fir die Datei ein Kennwort eingestellt ist, geben Sie das Kennwort ein und driicken [OK].
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Tipp

¢ Zum Drucken einer verschliisselten PDF-Datei geben Sie das Kennwort zum Offnen oder zum Erhalt der

Berechtigungen ein.

e Wird E gedriickt, werden die Dateien auf dem USB-Speichermedium in einer Liste angezeigt.
Wenn die zu druckenden Dateien in einem Ordner gespeichert sind, wihlen Sie ihn aus und driicken [Offnen

(Open)].

* Wird gedriickt, werden die Dateien auf dem USB-Speichermedium als Miniaturbilder (bis zu 1.000

Dateien) angezeigt.

Wenn die zu druckenden Dateien in einem Ordner gespeichert sind, driicken Sie [Offnen (Open]. Die ersten
Seiten jeder Datei innerhalb des Ordners werden als Miniaturbild angezeigt.

* [Vorschau (Preview)] wird verfligbar, wenn nur eine Datei in der Liste oder in der Liste der Miniaturansichten
ausgewahlt ist. Wird [Vorschau (Preview)] gedriickt, werden alle Seiten in einem Vorschaufenster angezeigt.

- Wird eine Seite zur Priifung ausgewahlt, kann diese vergroRert, verkleinert oder gedreht werden.

- Entfernen Sie die Markierung von den Seiten, die nicht gedruckt werden sollen.

* Esist nicht moglich, mehrere Dateien in einem Arbeitsschritt auszuwahlen.
* Esist nicht moglich, mehrere Dateien in einem Arbeitsschritt auszuwahlen.

* Wenn die Datei auf dem USB-Speichermedium im Modus [Vollfarben (Full Color)] gespeichert ist, werden die
Bilder der Miniaturansicht und Vorschau in Farbe angezeigt, selbst wenn Sie ein Schwarzweil-System nutzen.

* Dateien, die nicht als Miniaturansicht angezeigt werden kénnen, erhalten kein Symbol in der Liste.

* Fir Dateien, die nicht als Vorschau angezeigt werden kdnnen, ist [Vorschau (Preview)] ausgeblendet.

* Jenach Modell kann der Druck nicht ausgefiihrt werden, auch wenn ein Vorschaubild angezeigt wird.

* Die folgenden Dateiformate kdnnen als Miniaturansicht oder Vorschau angezeigt werden.

Dateiformat Miniaturansicht Vorschau
PDF [pdf] Moglich Moglich
Verschliisselte PDF [pdf] | Nicht moglich Moglich
JPEG [jpg/jpeg] Moglich Moglich
XPS [xps] Nicht méglich Nicht moglich
PRN [prn] Nicht moglich Nicht moglich
PS [ps] Nicht moglich Nicht moglich

Wenn Sie Druckeinstellungen @ndern wollen, fahren Sie mit Schritt 5 fort. Driicken Sie [Drucken (Print)], um mit
den bestehenden Einstellungen zu drucken.

Fiir digitale Farbsysteme (Farb-Multifunktionssysteme)

Settings

Color Mode 9 Auto Color

A3

2-Sided H 1 Side

LD

Finishing B Non-Staple

B4

PDF Overprint ¥ On(PDF/X -

PDF Prioritize
Original Size

PDF Size Options

¢ Farbmodus

ST-R

ON OFF

8.55Q

Zur Festlegung des Farbmodus.

v

LT LG

B5 FOLIO

COMP 13"LG

<D Print |

Driicken Sie [Einstellungen (Settings)] und wihlen Sie die gewiinschten Elemente.
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* 2-seitig
Stellen Sie den doppelseitigen Druck ein.
1 Seite — Wahlen Sie dies, um nur eine Seite zu drucken.
Buch — Wabhlen Sie dies, um 2-seitig mit vertikalen Heftrand zu drucken. Die Seiten werden von rechts nach
links umgeblattert.
Kalender — Wahlen Sie dies, um 2-seitig mit horizontalen Heftrand zu drucken. Die Seiten werden von unten
nach oben umgeblattert.

¢ Endverarbeitung
Stellen Sie die Heftposition ein.
Kein Heften — Wahlen Sie dies, um nicht zu heften.
Oben links — Wahlen Sie dies, um oben links zu heften.
Oben rechts — Wahlen Sie dies, um oben rechts zu heften.

Diese Funktion ist fiir einige Modelle nicht verfiigbar.

* PDF Uberdrucken
Istin der PDF-Datei iberdrucken definiert, erfolgt dies im Druckjob, wenn die Funktion aktiviert ist.
Aus — Wahlen Sie dies, um den Job nicht zu tiberdrucken.
Ein — Wahlen Sie dies, um den Job zu liberdrucken.
Ein (Nur PDF/X) — Wahlen Sie dies, um den Job nur dann zu {iberdrucken, wenn die original PDF-Datei mit
den PDF/X-Spezifikationen kompatibel ist.

* PDF OriginalgroBe priorisieren
Diese Option ist nur fiir den PDF-Druck aktiviert.
In der Einstellung [EIN (ON)], wird die PDF-Datei in ihrer OriginalgroRe, ohne Verkleinerung oder
VergroRerung, gedruckt.

* PDF GroReoptionen
Diese Option ist nur aktiviert, wenn fiir [PDF Originalgrofe priorisieren (PDF Prioritize Original Size)] die
Einstellung [AUS (OFF)] gewahlt ist.
[Anpassen (Fit)]: Wahlen Sie diese Option aus, um die OriginalgroRe der PDF-Datei so anzupassen, dass sie
genau auf die ausgewdhlte Papiergrofie passt.
[Uberdimensionierte Seiten verkleinern (Shrink Oversized Pages)]: Wahlen Sie diese Option aus, um die PDF-
Datei zu verkleinern, wenn Sie grofRer als die definierte PapiergroRe ist.
Ist die definierte Papiergrofie groRer als die PDF-Datei, wird mit der OriginalgrofRe der PDF gedruckt; eine
Vergroferung auf die PapiergrofRe wird nicht durchgefiihrt.

* GroRe
Stellen Sie das Papierformat ein.

Hinweis

* Die verfligbaren Papierformate sind modellabhangig.

* Die Papiergrofe ist flir JPEG- und PDF-Dateien einstellbar, wenn [PDF Originalgréf3e priorisieren (PDF
Prioritize Original Size)] auf [EIN (ON)] gesetzt ist. (Bei Druck von mehreren JPEG-Dateien gilt die fiir den ersten
Druck definierte Grofbe auch fiir die folgenden Dateien.)

* Die Einstellung PDF Uberdrucken gilt nur fiir die zu iiberdruckenden Objekte der original PDF-Datei. Zum
Kontrollieren des Effekts konnen Sie die Druckvorschau von Adobe Reader benutzen, indem Sie den
Vorschaubildschirm umschalten.

Tipp
* Fir PDF-Dateien kénnen die Funktionen [Finishing], [2-seitig (2-Sided)], [PDF Uberdrucken (PDF Overprint)],
[PDF Originalgrofe priorisieren (PDF Prioritize Original Size)] und [PDF GroReoptionen (PDF Size Options)]

festgelegt werden.
* [Farbmodus] und [PDF uiberdrucken] werden nur fiir Farbmodelle angezeigt.

6 Driicken Sie auf [Drucken (Print)].
Die Drucke werden im Ausgabefach ausgegeben.
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B Druckhinweise

Die Funktion USB-Direktdruck muss iiber TopAccess freigeschaltet werden. Zu den Einzelheiten siehe
nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Allgemeine Einstellungen - Systeminformationen
Einstellung

Sie konnen keine einzelnen Seiten zum Drucken auswahlen. Es werden immer komplette Dateien gedruckt.

Diese Funktion unterstiitzt den Druck von PDF-Dateien der Versionen 1.3 bis 1.7, die von Toshiba-
Multifunktionssystemen erstellt wurden.

Wenn das Drucken einer verschliisselten PDF-Datei nicht gelingt, sollten Sie den Druck tiber einen Clientcomputer
durchfiihren.

Wenn [PDF OriginalgroRe priorisieren (PDF Prioritize Original Size)] auf [EIN [ON)] gesetzt ist, wird die in der PDF-
Datei definierte PapiergroRe verwendet. Wenn die in der PDF-Datei definierte Grofie nicht vom System unterstiitzt
wird, erfolgt der Ausdruck in einer benutzerdefinierten Grofe. (Falls die definierte GroRe aulRerhalb des
Druckbereichs liegt, wird die Druckgréfie automatisch auf ein geeignetes Maft angepasst.) Wenn der Druck mit
Papier aus einer Kassette erfolgen soll, wahlen Sie diese am Touch Screen. Ist das Papier in der Kassette kleiner als
die in der PDF-Datei definierte GroRe, werden Teile des Bildes nicht gedruckt.

Zum Drucken von PRN-Dateien unterstiitzt der USB-Direktdruck die Druckersprachen PostScript 3, PCL5e, PCL5c¢
und PCL6. Fir das Drucken einer PRN-Datei haben die Systemeinstellungen Prioritat. Priifen Sie die Einstellungen
im Fenster der Druckeinstellungen, bevor Sie den Druck ausfiihren.

Schalten Sie das System nicht mit aufgestecktem USB-Speichermedium ein.

Das USB-Speichermedium muss folgende Anforderungen erfiillen:

- USB2.0 (High Speed)
- FAT16 oder FAT32 Format
- Einzelpartition (USB-Medien mit mehreren Partitionen werden nicht unterstiitzt.)

Auch wenn alle Anforderungen erfiillt sind, konnen einige Speichermedien nicht verwendet werden.
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FTP-Druck

Der FTP-Druck ist verflighbar, wenn der FTP-Druckdienst des Systems aktiviert ist.
Sie kdnnen ein Dokument drucken, indem Sie die Druckdatei per FTP an das System senden. Folgende Datei-Typen
werden akzeptiert:

e PCL-Datei
e PS (PostScript)-Datei
e Textdatei

Wenn die Benutzerauthentifizierung im System aktiviert ist, werden per FTP gesendete Druckauftrage wie ungiltige
Druckjobs verarbeitet. In der Praxis hdangt das Systemverhalten davon ab, welche Einstellung fiir die
Benutzerauthentifizierung gewahlt ist. Zu weiteren Informationen (iber die Benutzerauthentifizierung siehe
nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Sicherheit (Security)] Elemente - Authentifizierungseinstellungen -
Benutzerauthentifizierung Einstellung

Tipp

* Unter Windows konnen Sie PCL-Dateien und PS-Dateien mit dem Druckertreiber erzeugen. Hierzu andern Sie den
Druckerport des Treibers auf “DATEI:” und drucken das Dokument mit dem Treiber. Weitere Hinweise zu dieser
Funktion finden Sie in der Dokumentation lhres Betriebssystems.

* Unter macOS konnen Sie PS-Dateien mit dem Druckertreiber erzeugen. Um die PS-Datei zu erzeugen, wahlen Sie
“Datei” als [Ziel (Destination)] im Druckdialog aus. Weitere Hinweise zu dieser Funktion finden Sie in der
Dokumentation Ihres Betriebssystems.

Mit FTP-Befehl drucken
Nachfolgend ist beschrieben, wie Sie mit der Eingabeaufforderung und dem FTP-Befehl drucken kénnen.

1 Starten Sie die Eingabeaufforderung.
2 Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem sich die Druckdatei befindet.

3 Geben Sie folgenden Befehl ein und driicken Sie [Enter]:
ftp <IP-Adresse>
Geben Sie als <IP-Adresse> die IP-Adresse des Systems ein.

4 Wenn Sie zur Eingabe eines Benutzernamens aufgefordert werden, geben Sie den FTP-
Benutzernamen ein und driicken [Enter].

Hinweis

Der FTP-Benutzername wird von einem Administrator zugewiesen. Fragen Sie lhren Administrator nach dem
FTP-Benutzernamen.

5 Wenn Sie zur Eingabe eines Kennworts aufgefordert werden, geben Sie das FTP-Kennwort ein
und driicken [Enter].

* Das FTP-Kennwort wird von einem Administrator zugewiesen. Fragen Sie lhren Administrator nach dem FTP-
Kennwort.

* Wurde ein FTP-Benutzername aber kein FTP-Kennwort zugewiesen, lassen Sie das Kennwort leer und driicken
gleich [Enter].

6 Geben Sie folgenden Befehl ein und driicken Sie [Enter]:
put <Dateiname>
Beispiel flir den Dateinamen “sample.ps”:
put sample.ps

7 Die Datei wird das System gesendet und in der Warteschlange gespoolt.
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Email-Druck

Der Email-Druck ist verfiigbar, wenn der Email-Druckdienst des Systems aktiviert ist.

Sie kdnnen mit einem Email-Client eine Druckdatei als Email-Anhang an das System senden und drucken. Folgende
Datei-Typen werden akzeptiert: TIFF-FX (Profil S), TIFF-FX (Profil F), TIFF-FX (Profil J), TIFF-Bilder, die in schwarzweil’
gescannt wurden und Textdaten (Emails in reinem Textformat).

Zum Drucken eines Email-Anhangs miissen die oben genannten Bedingungen erfiillt sein, ansonsten tritt ein
Druckfehler auf und ein entsprechender Fehlercode wird im Empfangsprotokoll festgehalten. In TopAccess kann der
Administrator die Einstellungen fiir “Email Druck” konfigurieren und die Fehlercodes als Bericht ausdrucken. Der
Administrator kann das System so konfigurieren, dass derartige Emails an eine andere Email-Adresse weitergeleitet
werden. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Druckdienste Einstellungen - Email Druck Einstellungen

Hinweis

* Wenn die Benutzer-Authentifizierung im System aktiviert ist, werden per Email gesendete Druckauftrage wie
ungultige Druckjobs verarbeitet. In der Praxis hangt das Systemverhalten davon ab, welche Einstellung fiir die
Benutzer-Authentifizierung gewahlt ist. Zu weiteren Informationen lber die Benutzerauthentifizierung siehe
nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Sicherheit (Security)] Elemente - Authentifizierungseinstellungen -
Benutzerauthentifizierung Einstellung

* Der Email-Druck wird entsprechend den Einstellungen Kiirzung bei Druck und Empfangsverkleinerung verarbeitet.
Diese Einstellungen werden tiber den Touch Screen im Admin-Men( unter [Empf. Druck (RX Print)] und [Fax]
definiert.

Ist Kiirzung eingeschaltet, werden die Teile des Bildes, die den Druckbereich um mehr als 10 mm liberschreiten,
nicht gedruckt. Bei einer Uberschreitung des Druckbereichs um 10 mm oder mehr, wird immer versucht, auf dem
grofRten verfligharen Papierformat zu drucken.

Ist Klirzung ausgeschaltet, werden Bilder, deren Lange den Druckbereich iiberschreiten, auf dem groRten
verfiigharen Papierformat gedruckt.

Ist Empfangsverkleinerung eingeschaltet, werden Druckbilder, deren Lange den Druckbereich liberschreiten,
vertikal verkleinert. Passt das Druckbild trotz Verkleinerung nicht auf das Papier, wird versucht, auf dem groRRten
verfiighbaren Papierformat zu drucken.

Ist Kiirzung ausgeschaltet, werden Druckbilder, deren Lange den Druckbereich {iberschreiten, auf dem gréfiten
verfiigharen Papierformat gedruckt.

Mit einem Email Client drucken
Nachfolgend ist beschrieben, wie Sie aus der standardmafRigen Email-Applikation in Windows 10 drucken kdnnen.

Verwenden Sie zum Senden der Email an das System das reine Textformat. Wenn Sie zum Senden der Email das HTML
Format verwenden, wird der HTML-Quellcode vom System gedruckt.

Offnen Sie die Email-Applikation.

Wahlen Sie [Neue Mail (New mail)] aus dem Menii.

Geben Sie die Email-Adresse des Systems in das Feld An: ein.

Geben Sie einen Text in die Betreffzeile ein oder lassen Sie diese leer.
Geben Sie den Text in das Textfeld ein.

Setzen Sie die Druckdatei als Anhang ein.

Senden Sie die Email.

Kopfzeile und Text der Email werden nur gedruckt, wenn dies im Email-Druckdienst des Systems eingestellt ist.

~N~NoUuhWNE
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Email Direktdruck

Der Email Direktdruck kann nur genutzt werden, wenn im System die Option Email Direktdruck auf [Auto] eingestellt
ist.

Sie kdnnen mit einem Email-Client eine Datei im PDF-, JPEG- oder XPS-Format als Email-Anhang an das System
senden und drucken. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende Referenz.

TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Druckereinstellungen - Standard fiir Direktdruck-Einstellung

Wenn die Email fiir den Email Direktdruck keinen Anhang oder eine TIFF-Datei als Anhang enthélt, wird der Druck als
Email-Druck ausgefiihrt.
S.211 “Email-Druck”

* Wenn die Email flir den Email Direktdruck andere Dateien als PDF, JPEG oder XPS im Anhang enthalt, wird der
Druck nicht ausgefiihrt.

* Eine verschliisselte PDF-Datei (sicheres PDF), kann nicht per Email Direktdruck gedruckt werden.

* Wenn vom Administrator ein Ausgabekontingent festgelegt ist und dieses Kontingent erreicht ist, werden die per
Email Direktdruck empfangenen Dateien gel6scht.
Zu weitere Einzelheiten {iber die Kontingenteinstellung in TopAccess fragen Sie bitte lhren Administrator.
TopAccess - [Administration] - [Setup] Elemente - Email Einstellungen

Mit einem Email Client drucken
Das System greift in definierten Intervallen auf den Emailserver zu und priift, ob neue Emails angekommen sind.
Wenn Email-Empfang auf [Auto] gesetzt ist, werden neu eingetroffene Emails automatisch empfangen und gedruckt.

Tipp
Die Email-Empfangseinstellung kann in TopAccess geandert werden. Zu den Einzelheiten siehe nachfolgende
Referenz.
TopAccess - [Zdhler (Counter)] - [Zdhler (Counter)] Ubersicht - [Zihler (Counter)] Elemente -
[Kontingenteinstellung (Quota Setting)] Fenster<berechtigungsbasierter Modus>

Hinweis

* wenn Sie Emails schreiben und zum Drucken der Datei an das System senden, missen Sie diese in einem reinen
Textformat erstellen. Wenn Sie die Email im HTML-Format an das System senden, wird der HTML-Quellcode
gedruckt.

* Kopfzeile und Text der Email werden nur gedruckt, wenn diese Optionen im System auf [Aktivieren (Enable)]
gesetzt sind.

Nachfolgend ist beschrieben, wie Sie aus der standardmafRigen Email-Applikation in Windows 10 drucken kdnnen.
Offnen Sie die Email-Applikation.

Wahlen Sie [Neue Mail (New mail)] aus dem Menii.

Geben Sie die Email-Adresse des Systems in das Feld An: ein.

Geben Sie einen Text in die Betreffzeile ein oder lassen Sie diese leer.

Geben Sie den Text in das Textfeld ein.

Setzen Sie die Druckdatei als Anhang ein.

Senden Sie die Email.
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Wenn [Manuell (Manual)] fiir Email-Empfang eingestellt ist
Die per Email Direktdruck an das System gesendeten Datei kann liber die Startseite des Systems gedruckt werden.

1 Driicken Sie [User Funktion -Anwender- (User Functions -User-)] auf der Startseite des Touch
Screens.

2 Driicken Sie [Email priifen (Check E-mail)] auf der Registerkarte [Benutzter (User)].

Ly User Functions

< &

Scan e-Filing

.5' (E:%“ D@»:q 4

Check - Bluetooth
E-mail Infernestex Printing v

v

Admin

Job Status

Das System priift, on neue Emails eingegangen sind. Werden per Email Direktdruck gesendete Emails empfangen,
wird “Empfange Email” angezeigt. Sobald “Neue Email empfangen” erscheint, startet der Email Direktdruck.
Wenn keine neuen Emails gefunden wurden, wird “Aktuell keine Email” angezeigt.

Email Direktdruck 213

NIAOHLIWMINYA FYILITM



214 Email Direktdruck



INDEX

Symbole

[Andere (Others)] Register......cocoevevieverenenenienieieene 123
[Basis (BasiC)] REGISter....c.ccoueierirererierienieneeeeeeeseseenes 89
[Bildqualitat (Image Quality)] Register.......cccccceeuenee. 108
[Effekt (Effect)] REGIStEr...ccvveviverirerieieereeeresieieene 118
[Endverarbeitung] Register .......ccvvevvevievirverienenenenienes 95
[Gerateeinstellungen (Device Settings)] .....c.ccoceeveernene 130
[Papierhandhabung (Paper Handling)] Register......... 103
[Vorlagen (Templates)] RegiSter......cccocuvevvererenieniennene 138
Numerisch

2-SEItIZEr DIUCK .ouveuieeieerieieieteeeesee et 31
A

Abteilungscode .......cccocrenenenenienienene 17,18, 84,124,144
Abteilungscode nicht anzeigen .........cccceevevnvencnennens 124
Alle Farben ..ot 114
Allgemeine HINWEISE.......ccueverrererenerienieieeneseseeieeene 188
Als Umriss zeichnen .....c..ccoveeninenieieeeneceeeieene 121
Angehaltenen Druck einschranken......c.coceveveneenienene 132
Angehaltener DIUCK .....co.ccevievirenenenicieeceeneseeeeene 61
Anmeldeinformationen manuell eingeben ............ 85,132
ANPASSUNG ettt sttt ne s sneesnees 130
ANWENEN AUF ..ottt 112
ANzahl Druckseiten .........coeeeevirveeenenienieieceeneeeeeeeenen 39
ANZahl KOPI€N ..cveeeeeeeeeeeeeeeeee e 29, 30, 138
Anzahlvon Seiten pro Blatt.......ccceceeeeveeveeceececeeiee, 34
Auf jeder Seite drucken.......coceevenenenennneneneneieene 118
AUFLOSUNE....veviviieieieiecee e 50, 112,175,176
AUSZADE PDL...coeeveiiieieieiesieietete ettt 136
Ausgabeformat........cccoeeeveriernineneneeee e 136
AUSZADEEEIELE ..oveeeieieieereeeeee e 124,129
Ausgewahlte SySteme........oevevirvreneneneneeeeecee s 137
AURENTANG ..ottt 154
Automatisch Uberfillen........oveeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeene 113,168
Automatische Duplexeinheit.......cccooeeeeveeceeceneeceennenen. 82
B

BannNerseite .....coceeeeeereneeeneeeeeeeee e 164
[Basis (Basic)] REGISter......ccoevievirerenierieienteeeeeeeeeaens 111
Bearbeiten ......coueieieirieieee e 138
Beidseitig drucken .........ccuevievirinininineeeeneneee 153
Benutzer Authentifizierung .......occoevevvenenenenenienene 132
Benutzerdefiniertes RGB Profil ........cccceeveeveenneenne 117,170
Benutzername.......ccoeviiiiniiiiniicnniceceee 132
Benutzername (Alias) 124,178
Bildattribute 174
[Bildattribute (Image Attribute)] Register .............c..... 115
BildeinStellung .....c.cocevererienieieieineseieeeesesieeane 111
BIlALYP vovvveveenceeeeeeeeeeseesee e e ssssssssnens 169
BildUberlagerung .......cccevevevenevienncenenennenn 55,119,122
Bildunterschrift ......cocoevevvecievinininieieiescseseeeeeene 121
BilAVErSatzZ...c.coveeeieieeriiieieieeeteese e 23
Bitmap Komprimieren .......ccceeceeeevieneeceenesceeceeeenens 136
Briefkopf Druckmodus..........ccceeeevecieneecieneeceeeeeeeen, 124
BroSCHUNE ..ccuveeteectecteecteeeectecctee e 31,97,154
Broschiire DetailS......c.ccoevvevievirenenenienieieeeenesieieene 102
(o

CMYK ittt ettt sttt st ne 170
CMYK QUELLPIOfil ceveeeeereeeeeeeeeee e 117
(60 (o 5] Y/ o oSS 173
CommuNIty Name ....ooviirieeienieneeciecseesee e eseeenee 126

CUSTOMIZAtioN SEIVEN.....cveviirierieierieeteneeee e 131
D

DECKENG ..ttt sttt sn e 121
DEtAil.cuvireeeieieeieienereee sttt 114
Diese Einstellungen verwenden ......c..coccccevveveenenenennens 171
Dieses Dokument in e-Filing speichern.......c.cccceceeuenee. 179
Dokument drucken ........coccecveveveenienenreeneneeneenesseennens 179
DOMain Name......oouiirieriiiiereeeieetenreeee et 132
Druck fiir gemischte Formate & Ausrichtungen
.................................................................................. 27,120
Druck in Uberlagerungsdatei..........coueverereeereererreeeerenne. 54
Drucker hinzufligen .......ccveveveeninerenenenierenieenne 124,127
Druckerprofilu....ccccccecieceeeriseseseeeeeeee e 117
DruCKertreiber ... vievieieeeeiereeesecece e 11
Druckinfo drucken.........ccceveverenierieeeesesesreseeeeeeeneens 164
Druckinfo TYP wvecveveeereneieeeeeesesessesseeeeeveseessessessenees 164
DrUCKMOAUS ..ouveiiiierieeiereeteieseere et see e sae e ssneneens 178
Druckrichtung....ccceueeverieiieieirnecceeeeeeeeee 34,98
DUnne Linien trennen ........ceeeeeveenveeeneenneenseeeseesseennes 112
DUPLIZIEMEN.c.vviveeteteeectesteteres ettt sa e nees 104
E

ECO EiNStellUuNg coveveeeieiieieiieeeniesecieseeteie e 137
Eigene Papierformate ......cccevevvevecerenienienenieneeinennens 147
EinSChrankungen........cocovevcieneniieneneenieneenieneseeniennees 188
Einstellungen speichern alS.....c.coceveevievenveenenieeniennen. 111
EiNZelfarbe . ....coevvevieieieeeenereceesesese e 114
[Erweitert (Advanced)] Register........cccoevvrrerverenervennens 116
Erweiterte Farbeinstellungen .......cccoceveveveniennnncnnens 170
EXPOITIEIeN c..vevieiieierieeierieetenestenee e ete e seesaesaesneneens 125
F

FalZEN et 100, 160
Farbbalance.......ccocereniiencniinereeeeeee 174
[Farbbalance (Color Balance)] Register ........cccoeerunee 114
Farbblance Details........ccooevervieniernieneniienenienieneeniennens 114
FAIDE oottt 44,121
Fehlerinformationen drucken ........ccocevvevvevveenenenennns 136
FEStPLlAtLe...ciieiieieieceeteertceec e 82
FINISNET ettt 82
FONT-GIOMRE ..vovveereeeeeiriiereieteeeeeeee e e e svesve v saenees 121
FONT-NAMe@ ...oiiii e 121
FUNKEIONEN....iiiiriteiietrienteteescee e 10
G

Gefundene DruCKEr .....cucveieciverenieieieecceeseee e 127
[Gerateeinstellungen (Device Settings)] Register........ 130
Gerateeinstellungen Abrufen........ccoceeevenevienieccrienene. 131
GLATEUNG oottt 48
GIORE <.ttt ettt st 177
Grofe eigenes Papierformat........ccoceveveneniennnen. 124,128
GroBraummagazin .....ccceceeerererierierieeneneeseeseesessensenes 82
H

Halbton ...covieiviiceeeeececceec e, 48,111,171,172
HEFEEN 1ot 35, 157
HEllIZKEIT..ueeeeeireieecereeesereeese e 115,174
HEISTELLEN e 23
Hint. Deckblatt Verw.........ccovvvevveeenveeerieereeeciee. 41,163
Hintergrundanpassung.......ccoceeceevveneneenerieenuennes 115,174
HINZUTUZEN tvinieteeeeneeeceteteese e 133

INDEX 215



[M DIUCKEN ceteieteieteiteeetetete et 173
IMPOITIEIEN ..ceveiieieeiteieneete ettt et svesieens 125
Insertereinh@it......co.ccceveeevenernennerere e 82
J

Jetzt aktualisieren .......cveeeeeveeeeeeceeeneeceeereene 117,131
JPEG . ittt sre et ste e s e snes 206
JPEG KOMPIimi€rung .....cccceeevveerereenienenseenieeeeneeneennes 136
K

Karteikarte Dialog .....ccccoevueveeierenereneeiereeeececee e 91
KasSetten ....coviiiiiiieee e 82
Kassetteneinstellung ......ccccceceeeeenenienieninncncncnne 82,130
Keine leeren Seiten drucken .......cccceeeuveeenneen. 40, 123, 161
Kombinierter Druck ........cocoeceveieneneneneneeiececneeeenes 67
Konteneinstellungen .........cccccevevenenenenencencnnennes 130,132
oY 1] 1 = 1] RN 115,174
KoNtUrenStarke ......cooeeeeevieieeenenienesieeeceeseee e 136
KOPien Sruppieren .....coceceeveeeeneeneeeeneeeeseeeeeee e 30
KOPIEN SOMtIErEN..c.viiiiiieeieeeesteere et se e 29
Kopienverarbeitung........coceevevuevieneeninnenenieniesieeenens 29,30
KUIZE SEITE....eeeeieeieeeeeeeeeee et 97
L

Lange SEIte ..ottt 97
Layout, Seitenfolge ......coeceeveeererienieienceeseeeeene 155
LDAP SEIVEN ...eiriiiiiiiiiiieeeentteeee ettt 19
LDAP Server Einstellungen ........cccceeveveevienenicnenenennens 132
LDAP Server erzwingen.......ccecceveeeerienerseenenseesenneennens 133
LOCNEN ettt 159
Lochereinh@it .....o.coueevevieiineneeneceeeeeeeeeeeeee 82
LOCHUNG ..ttt 35,159
LOSCREN ittt 133
[P BEfENl.ceeeeeeeeeeeeee e 188
(o) =1 o USROS 188
M

Mehrfache Bildiiberlagerung........ccoceevevevverirrennnes 56,122
MErKmale.....coueeeieeiieeeeeeeeee e 10
Mittelrand .......coveeeieirieeeee e 154
1Y oY 11| R 82,130
Multi Station DrUCK ......ceveeeeveeereeereseeeeeeeseseeeeeeeeene 63
N

NegatiV/POSItIV..cccourereeieieeeeneeeeeeeeee e 45,119
Nur auf erster Seite drucken........ccoeceveeenvenirenneennnne. 118
Nur auf Systemfarbe anwenden.........cccccveveennenne. 117,170
o

OPTION ettt s sn s ne s 130
Optionale Komponenten fiir den Drucker einstellen.... 81
Originalpapiergrofe ....cccvvveverrerenenerereneeneeeneene 21,26
P

PapI€reiNZUE ....covevuveieriiienieetenieeteieseere et e e ssenaens 146
Papierformat .......ccceceverenenienierieeresese et 21,26
Papierhandhabung.........cccocevrininencnnnnencneieene 149
PaPIErtyP cveeeeeieriereeieneetenie st se e 21,146
PapierzUfUNT......ccivvieieieceecceee e 21
PDF ettt sttt et s 206
POSITION...c.eiriirieiererteeeeceneeeeie st saeens 121,177
POSTErdruCK....c..couevieiririieeeeceeee et 39
PostScript Uberdrucken ..........cooeevvvveeeveveeeeerennnn. 112, 168

[ 2 PP 206
PrOfil@.ueieiceeiciceececteeee e 74,117,173
Programmeinstellung uberschreiben..................... 83,131
ProjektCode ....coceererenienieieereeeeeeee e 18,124
PrUfArUCK cvveeveeveceeetececrectecteeceeere et 60
DS eteeenreeenrteeeree st e et e et e s st e s re e st e et e s nnaesnaeeas 206
Q

QUELIPTOFil.crieieieeieeeeceece e 117
R

Rahmen um Seiten zeichnen ........cccoveeveevecienreeneenee. 34,98
RAN ettt e e 155
RANAEr NULZEN ..ottt 36,101
[PDL Einstellungen (PDL Settings)] Register................ 136
[PlUg-iN] REGISLEN ..cueeuieeirririirieietceeteesesie et 134
REGISTEIGIORE ....evervenienieirereriesteieteeeese st se e seeees 23
REINES GraU ..ccuveeiieiieceieeieeseeereecveeseesseeesreesveesneesseenns 112
REINES SCAWAIZ.....c.veveeieteeeeeceeeceee e 112
Rendering INtent........cocvvevenenienernieneneneneeeennen 117,170
RGB..ee ettt rare e e eans 170
RGB QUELProfil...cccoeverieieieirineneneteieesesesveieneneen 117
S

SELHGUNE wvvvveveeeree e sessasseas 115,174
SCREITE e 174
Scharfefilter verwenden.........oecceeeeeecieeeeveseeceeseeenenn 115
Schwarz Uberdrucken .........cceeevveeeeveeeceeeeneeeenn, 112,168
Schwarz und Grau DrucK.......ccceeeueeeeencieeneeeneecieeeeene 167
SCAWAIZWEIR ...t 44,165
Seiten eiNfligen....co.ceeveevirerieeieereeeeeees 42,105
Seiten pro Blatt......oceveverreninnineneeieneeeesese e 155
SEIteN SOMtIEreN ...eecvee ettt 152
Seitenlayout links nach rechts .......ccccoocevceevencennenennen. 154
SErVEr NAME oottt nree e e 125,133
Server Name LiSte ...cccveeveeieiciieneeeeeceeeceesee e 133
SKAlIEIUNG .ttt 26
SNMP Einstellungen ......ccccocevevevennencncneeniennenen. 124,126
SNMP Kommunikation........ccceeveeveeceeniieenieeseesieeneenne 124
SNMP VI/V2 .ottt eeve e eeanee s 126
SNMP V3 ..ttt eeerre e cesnree e e eessraeeeeeans 126
Speichern in @-Filing......ccccoccvevrvninenenenereeeenenne 64, 65
SPIEEEIN ettt 27,119
SPraChE ..ttt s s 135
Standard wiederherstellen........cccecvveevieeveeneeccieenenne, 171
Standard wiederherstellen

.................... 57,113,114,115,117,121, 123,131, 135, 136
Standardmend einstellen .......cccoveeeeevieeceenee e, 123
SEl et e 121
T

TOXE it e e et e s e s e e e e rraraaaaeaeeees 177
Text schwarz drucken .........coveeveeevieeeeceeecveenneenn. 45,112
ToNnersparModus.......ccceeeererierrereriererieneessenees 40,123,162
TOPACCESS ..ceiiiiiiiiiiiiterte ettt 123
TransSParent ...t 121
TrenNbIETEE v 43
U

Uber das Dokument drucken........cccoeveveeveeevenenee. 119,177
Uberlagerungsdatei ........oceeveeeevereeneeerereeeerereeeneesenenn, 54
Um 180 Grad drehen ........coueeeeveveeeveecenereeieeeeneeenn 27,119
Unter das Dokument drucken ........c.ccceeevveevvenveenennne. 177

216 INDEX



USB-DireKtdruck .....cooveeeeneiiieeeeieeeeeeeeceeeee e 206

USB-MEAIUM ..cevieerieriecireeeeecre et ereereereeereeerveeneens 206
USB-Speichermedium ........ccccvcevenienenienienenienenienennens 206
\'}

Verschliisselte PDF........coveeeveveerieceereeeeeee e 206
Versionsinformation .........cceeveeeeevieecreeneeciecnneenne 125,130
Vertraulichen Druck einschranken.........ccccceevveverreenen. 132
Vertraulicher DruCK.....coceeveeeeeecieseecreeeeee e 59
Vord. Deckblatt VErw........ccoveeevvevreecveereereeceeereenne 41,163
Vorlagen bearbeiten .........cccecvevenenienieinnenienenienieneene 139
Vorlagen Dialogfeld.........ccoeeverenenenienieiininenenieieene 138
VOrlagentaste ......cceveeieenenienieicteeseree et 138
w

WasSerzeiChen........ocveeeeeeeeecieecreecee e 51,118,121
Wechselausgabe .......ccocierinierievienniencneeeececeene 30
Wie OriginalgroRe .......coevvereereeirineneneeneeieeeesieevesienaene 21
WINKEL vt e et ee e seaseaene 121, 177
Z

Zeitversetzter DIUCK .....cccceeveeveeeeceeeecieseeeeeee e seeeenns 58
ZIL ettt et 28,179
A 11 o] g [ 1= S 179
ZIelprofile .o 170
ZWEIfArDEN ..ottt ettt 44,166

INDEX 217



218 INDEX



e-STUDIO2020AC/2520AC
e-STUDIO2525AC/3025AC/3525AC/4525AC/5525AC/6525AC
e-STUDIO2528A/3028A/3528A/4528A/5528A/6528A
e-STUDIO6526AC/6527AC/7527AC
e-STUDIO6529A/7529A/9029A



MULTIFUNKTIONALE DIGITALE FARBSYSTEME /
MULTIFUNKTIONALE DIGITALSYSTEME

Druckfunktionen

I=-stunio2020Ac/2520Ac
I=stunio2525A¢/3025A¢/3525A¢/4525A¢/5525n¢/6525A¢
I=-stunio2528A/3028A/3528A/4528A/5528A/6528A
I=-stuni06526Ac/6527a¢/7527ac
I=-stunio6529A/7529A/9029A

Toshiba Tec Corporation

1-11-1, OSAKI, SHINAGAWA-KU, TOKYO, 141-8562, JAPAN

© 2022, 2023 Toshiba Tec Corporation Alle Rechte vorbehalten
Patent; https://www.toshibatec.com/en/patent/

Ver01 F 2023-01



	Vorwort
	Über dieses Handbuch
	Symbole in diesem Handbuch
	Zielgruppe für dieses Handbuch
	Modellserien in diesem Handbuch
	Optionales Equipment
	Bildschirme und Bedienungsvorgänge
	Abkürzungen in diesem Handbuch
	Der mitgelieferte Installationsdatenträger
	Handelsmarken


	INHALT
	ÜBERSICHT
	Merkmale und Funktionen
	Über die Installation der Druckertreiber

	AUS WINDOWS-ANWENDUNGEN DRUCKEN
	Einfaches Drucken
	Drucken
	Wenn die Eingabe eines Abteilungscodes oder eines Benutzernamens erforderlich ist
	Abteilungscode eingeben
	Projektcode eingeben
	Benutzername und Kennwort eingeben
	LDAP Server Name einstellen


	Papier und Reproduktionsmaßstab einstellen
	Festen Papiertyp wählen
	Papiergröße festlegen
	Papierquelle festlegen
	Papiertyp festlegen

	Unterschiedliches Papier verwenden
	Drucken auf Karteikarten-Papier
	Benutzerdefiniertes Papierformat registrieren und drucken

	Vergrößerung und Verkleinerung
	An Papiergröße anpassen
	Maßstab festlegen

	Druckrichtung ändern
	Ausgabefach wählen

	Layout- und Finishing-Optionen festlegen
	Drucken und sortieren
	Nach Kopien sortieren
	Nach Seiten sortieren
	Drucker horizontal und vertikal sortieren

	Beidseitig drucken
	Broschüre erstellen
	Mehrere Seiten pro Blatt drucken
	Heften
	Lochen
	Ränder ändern
	Einstellung von Bundsteg und Bildversatz
	Multiblatt Aufteilung (Posterdruck)

	Wirtschaftliche Funktionen
	Beidseitig drucken
	Mehrere Seiten pro Blatt drucken
	Keine leeren Seiten drucken
	Toner sparen

	Unterschiedliches Papier in die Druckseiten einfügen
	Vorderes und hinteres Deckblatt einfügen
	Papier an definierter Position einfügen
	Trennblätter

	Farbe und Bildqualität festlegen
	Druckfarbe definieren
	Farbdokument in Graustufen drucken
	Farbdokument Zweifarbig drucken
	Gesamten Text schwarz drucken
	Negativbild drucken

	Bildqualität entsprechend dem Dokument wählen
	Dokumenttyp festlegen
	Dokumenttyp erstellen

	Bildqualität anpassen
	Designs für helle Bereiche (Halbton)
	Glättungsfunktion für Text und Grafik (Glättung)
	Dünne Linien trennen
	Druckdichte und Farbbalance anpassen
	Bildverbesserung (Auflösung)


	Druckinhalte hinzufügen
	Transparenten Text quer über das Dokument drucken (Wasserzeichnen)
	Wasserzeichen drucken
	Wasserzeichen erstellen oder bearbeiten
	Wasserzeichen löschen

	Mit einer Überlagerungsdatei drucken
	Überlagerungsdatei speichern
	Überlagerungsbild verwenden
	Überlagerungsbild löschen


	Einen im System gespeicherten Job drucken
	Zu einem definierten Zeitpunkt drucken (Zeitversetzter Druck)
	Vertrauliche Dokumente drucken (Vertraulicher Druck)
	Eine Kopie prüfen, bevor die weiteren Kopien gedruckt werden (Prüfdruck)
	Angehaltene Druckjobs senden (Angehaltener Druck)
	Mit anderen Multifunktionssystemen drucken (Multi Station Druck)
	Druckjobs im System speichern (Speichern in e-Filing)
	In der öffentlichen Box speichern
	In einer Benutzerbox speichern

	Jobkombinationen drucken
	Multi Jobkombination


	Funktionen, bei Verwendung mehrerer Multifunktionssysteme
	Druckjobs auf andere Systeme umlenken
	Aufteilen eines Druckjobs auf zwei Systeme (Tandemdruck)

	Druckeinstellungen speichern
	Standardwerte der Druckoptionen ändern
	Häufig verwendete Einstellungen speichern (Profile)
	Profil speichern
	Profil laden
	Profil löschen

	Profil als Vorlage speichern
	Vorlagentaste speichern
	Mit Einstellungen aus der Vorlagentaste drucken
	Profil unter einer Vorlagentaste löschen

	Profil an Anwendungen zuweisen

	Optionale Komponenten und Benutzerauthentifizierung
	Optionale Komponenten für den Drucker einstellen
	Optionale Komponenten automatisch aktualisieren
	Optionale Komponenten manuell einstellen

	Abteilungsverwaltung verwenden
	Benutzerauthentifizierung verwenden
	Benutzername und Kennwort für jeden Druckjob eingeben
	LDAP-Authentifizierungsserver einstellen

	Wichtige Hinweise
	Wenn eine PPD-Datei für Windows benötigt wird


	Druckertreiber Funktionen
	Druckertreiber Einstellungen
	[Basis (Basic)] Register
	Karteikarte Dialog
	Multi Jobkombination

	[Finishing] Register
	Kopienverarbeitung
	2-seitiger Druck
	Anzahl von Seiten pro Blatt
	Heften
	Lochung
	Falzen
	Ränder nutzen
	Posterdruck
	Broschüre Details

	[Papierhandhabung (Paper Handling)] Register
	Seiten einfügen

	[Bildqualität (Image Quality)] Register
	Einstellung: Registerkarte [Basis (Basic)]
	Einstellung: Registerkarte [Farbbalance (Color Balance)]
	Einstellung: Registerkarte [Bildattribute (Image Attribute)]
	Einstellung: Registerkarte [Erweitert (Advanced)]

	[Effekt (Effect)] Register
	Wasserzeichen hinzufügen und bearbeiten
	Mehrfache Bildüberlagerung

	[Andere (Others)] Register
	SNMP Einstellungen
	Drucker hinzufügen
	Größe eigenes Papierformat
	Ausgabesysteme (Tandemdruck)

	[Geräteeinstellungen (Device Settings)] Register
	Kassetteneinstellung
	Konteneinstellungen
	LDAP Server einrichten
	Anpassung: Registerkarte [Plug-in]
	Anpassung: Registerkarte [Sprache (Language)]
	Anpassung: Registerkarte [PDL Einstellungen (PDL Settings)]
	Anpassung: Registerkarte [ECO-Einstellung (ECO Setting)]

	[Vorlagen (Templates)] Register
	Vorlagen bearbeiten

	Druckertreiber Hilfe


	AUS macOS-ANWENDUNGEN DRUCKEN
	Einfaches Drucken
	Drucken
	Wenn die Eingabe eines Abteilungscodes oder eines Benutzernamens erforderlich ist

	Papier und Reproduktionsmaßstab einstellen
	Festen Papiertyp wählen
	Papiergröße festlegen
	Papierquelle festlegen
	Papiertyp festlegen

	Unterschiedliches Papier verwenden
	Benutzerdefiniertes Papierformat registrieren und drucken

	Vergrößerung und Verkleinerung
	An Papiergröße anpassen
	Maßstab festlegen

	Druckrichtung ändern
	Ausgabefach wählen

	Layout- und Finishing-Optionen festlegen
	Ausdrucke nach Kopien sortieren (Seiten sortieren)
	Stellen Sie die Sortierung unter [Papierverarbeitung (Paper Handling)] ein.

	Beidseitig drucken
	Broschüre erstellen (Broschüre)
	Mehrere Seiten pro Blatt drucken
	Druckreihenfolge umkehren
	Nur gerade oder ungerade Seiten drucken
	Heften
	Lochung
	Papier in der Mitte falzen und drucken

	Wirtschaftliche Funktionen
	Beidseitig drucken
	Mehrere Seiten pro Blatt drucken
	Keine leeren Seiten drucken
	Toner sparen

	Unterschiedliches Papier in die Druckseiten einfügen
	Vorderes und hinteres Deckblatt einfügen
	Bannerseite einfügen

	Farbe und Bildqualität festlegen
	Druckfarbe definieren
	Farbdokument in Graustufen drucken
	Farbdokument Zweifarbig drucken
	Anwendungsbereich für Schwarztoner festlegen

	Zwischenräume im Ausdruck vermeiden
	Bildqualität entsprechend dem Dokument wählen
	Erweiterte Farbeinstellungen

	Bildqualität anpassen
	Designs für helle Bereiche (Halbton)
	Glättungsfunktion für Text und Grafik (Glättung)
	Dünne Linien trennen
	Farbanpassungen für den Druck
	Farbbalance und Bildqualität anpassen
	Bildverbesserung (Auflösung)


	Druckinhalte hinzufügen
	Transparenten Text quer über das Dokument drucken (Wasserzeichnen)

	Einen im System gespeicherten Job drucken
	Einstellung vertraulicher Dokumente und Prüfdrucke
	Druckjobs im System speichern (Speichern in e-Filing)

	Druckeinstellungen speichern
	Inhalte prüfen/Wichtige Hinweise
	Inhalte unter Druckeinstellungen und Verbrauchsmaterialien prüfen
	Wichtige Hinweise

	Druckertreiber Funktionen
	Druckertreiber anzeigen
	[Seite einrichten (Page Setup)] Dialogfelder
	[Drucken (Print)] Dialogfelder

	[Seite einrichten (Page Setup)] Dialogfelder
	[Drucken (Print)] Dialogfelder


	WEITERE DRUCKMETHODEN
	Drucken unter UNIX/Linux
	Allgemeine Hinweise und Einschränkungen
	Mit LP-Befehl drucken
	Typische “lp” und “lptap” Optionen
	Dateien drucken
	Kopien
	Titel

	Allgemeine Optionen
	Druckersprache
	Heften
	Falzen
	Ausgabefach
	Lochen
	Medientyp
	Papierzufuhr
	Duplex
	Papierformat
	Druckmodi
	Abteilungscode
	Glättung
	Dünne Linien trennen
	Keine leeren Seiten drucken
	Tonersparmodus
	Broschürenmodus
	Seitenlayout
	Mittelrand
	Außenrand
	Sortierung
	Ausrichtung
	Font Abstand
	Seitenlänge
	Farbmodus
	Reines Schwarz und Grau
	Bildqualität
	Halbton
	Schwarz überdrucken
	Farbbalance
	Bildattribute

	PCL5e spezifische Optionen
	Textumbruch
	Linker Rand
	Rechter Rand
	Oberer Rand
	Textlänge
	Bannerseite


	USB-Direktdruck
	Von einem USB-Speichermedium drucken
	Druckhinweise

	FTP-Druck
	Email-Druck
	Email Direktdruck

	INDEX

